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leitung lautet folgendermaßen: er, \ Inifterpräfibent, ab General von Regierung die befhlagnahmten Scdmapsvorräte bezablen. 
Armeegruppe Bochm Emolli: I" erbiitertem Kampfe in der Nähe * —— —— Ay SB oh ei —— J ORT ID N. * — EL ? Hoebendorf, Öfterreichifcher General— Einſtimmig hat der Senatsausſ chuß für Heeresangelegenheiten ON 
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zum Salten bringen, mur etwas verzögern Fünnen. Mus den heutigen | miniiter Cecil behauptet, dab Eng Schleppdambfer. — in die Augen zu ſtreuen ‚ und fpäter, 
Depefhen eraibt fi) ein Anziehen der rnfftihen Linien md verzweifelte land dor dem Kriege fiebzehn | Ratis, 28. ui. In der Nähe von Billiges Verlangen. als man erfannte, dab E Ba nicht 
Hegenangriffe an der weiten Aront, um den Drud in der Umgebung |; Millionen Scifistonnen gehabt und |Galaissift ein deutiches Je von New York, 28. Juli. Wegen ange- jnenstal bleiben würde, foll Dr. b. Pennſylvanien, Weſty Virginien, Kentucky und Ohio nach Eri 
non Czernowitz zu mildern. Der deutſche Vorſtoß war überraſchend nur zwei bis drei Millionen in- quf Felfen geraten, die Mannfhaft | griffener Gefundheit Hat Franz Rin- Bethmann Hollweg gewünſcht haben, — — irginien, ge 
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London, 28. Juli. In Depeſchen über die militäriſche und politiſche Lloyd ſagt in ſeinem Jahresbericht, Tauchboot verſenkt worden, auch das London, 6. Juli, Brief. ndert bore damals großes Aufſehen erregt. 250 Fernſprechzentralſtellen in ländlichen Bezirken übermittelt. : 
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in der Sauptiiadt jei eS gegenwärtig ruhiger, als jeit Monaten, und das | nötige fein wurden, mit den Teub- nungen wurden gerettet. Bau von Flugzeugen beichäftigt; im) Yuftin, Ter., 28. Juli. Gouver— werden und ſolche, welche inzwiſchen das 31. Lebensjahr erreicht hak 
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jet Nerensfos ftrengen Maknabmen, einihliehlich der Entwarnung von | Iben gemeinjame Zade zu machen, | Deutihe Koniuln auf der Durshreife Mai wurden allein iiber 300 herge- 
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kannt gemacht haben, es ſei erwieſen, daß Nikolai Senine, der radifale, — — nn zu beitehen; — Bier aus. Ghina-eingetzoffen Kindifche Wut. North America in Chicago,. und Millionen Mann in Europa aufredt erhalten fönnten. Er rechnet, A 
Soztaliit, und zwei feiner Ghenofien, Zinovieff und Kamenoff, Deutſch- Verringetung er Tonnage — * re ai Erz FR ä nn. 0 Ve ee fine deinen Mi ſcho jeldet, damit, bis a September 1018 600,0 nd 
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rit nach Schlui des Krieges erledigt werden können daß ſich die Zaae | dingen und Deutichland gez —e | Gompers beſchwert ſich. Alliitten beeinflußte Land, und Be —— — 87,000,000,000 weitere Einnahmen muß, laut Voranſchlages 
jedoch ſchon gebeſſert habe. Andererſeits wird berichtet, daß bei der ſein, ſeine Einfuhr wichtiget Waa- New Hork, 28. Inli. Präſi dent (Inte zn — igteit gelingen, ernarte er werde vun vellien Piel Schabamtsiefretärs MeNdoo, der Kongrei; für diejes Fiskaljahr 
fürzlich erfolgten Wahl des Vollziehumasausichuifes des „Arbeiter- und ren zu befchränten, wie von Ge yompers von nationalen Gewerf- | AUT die wu‘ der Weittelmächte zu "7; Gouverneur fandidiren und vom | Nriegszweife auftreiben; die Koiten der Iesteren werden auf $10,738 
Zoldatenrats“ die von der Außeriten Sinfen den Ztegq davon aetragen treide; falls die deutiche Regierung | jd yaftsverband beflagt jich darüber, | ziehen, ba Deutjchland ihm bei der Volke ſeine Rechtfertigung fordern. 807,000 berechnet, außer den Darlehen an die Alliirten, ſollten der — 
haben. Die Kataſtrophe an der ſüdweſtlichen Front wird ganz dem Ein- während dieſer ſchweren Zeit ſich daß muskulöſe Arbeiter vor Univer —J jeiner reichen Natur: | 40,000 —* * = ne a 
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fluß der Radikalen zugeſchrieben, und dabei geſagt, daß gerade ſolche hilfreich erweiſe, ſo werde der ver ſitätsſtudenten bei der Veſetzung vo ‚1hähe helfen würde, fchreibt bie Ber '$400,C00 verpulvert haben ee en nn Ze. A 10 ii 
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bigſten benommen haben. erobert werden. — würden. * freundliche „Un —— die, “aus, denen Feraufon ein Dorn im Tie Sinanzansihifje beider Sänier planen, ziwer Milliarden 3 
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Hamburg Amerikalinie in Mar: | London, 28, Juli. Ein mir aus Tr. Michaelis in Wien. Die Ernte im Nordweiten. ‚antzi SIRBEN, F A 
ſchau, Kowno und Myslowitz Büros Juden beſtehendes Infanterieregi- Berlin, 28. Juli, Kanzler Michae: | Minneapolis, 28. Juli Die Die Bundesregierung erklärt ſich gegen ein Geſetz zur Zwangsch 
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eröffnet worden. Von Polen wan- | ment umter jüdiſchen Offizieren iſt lis macht in Wien ſeinen Antrittsbe— Hauptgetreidefrüchte A Nord bebung von Musländern, joweit dadurch beitehende Verträge - ber 
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en Krug nen behauptet, bei Zmorgon eine Muzaht | dern jeden Monat mehrere hundert | bier gebildet umd ihm als ——— ru). weiten, in Minnejota, den Datotaz | werden würden, befiirwortet aber Interhandlungen tn diefer Hinficht 
weibliche deutiche Soldaten aetfangen genommen zu babe. an —— je holländi- beine Nachahmung von Köni ids Kommen nicht. vn > N NE a Br : J 
sent, 28. Anli." 8 = we 2 ner: > Kerjonen aus, Die an die holland: u achahmung von KönigDavbi | N ) md Montana, werden eine Ernte, den Mlltirten mit Bezug auf deren Yandesangchörige, welche in den 8 
Genf, 28. Juli. ayriſche und öſterreich-ungariſche Truppen, welche ſchen Dampfer abgeliefert würden. Schild verliehen worden. | Berlin, 28. Juli Die deutjche Re | unter dem Turdrichnitt er rgeben; bei =tnaten find 
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von Kolomen jüdwärts voritürmten, haben alle ® Rerteidigungswerfe von ı&ine Verwaltung pon 20 Gefange- Weitere Truppen gelandet. gierung iſt benachrichtigt worden, den hohen Preiſen: 341.50 für We N 6 find RR 5 Yan: > t — 
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Czernowitz genommen, Inenlagern it vom Norddeitichen Gin entohäilter Selen, 38. Aufl daß feine Verhandlungen zur Ver: | zen, SI fir Mais und 50 Cents fir! .. „, Ler Karto e achverſtandig — egren g— = et mahn a 
Rerlit, 26. Juli. Meber London, 28. Juli.) Der Korreſpondent des Lloyd iibernommen worden. Hier iſt ein weiteres Kontingent  rngung bon deutichen Ktriegägefan: | Safer iverden die Farmer aber ſichts der Ausſicht auf eine nur maßige Ernte zu höchſter Sparſa 
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Verliner Tageblatt“ in Galizien meldet, dal; die Eiienbabmwerbindung | Arrifaforicher Carl Peters er | neritaniicher Truppen eingetrof. | Genen aus England nach den Ver. nichts einbüßen umd zur Errichtung von Yebensmittelipeichern feitens der jtädtiichen 2 
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wiſchen Kolomea und Czernowitz ſehr bedroht ſei, und daß die ruſſiſche klärt ſich in der „Täglichen Rund fen. Stermit Rooſevelt, ſein ray | Staaten im Gange find. wölf hiefige Sotels haben einen börden in allen größeren Städten. 
n 9 nn . 34 Ari 8 Blunt Bo Ma a Bent * ifſchiedoe ro utorp t r — — — 2 yon u — a — — — 
achte Armee und die Ueberbleibſel der ſiebenten, die über den Dnieſter ſchau entſchieden — S—— | 1 nd sind ivaren en Word. Zerfall des chineſiſchen Rieſenreiches? fleiſchloſen Tag in der Woche ein New Norf, 38 Sult, Die Mißverſtändniſſe der Amerikaniſe 
ittamen, Sefahr liefen, abgeichmitten zu werden. Die vorderiten dentichen | Ariedensanträge Tettens Deutſch- | * 4 > = Q@nThfferfeh ! PR a — * * — 
— — — a u a x —— — * —— Br | nn . "sen at uns wicht die) Piele Tote bei Grploiion in Baden. | Londen, 28. April. Dr. Een, | geführt, werden auch fein Kalbfleiih ,Sejellihait vom Roten Kreuz“ md der Ariegshilisvereinigung find“ 
truprer Ü ! 1 Tageme ä XoopPs-,FIuß entſfernt, dele 8. | * £ . - a: — 
— — Ben er . a : .  melcer tc die Rebellen bei mehr Terpiren. BaiE en. es Sn Mei 
Räumung der bewaldeten Narpatben fei im Gange md habe eine panik- | böhniie Abfane Knalands vom! Wafel, 28. Juli. In dem Dort — — a * h r ſchlichtet worden. Demnach wird die Geſellſchaft vom Roten Kreuz 
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Bu ge Flucht angenommen. Durch die Eroberung des wichtigen Brücken- letzten Dezember, ale es von feinen ER ‚lingen int badilchen Kreife Vil Kant Ze * —8 J — — überwiejene Artikel nach Frankreich befördern, doch ſind ihr Geldbeiträi 
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kopfs bei Dalicz, nördlid, von Stanislau, würden viele ruſſiſche Armee- Friedensanträgen hören wollte? lingen wurden am Mittwoch duch nd füdmeltlichen Provinzen von Drei Tote bei dem Raflen [ieber, da fie immer unterrichtet it über die Wünfche auf der ande 
forps gezwungen, fidy zuriickzuzieben, che die ficbente Armee den Dniefter | meint er. „Der gelunde Menjchen- |eine Erplofion in einer Handgrana |Ghina bilden , unruben in Chefter, Pa. 
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überjchreiten Fönnte, Große Maflen Kriegsmaterial und viele Nahrungs: | verjtand follte doh auch zur Gel PAR: 120 Menfchen aetötet. 
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mittel wurden auf der Aludht zuriichgelafien und die Zivilbevölferung, | tung fommen. | 
die fich in die Mälder flüchtete, Fehrt jest wieder zurüd. Zeit dem Fallı New York, 28. Juli. Die japa- | 


von Tarnopol wurden 16 Städte nördlich und ſüdlich vom Dnieſter und niſchen Frachtdampfer „Kaguſhima“, p N — » 3 
| * Zr: u; 13 ! dge⸗ a i Yo» den Hommiliione ine Anmälte vorgelalten werden. ; 
mehr als hunde rt 7 Dörfer von de I Rufjen geräumt. 1566 Tonnen, und „higozan ‚Beteiligung an politifhen Kundge ichen Reichabant vom 28. zuli erge⸗ — Der Preiskämpfer Al. Palzer den Kommiſſionen keine wälte vorgelaſſe erde 
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un Soldatenrats“ he Reſolution angenommen, in der ver 1 gt zu, su L 98 zie |) Dan —F — = — — Ta 5 
wird, hai; ua en in fein Genoſſe come, — — ſchen Tanchbooten verjenft Gt arben. — Einlagen 147,464 000 Mart. von ſeinem Vaier erſchoſſen. Berlin, 28. Juli. Der Bericht des Großen Hauptquartiers - 
zogen werden ſollen wegen ihrer Aufreizung zum Aufruhr und Annahime war'auf der sahrt von Amerifa nach | ® nr s Shabamtsnoten 61,346,000 Mark. In Springfield, A Weſten lautet, wie folgt: 3 
von deutihen Veftechungsgeldern. In der Nefolntion beit es des Mei. | Europa und wurde fichzig Meilen Feldbeſtellung in England. ı Disfontt 156,030,000 Dart, in der berfloffenen Nacı Hilfsſheri Armeegruppe Kronprinz Rupprecht: Das Artillerieduell in 
teren, daß hinfort allen von der Mehrheit des „Rats“ beſtimmten An—- von der franzöſiſchen Küſte verſenkt: London, 23. Juli. Um 348,000  Norfchüffe u i Ganfield und Frau ——— dern wurde gegen Abend wieder ſehr ſtark; kräftige Rekognoszi 
ordnungen unbedingt Folge geleiſtet werden muh: Nur 300 Mitglieder letterer war von Genug nach den Acres, auf 6.104, 000, iſt die in Eng⸗ a er 3,721,000 Mart. Fahrgaſt, bei einem Angriff angriffe der Briten jchlugen fehl. Nm Artois wurde während des RE 
itimmten dagegen, md 6 enthielten ft der Mbitimmmmg, Mer. Staaten unteriveas. land mit Weizen, Gerfte, Hafer und Abnahme * u einen Gtraßenbahnwagen fchmer mittags das Mrtilleriefener jehr Fräftig. Während der Nat mE 
77 t i Die Schifföverficherungsfäge find | Kartoffeln biefes Jahr beſtellte Flä- Poten anderer Banten 1,511,000 ME. | yerwundet, auf einem anderen zwei feindliche Angriffe fammtlich abgewieien.. Refognoszirungsabteilis 
Die Sosztalijten und die Reichsregierung. ‘vom Bundesperfiherungsamt für!che aeftiegen, die Zahl der tieinen | Dertpapiere 60,085,000 m. yrauen. Der Gtraßendahnerftreit wurden an der ganzen ‚sront entlang abgeichlagen- In der Nähe 
Fahrten nad Europa, Afrika und | |Gemüfegärten um über eine halbe Imlaufsmittel 11,103,000 Mart. tt in vollem Gange. Sonmeeourt, nördlih von St. Onintin, bradit ten Witrttemberger SE 
Nopenhagen, 28, Kult, Tas fozialijtiihe Neidhstagsmitglied Philipp |pem Mittelmeer von 5 auf 6,5 Pro- Million, vielfach auf Koften der Blu; | Goldbeft and 56, 236,000 Matt. truımpen don einem lleberfalt eine große Anzahl engliiher Gefange 
Zcheidemann bielt in der legten Sigung des Ddeutichen Reichstags eine zent erhöht worden. ı mengärten. Münge 48,979,000 Mart. RE mit, — 
Rede über die Anſichten der Sozialiſten behufs ihrer Beteiligung an der Waſhington, 28. Juli. Deutſchland Fortſotzung des Krieges. — na er | RAS SS Akten Armeegruppe deuticher Kronprinz: Mur dem Chemin des & Dar 
Regierung. Er jagte, wenn wirflih eine parlamentartichhe Regierung | hat 200 Taurchboote int Dienst und, Paris, 28. Juli. Yortiegung 1 00 Mar, it 2,401,435,000 Wer En a, BR) van DHItieR, abe Per Duriebiie —— nd au) Der 1 - 


mit einen den Soztaliiten genehmen Programm eingeführt werden follte, | Haut wächertlich drei oder vier, der | ; In: — NIE LT 5 h e o 
ER 2 i , 3 ven: : | 28 —— — veſtlichen Champagne machten die Franzoſen vergeb 

dann müßten die letztere ch mit verantwortlich ſein. Sollten dagegen t iſ FZrieges und — Griechen⸗ Mark. — ug 0 \ „Dergeblide iz 
BURN VEHRERRENIER "SG. ERNEST TONER: Ban. SEELEN , ollten dagegen | Durdfhnittöverluft ift ein Tauchbost | 7npg, „fo bald wie möglich,“ iit das | | 2 rg und erlitten fchwere Verlufte. Die Zah! der Gefangenen und erobe 
die Neichstagsmitglieder nur Iintergebene der Interitaatsietretäre und möchentlich, berichten Scheimagenten 9%, m . Neues — Kabinet. Chicago und Umgegend: Heute Abend —— s — — — 
der Reichsfanalei werden, dann Fönnten fie dem Wunfche, am Reniere 2: 'Grgebnif der jeßt beendigten Stonfe: | und morgen Kar und wärmer. Größte, Nriegsmaterial wurden bedeutend vermehrt. m Raum bon Au 
Dez Meuhätangiei | Saffg, 28. Juli. Premier Bratiaz | Euftwärme morgen wahriheintich gegen icq die Zahl der Gefangenen auf 1450, 16 Majcdinengefhüte um 
teilzunehmen, nicht nadyfommen. Scheidemann ſagte dann des Weiteren, frage iſt verzweifelt, die Zahl der —84 no hat ein neues rumaniſches Kabi- 95 Grad. Mäßige bis friſche Süd und Schnellfeuerkanonen wurden erbentet. Im Oſten von Suippes 
ei netwendig. Deutſchland gegen Rußland zu verteidigen, ſo lanuge Verſenkungen von —————— re Rune Seisien. > net gebildet, aus act Liberalen und | Süpweitwinde. während einer Ueberraſchungsattacke auf feindliche Schützengräben — 
lebteres ſein Feind ſei, aber die Sozialiſten würden die Früchte der Re- nimmt beſtändig zu, wie ſelbſt aus — >. geh, ur Leiter ging Konſervativen beſtehend. l creice Geſfangene in unſere Hände 
volution nicht gern zerſtört ſehen. Durch den ruſſiſchen Rückzug in Ga- den zenſirten Berichten der britiſchen des deutſchen Spionageſyſtems in 2” — 

nicht zorſt . = \ en vu | 3 ® ——— ihr Schuhzeug hi fen. | far bei anbaltend boher Zcmveratur. Si Paris, 28. Juli. Nach ſchwerer Beſchießung haben Deut 
lizien würden den ruffiichen Soldaten und Maffen grobe Leiden vernr- | Apmiralität hervorgeht. Ein Gegen: Belgien“ iſt in Lommel, Belgijeg;  Nönnen ihr Schubzeng bier. verkaufen. | iupertien mordöhtlihen Zeit wärmer. Kar Jul dach ſchwerer Beſchießung haben die 


| * = A ırty J \ 3 * 
ſacht werden. aber die ruſſiſche ſozialiſtiſche Regierung könne die Schuld | mittel hat fih troß alfer Prahle. |FimEurg, ermorbet und in Lüttich | Bofton, 28. Juli. Die Schuhe zente Abens- im nipönlinen Zeile morgen z —* — 2 — hen — ne in * 
daran auf die Sozialiſten einer anderen Schule ſchieben. Er hoffe auf rein micht finden Taffen, md die ſind am 12. Juli ſieben Belgier, da- und Lederinduſtrie der Neuengland- wane6 gr iur nn * ne are io ma N a 
baldigen Srieden durch Vermittlung der ruſſiſchen Sozialiſten, aber Jagd auf Tauchboote ſeitens der ‚runter 2 der Warrer der St. Lam: ſtaaten hat Generalkonſul Stinne Hornen Mar — * —E— 2 —— chlagen wurden, meldet heute Mittag die 9— 
nicht der — — und allerſeits müſſe zu dem Programm des Torpedobootzerſtörer war erfolglos bertsgemeinde in Herſtal, erſchoſſen in London etgucht. auf die Freigabe eteeeye ghe ae er vee Ti 1 
Arbeiter: und Soldatenrats, md des deutichen Reichstages, unbeein⸗9 Dann beſchleunigte man denSchiffs worden. des Verbots der Leder— und lichen Teilen wal Iu der Nach — 2 = 
Haft durch die gegemwärtige militäriiche Lage, gehalten werden. Scheide- bau, aber Lord VBeresford gibt, Bertmann und Frl. Goidinann. Schuheinfuhr hinzuwirken, da ſie ——⏑—————— dem Bericht. „Dem — Reihe —— — Angriffe auf der ge 
mann warnte ſodann vor einem erneuten Verſuch, mit Rußland einen zu daß die Neubauten mit der Fahl New Hort, 28. Juli. Alexander große Aufträge aus England font tonounteraanm: Seuie Abons 11,97, en. ee a . u ee J— 
Zonderfrieden zu ſchließen und erklärte. Deutſchland ſollte ankündigen, der vernichteten Schiffe nicht Schritt Berkmann, Redakteur des „Bla aft", nicht ausführen können. | Ternperaturftend. jten. Alle Verſuche der —— te unſere 
daß cs an feiner Seite erobertes Gebiet behalten wolle und Betgiens halten können. Erſt in acht M onaten |; und Emma Goldmann find jet hier. | Polniſche Verſchwörer verhaftet. Hadhitebend der Temperatirjand nat | dringen, ſchlugen fehl, und ihre — — ſehr ſchwer 
Unabhängigkeit und Frankreichs Beſtand garantiren würde. Lloyd- können die Ver. Staaten Schiffe her gebracht worden; für letztere wur⸗ Kopenhagen, 28. dei General! hen amulichen — ——— „In der Champaane war bei Hochberg und an beiden Me 


* 


Lenine wird in Kronſtadt von den Marimiliſten als „Gefangener“ 
verſteckt gehalten. 

Bis zum N5, Auguſt ſind die ruſſiſchen Grenzen, außer für Diplo— 
maten, geſperrt worden. 








Seite des Ozeans. — 
— Staub — ——— — Im Miffourier Milizlager Am nächiten Tonnerstag wird mut der ärztlichen Unter ſuchung 
Guadenerlaß. —2 Fre drei Soldaten vom Blih er= eriten Quote Tienitoflichtiger begonnen werden. Viele von diefen Be 


; Berlin, über London, 28, Suli. a i a 
Kopenhagen, 28. Juli. 9 IeGEN ar np EyrE. SEERENN,., Ha.ap he | iäilanen, Anwälte beauftragt, ihre Dienitbefreiimg zu erwirfen, doch werden 8 
Kopenhagen, 28. Juli. Alle wegen Yus dem Wocenbericht der Deut: u ülte Feauftrag e 9 de 


fand eine heftige Beſchießung ſtatt“, beige t 


— 2 m Bs - x S a 3 u BE > 1b orgens....7 3 Mt artnf — ir “ 
Georges Verdadt, Tentfchland beabfichtige Hand ar Belgien zu legen, mafjembeife vom Stapel Iaffen. Auf; den. 325,000 Freiheitsbond3 - als Pilfudsti, ehemals Befehlshaber ber a —— er Morgen“ +20 der Artilleriekampf lebhaſt. 


jei unbegründet, weil das mit der Erflärung des Reichstags unverein- | drei bis fünf Millionen Dollars be: Bürgſchaft abgelehnt; ihr Berufungs- |polnifcen: Legionen, Und zahlreiche | ; Ir Mann an uam Siomnens..n London, 28. Tuli, „ Wir überfielen in der verfloffenen 


bar fei. läuf ft ſich der monatliche Verluſt, den verfahren dürfte nächſte Woche zur | andere Polen find in. Warjhau und | 7 tor !ipends..... a ; Mb torgens ‚72 feindlichen Gräben jüdlich von —— en Ein feindlider 
(egeidenionn hatte fi, früher fhon dahingehend aeäußert, dah die nie Zauchboote an feindlicher Sch f- Verhandlung kommen. Frl. Gold: | Lodz unter Verbacht‘ der Werfchivds| 5 une ı 0! 9 Uhr norgena en anf’unfere Stellungen öftlich von Tofttaverne wurde erfolk ei 

srage, ob das Volf in Deutfhland regieren folle, unerledigt jei, und dab; | fchrt verurfacden. mann wurde im. Zuhthaufe in Jer- rung verhaftet worben,  Pilfubati, | ı0 Au: | 40110 Dis Se Schlagen. Die feindliche Artilierie zeigte in der Nacht beträi 

die Sozialiften eine Regierung verlangen, Die der Reidhätagserflärung | Ein deutfhes Tauchboot hat einen ferſon City; Mo., fogar ber Empfang ;als’er mit. falfchem Buß ‚Polen zu 2 übe Mitternadt,0 | 12 pr Tittaas.s ki afeit in der Nahkbarihait von Mrmentieres, nördlich von: 


angemeffen — Be: rieſigen Aufzug, ‚welcher: für die. bon — ———— ER ——— * 33 0] Eat : im Abſchnitt Nieuport“, meldet ae General Haig. 
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BB „Hıb-io-Bore“ Wülhefeie, 10 Stide für 39: mg 


—* 


RR 


t, Ghicago, Samätag, den 28. Juli 1917. 
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u * 


—* 
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Mit einem Ginfauf von 50c oder darüber in irgendeinem Departement. 


Dreh Saite 
Mers, 10 Größen 
R oder 

1 Zupend 


— — — — — 


EEE 
1Bor-inventur-Herabjesungen beijverfon’s 


| Mit Wenren angchänfte Bargain-Gounters, die überall im ganzen Laden der Befichtigung wert find — Tifche, voll 
mit iangebrodenen Sortimer’en, Mufter-Rartien uad Waaren, die von den fürzlihen Verfäufen übrig geblieben find # 


Strumpfbalter 
für Kinder — 
alle Größen — 
ſortirte Farben, 


15c Werte, 

au ......... 5c i 
Perimnitertnö- 

pfe, 2 Löcher — 

Staple u, Fifb 


Eve, 1 Dugend 
Karte — 


4 und nit auf die Inventur-Berichte übertragen werben follen — alle im Preife berabgefeit, biß die Kunden ihre 
FF Yngen öffnen und fi darüber wundern. — 


Bartie Frühiahr- | Partie Tu 
w.Sommer-Coat3 f. Sünder. 


 berabgejeßt auf | räumen; 


1 56.95 82.98 


Stirt3 f. Damen. | Sommer- Skirts 
In Navy und in)f. Damen, 
Schwarz; früber | meiiten 
zu $4 verfauft — | 


berabaeiett auf) Werte für 


560 





U 
Piddy - Blufen | Lange 
ff. Mädchen, mit | f. 
may 
B n. 
>10, 

To Werte für | Werte 


36C 


Tde Seide Roplin, Yard 39e 
Shepherd larrirter Effelt; Auswabl bon 
anch Muſtern, nur auf weihem Grund. 


Damen. 


z 
z 


Größen | Erepe, 


für 


760 


— ⸗ — — — — 


"81.25 feidegem. Mohair, Po. 69€ 


töbreiter Euiting-Stoff, in filbergrauu, 
* Iobfarbig und Buff Etreifen, 


39€ mercerized Roplin, Yd. 24c 

-Mardbreiter, echtfarbiger Stoff, meiher 
“db mit allen Farben Coin Zupfen, 
bübfhe Eport-Ztreifen, 


Eleganter Sniting-Stoff, in roſa, lohfar— 
big, blau und Helio. 


48: 214 9. breites Sheeting, 36c 
Bolle 21, NYards breit, feiner Weider 
Sinifh, gebleict. 


60€ Lund Gloths, 29e 
Reined Leinen, imbortirt, aefäumt, Grös 
be 31 bei 31, echte rote Vorte. 


22e Badehandtücher, 1566 

Große reinweiße türliihbe Padebandtii: 
der, doppelt gedrehter Yaden, hübfch ge: 
ſaumt. 


2de Matraben Tiding, Yard 150 
32 Zoil breit, bübfhe Plumenmufter, nur 
Fin lobfarbia und blaır. 
75e Tennis Slippers, 39c 
Für Damen, Männer und Mnaben; wei 
F ber oder jhwarzer Handbas; fhiwere Gum 
mifoblen und Abſätze 


$2.00 Damen Pumps, 6% 


 Mpatentleder, 2-Strap Falfon, Cuban Ab— 
fübe, Größen nur 3, 31% umd 4 


+ 


Bajement — Haushaltungsiuaaren — Bajem 
Waſchkeſſel. 


groß, aus 
Blech, n 


kupfernem 


Wert 


SI. 


82.98 


Wand : Suffeennirhle | 
mit Stahl = Grinder | 
u. Glaöbehälter 

75c Wert in Diejfem 
Verkauf für 

nur 


„Blackene“ 
Volitur 
Büchſen 
Montag 
Büchſen für 
nur 


E- | | 
fie goldene Gans. 


Roman von Gesrg Hartwig. 


(10. Fortfegung.) 
Bor Kahren var er auch einmal jo 
Hruhig in diefer Straße auf> und 
gegangen. Damals, als 
Ines Geſtändniß ewiger Liebe em— 
Ongen und mit heihen SKtüffen be- 
Melt Hatte. Das war vorbei. 


fbeier ihrer eigenen Gitelteit. Und 


mehr fie ihm ihre Gunft zu Füßen | 
eien, deſto mißächtlicher dankte 


hnen im Herzen für dieſe uner— 


änjchte Hulb. 


Der Diener trat ein. „Es iſt wie⸗ 
Jemand da wegen des Abſchrei-⸗ 
“ 


S Raffen Sie ihn hereintommen!“ 
ab! der Profejjor kurz. 

Der Borbang flug zur Ceite. 

Eu!“ fagte Richard Lohmann, er- 
ih unangenehm überraſcht. 
18 münfchen Sie, mein Yräu- 


- 


ub verlor bei diefer wenig et= 


figenden Anfprade ihre ruhige, | „Sch bitte um Entfchulbigung,“ 
beibene Haltung nicht. „Ich fom= |fiel Gertrud mit erregter Stimme 
lein, in fein fühl blidendes Antlig 
ſchauend, welches er ihr beobachtend 
Ach las die diesbezügliche An- zuwandte. „Ich ſagte dieſem jungen 


Ich 
mag in dem, was ich tue oder tat 
noch getadelt ſein 


1 
&, Sie zu bitten, Herr Profeſſor, 
Handſchrift benutzen zu wol— 


fe in der ‚Voffifchen Zeitung'.“ 
( betrachtete fie einen Augenblid 
Iend. „ch hatte eigentlih an 
Men. Schreiber gedacht. Indeſſen 
\ bisherigen Erfahrungen mit 
‚Men SKünftlern maren nicht bie 
‚linzenbfien. Vielleiht ... .“ 
ah bitte, machen Sie den Ber: 
& mit mir,“ fiel Gertrud mit fefter 
Himme ein. 
fur müffen Sie mir von vorn 
erlaffen, Ahr Gefchlecht bei 
7 Ungelegenheit zu berüdjichti- 
„ Meberlegen Sie jich dies wohl, 
Sraulein. Ich verlange von 
bie größte Aufmerfjamteit 
E mein neues Wert, meldhes Sie 
zum Drud befördern follen. 


Ik 
v 


€ 
” 


frefiur till ich überhoben fein. 
en zahle ich für eine tabellofe 
&rift ben doppelten Preis und 


‚Me genötigt, wie bei jedem fremden 
geiber, Sie zu entlaffen. Sind 
Damit einverjtanden?“ 

b bin e8,“ ermwiberte Gertrud 


— 


Stolz barg. 


Kimonos | 
Aus 
blauem 'auter Qualität | 
' elaitiiches | 
13 16 Sabre; | Watjtband. $1.50| 
nur | 


ſpeziell 


er ein 


Er 
Ichtele die Frauen, dieſe Fetiſch-⸗ 


81.88 


| Sausfleider ana! 
| beiter Qualität | 
Gingham, nett | 
beiegt. An allen | 
Sröken zu haben. 
$1.50 Werte für | 


Größen 1 bi3 
Sahre. 35 Mt. 


Für Rinder; Größen 2 bis 3, lohfarb, 
Kalbleder, 1 Etrap mit Schnalle, 
| £ 


| 65e Barfni-Sandalen, 33c 


51.50 Haus Slippers, 91.19 


Für Damen; mweihes BVici Midfiin; Zus 


| liet, Brinceß und 1:Strap Faflons; Grös | 


| ben 4 bis 8. 
leır —— — m 
52.50 Spiten-Gardinen, $1.37 
21, und 3 Nards lang meik umd Spory, 
Cable Net, Filet und Nottinabam. 
10c Gardinen-Stangen, de 
| Meffina anszsiehbare Gardinenitangen, 
Eilberenden, mit Salcır ımd PBradecis, 
50e Matting Rugs, 36c 
36 bei 68, dicht netvoben, große Nuswahl 
bon orientaliihen Muflern., 


50e Gardinen-Stüde, 15c 
1000 Stüde Gardinen:NRet3, don 1 bis 
11, Nards lang, wert bis 50c die Yard. 
9” — * ⸗ 
81.25 und $1.50 Strohhüte, 7Ie 
Ctrobbüte für Männer und Knaben, Fe— 
dora, Telefcope und Sailor-Kaffons, 
50e Hüte und Kappen, 29e 
Strohbiite und Teidefaypven für Männer 
und Nnaben; Nab Nab, Ztrob- und Stoff: 
büte für Kinder und Sinaben. 
Sport-Hemden, 49: 


und senabengrößen, 


mu 
(IC 
Männer: 
17% 
und geftreift, 


$1.00 wafchbare Anzüge, 48e 


Einfarhig, weiß, geſtreift und Farhben— 
| Kombinationen, Größen 21, bis 


121, B6i3 


ı Sabre, 


große | 


23C 


Grtra | Toilet = Papier 
-fdnveremt | Rolle fein Erepe 
tit ſolid Tiſſue — 6 Rol— 
Boden. | fen für nur.... 
für | Screen = Iarbe 
Qualität ſchwarze 
89 | Farbe. 50 Wi. 
— Quart für... 
Dfen:- 
in 10c= 


Mrs. Wotts 

Bügeleifen, 3 nidels | 

am | platt. Wügeleijen | mit 
2 pollitändig m. Griff 


u. Stand; 79e 


51.25 Wert 


ben. 
Werte 


gen. 


die | Gr. S—14 Sahre 
eitreift. 
$1.25 und $1.50| Werte; 
nur | jeßt auf nur 


Vartie Gingham— | 
leider f. Babhs, | leider, 
in netten Ched3. 
3 


in diejem Verkauf | Werte 


 837e  19e  37e | 


ſchlichtblaues Chambrtay, audh Weiß | 


| Dicht. 
beite | 


220 


Sad 18 Zoll lange Glas: | 
Handtuchſtangen 


Brackets und Schrau— 


| genden Gtäjern. 


J eistalt durch die Adern. 
Blicken fteigen die fibirifchen Gräber- 
J felder auf, mie fie fih unabjehbar 


ſchußlos. Pah, wer iſt der Yeigling, 
der Furcht kennt! Das Auge des 
Ruſſen beginnt zu glülen. 

Valer Cariſius' Bruſt hob ſich in 
heftigen Atemzügen. Der Traum 
war ſchwer. Es lag auf ihm wie ein 
Alp. 
| Und jet! €&3 fohallt ihm in den 
Ohren wie der Klang bon zerfprin- 
Die Kerzen dam= 
pfen. Es padt ihn Jemand an ber 
Bruſt. Dicht vor fich fieht er ein 
|mutgerötetes Untlig flammen. Und 
‚jest tönt ein Wort in fein Ohr: „Du 
(elender Spion!“ — &3 riefelt ihm 
Bor feinen 


\binziehen bi an bie eisftarrenden 


m SKüjten des Polarmeered. Da — ein 


Tamen- 
Coais, Seide u. 
Wolle, wie auch 
— reguläre 83.50 Voile-Kleider — 
herabge⸗ nicht in allen Gr. 
Wi. bis $10; zu 


s1.74 82. 00 


WMãdchenkleider — 


— —e 
Waſchb. Kinder- Hunderte von fei— 

ſchlicht- nen Voile Waiſts. 
und, in Durchweg 81.00 
Gr. 2— u. $1.25 Werte; 
— in dieſem Verkauf 
nur herabgeſetzt auf 


DIE 


| 51.00 Spart-Hemden, 79Ic 


Pongee, in ſchlicht weiß, fancy neftreift 
und farbig; Stombinationen; Größen 14 
| bis 17%. 


| farbia 
Checks. 
Jahre. 


für 


|  8de Münner-Hemden, 49c 
Ehtfarbige Percales, Pafje-Faffon, ne 


| ftarite oder weiche Wanſchetten: auch weiche 
Hemden mit Umlegetragen, Gr. J4—171. 


| 58c Union Suits, 39e 
| Für Männer, fanitäre Mefd, Turze oder 
ı lange Merinel, sinöcellänge, alle Größen. 


10c Männer-Soden, Baar Tbic E 
Baumwollene Männerſocken, ſchwarz und 
farbig, alle Größen, 


19c Damen-Strumpfe, 1213 
Schwarze oder weiße baummvoil, Strüm— 
dfe, doppelte Ferfe und Zehen; alle Größ, 


c 


25c Kinder⸗Strümpfe, 156 
Feine gerippte baumwoll, Strümpfe, in 
ihwarz, blau und wert, Größen bis 914. 


50e Union Snits, 29 
Feine gerippte Union:Euit3 für Damen, 
einfah oder Epike:Bottom. 


1) 


N 


Für Stnaben ımd Mädchen, fanitäre Mielh 
feine oder furze Merinel, Srößen 24 bis 34. 


| 39e Union Suits, 23c 
| 
| 
I 


15e linterzeng zu 10c 
für Kinder; 


— — 


Leibchen und Beinkleider 
leine oder lurze Aermel. 


— 


10e Stanb-Hauben zu 31%c 
Mus auter Dualität Percale aemadt; 
| belle oder dunlle Sarben. 


—— 


ent 
7 Quart grau PD ⸗ 
emaillirte Tee- 
Keſſel, garantirt 
75 Wert 
in diefen Verkauf 


30 


Zahnſtocher. Beites $ 
| — Hartholz — glatter 
nidelplattirten | Yiniijb — tert dc; 
am Montag ſpegiell 


| 12c 2 Balete 


nur 


2dc 
für.. 


NEE URN a 


! 
„But. Hier ift eine Anzahl Bo= | Sauberkeit, mit welcher fie von jeher 
Shre Handichrift fenne ich ja. |zu arbeiten gewohnt war, 
Kommen Frembioörter oder Mens | 
Lungen bor, die Sie nicht perftehen | 


Der Berbienft mar fein geringer. 


Ste vermochte bei einigem Fleih all: 


oder lefen können, fo lalfen Ste die |abendlich eine Mark fünfzig Pfennig 


Stelle frei und befragen Sie mich da= | zu verdienen. 


rum.” 

| „Gewiß!“ 
zum Einhüllen 
|einander. 

frei. 
\fchrieben, biete ich Jhnen porläuf 
dreibig Pfennio. 
nen Sie mir an. 
einverſtanden?“ 


ihren Wangen kam und ſchwand. 


ſeinen Ruf zurück. 


nicht wieder paſſirt w 
eine junge Dame ... 





Mädchen nur ...“ 
„Schon gut, mein Fräulein. 


weder belobt 
Leben Sie wohl!“ 


roc 


ihr plötzlich darin wie Feuer. 





Arbeit vor die Füße geworfen. 


ſelbſt an. 
für ſeine Unöflichkeit nicht büßen.“ 
Sie nahm 


hinab. 


An demſelben Abend ſaß ſie be— 
reits und ſchrieb an Richard Loh— 
1 wiſſenſchaftlichen 
rer beicheidenen Würde, die fo | Merte. Sie war jegt ſelbſt ſtolz auf 
ihre ſchöne Handſchrift und auf bie 


mann: neuem 


| Der PBrofeffor reichte ihr ein Blatt 
de3 Manuffriptes. 
Ste danftte und widelte Die Bogen in= 


Sie nidte. Eine leichte Nöte auf|g 


„Adieu, mein Fräulein! Halt — Eine unmüberjtei 
noch Eines!” Gertrud ftand bereit Marie von Rol 
am Ausgang, wandte fi aber auf mit feiner Bitte über 
„&3 mwäre mir 
Ifehr angenehm, wenn Sie meinen fäbria, 
Namen im Kreife Ihrer Bekannten 5 
|weniger oft erwähnten, damit e3 mir 
ie legthin, daß 
4 


Gertrud ließ den bunten Vorhang 
‚hinter fih zufammengleiten. Sie biß 
‚die Zähne aufeinander. So herbe, |o 
|rüdfichtslog batte er noch nie mit ihr 
Sie fah auf die Papier 
rolle in ihrer Hand. Diefelbe *7 

m 
liebſten wäre ſie zurückgekehrt, vor 
ihn hingetreten und hätte ihm ſeine 


„Ich Närrin!“ flüſterte ſie dann, 
über ihre Stirn ſtreichend. „Was habe 
lich denn Befferes zu verlangen? Wa3 
mübevollen und zeitraubenden |au erwarten? ch bot mich ihm ja 
Meine arme Mutter fol 


ihre fichere Haltung 
Km anderen Falle fehe ich |mieder an und ging auf die Straße 


Profeſſor von Herzen dankbar, 


5 


. Kapitel. 

Baler Carifius lag in feinem Zim- 
mer auf der Ehaifelongue lang hin: 
|geftredt und rauchte. Der Spätnad- 


„Die Rüdjeite des Blattes bleibt | mittag des Winters erfüllte das Ge- 
Für den Bogen, fehlerlos bes | mach mit tiefen Schatten. Das Feuer 
19 jim Dfen praffelte laut und malt 


> 


ik 


a \ + 7 * ⸗ 
Das Papier rech⸗ einen hellen, glänzenden Kreis auf 
Sind Sie damit den Fußboden 


Valer Cariſius ſtarrte in dieſen 
reis hinein. Er überdachte fein 
letes Spiel. E3 mar geivonnen. 
aliche Kluft trennte 
pb. Hätte Rolph fie 
tajcht, fie würde 
unter Schmerzen zimar, 


r 
b 


aber mwill- 
feinem Wunſche ſich gefügt 
tree Sshr MWiderftand tar fein 
ı Merf. 


Run nod) ein letter Schritt, das 


Valer lächelte. Seine Augenlider 
ſanken langſam herab. Er ſchlief ein. 

Seltſam, wie ſich der helle Licht— 
kreis vor ſeinen geſchloſſenen Augen 
allgemach zu erweitern ſchien. Jetzt 
war er eine langgedehnte Ebene mit 
vom Sonnenbrand verſengter Gras— 
narbe. Und über dieſe öde Steppe 
fuhr er ſauſend dahin. Die Kibitke 





ſchwankte, ſo raſend war der Lauf 


der kleinen, ſchellenklingenden Pferde. 
Die Peitſche knallte, der Mann auf 
dem ſchmalen Bockſitz ſang. O, er 
verſtand die ruſſiſchen Laute wohl! 

Valers Zigarette ſank auf den Bo— 


den. Er atmete ſchwerer. 


empor. Ihre düſteren Mauern rag— 
ten durch die nebelſchwere Nachtluft. 
Ein Fluß rauſchte mit dumpfem 
Brauſen vorüber. Dort aus jenem 
Hauſe ſchimmerte Kerzenglanz. Dort 
im Eckzimmer zu ebener Erde ſah er 
ſich ſelbſt ſitzen neben einem ſchwarz— 
bärtigen Manne. 

Ueber die Züge des Träumenden 
glitt ein ſpöttiſches Lächeln. Er ballte 
die Fauſt. 

Wer kannte ihn in ſeiner Verklei— 
dung? War er denn nicht Getreide— 
händler? Sie ſprachen ja über die 
Zölle und tranken dampfenden Tee. 
Doch der Andere, ſein Gaſtfreund, 
wird immer ſchweigſamer. So tief 


J wieder die ſauſende Kibitke. 


Jes iſt. 


pe 1 ER hr EL 


fen auf Die dunfle Wand, 

J menſchlichen Geſtalt ähnlich. 

| LS pochte wieder. 
| 


a | ber 


J 
7— 
J 
& 
Y 
RN 
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* 
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Dafür war fie dem | 


unerfahrene Wild an fih zu Ioden! | 


Aus der Ebene ftieg eine Stadt! 


FRiefige Herabfegungen in unferem Dept. für fertige Kleider — Set" N cne — van zeit en 


djevats | Sanzwoll. Serge | Bartie waihbere | Weihe geitidte | Bartie 
| Gr. 8| 
*E- Damen; frühere bis 14 Iahre — | 
OBreife $15—$20. | früher zu $5.95 | 

ndiejem Vertauf |berfauft; um zu | 
fpeziell 


‚einer — dann Totenftille. 


| Und jet wieder bie Steppe und 


| Hinter 
‚ihm jagt e3 her. Er weiß nicht, mas 
| Aber e3 dringt aefpenitifch 
ſchnell an ihn heran, fein Hauch weht 
|falt voraus. Noch eine kurze Strede 
|Gferde feuchten, Schmeih bevedt den 
Körper des Verfolgten. Das Ge- 


|fpenft Hinter ihm ftredt fich weit aus. 
B | Da ift Die Grenze erreicht. Er fchreit 
J auf in qualvollem Hohne. Aber ihm 
M nach flingt e3 mie aus meiter Ferne: 


„Du entrinnft mir nicht!” — 


ii DBaler Carifius fuhr auf, Es hatte 


\geflopft. Sein mustulöfer Körper 
lige Finſterniß. Nur der Blaffe 
|Mondfcein, welcher um die Feniter- 
\ede drang, warf einen fahlen Strei- 
einer 


Carifiu3 mußte, 


ſchloſſen. 


ſeine Tür war 
Woher dieſe Scheu? 


N Fürchtete er deshalb keinen Lebenden, 
um vor Schemen zu beben? Pfui! 
J Er zündete haftig eine Kerze an. 
4 Dann jchob et den Riegel zurüd. 

A| Ein Brief warb ihm überreicht. 


Er nahm ihn, feßte fi und er- 


a brach das Giegel. Aber mitten in 

ei dieſem Vorhaben ſtockte er. Die Gei— 

4 fter der Erinnerung waren gewalt— 

; am aufgejchredt, fie ließen nicht fo 
ſchnell von ihm ab. 


Woher kam dieſer wilde, aben— 


N teuerliche Drang in feine Bruft, der 


ihn als Knabe fchon gr So 
|biele reihe Gaben rühmte man ihm 
Inad, und er verpuffte fie ziellos in 
‚ber trüben Atmojphäre feiner Begier- 
den. Nichts Droventliches fchaffen, 
feine ehrenhafte Pflicht erfüllen, aber 
'jein Leben blindlings auf die Spibe 
eines Wageftüdes jegen — Genuß, 
‚Genuß um jeden Preis! Nur nicht 
irgend melcher Luft entfagen aus 
'Pflichtgefühl! — Bah! Deshalb 
Ibatte er ja fein Spradhtalent, feine 
'Unerfchrodenheit, feine reiche Erfah: 
rung wiederholt verkauft im Oft: 
und MWeftreihe  Bezahlter Spion! 
Häpliches Wort — aber mehr war er 
doch nicht gemwejen. Ermifchte man 
‚ihn im feindlichen Lande, fo war ihm 
'ein jhimpfliches Ende gewiß. 
‚für Geminn und Befriedigung feiner 
‚Alles feil. gemefen. Und wenn das 
:zmweifelhaft erworbene Gold zu Ende 
ging? 

| Das Papier Anitterte in feiner 
Hand. Er zerriß den Umfchlag. Ein 
!Bogen fiel heraus. Er hob ihn auf 
und las: 

„Sie haben mir die Wahrheit 
borhergefagt. Es ift fo gefommen. 
Meine Lage in diefem Haufe ift 
unerträglich geworden. ch bitte, 
mir Shren Rat zu fchenfen, da ich 
fonjt Niemand habe, der uneigen= 
nüßig meiner gebächte. Suchen Sie 
mich auf — fo fann e3 nicht blei- 
ben. ch bin durch dieje Erfah: 
rung eine Undere gervorden — ad), 
noch unglüdlier, ala ich ſchon 
war. Marie Golz“ 
Ein Strahl triumphirender Freu- 

|de glitt über fein blaffes, geiftvolles 
|Antlit.  Gobald er die Millionen 
|diefes goldenen Gänschens fein eigen 
nannte, konnte er ganz feinen Nei- 
iaqungen leben. 

Er fab nad der Uhr. Es mar 
| Zeit, ſich anzukleiden, der Legations— 
Itat o. Trefflingen hatte ihn zu einer 
Taſſe Tee eingeladen. 
| Die Luft draußen war angenehm, 
der Boden feit gefroren, deshalb leate 
er den Meq nach der SKöniggräter 
traße zu Fuß zurüd. Am Salon 
fand er bereit3 die ganze geladene 
I|Gelelfchaft verfammelt. Zu feinem 
|Erftaunen bemerftte er auch Rolph 
Lihtmeg unter den Gäften. 
| Unmillfürlit jah er zu der 2e- 
ıgationgrätin hinüber, die mit einem 
älteren, faft tahlföpfigen Herrn in 
verbindlichſter Weiſe plauderte. 
Sobald ſie Cariſius bemerkte, 
winkte ſie ihn lebhaft zu ſich. „Herr 
Graf, geſtatten Sie, daß ich Ihnen 
Herrn Valer Cariſius vorſtelle!“ 

Valer verneigte ſich vor dem Herrn 
mit der gewaltigen Glatze und den 
welken Zügen. 

Graf Egbert Randowitz!“ 
„Angenehm!“ ſagte der Graf. 

„Dort flattert Ihre Fräulein Toch— 
|ter mie eine Xibelle herum, gnädige 
Frau!“ 

„Ah, ſieh da, unſere Kleine!“ 
ſcherzte die Legationsrätin. „Komm' 
einmal her, Liebchen!“ 

Lucie kam herbei. „Wer ſoll mich 
denn heute zu Tiſch führen, Mama, 
| „Ich bitte um die Ehre!” fiel Graf 
Randowitz lächelnd ein. 


(Fortfegung folgt.) 


MOTHER’S FRIERD 


FOR 


Expectant Mothers 


AT ALL DRUG STORES 
4 


in Rußlands Herzen allein und 


IMeges, und er ift gerettet. Wie bie | 


Aber | 


m 


deigentumämarkt, 


|ArbeitenmitHadydrud| 9er ern 


Der Konvent in Milwantee, — Ter 
Vreandelsihe Naclak verteilt. 
Der Nationalverband der Grund: 
eigentum3mafler, welcher feit einigen 
Tagen in Milmautee feinen Jahres: | 
fonvent abhielt, brachte feine Ver— 
KRoften mehr als zehn Millionen. |handlungen. gejtern zum Abichluß. 
|Wm. M. Garland aus Los Angeles, | 
i ana Cal, murde zum Präfidenten ber | 
Uebungslager in Rodford ift für 30,0°% | Nereinigung und Thomas ©. Anger: | 
Dann beftimmt, während Lager in ſoll aus Minneapolis wurde als 
Lake Bluff für weitere zehn Regimen— 
ter erweitert werden muß. 


Heere von Arbeitern ſuchen Uebungs⸗ 
lager ſchnell fertigzuſtellen. 


ſchloß, 
in St. Louis abzuhalten. | 
: — Monteverdo aus Pittsburgh gewann 
Die Bundesmilitãrbehöt den ma⸗ den don den hiefigen Grundeigen— 


das Uebungslager in Rockford fertig 
zu ſtellen, in dem mehr als 30,000 
Mann, die im Staat zum National— 
heer eingezogen werden, ausgebildet 
werden ſollen. Nicht weniger fieber— 
haft wird an den anderen Uebungs— 
lagern im Staat gearbeitet, für die 
mehr als zehn Millionen ausgegeben 
werden ſollen. Unter dieſen ſind: 

Das Uebungslager in Rockford, man, Getrude Foreman, 
das fünf Millionen koſten wird, um- Mandel, 
faßt nicht weniger als 1500 Bara-M. Mandelbaum 
cken. 4900 Zimmerleute, 1500 Tage- Wineman. Der 


für die befte, 5 Minuten dauernde 
Anſprache, und Minneapolis wurde 


beſtausgearbeiteten Bericht zuerkannt. 
Die Verwalter des Nachlaſſes von 


wertvolle Eigentum 





und Louiſe M. 


der Arbeit. „30 Baracken den Tag“ und anderes Grundeigentum außer: | 
ift ihre Lofung. Syitematifch wird halb der Countyarenze. Unter den | 
der Kampf gegen die Fliegen betries | mertvolleren Befittümern find befon= | 
ben. 
angemorben, um die Fliegenklappen  genfchaft 
zu handhaben. 


an der Norbmeitede von | 


'zitterte. Im Zimmer berrfhte völ- Kleinigkeit von 32.75 den Tag für die Liegenſchaft an der State Str., J 


die anſtrengende Tätigkeit. 101 Fuß nördlich von Madiſon Str., | 
Erweitern Flottenſchule. 
ſeicht weniger fieberhaft wird in Fuß, un m ( 
Safe Bluff gearbeitet, um die Flot- | Wabafh Avenue, 150 Fuß nördlich | 
tenfchule zu vergrößern, die am 15. ton Djt 8. Straße, mit einer Oſt- 
September für die Ausbildung mei: 
jtever Geeleute geöffnet werben fol. 
Mehr als 2000 Arbeiter Jind am 
Wert. Materialien im Werte von 


nen. Die Namen der Nachlaßverwal: | 
ter find Frederid 2. Mandel, Yia=| 


Das Grundftüd 








imehr als vier Millionen Dollars be= 

© r - z Orpheum Theater beſindet, 80 bei 

Flotienſchule. 1500 Tagelöhner und — == 

500 Baufchreiner arbeiter mit fieber- | 150 Fuß groß, ift von den Gebrübern 

Ibie von den XArbeiterverbänden vor- zahl von Theatern, gekauft mors | 

Inefchrieben werden. Baufchreiner er- ven. Das Theater, welches im Jahre 

den Tag. Wenn lleberzeit nötig | 000 erbaut wurde und für 1200 

wird, werden ſie * nnpelten Amgebaut — 

Arbeiten erklären, erfahrene ag A 

| Handimerfer $60 die Moche verdienen | an Sheridban Road, 100 Fuß öftlich 

Imerben, wenn die Zeit bringt. |< ef * & 

| Für zehn Megimenter beitimmt Fuß Aka Grundſtück an Jatob 
— ——— 1 Schnabig. 

ı Gebäude gebaut werben, darunter | Speroin zwei, je jechs Wohnungen | 

‚Baraden, Mehräume, Lagerhäufer, | enthaltende Gebäude, Nr. 7238 und 

fizieräquartiere, Verwaltungs» und Fuß groß, für $57,000 verkauft. 

Ssnftruftionsgebäude und eine Mollbach nahm das Apartmenthaus, 

lage wird alle Gebäude heizen. zahlung. 

Zehn Regimenter unterzubringen. Walter H. Edert, verfaufte an E. 
werden. Die Bauunternehmer, mel: | und Ellis Avenue belegene 78 bei 95 
che die Arbeiten ausführen, find die Fuß große Grundftüd, 
ae — Aus der zehnten Iſonzoſchlacht. 


finden ſich auf dem Wege nach der 
hafter Hafi. Sie erhalten die Löhne, | Sumbiner, Befigern einer ganzen ı 
halten 35.60, Tagelöhner $3.60 1911 zum Stoftenpreife von $100,- 
|Berfonen Sitgelegenheit bietet, wird 
—5 erhalten. daß Hugo Sonnenſchein verkaufte ſein 
— von Broadway belegenes 100 bei 146 
Es werden nicht weniger als 325. Murray Wollbach hat an Dorothy 
Krankenhäuſer, Kraftitationen, Df- 7244 Merrill Avenue, 100 bei 125 
Uebungshalle. Eine riefige Kelfelan- | Nr, 4244 Galumet Avenue, in Teil: 
Am 15. Oktober follen fie bezogen | PB. Shellaberger das an 51. Straße 

Gebr. Bafhen, James Heymorth, —— gun 
lage von Wegen, Straßen und Ab— 


Ym Krieg lernt man die Morgen 


feifen Co. abaejchlojfen worden. Imwenig Nachträhe gehalten wird, mie 
Ein meiteres Heer von Handmwerz!hier bei und. Die Kanonade mill 
fern wird in den nächlten Tagen an: überhaupt nicht mehr aufhören und 
bie Arbeit gehen. Viele werden $33 von Schlafen ift für einen Ziviliften 
die Woche erhalten, wohlverftanden | gar keine Rede. 
ohne Meberzeit. Plumber merden $6| „Steden Sie gefälligft Ihre La- 
den Tag, Brüdenarbeiter $5.52, Ze= !terne ein!” bemerkte mein Rittmeilter, 
——— 85.40 Anftreicher | defjen vorzüglicher Obhut. ich anver= 
156.50, Baufchmiebe $5.52, Gleftris | traut var, al3 er mid} bei ftodfinite- 
ter$6, Maurer $6, Keffelfehmiede $5, | rer Nacht, nachdem mir in der Me- 
Dampfröhrenleger $6 und Dachdeder |nage ftundenlang Kriegsmwite erzählt | 
185.20 erhalten. Ihatten, in meine hölzerne Krieg: ı 
Das Uebunaslager für Dffiziere | villa führte. Sie liegt oben in ver 
‚in Fort Sheridan wurde in 12 Ta= Höhe, und den furvenreichen Weg 
!gen von 800 Mann fertig geftellt, durch den Wald muß man wirklich | 
von denen viele $60 die Woche ver= | kennen, wenn man jich nicht berit« | 
| dienten. Iren will. E3 war finfter in ber! 


Sekretär miedergemählt. Man be: |f 
den nächitjährigen Konvent 'R 
L. W. J 


J 
chen fieberhafte Anſtrengungen, um ſumsmatlern geſtifteten Silberpreis B 


‚der vom Präfidenten der Bereinigung | 
gejtiftete jilberne Liebesbecher für ben | 


Leon Mandel verteilten geitern das % 
an die Erben. | B 
Madeline Tore: | 
Florence J 
Blanh M. Strauß, Ya 


id | Nachlaß umfaßt J 
löhner und 100 Elektriker ſind an u. A. 16 Vefigtümer in Coof County | 


Zehn Knaben wurden geſtern ders die 76 bei 170 Fuß große Lie- | Hi 
mit einer Weftfront von 48 bei 150 8 
und das Grundeigentum anf 
front von 80 bei 165 Fuß, zu nen | 


bella Mandel und Robert Y. Mandel. | F 
Nr. 156 State | 
Straße, Hammond, auf dem fich daS | 5 


— —— 


1503-1514 
FuULLeRTo 


M.. 
u 1277 PR 


DEPARTME ; 
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1 Bargains für Montag, 30. uli 1917 


4 Große Sorte Hud-Handtüdher, mit | Grocery⸗ 
echtfarbigem rotem Border, lle Queen-Dliven, 
15c iwert, zu nur | Flafche zu 
Hohlgefäumte und ausgezadte si. | Grape Cheer, die 15c Fla— 
jen=Bezüge, 29c bis 39c 25 ſche ipeziell zu . 
Werte, zu nur C Criipo Soda Graders, das 
363011. ehtfarbiger Bercale Er 


Enden), reg. 15c wert — 132 
30 
Salz, das Vacket 


die Yard zu nur 
Weiße fein gerippte Kinder— 19e < a5 

ı Celluloid-Stärte, da3 10c 
| Badet zu 


Strümpfe, 29c wert, Paar... 

etc Dreß Belti —— = ws e 

Burvedge Drei Belting He | Bündsölzgen, 12 Schachteln 15 
2 im Tadet, ipeziell......... C 


Spezialitäten, 
die große 


Badet zu 

Parowar zum Berjtegeln bon 
Srucht= ars, wert 15c, zu. . 
Mortonz „free running“ 


10e 


121%c bi3 15c wert, Yard .. 
Sad Biürgeleifen- Wach mit 10e Flotilla Ioilette-Seife, 
I Griff, Speziell 12 für 12 etüde für 


47 | Lighthouſe Waſch⸗ Seife, 


6 Stücke für 


* 


Kimono Schürzen, reg. 69c 
ſpegiell zu nur \Extra: lm unjeren frifch gerö- 
Plüfch-Slipper3 für Damen, alle} jteten Staffee einzuführen, geben wir 
Größen, Lederſohlen, das 49 ein Packet gemahlenes Gewürz frei 
Paar zu C mit jedem Bfund. 
| Fleifh- Spezialitäten. 

25 Friſch geichnittene 
| Chopg, das Pfund 
riiches Leaf Yard, 
Pfund zu 
California Schinken, das 
fund zu 
Friſch gehackte 


Bloomer-Hoſen für Knaben, 
Größen 5 bis 15, ſpegiell.. 


Union Suits für Männer, —* 
Größen 34 bis 46, ſpegiell.. 350 


Spezielles in Haushaltartikeln. 


y 
N 
p 


A Jr. S Waichkefjel mit Nupferboden, 


wert $1.50, jpeztell 
28C 

| zu 
17e Zartes Wot Roait, 


| Pfund zu 

| Beef Steiw, 2 Pfund jpe= 
| ziell zu — 
Brisket Bacon, das Pfund 
zu 

Lamb Chops, das Pfund 


> 


Sie befommen die|Wabafh Avenue und Monroe Str.; | 


f Veal Stew, 2 Pfund 
Ipeziell zu .. ä 
Veal Chops, das Pfund 


J Große Waſchbretter, wert 

J Z35e, ſpeziell zu 

8Ot. grau emaillirte Ge— 
ſchirrſchüſſeln, wert 23c, zu. 


Tafel-Oeltuh, 5-4 breit, 123c 


wert 23c, die Yard 
Eine Partie Ginghamffeider für 
— —— Größen — 
eicht beſchmutzt, ſoweit ſie 
450 


reichen, fpez., Stüd ..... 


das 


7 
' 
h 


gegen das Müten in der Welt ftredt | feuern. Und durch das Gas erkennt 
ein Slojter feine ftehen gebliebenen | man, mie an einem Wippachſtück ge⸗ 
ſchmalen Mauerreſte in die Land- rungen wird, wie Menſchenmaſſen 


ſchaft, jammernd: Seht, auch ich bin angeſetzt werden zum Angriff, hört 


ein Krüppel geworden! Ein paar das klappernde Geräuſch der Maſchi⸗ 
Hügel in unſerer Höhe ſind treffliche nengewehre und folgt dem wimmeln— 
Schallfänger; ſie fangen alles Rol- den Haufen in der Tiefe, bis er hin— 


len und Grollen von weitem Um-— ter einem Höhezug verſchwindet. Und 


kreiſe her ein, und an ihren Wänden am Abend wird uns die Kunde: An— 
echot das Geſchützfeuer von der Adria griff abgeſchlagen. Da ſetzt ſich der 
herauf bis in die Vorgebirge hin- junge Fähnrich ans Klavier, das aus 
über. Sept platzt ein Geſchoß mit einer engliſchen Villa dieſer Gegend 
ganz kurzem Schlag und mein Be— ſtammt, und ſpielt eine patriotiſche 
gleiter erklärt mir, daß das eine Weiſe und nachher Operettenſchlager 
auf Stein geſprungene Granate ſei; und Wiener Lieder, und in ſehr ver— 
die mehr ſchwerfällig rumpelnde Ex⸗ gnügter Stimmung gehen wir zu 
ploſion iſt das Projektil eines Mi- | Bett. 

nenwerfers, das jich verhältnigmäßig | ALS ich wenige Stunden fpäter 
langfam in feiner höchjt zwei Kilo- frühſtückte und Abſchied nehme, 
meter langen Flugbahn bewegt, und |müht fich ein in Uniform fledender 
der die Routiniers auf dem Schlacht- | Lehrer redlich ab, den Kaften zu ftim= 
feld Teicht auszumeichen vermögen. | men; aber e3 mill ihm nur halb ge- 
Das Schlagen auf einen Telegra= |lingen und mit dem Pedal kann er 
phendraht, mobei der Ton. noch-Tange überhaupt nicht? anfangen. Es war, 
fortfchwingt, ijt eine vielleicht nicht | — eht militärif$ — da bejagter 
ganz unzutreffende Wiedergabe de3 | Teil beim Transport des Klaviers 
Granatengeſangs in den Lüften. ins Kommando abhanden gekommen 
Manchmal meint man fogar tieimwar, durch einen Lederriemen und 


I 


‚Ubenteuerfucht mar ihm ja ftet3 Ifallfanälen ift mit der Leyden Ort= ftunden jchagen, befonders wenn jo | Schwingungen zu jehen und findet — — einen Gteigbügel erjegt mor- 


| balo heraus, ob das Gefhoß fommt | den- 
‘oder geht. | 
| Sn unferer Nähe fteht eine 8 Ztm.- 
| Batterie, von einem blutjungen, fri- 
'fchen Offizier fommandirt. Der rot=! 


— — ———— 
Verlangt Schadenerfſatz. 


Innere Streitigkeiten in den Rei— 
hen des Polniſchen National-Ver— 
wangige,hochaufgefchoffene junge ben des Polniſchen National-Ver 
| uk u, : !bande3, führten gefitern zur Einrei- 
| Herr paßt trefflich in das ganze Bild, | "TUT, nıprien g Sul 

das iwie ein Giland des Friedens an- hung einer Scadenertagflage in 
| mutet. Geine anonen jtehen in der | Der Döbhe von #50,000, die S. 3 
Nähe eines verlaffenen Wohnhaufes, FAR bon Detroit gegen N. N. 
gut durch einen Waldftreifen gededt, Piotrowsfi, den früheren Stadtan- 
und nur ein paar Schritte hinter den |walt, erhob. Der Kläger behauptet, 
Kanonen blühen die Rofen im Gar- |auf Piotrowsfis Betreiben ungerecht 
ten, fchmere, volle, duftende Rofen. ; verhaftet worden zu jein, wodurd 
Die Kanenire tragen fie an den fein auter Name geichädiat worden 
Müben und der Offizier ftet mir ſei. Jozwiak wurde im Stadtgericht 
freundlih ein paar ins Knopfloch | freigeiprodyen. 

meines kriegsſtrapizirten Rockes. Ich —— — 


F. 


a 
x 





| laufe, troß drücendfter Hige waren | 
Tenfter und Türe verhängt und dicht 
gefchloffen. Unten auf der Straße | 
zogen die Fuhrmerfe in endlofer Zahl | 
zur Front: Manchmal ftieg eine| 


Es iſt mohl etwas ungewöhnlich, 

Ibab Ri Gewährung einer Schei: Leuchtrakete auf, manchmal kam Un⸗ 
dung der Mann derjenige ift, der jtube in Die Fuhrkolonne, wenn Gra⸗ 
Naähtgeld erhäll. Jedoch trat dieſer naten durchs Tal fegten und in der 
|Teltene Fall aeftern ein, als Nichter Nähe der Straße einföhlugen. Denn 
MeGoorth dem Scheidungsgeiuch bei Nacht find fpeziell bie Zufahrt 
'von Frau Xofephine ©. Hyman Mr, Nraßen hüben und drüben begehrtes 
|4ag4 Drerel Boulevard enijprach. Zielobjelt und unberechenbar wird 
'Mie die Verhandlungen ergaben, | bier hineingefeuert. Unſer Artilles 
lebte das Ehepaar ſehr unguidlich rieoffizier hat mir zwar hoch und 
— au Due Berlaate, (Sp; | beilig verſichert, mein Häuschen am 
\ward ©. Human, fol feine Frau der Berglehne liege ganz befonders | 
wiederholt aefchlagen und mit dem ‚günftig im toten Wintel und ſei in⸗ 
Tode bedroht haben, wenn fie nicht | Felgebeffen überhaupt nicht zu tref⸗ 
PR ; 6 fen, aber praktiſch ſcheint dieſer Lehr-⸗ 
feine Geldforderungen  bemillige. I Ag er 
| Fran Hnman, bie wohlhabend ſt ſatz ſpeziell bei meinem Häuschen 
hat daher nur um ben Gatten ohne dech noch nicht ausprobirt zu ſein 
weitere Schmierigfeiten Ioszumerven, UND die Heine Felfernafe zur echten 
'fich verpflichtet, ihm für die nächften , fiegt nicht fo aus, alS wenn fie nicht 
|brei Jahre eine vierteljährlich im CR dickbauchiger Brummer doch 
— zahlbare jährliche Kente von urchſchlagen könnte. Einmal biin- | 
'$1300 zu zahlen. Außerdem hat fie zn — nn 
110,500 Anteilfcheine an einem Berg. sen des Fenſters in ne 
| > ; mer, er fah aber niyt3 als einen an=' 
Imerfäunternehmen in Montana auf a Ainiliften } : 
ibm übertragen und feine bisherigen | gefleibeten Zioiliften, der mit linges 
| : home Duld den Morgen erivartete. Tages— 


'tleinen Schulden im Gejammtbetrage |... .. & 
don $1500 beglichen. ‚licht gibt Ruhe und wedt den Glaus | 


u Iben, dab nicht alle Kugeln Tretfer 

find, in der Naht fpintifirt man! 

| Dom ode errettet. gern und kommt auf allerlei nutz— 
John E. Phelan, ein Beamter loſe Gedanken, beſonders wenn die 
des Jugendgerichts, rettete geſtern Basmaske am Bettpfoſten aufge- 


zwei rauen das Leben. Die Ange, hängt werden muß. 4 | 
fteflten des YJugendgerichts hatten! Ein hoher Offizier ift Diesmal 
im Sommerheim des Hilfeitaatsan- | MEIN Begleiter, der mir 'ein großes 
|mwalt3 Robert &. Hogan in Wheeling | Stüd ber Front zeigen till. 2 Wie | 
lein Sommerfeit veranftaltet. Ber geltern, jehe ich aud) heute das AeTE | 
|diefem unternahm Phelan mit Frau Ihoffene Görz in der Tiefe. Mo find| 
'W, Longfellow, der Mutter des Ge. | Die blühenden Ortfhaften um die] 
richtsichreibers des Nugendgerichts, ‚Stadt herum bingetoi..men? Io find! 
und Fräulein Ptahef eine Boot. | Die — — der Podoora 
fahrt. Durch eine unvorſichtige | en ‘ * — Br den 
wegung geriet das Boot insſchwan-⸗ Aeftells? Fe * — - ö —1 
[fen und flug um. Phelan gelang ns ne ve TRIER TORE DO» 

es, beide des Schwimmens nicht, Wer Austunft geben. Krater an 


a | liest vor uns in der Xiefe 
fundige Damen aus dem naſſen Krater 
Element zu retten. tie eine Monblandihaft aus der 


liegerperfpeftivie. Scharf heben 
£ejet die „Sonntagpejit“ 


Mann erhält Nährgelder. 


Fren warf ihm eine jährliche Rente von! 
$1300 aus. 


| 


I 


ih die Berarüden in meitem lm: 
jfreis ab, wie eine fchwere Anklage 


‚im Geichüt, 


glaube e3 ihm gerne, daß er immer | 2 

bier bleiben möchte, wo er fich fo! m a N 

nette Unterſtände eingerichtet hat, ode u euheiten. 
und wo er nur die Hand auszuſtrecken 

braucht, um reife Kirfchen und fat: | FE 

tige Erdbeeren zu pflüden fo viel er | Damenbluſe. 

will. Aber Batterien kleinen Kali⸗ Vorn und auf der Rüdſeite iſt 
bers ſind flinke Wandervögel, Feuer- dieſe Blufe an ein tiefes, in gefehtoun- 
teufel, die mie Jrrlichter funten. Wir | gener Linie gefchnittenes Jod} ange- 
Ihmaufen rg den or fräufelt. Den Kragen fann man 
meuts, un a mir tiefer ın den | durch Spibenhefat reicher aeftalten, 
Obftwald eindringen, fnaden die! 3 s ser 
Zweige verdächtig und ein ftibigender | 

Nuffe empfiehlt ſich ſchleunigſt. 

„Wieſental“ haben die Soldaten ihr, 

Iusfulum getauft, und fie tragen | 


fich fogar mit der Ausgabe einer An- 
Jichtsfarte diefes gottgefegneten In— 
ſelchens. 

Mars aber liebt ſolche Idylle 
nicht; ſchrill klingelt das Telephon 
und kurz und hart heißt der Befehl: 
„Drüben im Dorf X. verdächtige Be— 
wegungen. Wirkungsfeuer zehn Mi— 
nuten lang!“ Raſch ſpringt alles auf 
die Poſten, Zahlen werden gerufen, 
Viſire werden geſtellt, aus den Ka— 
vernen gleiten durch flinke Hände die 
rotköpfigen Geſchoſſe, verſchwinden 
und dann bellen und 
brüllen die Kanonen und ſtören exakt 
zehn Minuten lang im Dörfchen 
drüben, etwa 6 Kilometer von ung | 
entfernt, hinter einem Hügel gelegen, |ven gleichen Befaß erhalten dann auch 
die fogenannte „verdächtige” Beme= | die Manfchetten, Ul3 Kramatte dient 
gung, und die Rofen auf den Müpßen | feidenes Band. 
der Kanonire niden dabei, und wenn! Gröhe 36 erfordert 21% Yarba 36 
man born vom Rau und Lärm ges | Zoll breites Material, 3 Yards 
nug bat, fo fchreitet man nur ein! Spite mit 34 Yard Seidenband, 
paar Meter zurüd und atmet den| Schnittmuster Nr. 7760. Größen: 
Duft der Rofen ein. „Bitt’ fchön, |34 bis 44 Zoll Bruftweite. 
fommen’3 fpäter wieder,” ruft uns| m 
der Leutnant noch nad, da wir wei: | CS hnittmufter fin? unter Angabe der 


za . | aewinicdhten Größe und ser betreffenden 
a „mwenn’s Feigen bei und | Nummer gegen Ginfendung von 10 
gibt! 


( Cents zu beziehen Durch tie „Mudendtei» 

Nur eine halbe Stunde weiter, und | lung ber Abenbpoit“, 223 Weil 
Rofen und Früchte find bald vergef=| „np Monenorbers main. Su Gneds 
fen. Hier wird mit großen Ges | Ysendpait Co.“ arısgeitellt werden. 
hüten auf feindliche Stellungen ge- — — 
trommelt und gehämmert, fieberhaft — Der naſſe Sommer. — „Du, 
arbeitet es an den Telephonen, wie Hannes, i hab ja g'hört, daß Du jchon 
ein großes Nübermwert greifen bie Waller te, vn v 
Hände ber Artilleriften ineinander | „Aber mo mar dem in dem Eommer 
ein, laden und feuern ab ‚laden und | fomı’s?!“ — — 
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MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Craſh⸗Handtuchzeug 
Gebleichtes Leinen Finiſh Craſh 
Handtuchzeug mit roter 1 
Borte, ſchwere Qualität; 20 

106 Wert; die Yard zu 





JUcC 


fhwars, alle 


alle & 
Nert, Baar... 


Hud: Handtücher | 
gefäumt ur. fertig für Ge⸗ 7 1 
braud. 123 Qualität; SC 
Handtücher Tiefing 
doppelter Faden, ge- 1. Pobemian, Rojfa CId 1 
20 Roſe, Ticking garant. > C 
gefranit; 20° Wert zu | 
Pleſſi⸗Crepes | Reife Voiles 
2 ! > en . 
mono?, Wrappers u. 1 ter Chiffon Finifh, Teich- 
Stleider, all die vten LAFE ter Stoff für das beige C 
Waſchkeſſel 
Waſchkeſſel — kupferner Boden — Extra große galv. Waſch-Zuber — 
fen. Regul. 82.530 u. Wringer-Vorrich— 
Wert; ſpeziell für tung; $1.65 Wert 
Wäjche-Leinen | Toilet:Papier 
Grepe Toiiet-Papier — re 
Yeine Wert _ c 
ipeziell zu nur.......... Ipeziell 7 Rollen für.. 
Damen: Strümpfe 
Strümpfe für Damen — feine Ganze Schiwe. | Männerisden — van; nahtlos und 
no eben, in % 1Be 
rößen bis 10 — 19% 5 
Tamerleibhen — niedriger Hals und| 
olme Mermel — „Full 12 1 
2C 


Gebleihte Handtücher mit roter Borte 
das Srüd für 
Extra große türfiihe Handtüher — | 59c Oxalitüt Bett-Tiding — Imp. 
bleicht, geſäumt oder 
als federdicht; Yard 
2e Quaüität, ſchöne Muſter für Ki- 250 Qualität 403ll., prächtiger glat- 
waſchb. Farben; Yd. | Wetter; die Yard zu.. 
Waſchzuber 
mit feſten Holzgrif— 1 mit feſten Griffen $1 19 
.98 . 
de Fuß Keyſtone Wäſche 
35e auläarer Ge Wert 
Männer:Spren 
rc Paummolle, bobe fpliced Ferfen, dop 
Damen-Leibchen 
Top“ Lisle Finiſh 


Baumwolle. Gr.eb. 44 


Fleiſch 
* Lard — das 
Pfund 
213c 
Gembusger Steaf; 
24 I 143c 


Pfd 
Chops 


Veal 
183c 


Pfd 
⸗ 


Se Sorte 


4 Bid. "15e 


Seen Gleaner — 


R Ue 


fen für. 
Grandmas Borax 
Tomwder, I1,| 
Radet.. 30 
Argo Stärke 


2 
oO 


Se 
Veal 
Pfd. 
zu 
Arnold Bros. Bris 
fet Eped, das 


Pfd. 282 


— 
mn. 

N. B. Eopper fin, Sour Maih 
im Sollamt auf "la 9 | 
hen aca., volles Lit Sc 

Ganton 
Rhisten 


Dvart 


für 
10 2fd,, 780 


3 — | 
Zuder, feinſter 
granul., 
(mit Einkauf von 
Ntaffee oder Tee.) | 


veotles 


3 Star 


940 


($roceries 


Seifenfhnisel — | 


| $randınas weite 
| Zaundry Seife, 50 


Liköre 
Marvtand Pure Rye | California Rognal Brandh, | 


die 
die Flafde...... 


edrifarbio, in Baumwolle 

alle Größen bi3 115 C 
ipeziell für nur.... 
Zamen:Union Suits 
Union-Suitse für Damen — aus 


gebleichter Baumwolle. 
Zu haben in Größen bis C 
3 
Drogen 


8; reg. Vreis 390; zu 
ec Poundre de Riz 
(Reis 

Puder) 270 
25e Goldeream od. 

Greaſeleß 

Cream... 17e 
1 Bid. Onecen Tal: 

cum 

zu 
15c Jap NRoie Tal: 

cum Bus 

der, zu.. lle 
Me Sermo flüffiger 

Geſichts⸗ 

Puder zu 290 
„Jap Roſe“ 
Puder, 
zu 


5 Kaffee, 
Pfund ı 
für. 18 20 
Ginger Snaps — 
friſch gebacken; 
Pfund 
Ei gie 
Sniderd Tomaten 
zubpe, 
Büchie, 10e 
Dyer's Bohnen — 


IIc 


Büchſe. 


10 Stck. 
für 


Ale 


\ Banana oder Orange Gor- 
dial, 


ee 870 


Sat Hill Kentun Bonrbon— 


bolles Cuar 810 


THE: 2. 


65C 


COPPER und ZINC STOCKS 


werden nad) dem Nriege acnau fo in 


„War Stod3“ während de3 Ntriege?. 


die Höhe gehen wie die jogenannten 


"Ganz Europa gebraucht Kupfer und Zint 


und totrd Millionenweife faufen — jobald der Krieg vorüber iit. 


Kauft Euch) etwas Copper ımd Zinc Stod zu den jebigen Breijen 


werdet viel Geld Dabei verdienen. 
genheit geboten. 


Ihr 


Auch dem kleinen Manne iſt hierzu Gele: 


MILFORD COPPER CO, und ZING CONGENTRATING CO. 


| werden an der New Norker Eurb-Börfe gehandelt, und werden mir die Preife 


+ 
— 


jede 
Milford Copper 


Zine Goncentrating Go. .. 


unde telegrapbiich mitgeteilt. — Heutige Breiie fchlofien: 


$2.00 per 
BERN? $3.00 per 


Share. 
Share, 


Hierzu fommt noch die übliche Commission. 


Kauft jofort und verdoppelt Euer Geld. 


M.B.BORG & CO, 


gegründet 


1892 in Nem 


Hort. 


Vertreter für Chicago und den Weiten: 


K.Ww.KEM 


Seit 1892: 


N. La Salle Str, 


PF 


Sonntags offen von 9:30 Uhr Bormittags bis 12 Uhr Mittegs, 


| 
Mihtardelter Ambulanzarzt will Dis: 
siplinarverfehren anhängig maden. 
r. T. M. Leaby, Ambulanzarst | 
Wache an der Weit Chicago 
ve, wurde dort geitern Abend, 
weil er angeblidd die von ihrem 
satten Nobn vermeiierte Frau 
Sopbie Naminsti, Nr. 612 M. 
(Sreen Str., midt ichnell genug ber 
band, vom Deteftivefergcanten Sohn 
Lavinick niedergeſchlagen. Der Miß 
bandelte iſt angeblich entſchloſſen, 
bei der Polizei-Unterſuchungs— 
behörde das Disziplinarverfahren 
gegen den ſchlagfertigen Schergen 
anbängigq zu machen. 

Kaminski überraſchte 
ſeine Frau und einen 
Alexander Bundmaͤnn in ſeiner 
Wohnung, vermeſſerte beide und 
wurde von Bundmann vermeſſert. 
die Vermeſſerten haben Aufnahme 
im Countyhoſpital gefunden. Ihr 
Zuſtand gibt zu keinerlei Befürch⸗ 
tungen Veranlaſſung. 

une 
Wieder die Kinderlähmung. 


Schhlagfertiger Scherge. 


u 
* 

- 

* 


doer 


My 


angeblich | 
gewiſſen 


Dem Geſundheitsamt wurden geſtern 
zwei weitere Fälle gemeldet. 

Dem hieſigen Geſundheitsamt 
wurden geſtern zwei neue Fälle von 
Kinderlähmung gemeldet. Die bei— 
den Kleinen, Alexander Gart, 2 Jah— 
re alt und Nr. 927 Claremont Ave. 
wohnhaft, ſowie die dreijährige Anna 
Schulman, 1412 Oſt 67. Straße, 
wurden nach dem Countghofpital ges | 
ihafft. Der am Mittwod an ber, 
gleichen Krankheit geitorbene Nathan 
Bartie wohnte gleichfalls im Haufe 
928 Claremont Avenue. | 

Die beiden neuen Fälle gaben dem 
Gefundbeitstommiffär Dr. Robert- 
fon eranlaffung, alle Eltern er- 
neut zu warnen und ihnen dringend | 
ans Herz zu legen, bei den erjten ver= | 
pächtiaen Anzeichen ärztliche Hilfe in | 
Anipruch zu nehmen. 

Gleichzeitig gab Dr. Robertfon bes | 
fannt, daß aus Gegenden, mo haupt= 
fähhlich Farbige wohnen, fünf neue 
Blatternerfranfungen gemeldet feien | 
und betente auf3 Neue die Notmwen- 
digfeit, daß fich jeder impfen laffe. 


Lejet. die „Sonntagpof* 


ſich. 
Sutter. 


Fletcher 
Baby Dr. Harry J. Haiſelden durch 


Sterbezimmer gelegenen Zimmer ver 


famomt 


— 


Barmherzige Samariter? 


Verkrümelten ſich, nachdem ſie Verun 
elüdten im Hofpital abgeliefert hatten. 

wer Nutler Tieferten geitern 
Abend Wr. Sutter, Nr. 1014 At 
geld Str., in da3 Alexianerhoſpital 
mit der Erklärung ein, daß der 
Mann vor ihren Augen an Lincoln 
Ave. und Melroſe Str. von einer 
Elektriſchen überfahren und ſchwer 
verletzt worden ſein. Sie würden 


jetzt nach der Wache an der Sheffield 


Ave. eilen und den Unfall melden. 


Ehe noh ihre Adrejien feitgeitellt) 


werden konnten, verkrümelten 
Fünf 


ſie 
Minuten ſpäter ſtarb 


Die Polizei erfuhr erſt durch die 


Hoſpitalverwaltung von dem Unfall. 


Die ſofort eingeleitete Unterſuchung 


ergab, daß ſich ein Unfall an Lin— 


coln umd ill Ave., aber feiner an 
Lincoln Ave. und Melrofe Strahe 
ereignet habe. 
Auf die beiden Mutler wird 
gefahndet. 
— — — — 
Im Tode vereint. 


Anna Bollinger, Nr. 2013 
Ave., deren mißgejtaltetes 


rau 


cperativen Ginariff zu retten ji 


imeigerte, ift geitern im Deutjchame- 


rifanifchen Hofpital geftorben. Geit 
dem Tode ihres Kindes, das im No- 
vember 1915 in dem neben ihrem 
chied, « war die Mutter jehmermütia. 
Sie jiehte Iangjam dahin, bi8 aud 
ihr der Tod die müden Augen brad. 


— — — — 


Poſtpackete au Soldaten. 


Die Poſtverwaltung macht be— 
kannt, daß nicht nur Briefe, ſondern 
auch Poſtpackete an 
Soldaten in Europa zur einheimi— 
ſchen Rate geſchickt werden können. 
Die Packete dürfen nicht ſchwerer als 
zwanzig Pfund ſein und koſten 12 
Cents für das Pfund; doch können 
ſie nicht eingeſchrieben oder ver— 
ſichert werden. 


®* Mer jein Grundeigentum per: 
faufen will, erreichı jchnell jeinen 
Swed dur eine Eleine Anzeige ia 
ber „Abenbpoft“, 


jest 


amerifaniiche 


Weichenſteller ſtreiken 
Mitglieder der Brotherhood of Rail⸗ 
way Trainmen legten Arbeit nieder. 


Frachtverkehr gehemmt. 


doch noch vermittelnd 


—X 


den 28. Juli 1917. 


2 


| 


Avbendpoſt, 


in Chicago bleiben in der Hoffnung, 
einſchreiten Huncke, Martin B. Scholbe, Louis 
O. Kohtz, Howard G. Hetzler, Robert 
Bräutigam, Adolf Kraus, Hermann 


Peterſen und Dr. Rudolph Menn. 
— ——— — — 
Venetianiſche Nacht. 


zu können. 
Brauchen keine Hilfe. 
Vizepräſident Murdock erklärte, 
daß die Streiker keine Hilfe in Ge-— 
ſtalt eines Sympathieſtreils von 


Neunzehn Behngeſellſchaften von dem Seiten der anderen „Brotherhoods“, Die heute Abend von 8 bis 10 Uhr 
Ausſtande betroffen. — Tie Mitglie- | der Bremer, Lofomotivführer und | auf 2 Sagune des Lincoln Parts 


der der Switdymen'3 Union auf ihrem 
| Poften geblieben. 


| Ar 19 in Chicago einlaufenden 
Eifenbahnen ftreifen feit heute Mor- 
Igen um fechs Uhr die zur „Brother: 
bood of Railroad Irainmen“ aehö- 
renden MWeichenfteller, angeblich 3400 
an der Zahl. Sie fordern von ben 
Bahnvermaltungen, daß ausfchließ: 
Pi Mitglieder ihrer Organijation 
— werden, und daß die Ran— 
chenſteller von 


genommen werden ſollen. Ehe es 
tungen den Weichenſtellern an, 
| Streitfragen . der 


'Iungsbehörde vorzulegen, hatten aber | 


'giermeifter und deren Gehilfen aus: r N en 
ſchließlich aus den Reihen der Wei: | de Erklärung über den Streik veröf> Afs Preife für die am fchönften ge- 
ber „Brotherhood“ | Tentlicht: 
„Weichenfteller von 19 Bahnen in | Pokale und andere Siegeszeichen ge- |bund 
|zum Streit fam, boten die Verwal- | Chicago haben mit 98 Prozent derjasben. Im Vereinshaufe 
die | Stimmen befchloffen, fih vom Dienit|coln Part Boottlubs, der das Felt 
Bundesvermitte- | bei den Bahnen zurüdzuziehen, wenn | veranftaltetg herrfchte heute eifrige 


Zugführer, nötig hätten, denn wenn |ftattfindende „Venetianifche Nacht“, 
in ben Höfen feine Züge zufammen=| dürfte, mie alljährlih, große -An- 
geftellt würden, fönnten auch feine | ziehungsfraft auf das fchauluftige 
verfehren.. Was die Mitglieder der Publikum ausüben. Mehr als fünf— 
„Switchmen's Union“ und die nicht zig mit bunten Laternen, Faäckeln 
organiſirten Weichenſteller anlange, und elektriſchen Lichtern erleuchtete 
ſo würden nur wenige arbeiten, weil Gondeln werden ſich unter ſteigenden 
faſt alle mit den Streikler ſympathi- Raketen, Buntfeuer u. ſ. w. auf der 
ſirten, denn ſie arbeiten unter den Waſſerſtraße bewegen, ein Schau— 
Kontrakten der „Brotherhood“ mit ſpiel, welches von der hohen Brücke 
den Bahnen. oder den Ufern aus betrachtet, einen 

Die „Brotherhood“ hat nachſtehen⸗ feenhaften Anblick gewähren 


ſchmückten Boote werden ſilberne 


die Bahnen nicht gewiſſe Regeln ein-⸗ Tätigkeit, ein deutſcher Weihnachts— 


‚feinen Erfolg mit dem Anerbieten führen. Jede Behauptung der Bah— baum, Uboote, ein Kreuzer, ein Wig— 
und ſind nun entſchloſſen, die Sache 


durchzukämpfen. 


Der Streit, im größten Eifen: | Werfftatt“ anftrebe, 


‚babnzentrum des Landes, dürfte 
Ihlimme Verfehrsftodungen zur Fol: 
0% haben, menngleih die Streiter 
‚Rur etwa die Hälfte ver 7000 in Chi- 
ıcago befchäftigten MWeichenfteller dar- 
ıftellen. Zur „Brotherhood“ gehören, 
Imie gejagt, 3400; Mitglieder der 
|Smwithmen’d? Union of Amerika, 
die zur „American Federation 
‚of Labor“ gehört, find 2600, und 
‚der Reit find entweder Nichtunion- 
leute oder gehört anderen Arbeiter 
‚organifationen an. 

Zum Bruch kam es geftern Mor— 
gen in einer Konferenz ziwifchen Be- 
‚amten ber „Brotherhood” und dem 
Konferenzausſchuß der Bahnverwal— 
tungen, welcher der „Brotherhood“ 
vorwarf, daß ſie ein Arbeitsmonopol 
für ſich unter Ausſchluß aller ande— 
ren Gewerlſchaften u. der nicht orga— 
Inifirten Weichenſteller ſchaffen wolle. 
Die Bundesvermittelungsbehörde bot 
zwar ſofort ihre Dienſte an, aber die 
Vertreter der „Brotherhood“ wollten 
nichts davon wiſſen. Die Bahnver— 
waltungen veröffentlichten ſodann 
eine Erklätung, in welcher ſie die 
Verantwortung für den Streik der 
„Brotherhood“ zur Laſt legen und 
Polizeichef Schüttler und Sherif 
Träger um Schutz erſuchen. 

Schwere Lähmung. 

| Nach den heute Nachmittag bon 
‚den Bahngefellichaften gemachten 
| Ungaben hat ber Streit bis jeht 
faſt die Hälfte des transfontinenta= 
| Ten Güterverfehrs Tahmaeleat. Neun- 
| zig Prozent diefes Werdehrs gehen 
durch Chicago. Der Berfonenver: 
fehr ift Dagegen nahezu normal, wie 
die Bahnverwaltungen fagen. Allen 
Munitions- und anderen NRegie- 
tungsfendungen wird der Vorzug 
| gegeben, und diefe Sendungen mer: 
den angeblich pünktlich befördert. 


Bleiben bei der Arbeit. 


| ‚Die Stoitchmen’s Union of Ume- 
‚rifa fündigte an, daß ihre Mitglie- 
|ber bei der Arbeit bleiben würden, 
‚um bie 35,000 Wagenladungen 
Fracht, welche täglich dur die Gü- 
terböden Chicagos gehen, bewältigen 
zu helfen. 

| „Das Land ift im Sirieae,” fagte 
|W. 3%. Iroft, der hiefige Vertreter 
der nationalen Smwitchmen’3 Union, 
ur mir ftehen auf Seiten deö Lan: 

es“. 

| „Die Leute, 
berantmartlih find, mollen, daß 
eine Gemwerktichaft die andere erwürat, 








und find nicht - beifer, alg Verräter, | 


die man an bie Wand ftellt und tot- 
\fchieht”, faate ein Vertreter der Bab- 
nen. In Eifenbahntreifen wurde 


auf das Beftimmtefte erklärt, 
Itfein Eingriff in den Verkehr zu die- 
Ifer fritifchen Zeit geduldet merden 
\miürbe. Ueber die Trrage, ob Bundes- 
|truppen zum Schuß des Güterber- 
fehrs herangezogen merden würden 
Imollte man jich jedoch nicht äußern. 
| An Walbington fagte RichterMar- 
tin U.Rnapp, der Borfiker der Bun- 
des-Vermittelungsbehörde, daß noch 
andere Bundesbehörden einſchreiten 
würden, wenn der Streik nicht bal— 
digſt eingeſtellt würde; jedenfalls 
wird die Regierung Alles aufbieten, 
um die pünktliche Beförderung aller 
Kriegslieferungen zu ſichern. Die 
Bahnverwaltungen 
fig keine leicht verderbende Fracht 
zur Beförderung an. 


Zwiſchen zwei Feuern. 


D Forderungen 


Die 


| 


die für den Gteeit| 


| gefellichaften 


nehmen vorläus ! 


der „Brother: | 


nen, daß die „Brotherhood of Rail | mam und ein Luftfchiff wurden vor= 
toad Trainmen“ eine „geicloffene | bereitet. Kreuzer und Uboot werben 
ift unbedingt | cine Schlacht liefern und die Mitglte 


falfh, und der Konferenzausfuß | 


Clayton, Charles H. Coates, "Earl| WBevorftehende Bergnügungen. 


wird. | nen wird bejtens geforgt. Anfang 3 Uhr 
| Nachmittags. 
| Berfon. 


l 


| 
| 


| 


der Frl. Getrud Hammader, W. PB. | nen. 


— 


| 


werden bei dem Stonzert, welches einen | 
Teil des Feitprogrammıs bildet, mitwir= | 
fen. Außerdem twird flott geranzt wer= | 
den, und audh für Speifen und Getränfe | 
it beiten gejorgt ivorden. Der weitz | 
ausichur ftellt alen.Vejuchern einen ge= | 
nußreichen Abend in Aussicht. | 
Rifnit und Preisfegeln veranjtaltet | 
der Gegenjeitige Fine 
gegenüber der MAnitalt in Dunning. | 
Das rührige Komite Wird bi3 da= | 
Bin alle Hebel in Bewegung jeßen, | 
um: den Befuchern den Aufenthalt wo | 
angenehm wie möglich zu macen. KR 
Tanzboden iſt bedeutend vergrößert, fü 


Babaria am heutigen CSamötag 
dem 23. Nuli, in Vandotw3 Gars 
gute Musik, Setrünte und —— 

die | 


_ ein erites Stiftungsfeit feiert der 
Südungarijde Süngerber- 
ein von Chicago heute in Nondorfs 


| Salle. Mebrere andere Gejangvereine 


in Bandow3 Garten, Irving Park Blvd., 


Tietet3 


Schwäbiſche 
veranſtaltet 


25 Cents 


a S 
VDer 


änger- 


am heutigen | 


des Lin! Samötea, von 3 Uhr Nadmıttaas an, 
im Mihlandgarten, Afhland ve. 


und! 
Addiſon Str., ein großes Pink mit 
Breiöfegeln für Damen ımd Herren. 
Hierbei werden Geld- und viele andere 
ſchöne PBreife den beiten Keglnern aus | 
fallen. Yerner wird man nad) Herz | 
zensluſt das Tanzbein zu flotier Muſik 
ſchwingen und natürlich auch manchem 
fchönen Liede der Sänger laufchen Föns | 
Für gute Getränfe nebit Nmbiß | 


Männer! 


Dr, ‚Liebreht kurirt hroniihe Rranfheiten, | Mann, vorzufprehen umd die 
nervöje Shwäden, Blnt-Unrenelmäßigteiten | Tahen bezüglich feincd Falles 1 
und Private Leiden, I nen, —* die Er —* a 5 
— Sei 3. |tbode, feine Siraft tieder 5 
ee arts Kranibeiten und Schwächen zu 5 Du 
Stranibeiten.K befer | Anztunft wird aern gegeben werden, ob 
tigt Schräd® und Yebandlung verlangt oder wicht, 
gibt Geſundheit Le: » 
bensinug und Kraft 


zurück. Wenn Ihr 
an irgend einer 
Kranlheit, Schwä— 
che leidet oder Euch 
eines „zeidens be: 
A wußt feid, die Eure 
„ze. Liebrecht. Siarte  imtergräbt, 
fo zögert nicht, wegen einer freien umd ver- 
traulichen Konſultation vorzuſprechen. 
Dr. Liebrecht wurde geboren und erhielt 
ſeine Ausbildung in Deutſchland. Seine er— 


ſolgreiche Anwendung von 
‘ & , 
914 Brof.Ehriih’s 606 


verbeflertem 
bon Franliurt,. Deutfhland, mit entfprechen 
der Vebandlumg ift die beite und ficherfte 
Kur für fpesitifihe Wlutveraiftungen, Keine 


“bbaltung dom Gefhäft. Kein Raten rer  (Fionroitepiihe Unterfuhüng dur Ne 
Egperimentiten, Tr. Liebreht cerfucht jeden z Strahlen. Kein Raten, — 


Dr. Emil Liebrecht, Spezialist, 


803 W. Wadijon Str., Ete Halited Str., zweiter Floor, Mid City Bank Building, Rock 
211 ımd 212, Chicago. Tfitce-Ztumden: 9 Morg, bis 8 Abends, Sonntags dis 
* — ar: 1 


u 


Seid Ihr ſchwa⸗ 
oder halbe Mann 


Mic 


u 


! 
jene umd Kinder, fowie Breisfeneln 
dieren zur linterbeltung de3 Yubli- 
fums, und eime tüchtige Kapelle wird 
zum Tanz aufipielen. E3 wird cin 
Pifnif werden, an welches alle Teilneh- 
mer noch lange zuritddenfen werden; 
der Tugend wird es ıundergehlich blei= 


Coot Kounty morgen trod 


Aucı in den Landbezirfen werben 
geiitigen Getränke verkauft 
Morgen foll im County ‚allgeme 

ne Irodenheit herrſchen, d. h form 


der Bahnen weiß das. 


Die Forderungen der „Brother: | und Jofeph Vattersby werden bie 
hood“ find in die Form gekleidet, daß | Zufchauer mit Taucherkunftftücen | die 
zu Rangiermeis | unterhalten. 
ftern und Rangiermeiftergehilfen und | und andere Ehrengäfte werden das | 
von Meichenftellern | Schaufpiel in Augenfchein nehmen. 
den Mitgliedern der „Brotherhood“ | 


bei Beförderungen 
bei Anftellung 


der Vorzug aegeben werden foll. Die 
|„Smwitchmen’3 Union“ hat daraufhin 
durch W. J. Troſt 


die Erfüllung der Forderungen die 
„Switchmen“ der Gnade der „Bro— 


ren Zuſtimmung kein Weichenſteller 
angeſtellt werden könnte; außerdem 
beanſpruche die „Brotherhood“ 85 
Prozent aller Stellen. Dadur 

ſollten die „Switchmen“ gezwungen 


ſchließen. 

Die Streiker verteilen ſich auf die 
einzelnen Bahnen ungefähr wie folgt: 

Northweſtern in Proviſo 150, St. 
Paul in Galemood 400, Baltimore & 
Ohio in South Chicago 300, Alten 
in Briehton Part 140, Chicago & 
MWeftern Indiana in Dakdale 70, 
Burlington in Hamthorne 130, Chi: 
cago Xuhction an Aſhland Ave. 325, 
Chicago & Erie an 51. Straße 160, 
in Hammond 140, Indiana Harbor 





Sürtelbahn in Gibfon 220, Jllinois | 


| 


| 


eine Erklärung |.JEr 43-jährlices Sommerfeit in Brands 
erlaffen, in welcher gefaat wird, daß | 


therhood“ audliefern würde, ohne be= fchon feit 43 Jahren veranftaltete 





ı wird beitens Coroe getragen. De: Ver: 


ben, und den Alten jei nod) ans Herz 


die font auherhalb der Stabia 


‚üblich, um 1 Uhr Nachmittags mit 


der Regiftrirung der über 40 Jahre 
werben, fich der „Brotherhood“ anzu: | gif 9 J 


Springen und Schnellaufen wieder 


Heyn, Graf Orlow, W. 9. Hartung | 


Gouverneur Lowden 


|. 
Die alten Anfiedler. 


Bart am 6. Augnit. 
Am Montag. dem 6. Auguft, wird | 
in Brande Park das alljährli nun 


Feit der alten Anfiedler Chicagos | 
auf altheraebrachte fröhliche Weile | 
gefeiert werden. Das yeft wird, mie | 





alle wer= 


und | 


alten Anfiedler beginnen; 
den Ehrenabzeihen erhalten, 
für die Preisgewinner beim Prei3- 
tanz gibt e8 Medaillen. Gelbitver: 
ftändlich ift audy für die Unterhaltung 
der Jugend durch Preiäturnen, | 
desgleihen auch für | 


beſtens geſorgt, | 
Der Eintritt | 


Speife und Trant. 
foftet 25 Eent3. 
—— 
Deutſchamerik. Nationalbund. 


Die verteljährliche Delegatenver- | 


Gentral in Fordham 200, Nem Hort, |fammlung des Zweigverbandes Chi— 
Chicago & St. Louis an Gtond|cago vom Deutfchameritanifchen Na- 


o= 


‘land Avenue 35, Chicago Gürtel- 
bahn in Dakfdale 150. Mehrere 
Bahnen fonnten oder mollten bie 
Zahl der GStreifer nicht Tchägen. 
Außer den angeführten Güterbahn- 
höfen haben die 19 Bahnen nod viele 
andere tleinere Anlagen. 
Abwartende Haltung. 


Bundesdiſtriktsanwalt Clyne, wel— 
chem die Bahngeſellſchaften von dem 
Streik amtlich Mitteilung gemacht 
haben, erklärte heute, daß er erſt 
dann einſchreiten könne und würde, 
falls die weitere Entwickelung des 
Ausſtandes ihm eine geſetzliche Hand— 
habe dazu bieten ſollte. Gegenwärtig 
ſei das nicht der Fall, aber unter kei— 
nen Umſtänden würde irgendwelche 
Störung im Transport von Armee— 
lieferungen geduldet werden. 

Ein Gerücht, daß Beamte des Un— 
terſuchungsbüros des Juſtizdeparte— 
ments ſich mit einer Unterſuchung 
des Streiks beſchäftigen, konnte im 
Bundesgebäude weder Beſtätigung 
noch Verneinung finden. 

Polizeihetf Hermann‘ Schueitler 
‚erklärte heute Morgen, daß er be- 
fürchte, der Streit werde einen gro- 
Ben Umfang annehmen und aud 





dan | Gewalttätigfeiten mit fich bringen. 


Um diefen vorzubeugen ierde er 
Alles tun, mas in feiner Macht 
ftünde. Zunächft hat er ſämmtliche, 
fonit dienftfreien Mannfchaften in 
Nejerve Tiegen. Alle den Eijenbahn- 
gehörigen Gebäude 
und Nangierhöfe find unter Starter 
Bemachung. Um die Arbeit der Bolt: 
| zei zu erleichtern, wird ber Polizei- 
| gewaltige falls nötig die von ihm 
organifirtte aus ungefähr 
Mann beitehende Heimarmee einbe- 


rufen und biefe zum Schuß des Ei=| Injien erfennen, 


Gentums der Kilenbahnen 
\ ziehen. 


I 
I —- 93:90 — — 


| &. 6. Salles Leidhe hier, 


Wurde jdmmerzios und fricdlih vom zulande find Frauenfleider nie fo fchön | veranitaltet am fommenden Mittwoch 


Tode abberufen. 
Auf einem Zuge der Lale Shore 


‚bood“, die feit dem Erlak des Van ift geftern Herr Harry Rubens 


Adamſongeſetzes erhoben wurden, 
ſchließen auch das Verlangen ein, 


daß die Bahnen entlaſſene Leute Leben 


nicht ohne Zuſtimmung des Union— 
ausſchuſſes wieder anſtellen ſollen. 
Die Forderungen brachten die Ver— 
waltungen zwiſchen zwei Feuer, denn 
alsbald erklärte ihnen die Swicht— 
men's Union, daß die Erfüllung für 
die Gewerkſchaft einen Kampf auf 
Leben und Tod bedeuten müßte. 

Seit dem 2. Juli waren Unter— 
|tenzfomite der Bahnen erjuhte um 
'Vermittelung, aber die „Brotber- 
hood“ ließ eine Streikabſtimmung 


‚deren am borigen Donnerstag ermit- 
‚teltes Ergebnig 98 Prozent der 
| Stimmen für den Streit war. Mit 
dieſem Streikvotum kam Vizepräſi— 
dent Murdock 
Bruch, und der Streik wurde ange— 
ordnet. 

| Auf Erfuden dbe3 Bahnausfchuf- 
‚Te8 begab fi dann George W. MW. 
Hangar, Mitglied des Bunbes-Ber- 
mittelungsausfhuffes, zu Murbod 
und bot die Dienfte des Ausfchuffes 
an, bob Murbod erflärte, es jei zu 





— ——— — —B— Herrn Halle am nächſten Mor- 


unter ihren Mitgliedern vornehmen, 


geſtern zur Konferenz W 
mit dem Bahnausfhuß, es fam aum | 7. 


aus 


Higymount, N. Y., mit der 
| Leiche 


feines dort fo plöglich aus dem 

gefchtedenen langjährigen 
Freundes Eduard Guftad Halle hier 
eingetroffen. Wie Herr Rubens mit- 
teilt, war dag Ende ebenfo fchmerz- 
108 und frieblich, iwie unerwartet. Hr. 
Halle pflegte des Abends in feinem 
Hotel vor dem Zubettgehen eine Par: 
\tie „Solitaire“ zu fpielen und tat e3 
lauch am vorigen Dienstag Abend. 
| Dabei hat ihn der Tod überrajcht, die 
SHerztätigkeit verfagte plöglih, man 


| gen tot. 

Die Iotenfeier findet wie bereitz 
berichtet, am nächften Sonntag Nad: 
mittag 2 Uhr im Germania-flub- 
| Haufe ftatt, außer Paflor Rudolf 
Sohn wird auch Herr Yulius Gold- 
zier ſprechen. 

Bahrtuchträger find die Herren: 
illiam 9. Rehm, Albert F. Mab- 
ner, John Geo. Graue, Rudolph 
©. Blome, Louis Mobr, Guftave F. 
Filcher, E. Koch und Fred. A. Reye; 
Ehrenbahrtuhträger die Herren: 
Harry Rubens, Theodore U. Kochz, 
Hermann Paepde, Levy Mayer, Tho- 
ma3 Sufad, Yohn ©. Miller, Gu- 
ftane Kehr von New York, Charles 
E. Sheldon, X. F. Dean, Neal Baf- 





| 
| 


1000! Satin, nebit Strandhut in 


| 


fpät. Herr Hangar will’jeboch noch-fett, P. D. Me ſregot, Harry W. 


tionalbund wird am kommenden 
Montag, Abends 8 Uhr, in der Nord— 
ſeite Turnhalle, 822 Nord Clark 
Straße, abgehalten. Alle Delegaten 
ſind dringend erſucht, der Verſamm— 
iung beizuͤwohnen. 


— 2— — — 
Riverview Part. 


Riverview hat mit ſeiner am vorigen 
Mittwoch eröffneten Modeausſtellung 
einen großen und wohlverdienten Er— 
folg erzielt. Die Parade der neueſten 
Moden, welche drei Stunden lang J— 
den Beſchauern vorüberzog, enthält 
mehrere hundert Kleider, Jagd-, Sport— 
und Badeanzüge nebſt Hüten von ſo ent— | 
zücender Form, dal; die Velichtigung 
mwirflih aroßes Vergnügen macht, nicht 
zu reden vom Befiß oder iwenigitens 
der Nachahmung. Dieje Erzeugnifie 
der Schneiderfunit find mirflich „das 
[eßte Wort” in Sachen der Mode, jede 
einzelne Schöpfung bat Cualität. Der 
Direktor, Emile de Necat, bat bei der) 
Hustvahl der vielen fchönen Frauen, 
twelche diefe herrlichen Stücde weiblicher 
Schmüdma tragen, Die fchöne Billie 
Nenft und das niedliche Fräulein Deder 
dazır auserjehen, die Badeanzüge vor: | 
zuführen, da die beiden Damen fait! 
Sedermann befannt find, der die Läben 
von Chicagos berühmteſten Schneidern 
und Putzmachern beſucht. Beſonders 
packend iſt jetzt, wenn die Sonne brennt, 
die Abteilung der Parade, welche den 
Vadekoſtümen nebſt den dazu gehörigen 
Kopfbedeckungen gewidmet iſt. Hier ſieht 
man zwanzig der feinſten Formen in 
glänzenden Farben. Ein Koſtüm, 
„Meeresperle“ genannt, beſteht aus 
ſeeblauer Seide mit fleiſchfarbenen 
Seidenſtrümpfen, beſtickt mit Schuppen 
in Blau, Grün und Grau. Das Leib— 
chen iſt mit Schnüren verziert. Dazu 
gehört eine Bademütze in Roſa, in 
Form eines Korallenaſtes. Der Gegen— 
ſatz von Blau und Roſa iſt entzückend. 
Ein anderes Muſter iſt hawaiiſch, in 
S Schachbrett⸗ | 
muster, Tchtvarz und weiß. Die geraden, 
ichlanfen Linien der Parifer Moden | 
dat auch fie unter dem | 

| 


heran: | Einfluj des Strienes ftehen, aber eine 


Dinertoilette von Doucet ift reicher, als | 
die Mrieaqsverhältniffe eigentlich ge— 
itatten. Callo: dagegen hat eine jolche 
Toilette aefchiet, die an Einfachheit und 
l 


naidem Reiz ihres Gleichen Jucht. Hier 


und echtmeiblich newejen, wie zur Zeit 
des VBürgerfrieges, ınd diefer Teil der 
Ausitellung, aus der Sirinolinenzeit it 
einer der intereffanteiten. Die Nus- 
ftellung tit an jedem Abend um 8:15 
Ahr und Sonntags auch um 3 Uhr Nach: | 
mittags zu Sehen. Wer fi für die 
Schneiderfunit weniger intereifirt, Tann | 
fih an einer Reihe von EEE. 
rungen ergößen. Beim Beſuch von Ri- 
bervteiv darf man aud) Da3 allabendliche | 
euermwerf nicht verfäumen. Heute tvird 
der Galedonijche Mlub bon Chicago, die 
Schotten, jen Commerfeit feiern, und 
morgen iverden die Sfandinavdifchen | 
Sänger Chicagos, ein Chor vom 1000| 
Stimmen, ihr Pifnif abhalten. 
— 9:9. 


Parkkonzerte. 


In den Varks der Weſtſeite finden in 
der nächſten Woche Abends von 8 bis 10 
Uhr Konzerte ſtatt wie folgt: Montag: 
Holſtein, Pulaski und Wicker Park; 
Dienſtag? Logan Square, Eckhart und 
Stanford Park: Mittwoch: Garfield und 
Harriſon Park; Donnerstag: Dvorak 
nud Union PVark; Dee ie: Humboldt, 
Sheridan und Franklin Park; Samstag: 
Douglas und Nligeld Barf. 

Die Chicagoer Kapelle fpielt heute 
Abend im Grant Rark, morgen Nadı- 
mittag auf Der jtädtifchen Mole, Dienz- 
tag Abend im Jadjon Parf, Mittwoch 
im Grant Park, Donnerstag im Wa- 
fhington Park. 2. 

Das Programm des Sonntagslongzeris 
auf der Mole umfaßt u. a. die Duver- 
ture zu „Bampa“ bon Herold, Stüde 
* „Sart” ———— und aus 
Lohengrin“ von Wagner, Auszüge aus 
MNMartha! von Flotow und u ipa- 
nifhen Tanz von Moszlomsli, 


m nn m 1 m m — 


—— 


alle t 
| xreunde bezablen 25 Eent3 die Perjon. 


2 
2 | 


1 


ein ladet zu Diefem Yeit ganz befonder 
der Schwäbiſchen Unterſtützungsvereir 
Mitglieder des Schwabenvereins, 
den Schwäbiſchen Frauenverein | 
den Schwäbiſch-Badiſchen Damenverein 
ein, ſowie alle ſeine ſonſtigen Freunde. 
Frauen von Mitgliedern und die Mit- 
glieder der eingeladenen Vereine, ſowie 


Kinder haben freien Eintritt, | 


und | 


Bei ungünjtigen Wetter wird das Fejt| 
im Saale cbaebalten. 

Der Fidelia Untere) 
tübungsperein kr. 1 veranitals | 
tet am morgigen Sonntag einen | 
Ausflug nad Neitrams Grove, Hill: | 
five, SI, und Pifnif dort. Eonder: | 
züge der Metropolitan Hochbahn fah— 
ren um 9:30 und 11:30 Ihr VBormits | 
taa3 vom Bahnſteig Weſtern ve. der | 
Humboldt Park Linie ab und halten an! 
Divifion Str, Marjhfield ınd Laramie | 
Ave. und 17. Ave. in Maytwood. Rück— 
fahrt um 8:30 und 11:30 Uhr Abends. 
Kegeln um wertvclle Preife, Wettfpiele 
für Mt und ung, Sadlaufen und vie- 
les Andere jtehen auf dem Seits | 
programm. Für gutes Mittag- md | 
Abendeilen hat da3 Komite beiten3 ges | 
forgt. Ein gutes Orcheiter wird zum | 
Tanz aufipielen, und auch ein reichlicher | 
Vorrat an edlem Nak toird vorhanden | 
fein. Hin= und Nücdfabrt nebit Eintritt 
foitet 50 Cents, für Kinder 25 Cents. | 

Sh Foreit Park am morgigen Sonn= | 
tag naß oder troden jet, die Mitglieder 
und Freunde des Deutichen In 
tertübungspereing Emwig 
Treu iverden doch nach 12. Str. und 
Harlem Mve. zu - ihrem Sommerfeit 
gehen. Das Programm bleibt beim Al— 
ten oder tvird noch verbefiert. Der noch | 
junge Perein läßt fich nicht abfchreden | 
und Tadet Alt und Kung zu dem Feft 
ein, mit der Verſicherung, daß Niemand 
verdurſten wird. Leute im Alter bis zu 
60 Jahren, welche dem Verein beitreten 
wollen, werden auf dem Feſt ohne Bei⸗ 
trittsgeld und ohne ärztliche Gebühren | 
aufgenommen. 

Der bekannte Segenfeitige| 
UInterftübungs - Bereinm der 


z 


Ber Defterreider uw Bayern] 


hält am morgigen Sonntag, ein] 
gemütliches Pilnit in Morton Grove, | 
bei Frikl, ab. An dem Gerrlichen Hain | 
unter jehattigen Bäumen tmird fich ie= | 
der Saft mit einem quten las Bier, 
erquider fönnen, ıumd fver das Feit früs | 
ber befucht bet, meil;, daß e3 dort ims | 
mer munter und fröhlich bei Kung und! 
It hergebt, da die alten Sitten und Ges 
brauche immer noch malgebend jind. 
Das Pilnik beainnt um 11 Uhr Mor: 
gend. Allen Mitgliedern und Angebös | 
rigen, Freunden und Velannten wird | 
geraten, mit der Miltwanfee & St. Paul: | 
bahn zu fahren. Die Fahrt dauert unge— | 
fährt % Stunde von der Stadt aus! 
und -fojtet 20 bi3 28 Gent3 hin und | 
zurüd. Die Züge geben vom Ilnion | 
Vahnhof von 9:35 Nhr an jtündlich, | 
bon der Grayland Station um 9:55 | 
Uhr und von der Mayfair Station um 
9:57 Uhr. Der Eintritt fojtet $1 für| 
die Jamilie mit Mindern unter 18| 
Sabren, einzelne Damen 50c, mofür | 
Getränfe frei geliefert werden. Für! 
Tanz und Beluftigungen wird da3 flo: 
mite Sorge tragen. 

Nach 25jährigem erfolgreihemMirken | 
it der Verein deutidher Wafs| 
fengenofsfen von Chicago ir der: 
alüdlichen Lage, die Gründuna de3 Verz | 
eins Durd) eine größere Eilberjubt- 
laumsfeier nebıt Sommerfeit am mor=| 
gieen Sonntag im jchönen Calumet | 
Grove, Blue Ksland, SI, feitlich be= | 
gehen zu fönnen. Der mit den Rorbes | 
rettungen betraute Feſtausſchuß bat für | 
quite Unterhaltung jeder Art und Breisz | 
fegeln, Verlofungen und Tanz beitens 
Sorge getragen. Mlle Teilnehmer Fün- 
nen bverjichert fein, einige veraniügte 
Etunden bei den Maffengenofjen in 
Sotte3 freier Natur zu verbringen. 
Ebenfo werden quie3 Vier und Erfri: 
ichungen aller Art für die Durjtigen 
und Hungrigen zur Verfügung jteben. 
Anfang der FFeitlichkeit punkt 2 br, 
Eintritt 25 Cents die Rerjon. Die Ca: 
Iumet Grove Linie beginnt einen halben 
Blya von 63. und Halited Str. 

Der Pfälzer frauenverein! 


im GErzeliior Barf, Irving Park 
Plvd. und Trafe Ave., tein 20. Piknit. 
Der Feitausihu bat unter der Leitung 
der Präfiventin alle VBorfehrungen zu 
eier dergnügungsceichen Feitlichfeit ge | 
troffen, PBreisfegeln und ardere We- | 
luſtigungen werden zur Unterhaltung 
der Beſucher dienen. Das Feſt beginnt 
um 1 Uhr Nachmitiags. Eintiritt?karten 
koſten 15 Cents die Perſon. 

Die Hohenzollernloge 
7. P. O. K. of C., veranſtaͤltet am 
fommenden Donnerstag ein großes 
Piknik mit Preiskegeln im Eureka Park, 
Ede Irving Park Blud. und Bernard | 
Str. Das Feſt beginnt um 1 Uhr 
Nachmittags, der Eintritt koſtet 10 
Cents. Für Unterhaltung und Be-| 
wirtung der Teilnehmer wird muf das | 
Beite gejorgt, denn ein fehr eifriger | 
Feſtausſchuß tft mit den Vorarbeiten | 
beichäftigt. Er bejteht aus den Mit-| 
aliedern X. Rerjtlinger, PBräfident; S. | 
steiler, Vorfißer; A. Burger, Sefretär; | 
NR. Retchar, Schabmeiiter; M. Miller, | 
E. Reritlinger, U. Ratbgeber, $. Bur: 
ger und MW. Gaflenberr. 

Die jammtlihen Sektionen des Ge - 
genjeitigen Untırftüß- 
ungsbereius bon Chicago) 
beranjtaltet am fommenden Samstag | 
ir großes Bollsfeft in Brands | 
Barf, Eliton und Belmont Ave. Diejes 
Bollsfeft ift eine3 der größten und! 
ſchönſten, welche . alljährlich im dem 
Park abgehalten erden, und da% e3 
auch heuer jtatifindet, bemeijt zur Ge= | 
nüge, daß der Verein allen Macinas | 
tionen de3 Mudertums die Stirne bietet 
und feinen Taufesden von Mitgliedern 
und Freunden Gelegenheit gibt, fich in 
emütlichem Beilammenjein ein paar 
timden zu amiüjiren. Molfäbelujti- 
gungen aller Art, Spiele für Erivad)- 


Nr. 


! Teil 


gen, allen einen wirflih angenehmen |?y 


| Metropolitan-Hochbahn, Garfield Park 


tn vollem Gange, 


geleat, dat e3 vielleicht da3 Tetzte feucht: 
fröblihe Pilnit auf lange Zeit fein 
mag, was umſomehr zu vollzähliger 
nahme ermuntern ſollte. Eintritis— 
karten ſind bei allen Mitgliedern, ſawie 
an der Kaſſe zum Preiſe von 25 Cents 
die Perſon erhältlich. Anfang 2 Uhr 
Nachmit?ags. 

Die „Vereirigten Sänger 
von Chicagd“ dalten am Sonntag, 
dem 5. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr be— 
ginnend, in Vogels Garten, Harlem 
Ave. und Harriſon Str., Foreſt Park, 
ein Piknik ab. Jeder Inhaber einer Ein— 
trittsfarte hat Anteil an der Verlofung 
einer „Portable Garage”, welche einen 
Wert von 5125 hat. Maflenchöre und 
Voltsbelujtigungen werden dazır beitra- 


zen an Sonntagen munter riefelmi 
Bier-- und Schnapquellen in ® 
trocht fommen. Staatsanwalt Hol 
erflärte gejtern, daß, mie ihm mitg 
teilt wurde, Mayor Kohn Patten % 
Burnham Befehl gegeben hat, 
morgen jämmtliche unter feiner J 
risdiktion ftehenden Wirtfchaften Fe 
geichloffen: bleiben mülfen. Bo 
felbjt betreibt fonft in Gemeiniche 
mit Frant Hitchcod das fattfam 
k h J i 
annte Burnham Inn. Ein anden 
| befanntes Lokal in Burnham tft © 
Arromhead Ann, ein Wbleger m 
an . 
yon, allen. n 'Freibergs Ianzhalle, derenGelhäf 
Tag im Zängerfreije zu bereiten. Man fiihrer ‘te Bloom it. 
fahre mit der Metropolitan Hochbahn, Much 5 
Garfield Park Linie, bi8 Harlem Ave. |. Auch —* anderen Vororten lies 
und gehe dinen Blod füdlich Für gute | IM der Staatsanwaltskanzlei berei 
Speifen_und Getränfe ijt geigrat. Zufcriften der betreffenden Gem 
falten die Beretnigten @dmet.|peorftefer bot, in Denen ih 
Ze r :® er eine ihe Boltzfeit im et. | Verfprechen gegeben wird, daß * 
Poul Park“in Morton Brove, Jll. Ter gen und an allen folgenden Sonn 
Vorkehrungsausſchuß hat Alles aufs|gen die Wirtfchaften gefchloffen & 
gef, Worbeeiet, „um, ben Lefuhern ben erden. Gin gemifer Länbik 
ge vergnügte Stunden 3 t Kae 22 — 
Die Turn- und Geſangvereine werden Bürgermeiſter ſuchte perſönlich 
auftreten, und es werden beimatliche Staatsanwaltskanzlei auf und, 
Spiele, wie Preistegeln, Näsitechen, te in Erfahrung bringen, ob 4 
Wettlaufen für Jung und St veran⸗ Sonntagsſchließerei vielleicht d 
ſtaltet werden. Man fahre mit Der. * = f ätt . 
Bonnmandille Linie bis Lincon undttgen® einen Hafen hätte, 
Kofter Ave. umd bon dort mit dem ihm die Iafonifche Antwort 
Antobus zum Feitplaß, oder um 9:20,; daB er fich höllifch die Finger 
12:40, 2:05 und 3:05 Mbe mit der|grennen würde, wenn er ala OB 
St. Paulbahn vom YUnionbahndbof. Zus eh —— N = 
rüdf fahren die Bilge um 5:33, 6:50 vorſteher nicht die Vorſchriften — 
und 10:16 Uhr Abends. Geſetzes aufs Tüpfelchen befolge 
Der Garden, Cath Unter- Im Büro des Sheriffs nei 
tüßung:derein hält am Mitt:|r_ : : e 
wo, dem 8. Muguft, im Gurefa Bart | Hatte biefer geftern eine Vera z 
fein 27. jährliches Pifnif ab, verbunden mit Staafsanmwalt Hoyne über 
mit. Breisfegeln, Tanz und anderen |morgen auszuführenden Weber 
Volksbeluſtigungen. Ein u No= | chungsdienit im County. E3 wi 
mite aibt jich jchon jebt alle Mühe, um ix’ rxy.r s x 
den Mitgliedern, Freunden und Säten | beihloffen, . daß die Mannen 
einige recht dergnügte Stunden zu be- Sheriffs, etwa 100, getrennt 
reiten. Für gute Muſik, gutes Gfien | denen der Staatsanwaltihaft art 
* ee er ——— folfen. Die lebtere jtelit 20 
den. zus N ( „wu $ Nac | na Die © s s ner 
mittags. Tickets an der Kaffe 15 Cents. | tefftbes. a Sheriffägehilfen ru 
Der Ungariihe Shmwaben heute ein Inſtruktionsſtunde von 
verein von Chicago veranſtaltet am nem 


Hlfsftantsanwalt erhalt 
Sormiekigs an im Suifenhain Des Deute | 77°, verlangt nut Merz 
Vo ttags X des Deut⸗— — u . 
jchen Altenheims in Foreſt Park ein bezw. * Feſtnahme ſolcher Wi “ 
großes Sommerfeſt, deſſen Reinertrag deren Lokalen geiſtige Getränke 
wohltatigen Zwecken — Dich, | faul werben. ee 
denn Der Verein tjit eine Wohltätigfeit3- Der Präfident des Sountyrai 
»fellichaft, welche notleidende Familien | any... : — 

geſellſchaft, welche notleidende Familien Peler Reinberg erlieh geftern an 


unterftüßt. Der Neitausjchuß wird auf 2 
da3 Veite für die Unterhaltung der Be |16 Inhaber von Schantgerechifa 


U 
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DO 


“ 
U 
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ſucher ſorgen und auch der Bewirtung im County, die der Botmãßigkeit 


und Speiſe und Trank beſondere Auf— 
merkſamkeit widmen. Preiskegeln ſteht 
auf dem Feſtprogramm und echt unga— 
riſcher Gulaſch auf der Speiſekarte. Auf 
die Weinſtube, in welcher ein guter | Ertsiehung 
werben Holt, Ioird Befonders aufmectfam | JEDTCSt wird, wenn ſie es ſich 
gemacht. Der Eintritt zum Yeit Fojtet | [EN laſſen würden, morgen 
25c die Perſon, zahlbar am Eingang. Getränke zu verkaufen. 

Man fährt zum Feſtplatz entweder mit — — — 
der Madiſon Str.-Linie oder mit der In übler Lage. 


|Eountyfommiffäre unterftehen, 
Ifeiner Gemeinde zugebören, 

Inungsfchreiben, in denen ihnen % 
der GSchantgerechifa 


u 


Dei! 


} & 


ne SEO gar GE |_ Die Bench Der am m 
ET Seeufer gelegenen Orifhallenme 
- den fi, da der Sce durd Abma 
— ranſtal⸗ verunreinigt iſt, aus ſanitg 
ten am Sonntag, dem —19. Auguſt, einen Gründen für den Reſt des Somn 
gemeinſchaftlichen Ausflug nach River | „oa Baden -verl ie * 
Grove, II., zu Frank H. Kahle, wo ge- das Baden ver —— müſſen. % 
pitnift md allerhand Nurzweil getrie- | überwiegende Mehrzahl der Strg 
ben werben Yoll. Dre Feſtausſchußß u bader iſt ſchon von Amtswegen 
alles aufs Teyte korberettet, to daB DIE | ihfojfen worden, unter Anderem 
Ausflügler Jich aut ımterbalten werden. |. an J 
Um 12 Uhr Mittags wird angefangen, b Highland Park und Lake 
der Eintritt koſtet 25 Cents. Man fährt Samuel Hartings, der Mayor 
mit ber Sum —— bis „gut Highland Barf, gab geitern al 
Stadtgrenze und von dort mi Dem Am: dings der Soffnung Ausdruck 3 
nibus weiter bis zum Grove. in En 2 : CU 
Zein viertes, mit Preisfegeln ver- | Dieie Mahnahme, was High 
‚Tarf anbetreffe, jih nur zeitwme 
als notwendig erweifen möge. © 
Sn Evaniton dürfen die Bez 
ner zur Zeit nur den nidt 


— 
— 


Die Frauenvereine „Ein 
tracht“ und „Leſſing'“ veranſtal 


bundenes Piknik veranſtaltet der 
Pfälzer National -Frauen— 
berrinam Mit.mod, dem 22. Auguſt, 
im Erzeliior Park, Irving Park Bloo. | 
und Eliton Ave. Die Vorfebrungen | 


| find umter der Leitung der Präfidentin | jtädtiichen, jondern der Parfoe 


für Unterhaltung | 
um) Bewirtung wird beitens Zorge ge= | 
iregen werden. Ber unginjtiger Witz | 
teruma findet das eilt im Zaale jfatt. | 
Der Eintritt fojtet 15 Cent3 die PBerfon. 
. Der Zeuilie PER ERBEN SE, gegen deren Schärfe q 

% 1 3 * v Er , ( sr a . . — 
Böhmerwald ⏑... — 
Samstag, dem 25. Auguſt, im Aſhland Main Stroot Daf ict Aiio * 
Garten, 3600 Aibland Ave., ſein gro— „Main Street Diſtrict ſſoci 
ßes Sommerfeſt. Beluſtigungen aller of Evanſton“ geharniſchter 
Art, darunter Preiskegeln, Glückfiſche— erhoben wurde. 
rei, Iylinderſtechen, Plattenwerfen und 


Glückshafen werden zur Unterhaltung Sie BI > 
u De 0 J 9 D attdeutſchen Gil 
beitragen. Damit die Tanzluſtigen auf ie P ie 


ikre Redinung kommen, tvirde die erite | Als die ‚größte deutſche n 
Teiterreichiiche Haustapelle in boller ſtützungsgeſellſchaft im Staate 
nn: Era ee pe lindis machen die Plattdeufi 
nen Sind Das führe Löcherl, in welchem! x: Anſt u 
Erfrifhungen aller Art an das zarte | Gilden große 3 —— Dieke 
Geſchlecht und die Jugend verabreicht ſammte Deutſchtum für ſe ſ 
eſchlecht un è*ͤuge ) : f * 
werden, ſowie die Weinhütte, in welcher rrich mwirten.be Körperfchaft : 
der echte edle Rebenjaft aus der Ktellerei | pinnen "In diefer ernten Zeit 7 
ner zum — — doppelte Pflicht und Schuldi 
Bei er Witterung findet das 3 — en 
Ber ungünijtiger itterung findet da | eines jeden Deutjchen, ſich wo. 


Feit in den beiden Hallen jratt. Anfang | s 2 
4 Uhr Nachmittags, Ticlet3 im Vorver: ſellſchaft anzuſchließen, die 


tung unterſtellten Badeſtran 
Kedzie und Lee Straße beni 
und dieſen auch nur unter ftrem 
Innebaltung lältiger Badebo 


u 


iauf 1de, an der Kaſſe 2oc die Perſon. und ſtark genug iſt, Schutz und 


— 
— 


hene'in Unglüdsfällen au bieten, = 
Unter- Während des 30jähr. Beflchen 
am | Größgilde it immer berWahrfp 
ein groSes| Mi helpen uns in Not unbe) 

nn ft aufrecht erhalten morben, 


Tue Redt und 
Niemand, der deuticam. 

jtüßungs-Verein, veranitaltet 
Sonntag, dem 26. Auguit, 
Sommerfeit ın Vogels Grove, der 
Bart, Ede Harlem Ave und Harrifon ! . 
Str. In jeder Beziehung bat das Sto- | dur) die jehr liberale 
mite Jich Die größte Mühe gegeben, |pcn Krantenaelb (ununt: *o 
—* — — er nr a — Jahre) iſt mancher Kumme 
de Me manche Sorge von den babe 


cıeman 
reuen, dies Feit zu bejuchen. E3 findet Be — 
auch eine Verloſung ſehr wertooller fenen Familien verſcheucht n 
Preiſe ſtatt, ferner Volksbeluſtigungen Die Beiträge find mäßig, w 
jeder Art, jowie Kegelichieben, Kinder- |r«3 por einigen Jahren a 
Ipiele etc. etc. Jedermenn. ift twillfom: | 4 Ratenfuftem Find wiele Bafa 
men, der fich auf echte deutiche Art amüs |... Reute der Gef 

firen will. Der Eintritt zum- Grove |lngere, Veute Der Deie 

iſt 28c. führt worden. 
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J 
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des Arztes darin Beitehe, auf die Erhaltung des menid- 
lihen Lebens bedadht zu fein, ohne alle Rüdficht 
darauf, ob das in Gefahr ftehende Zeben die Erhal- 
fung wert it oder ob jeine Verlängerung mit den 
unfäglidjiten Schmerzen für das leidende Sndioidunm 
verfnüpft ilt. Die Anhänger feiner Anidauungen 
buldigen dem Grundjate, dab cs höhere Sittlicjfeit fei, 
—— — einem Menſchen, der martervollem Leiden und lang— 

——— " v " " —* Dahinſiechen verfallen ſei, die vet — * 

*Geb ich verbundenen körperlichen und ſeeliſchen Qualen 
a as en ze Pe nad) Möglichkeit zu erjparen. Wollten jie diejen 
Telephon: Franklin 8900 ——— Misols |(Srundfas Fonfequent durdführen, jo würden fie fich 
‚Nummer 1 Gent; inb Gans gellefert der Tonat 80 Gents —* 5 —— Konflitt mit * — — 
del. ‚Staaten auberd: Sicaas. vortofrer, 83.00 | Strafgeiegen jehen. Denn nad) diefer Theorie hätten 
> Ser Sie ————— alle an einer unheilbaren Krankheit leidenden Menſchen 
ihre Daſeinsberechtigung verſcherzt und müßten, um 

nicht ſich und anderen zur Bürde zu werden, raſch 

und ſchmerzlos ums Leben gebracht werden, wie es 
bei gewiſſen Naturvölkern einſt üblich war und hier 
und da auch heute noch gehalten werden mag, oder 
man dürfte wenigſtens ihr Leben nicht künſtlich ver— 
längern. Auf dieſes Moralniveau haben wir uns aber 
Ze —*** ——— Wohl mag es wohl 
* ter und da borfommen, daß man einem Sciver- 
igungen zum Sefammtbetrage von $11,651,- (Teidenden, deifen Tod nur == Frage En Zeit 
Er dert. Da der Kongreß jdon 5000 ji, die Qualen durd eine etwas zu ftarf bemefiene 
Hionen bewilligte, werden durd diefe Schägung | Mber wenn dies unter 


Fan ERBE . = IMorphiumdofe abfürzt. 
di ein e 2 rn ag ra = |Umftänden aud, aus dem Mitgefühl für den Kranken 
* i. — 8 W 


N heraus verftändlic und bis zu einem gewijjen Grade | 
gton gemeldet — die Alliirten die von ihnen ge | menschlich entihuldbar fein mag, fo iit e8 dod) nad) 
inichten weiteren 2000 Millionen befommen, werden | unferen geaenwärtigen Moralbegriffen nicht zuläffig 
e ji, aufhläglich gemwitfer in Aussicht ſtehender Nach · nd geieklich itrafbar. | 
ew Bee. auf — Millionen und mehr jtellen, sm Falle eines neugeborenen Kindes Tiegt die 
ähren glands —— Nic) für Die ‚drei Sade freilidy wejentlih anders. Dies ift nod) gar 

m. ed ur Pre — — nicht zum Bewußtſein ſeiner Exiſtenz gekommen; es 

— eich und der ganze Ton der M glebt in einem Dämmerzuſ ine Funkti 

een den Gedanken nahe, man juche dur) Betonung NE a en 


_ nr ⸗ ·-··⸗··2 ⸗— 


jered as Second Ciass Matter September th 1889 a: Ihe Post Officn 
9, Miipeis, under Act.of Mazeh And, 187%. 


wanzig Milliarden das erite Jahr! 
Schatzamtsſekretär MeAdoo unterbreitete dem 
greß geſtern ein Budget für das Rechnungsjahr 
dbſchließend mit dem 30. Juni 1918), das 


ng 


iu 





Aberdpot, Chicago, Samstag, den 28. Juli 1917. 


Heute mir, morgen dir. | 
— 


Wer twüste nicht, tie bitterfüß 
Der Heimatstraum i 
Sich jtiehlt ind Herzensburgverlich, 
Iroß Zeit und Raum? — : 
Mag jchöner Himmel uns umgiehen, 
Uns fchaufeln weicher Wellenihaum: 
'3 wird jel’ger, fanfter uns durdhglühn 
Dody Heimatstraum. 

Moore. 


Die als „anjtändiges” Blatt weithin 
befannte Zeitung „Detroit Free Prep“ 
nennt die Mefer Zeitung ein „hun 
paper“ und in der gleichen Ausgabe 
jagt fie an anderer Stelle: „Hıms 
twilling to quit”. Der erzieheriiche Ein- 
fluß Diefes „unabhängigen“ Organs 
der Stanuden macht fich allmählich gel- 
tend da3 Schmweiterblatt „Detroit 
Journal“, das fich aus demjelben Troge 
mit der „Free Preß“ mäitet, wird auch 
jeden Tag „anftändiger”“ und „gebilde- 
er”, 


Der Krieg mag ein Ilnglüd fein, 
aber er hat auch fein Gutes. So wird 
beifpielöweife das efelhafte „Pie“ = 
Mettejfen infolge feiner Koſtſpielig⸗ 
keit vorläufig der Vergangenheit an— 
gehören. 


Der Bürgermeiſter Mitchell von New 
York hat ein Komite ernannt, um den 
Vorſitzer der nach Rußland entſandten 
Kommiſſion, Elihu Root, bei ſeiner 
Rückkehr willkommen zu heißen, und 


Vom Baſfeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„American League“ — Cleveland 
3—2, Wafhington2—5; Chicago 
9, New York 5; Detroit 11, Phila- 
delphia 3; St. Louiß-Bofton, Regen. 
„National League” — Nem York 
3, Chicago 1; Pittäburg 5,j 
Brooklyn 1; Cincinnati 6, Philadels | 
Iphia 4; St. Louis 4, Bolton 3 (11| 
Gänge.) 
Bisgeriger Stand biefer Ligen: 


National League. 
Sem. 


Aushebung für Ausländer. 


Senatsansfhnh möchte Angehörige 
befrenndeter Staaten einziehen. 


Mongolen ausgenommen. 


Sabb-th und Scully befürworten 
Kriegsdienit für Ausländer. 
Aerztlichke Unterfuchung beginnt Chicago 
wabrfheintic am Donnerstag. (Elan 
GENE „nüiienaanerneruee 48 
—⸗ ana = 
Der Plan, Ausländer zumftrieg3s | Bhitadelpdia” une ad 


|dienft heranzuziehen, die Staatsan- American League. 
'gehörige der Länder find, mit denen | nem Hort — 
'zufammenm die Vereinigten Staas | Sineinnati = 
‚ten den Srieg führen, fam Nacrich- | Änitaveıy >19 
‚ten aus Walhington zufolge geftern | Seooren” = 
feiner Verwirklichung einen weiteren | Pofton 3 4 424 | 
Schritt näher. Der Senatsausihuß | us er 
für militärifche Angelegenheiten em- 

ıbfchl den Antrag Senator Chamber- 
lains zur Annahme, der die Aushe- 


Verl, Bror. 


.649 | 
"531 
‚516 
‚500 
413 


Pros. 
„659 


in New Nork; 
Iington; Detroit in Philadelphia; St.| 


bung derartiger Ausländer anordnet. 
Ausgenommen werden follen nur 
Ausländer, die infolge von Verträ= 
gen und Gefeken nicht Bürger der 
Vereinigten Staaten werben fünnen. | 
Das bezieht fich auf Japaner, Chi-| 
nefen und andere Mongolen. Ferner 


find jolhe Ausländer ausgenommen, | B 


ihn zu feinen Erfolgen in der jüngjten | mit deren Ländern die Vereinigten 


Iburg; 


Louis in Bofton. 


„Rational Leaque” — New York | R 
Brookign in Pitts- | IF 
Philadelphia in Cincinnati; | 


J 


in Chicago; 
Bolton in St. Louiß. 


Todesanzeige. 


sh 


NE 


Todedanzeige 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliebter Gatte und 
unfer guter Vater 

Carl Schultz 
am 25. Juli, Abends 8345 Uhbr, im 
Alter von 79 Jahren 2, Monaten und 
Tagen geſtorben iſt. Beerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 29. Juri, 
1:30 Uber Nadhm., dom Xrauerbaufe, 
1426 Lil Ave, nad der St. \ames- 
Kirche, Fremont Str, u. Garfield Ade., 
bon da mit Yırtos nah dem Concordia 
Gottesader. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 
vriederida Schulg, eb. Schwars, 
Gattin. William, Julius, Garl, 
Emil, Anna und Louis, seinder. en 
Doltte 


Todedanzeige 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliebter Gatte und 
unfer Jieber Pater 

Nudolph G, Hewelt 

am 26, Juli 191 T7nah langem Leiden 
neftorben ilt,* Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 29. Juli, 2 Ubr 
Nahm., dom Zrauerbaufe, 2132 Halt: 
ings Str, mit Nutos nad Concordia. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern 
den Hinterbliebenen: 

Minnie Hewelt, geb, Kummer, Gattin. 


T, Neeje, Kinder, frfa 


* I Dampf 
Richard, Walter und Frun ikı-u..d | vier 


| Jackſon Park 
| 


E. Muelhofer & Son 
Leichenbeitatter 


Heele Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Late View 68, 
1325 Clybourn Ave. ?el. Diverjey 2900 
6mahmomifagmt 


| 
| 


Jeden Abend 8:15, Mat. Sonntags 3 Uhr: 


Niverviews $100,000 
Mode: Nebericht 


50 pramtvoli gefleidete Modelle, das Alter: 
neueite der Mode, und 


Taufendundein andere Altraktionen 


Sanıstag, 28, Juli: Galedonians Bilnit. 
Sonnt., 9. Juli: Pilnit der ffand, Sänger. 
il25mtfafo* 


; Großer Stahl. 


COLUMBIA 


Tom 59. Str, Pier nad) dem 
Municipal Pier 


| um 2:20, 4:45, 8:00 und 10:00 Uhr Abends. 

Municipal Bier 

. * 

bis Jackſon Park 
1:00, 4:00, 6:30 und 9:00 Uhr Abends. 
plötzlich verſchieden. Das Leichenbe- BI | Mufil, Tanz und Gririihungen. Gine fühle, 
gänanik findet am Zonntan, den 29. BI erfriigende Fahrt dem UWier entlang, Zand 
Suli, um 2 Uhr Nachmittags, dom Wi immer in Sicht Re 
großen Saale des Germaniasstlubhau: BR | 3 
fe3 aus ftatt. nn 

Die trauernden Hinterbliebenen. 4 


Todedanzeige. 


Edward G. Halle. 


Edward ©. Halle ift am 24, Juli 


j[28,29a01,3 


ungeheuren Größe des wirtichaftlihen Opfers, das 
Der Krieg (zunächit die Kriegsporbereitung) von der 
fation verlangt und den Hinweis auf die verhältnih- 
Ködig geringen Aufwendungen Englands, im Volke 
Anzufriedenheit zu weden, und Stimmung zu maden 
enen den Krieg und die Tiberale Unteritüßung, die den 
Hirten wurde und weiterhin zugedadht ift, bezw. 
Slide Unzufriedenheit und Stimmung zu Stärken, 
und fomweit jie jchon beiteht. Aber das fann 


D 


Arf 


find rein tieriicher Natur. E3 foll erit noch ein Menich 
aus ihm werden. Erflärt die ärztlihe Wilfenidhaft 
bei der Geburt eines körperlich und geiſtig verkümmer— 
ten Krüppels nun mit voller Bejtimmtheit, dah das 
neugeborene Wejen niemals ein Menid im wirflichen 
Sinne werden fann, daß weder Körper nod eilt 
die geringite Ausficht hätten, fi normal zu ent- 
iwideln, daß ihm das Leben notgedrungen zum Tıuche 
werden müßte, dann Yäht fi zum Mindejiten darüber 


Republik zu beglüdiwünjdhen. Hm, hm! 


Gtwas vom „Fahren“! 


Fremden und Belannten die traurige 

Nächricht, daß unſer lieber Vater 
Jacob Schneider 
am 27, Zuli 1917 im Alter von 84 Jab- 
ren geftorben ift. Die Beerdigung fins 
det Statt am Montag, den 30. uli, 
9 Ube Morg., vom Trauerbaufe, 5730 
Lawrence NAvde., nach dem Ct. Jofepbs- 
Sottesader. Um ftilles Beileid Bitten 
die frauernden Kinder: 
Katherine und Jacob Schneider, 


| 


| 


Staaten Verträge haben, ihre ® 
Heranziehung zum Mil t® 
verbieten, aber nur menn die biplo= 
matifchen Vertreter diefer Länder E 
darauf beftehen. Im lehteren Fall) 
müffen biefe Ausländer das Land 
binnen neunzigQTagen verlafjen, mid- 
rigenfall3 fie abgeichoben werben. 


bie 


| 


ſtreiten, ob die höhere Sittlichfeit darin beiteht, die 
Mitneburt mit Gewalt zu einem verlorenen Dafein 
zu erivedfen, oder darin, fie ruhig der Vorſehung der 
Natur zu überlafien und ihren fchnellen Tod als eine 
Erlöfung für alle Teile zu betrachten. Der Beariff 
deilen, was fittlih it und mas nicht, ift nicht un— 


Motürlich nicht der Fall fein. Man muß das gerade 
Begenteil annehmen und alauben; wenn man. aud) 
ht recht verſtehen kann, wieſo es durch ſolche Ver— 
ungen bewirkt werden kann. 

Die Regierung hat bereits das Recht, Bonds zum 


Durch die Annahme des Antrags 


Todesanzeige. 


Ein Reiſeonkel muß Morgens mit der Senator Chamberlains hoffen die Freunden und Pelannten die traurige Nac- | 


Bahn abfahren, und wie man weiß, 
bringt das Bahnfahren viele Gefahren. | 
Bon der Hundjchaft wird er jehr häufig | 
angefahren, fo dat oft draußen jchon 
mancher Fluch feinen Lippen entfahren 


Bundesbehörden, annähernd eine | 
Milton Ausländer zum Heeresdienft 
heranzuziehen. Ob die Unnahme des 


richt, daß unfer geliebter Gatte, Sohn umd | 
treuer DBater 


Friedrich Majewski 


am 26. Juli im Alter von 59 Jahren plöslich 
geſtorben iſt. 


rage von 2000 Millionen zu verkaufen für Kriegs— 
imede, und Bonds auszugeben behufs3 Dedfung der 
Anfoiten der „merifanischen yrage“, für den Bau der 
Mlosta-Bahn und der Panzerplatienanlage, für das 
Shipping board“, behufs Bezahlung der von Düne- 
gekauften weſtindiſchen Inſeln und behufs 
ung der Notfall-Bewilligungen für die Kriegs— 
fotte. Das wird aber lange nicht genügen. Weitere 
und, 8000 Millionen werden beichafft werden mitfjen 
möden gewöhnlihen Einnahmequellen, durd weitere 
Bondsausgaben und die Nuferlegung neuer Steuern, 
N wefentlihe Erhöhung ichon eingeführter, und 
je Regierung ilt der Anficht, daß ein fehr großer Teil 
68 benötigten Geldes Aurd; Steuern aufgebradt wer- 
en follte.e Sie verlangte uriprünglih neue Steuern 
md Steuererhöhungen, die an die 2200 Millionen 
faehen würden. Der Senat (das Haus machte jidh'S, 
die fo oft, leicht und jchob die Sauptarbeit und Ver 
Aitmortung dem Senatte zu) arbeitete eine Steuer- 
Brlage aus, die rund 1600 Millionen erwarten läßt; 
© Bill liegt jet vor dem Konferenzausihuß beider 
äufer und — der Schatamtsiefretär verlangt von 

em, dab er den Steuerertrag auf 2600 Millionen 


Das Verlangen nad; einer folden außerordent- 
und ungeheuren Steuerbelajtung zu einer Zeit 
Teuerung und gefhäftlicden Depreifion — das 
ieht beinahe fo aus, al& wollte man das Gefchäft ab- 
lich völlig auf den Hund, und die Maflen des Vol- 
68 in Mangel md Not bringen — daran it aber na- 
Flich nicht zu denken. Das aerade Gegenteil wird und 
ur die Abficht der Administration fein. Liegt auch in 
Abiiht! Die Administration will nit die Mr- 


it; aber viel läßt man jich gefallen, 
um einen Auftrag nicht fahren zu Laffen. 
Na, aber obwohl er Abends ziemlich zer- 


veränderlih. Die Grundgejete der Moral ändern fich 
mit der Entwidlung der Menjchheit. Vieles, was den 
alten Griehen und Römern ‚als Inbegriff hödhiter | fahren ift, macht er Nachts gewöhnlich 
Sittlichfeit erfchien, halten mir heute für unmoralifch, | doch noch Fahrten allerhand! 

und Sandlungen oder Unterlaffungen, die heute nod) 
vielleicht von der Mehrheit der Menichheit als um- Frei muß ich denken, fprehen und at: 
fittlich verdammt werden, mögen fehr bald fchon den men Gottes Luft, 
Stempel der Moral und Sumanität tragen. 





mich in die Gruft. 
Adalbert von Chamiffo. 





% 2 — N — 
Bulgerien. Zur Lebensmitteltenerung. 


Und jest hat audy Dr. Wiley, der be- 
Brnnte Nahrungsmittellachveritändige, 
eine Anzahl vorzugsmwerter Stochrezepte 


| ‚sedesmal, wenn e3 mit der Sache der Alliirten 
|befonders fchlecht fteht, werden vom britiichen Preb- | —„—— 
büro N ichte 5 tr > f uns, | veröffentlicht Mit Stochrezepten ind 
er engen —— — hir, Gott fet Danf, reichlich verjeben, 
ge —— en garıen des Krieges | [ieber wäre e3 uns fchon zu erfahren, 
‚müde find, fid} von ihren Verbündeten zu trennen, und | wie twir die nottendigen Yutaten der 
‚einen Sonderfrieden mit den Alliierten abzuichlieen | empfohlenen Gerichte erlangen fönnen. 
wünſchen. Und obwohl fie der Wahrheit derartiaer a —— Si —2 rn * 
NKabe 2 Dun — ——— Nahrungsmittel-Diktators Hoover un 
Nabelnachrichten J— den denkbar geringſten Glauben ſo beachtenswerter. Behufs Konſervi⸗ 
entgegenbringt, fühlt die anglo⸗amerikaniſche Preſſe rung der Lebensmittel hater mit den 
ſich jedesmal verpflichtet, ernſthaft auf die Bedeutung Vahnverwaltungen vereinbart, daß 
der „erwarteten“ Lostrennung hinzuweiſen, und die —*—** Zr uffe 4 — —— 
Niede Deuff 8 En a ertra bezahlen mullen; ferner, day D 
| Xiederlage Deutſchlands —— — br als unabiwendbar in den Speifeivagen gelieferten Portio— 
binzuftellen, Tie vielfahe Wiederholung derartiger |nen von Fleiſch Gemüfe und Defjert 
Manöver und deren unausbleiblihe fpätere Wlositel-! zukünftig nur Halb jo groß fein follen 
'Tıma als grundloje Erfindung hat jedoch das amerifa- | ie bisher, daß aber deren Preis ders 
'niiche Sefepublifum nach — ach fo. jet J ſelbe bleiben ſoll. Fortan werden demnach 
| er ee Kane Ai ehr gegen Toldhe | irmere Reifende fich nur halb jatt ejlen 
und ähnliche Senſationsmeldungen abgeſtumbft, daß fönnen, mährend Mohlhabende fic) 
‚es ihnen jelbjt nicht mehr Glauben fchenfen twirde, | gleich zwei Portionen auf einmal beitel- 
wenn fie fih — was ja ausgeſchloſſen erſcheint — len müſſen. Ein großartiger Gedanke! 
wirklich als wahr erweiſen ſollten. Auch hier bewährt — 
Tich das alte Sprichwort von dem Lügner, der einmal| In Porto Rico wurde ein Sozialiſt 





Und wer die drei mir ranbet, der legt 


„Leinen Leute” belajten, jondern Die | zumal anfnanı 
ftu h Möglichkeit von ihnen fernhalten duviel aelogen hat, | 
* * E oe * c Bas Sie Ze tär | Erit vor einigen Tagen wieder wurde berichtet, 

2 3 S J — As . r a . 
Ad Behufs” — = d08 Mef ceinf — ‚diesmal datirt von der Schweiz, daß Zar Ferdinand 
oo beyuj> eeangung DES Vehreintommens Emiſſäre zu den Alliirten entſandt habe, um zu ermit⸗ 

hte. Die Frage iſt nur, ob ſeine Vorausſetzungen F.f, — = zu 
En he I * teln, unter welchen günſtigen Bedingungen er ſich vom 
g ſind u =. ven er * n - ”e. u |Weltfriege zurüctziehen fönne, „Natürlich“, wird hin-' 
< s = 9 : — x Ne 
wünſchten Erfolg führen fann, o ne dem Sande zugefügt, „wird der ſchlaue Ferdinand beſtreiten. daß 
erſten Schaden zugufügen. Und ob die vom feinen | sr jomals Schritte in der bezeichneten Richtung getan | 
slanen zn en — ur wer 301 hat, und 8 braucht Fam betont zu werden, dal die, 
0 > + eh en, 122 ich als | 2 s . 10% * Er 8 | 
‚ die Laiten zu übernehmen zw. ſich nicht al Alliirten die Verwirklichung der ehrgeizigen Ziele Bul— 


ſine Pl 3 = . 
genug erweifen, jeinen Plan zum all zu bein) Soriens nicht zulaffen werden“. lm uns betreff3 die- 





und den Ronareh behufs Peihaffung des nötigen 


zum Senator erwählt. Die Schiwar- 


zen lajfen ich nichts weiß madıen | 


und Stimmen für einen Roten.... 
Schwarz-Weih-NRot — wieder eine 


deutfche Verjchwörung! 


Bismard? 

Unter diefer Ueberfshrift befürwortet 
der „Ehicego Herald“ eine Namen3= 
änderung der Bismard Schule, Ede der 
North Central Park und MeLean Ave— 
nues, weil angeblich in deren Umgebung 


des zur Ergreifung anderer, die Maſſen des Volkes 


r belaftenden Mittel zu zwingen. 


Wenn e8 nah dem Zinne des Schabamtiefretärs 
mehr herausgequetſcht 


eht, werden 475 Millionen 
berden muı3 „übermäßiaen Rrieadprofiten“, 100 Mil 


könen mehr aus der Einfommeniteuer und 75 Millio- 
1 und arober 
miürde die Mailen des Rolfes ım- 


fen mehr aus der Veiteuerung arökerer 
füttelbar menig 


5 


berühren — ma3 die mittelbare: 
Ioen für ‘das Geihäft de3 Landes 
da8 ganze Sand ıumd Molf fein 
läßt ſich mit Beſtimmtheit nicht 


beint gewiß. — 


| Moral oder linmoral? 


das Land beſchäftigt ſich wieder einmal mit 
feago. Den Anlab dazu bietet die Tatjadye, dat 
h ihon von einem früheren ähnlichen zyall ber be- 


Ein 


und da. 
mirden, 
fagen. 
Da ichon die Ausficht darauf gewiife Kreife weniger | 
Bienaluftig machen wird, al& fie fidh zeigten, das 


'fer tele zu unterrichten, brauchen wir nur die Dar-| 
‚lequngen jener Zeitungen zu prüfen, die entweder von | 
IXord Northeliffe Fontrollirt werden oder in derem! 
Fahrwaſſer ſegeln. Danach hofft Bulgarien („hat ae- 
hofft“, heißt es in der „New Yorker Times“) durch 
das Bündniß mit Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 
wirtſchaftlich und politiſch zur Hauptmacht auf dem der Namen von Schulen Rechnung ge— 
Balkan zu werden. Gegenwärtig hält es Griechiſch. tragen werden follte, der Be ur 
IMazedonien bit zum Strumafluß. drei Viertel von rc Te 


2 - = e lein e3 tit nicht diefer Einwand, fondern 
‚Serbien,  umd die ganze Dobrudicha beſetzt. Dem die Begründung des empfohlenen Na- 


Scmeizer Bericht zufolge, würde e8 fein meiteres In. "menswechlels \eitens® des „Chicago 
tereffe am Mricae haben, wenn ihm das Gebiet in Ma- | Perald“ auf die bier Dingemiejen wer 
zedonien endgiltig zugefprochen würde Don. TR. ER SEREEE DE En 
) =; BIER a ——— dem betreffenden Leitartikel, „daß eine 
| Nie wentg mwahrfcheinlich diefe Angaben find, er- Aenderung des Namens twünfchensivert 
gibt fich aus einer, vor einigen Wochen bon M. Rados- |erfcheint. Er ift der des Mannes bon 
IIavov, dem bulgariichen Minifterpräftdenten in Mien| 
'aehaltenen Rede. Er erflärte, dat Pıulgarien nicht nur 
|das von ihm bejegte mazedonifche Gebiet, fondern and 
‚die Dobrudicha zu behalten wünsche, und zwar unter rend eines Wierteljabrhundert® alle 
| Bedingungen, die ihm diefen Vefis für alle Zeit ge- Idzale der !teinen Nationen befämpite, 
mwährleiften würden. „Wir wollen durch das Morava- Den —* mehr - en ie le⸗ 
tal in direkter Verbindung mit OeſterreichUngarn ver⸗ —* — > a A Ze ee 

: or E \ ) ( au jtürzen. Cine der Strafen, Die 
;bleiben“, fiigte er hinzu. Gerade aber hiergegen fträn- | Deutfchlend fir Iange Zeit zu Teiden 


jeßt mehr Polen und Böhmen Denn 
Deutiche wohnen. Nun fünnte man ja 
einivenden, da% der Charakter der Be= 
völferungzelemente in den derfchtedenen 
Stadtteilen Chicago3 jo haufia und in 
ſo kurzen Zeiträumen wechſelt, daß 
wenn ihm jedesmal durch Aenderungen 


Verträgen, des Fälſchers von Tele— 
grammen, der Apotheoſis vom deutſchen 
Geſichtspunkt, eines Mannes, der wäh— 


haben wird, iſt, daß alle Nationen ge— 


Blut und Eiſen, des Verächters von 


eer Arzt ſich wiederum geweigert hat, an einem 35.8 . 

ri —* Welt gekommenen Kinde eine Opera— man n, jondern aud) alle be- 
fa zu vollziehen, die das orme Gejhöpf am Leben |T; rn Toile Sprbieng. it mi i 

halten hätte. Ein verhältnihmähig einfacher dirur- lichen Teile Serbiens, ift nicht nur der direkteſte W 


eg | 
Pe © en - von Berlin durch Zentraleurop | 
her Eingriff hätte dem Säugling das Dafein ge: —— — iropa ſondern guch reich an 
allerdings ein elendes, freudloſes, zweckloſes; 


Steinkohle, Kupfer und Gold, in der Tat ein Berg⸗ 

er wäre zeitlebens ein Idiot geblieben, fid) jelbit ‚merfebezirf, der eine ungeheure Musbeute verfpricht. | 

| feinen Eltern eine Raft. Im Einverftändnif; mit | „Wir find Nachbarn Oeſterreich Ungarns“, ſchloß Ra⸗ 
belagenswerten Eltern verzichtete der Arzt auf doslavov jeine borerwähnte Rede, „und mir wünſchen 
fünftlihen Eingriff und lieh der Natur freien ‚0° 34 bleiben, nein, müffen es bleiben für alle zufünf- | 


: „tige geit”. 
Das Kind jtarb nicht allzu lange nad} feiner | Die Gründe, weshalb die Türkei eher bis a 


| 
| 
Berauſchender Apfelwein. Eine Analvfis feitens 
des Staatöchemiferd von Nebrasfa hat ertwiefen, da 
angeblich alfoholfreier Apfelmein, wie er von einer, 
remonter Großhamdlung in Verfehr gebracht und von | 
pielen Händlern ausgeihänft wird, über 7 Prozent | 
Alkohol enthält. Dei einem Tanz am Samötag hatten | 
fich mehrere Teilnehmer an dem Wein einen derartigen 
Rauſch geholt, daß es fpäter zu einer blutigen Schläge- 
rei fam. Der Großhändler, der por ‚Gericht beordert 
wurde, wies die Briefe des YFabrifanten in Memphis, 
ZTenn., auf, in denen derfelbe erflärt, daß der Apfel- 
wein nicht beraufchend fei. \ 


5 





| 


n |Tegten Mann fampfen, denn fi den Mllitrten unterord- 
eife. Man nimmt für und wider Arzt und Eltern derfhaft ift auf einer zu engen Sntereffengemeinfchaft 
‚ML ebenfo gehandelt haben würden; daß c$ amedlos, | —ı nd. der Gefahr ihm ftets mit Schild und Schwert 
ur in weijer VBorausficht felbit dafür Sorge trage, ift, dann haben fie zu hoffen aufgehört. 

bt werde. Die anderen ftellen jidh auf den Stand: 
zu zeritören oder jeiner Zeritörung untätig 

; Es iſt ſchwer, faſt unmöglich, zu entſcheiden, welche 
Ki Yrstes Hammern fid, an den Bucitaben des ge- 


| if. 
'E Der Vorfall, vor allem natürlich die Haltung des j : s en 
* oradeſtoff 6 ‘nen tpird, find aut erfichtlich, als dab fie befonderer Er- | 
8, bildet nun wieder den Geiprädsitoff für weite |örterung bebürften. Defterreid- Ungarns Waffenbrii. 
rei. Die einen Stellen ji vorbehaltlos auf ihre |". 2 — * 
* 8 ak fie i mit Deutichland begründet, als dak es fich von einem | 
und erklären frei heraus, da fie im gleichen Pundesgenoffen zu trennen vermödte, der in jeder 
raufaın fei, einem Menichentinde ein jo begehrens- — ir om * — 
A Mr n nn | zur Seite getreten ift. Wenn der Abfall feiner Verbiin- 
SW een onfsugioingen, während Die gütige deten don Deutichland die legte Hoffnung der Alliirten 
s dem ewigen Schlummer verfalle, bevor es ſich 
‚ine: törperlihen und geiitigen Unvollfommenheiten 
net Zalter, nüchterner Moral und behaupten, e8 ſtehe 
HR Menihhen nicht zu, ein zur Welt gefommenes 
hauen, wenn Rettung durh Menfichenhand im 
Beeiche der Möglichkeit Liegt. 
Heiden Parteien recht hat. Es läßt fich zu Gunsten 
er Anjichten vielerlei geltend maden.. Die Gegner 
Gefetes jomohl ald aud an den Geltung 
hden fittlihen Grundjat, dab die höchjite Pflicht 


sert 


z . — — find i nißtrauen, ſelbſt 
Das Moravatal, im nordft. Zrungen find ihm zu mißtrauen, jelbit | 


i3 ins dritte und vierte Glied“. Kann 

man fich eine fmamlofere, veraditungs- 
twertere Verunglimpfimg einer der Rie= 
jengeitelten der Weltoeichichte vorjtel 
len in einem Blatte, deh die „Blut und 
Eiſen“ Politik eines Kerensky mit Ju— 
belhymnen begleitet? 


Der einzige Weg. 


Wer die lieben will, die er heiratet, 
muß die heiraten, die er liebt. 


Nebenbei bemerkt. 


Selbſt wenn ſich die ungalante Pro— 
phezeiung eines Waſhingtoner Pro— 


feſſors, daß die Frauen in Bälde fahl- | 


köpfig werden, erfüllen ſollte, wird es 
niemand gewahr werden. 


Ein engliſſcher Flieger hat 5100 für 
eine Kuh zahlen müſſen, die er mit ſei— 
nem Aeroplan überfuhr. Was machte 
die Kuh in der Luft? 


Eine Frau, die ihren Mann niemals 
auf dem Fiſchfang geſehen hat, weiß 
gar nicht, weiß gar nicht, was für ei⸗ 
* geduldigen nichen fie geangelt 


| den Zive 


Leſet die „Sonntagpon⸗ 


Die Beerdigung findet ftatt am | 
Sonntag, den 29. Juli, um 1:30 Nadhm., von | 
Trauerbaufe, 4453 S, Alhany Aven aus nad | 
der evana.zluth, Friedenslirche, Ede 43. Eir. | 
und Galifornia Ade., don da mit Aırtos nad | 
dem Vetbania-Friedhof. 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


|Antrags die gegenwärtige Aushebung | 
|beeinfluffen mird, ift ameifelhaft. | 


|Von einer Seite auß wurde erklärt, | 


daß die Beltimmungen des Antrags 

fi irden, | Adeline Majewsti, geb. Schwart, 
erſt durchgeführt werden wur Ed Gottliebe Winjewsti, Mutter. i 
wenn da zweite Kontingent DON | Bertha, Anna, Albert, Wilhelm, riedrid) 
500,000 Mann für das Nationalheer | 


und Npdeline, inder, nebit Schwiegerfühnen 
a 2 Chmwiegertöchtern und Verwandten, frfa 
eingezogen werben mürbe. 


Ehriftus, der ift mein Leben, 
Sterben ift mein Gemintn, 
Tem tu’ ih mih ergeben, 
Mit Freud’ fahr’ ih dahin. 


| 
Gattin. | 


| Snbath verlangt Ziehung von Auslän- 
dern. 


Die Ausländerfrage bildete ben Todesanzeige. 
Gegenftand einer Stonferenz, die ges | ‚greunden und Belammten die traurige Nach⸗ 
| 01 > j er „dab ımlere icbe Mutter 
1 ftern —— T. F. Scully und | Katherine Aramer, acb. Schaefer, 
Kongreßmitglied A. V· Sabath mit gattin des verſtorb. Nicholaus Kramer, 
General Crowder, dem Generalpro= | Ihlafen ift, De N: ı 30, 
| > — — FF, Nuli, © Uhr Morg., pbom ZTrauerbaufe, 5026 
foſſen der Armee, in Waſhington S. Throop Str. nach vo. — genen 
- “ro. ı che, wo Neauiem Hocdhmeffe zelebrirt wird, 
‚hatten. Somohl der Kongreßabge⸗ da nad dem 49. Er. und Mipland Abe. Depot 
ordnete wie der Couniyrichter dranz | und per Pabır nah dem Ct, Marien-Gottes- 
ı ader 
--r darauf, dab etmas gefcheben | den iinder: 
müffe, um die ftarfe ausländische Be | 
bölferung Chicagos zum Heeresdient 
heranzuziehen. 
Höhere Inftanz für Chicago. 


Auf das Erfuchen des Countyrich- | 
Iter& mieö der Generalprofoß Major | 
| Burnett M. Chiperfield, welcher der 
ıSeneralabjutantur in Springfield 
zugeteilt ift, an, jich nach Chicago zu | 
\begeben und alle von den Außs| 
'hebungsbehörben aufgeworfenen, auf | 
die Aushebung bezüglicyen Streitfra: 
gen zu entjcheiden. 

Herztlihe Unterfuchung Donnerstag. 


Generaladiutant Diefon hat die! 
hiejigen Aushebungsbehörden benadh: | 
richtigt, daß die Schlüſſelliſten für 
die einzelnen Aushebungsbezirke, 
welche die Reihenfolge feſtſetzen, in 
der die Regiſtrirten gezogen worden 
ſind und vorgeladen werden müfjen, | "mar Woimowsti, stinder. : Vartbei Diewer 
geſt — ’ ’ ⸗ und George Woychowsti, Schwiegerſöhne. 
weg (een u. | Anna Knotyweli, Schmicnertodhler, 
ſand orden ſeien. Sie werden den Bitte feine Bluͤmen. 
Aushebungsbehörden heute im Laufe — 
des Tages zugehen, und werden in 
= ey eg rg Rue Marin Sanders, ach. Lofer, 

‚ven. e uf run 2 iefer Liſ en wer⸗ im Mter von 62 Jahren und 8 Monaten nad 
den die Behörden ihre erſten Geſtel⸗ hurzem * ſelig np entfehlafen ‚ft. 
. — ec. | Die Neerdigung findet ftatt am Montag, den 
lungsbefehle erlaſſen. Am fünften | 50. Juli, um 9:30 Wornt,, dom Trauerbaufe, 
ı op Yıraha 4 Thron ! 1009 Orcdard Str, nach der _ Ct. Michaels 
ı *ag nach der Aushängung der Liſten Kirche, bon da nad dem et Joſepbs Gottes 
müffen die ärztlichen Unterfuchungen acer „us EIER Teilnahme bitten die trauern- 
| . Dad ” 28 u . ı den Sinterbliebenen: 

‚beginnen. — würde IM? die Mebr- | Henih Sanders, Gatte, Qarbara Gloden, Ga- 
zahl der Aushebungsbezirke Donners- therine Schmidt. Schweſtern. 

‘tag — 
hing ſeine Liſte bereits geſtern aus. 

Seine ärztlichen Unterſuchungen be— 





ent⸗ 


Frau Elizabeth Kallas. 


fria 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Frank Esberger 

im Alter von 20 Jahren und 8 Mongaten nach 
langem, ſchwerem Leiden felig im Herrn ent 
fohlafen if. Die 
Sonntag, den 29, 


Suli, 1:30 Nahm., bom 
Zrauerbaufe, 445 


Risconfin Str, Nach der 


roſe-Friedhof. 
trauernden Hinterbliebenen: 

John und Chriſtina Esberger, Eltern. Ed— 
ward, John, Fred, Walter und Frau Mary 
Pritzen, Geſchwiſter, nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 


richt, 
ber 


dab mein geliebter Gatte und unfer lies 
Vater, Schwiegervater und Großbater 
Jangatz Knotowski 
iſt Beerdigung am Montag, den 30. Juli, um 
Autos nach dem St. Adalberts 
ſtilles Beileid bitten: 
Frau Julia Biewer, 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin 


— — 


frſaſo 


Todesanzeige. 
ginnen daher am Mittwoch. In man-⸗ 
‚chen Bezirken iſt bereits auf Grund 
der nichtamtlichen Liſten, welche die 
Zeitungen gebracht haben, mit den 
Unterſuchungen begonnen worden, ſo 
13. 8. im 23. Bezirk, in dem geſtern 
von zwanzig unterſuchten Stellungs— Herman Gramberg, Gatte. Helen und Geuxd, 
'pflichtigen acht für untauglich erklärt | Ins leere 
Imerden mußten. Sech3 find verheis  —— — ——— — 
—— - Rn — 2——— aa —— — — Nach 
= 2 

Dienſt befreit. Sechs können einge | 

| 

| 


Schwiegermutter und Sropmutter 
Helena Grambera 
int 63, Lebensjabre am 25, 
‚ fen ift, 
den 29. Ault Statt, um 2 Ubr Nacdm. 
Trauerbaufe, 2532 Cortland Str,, nad) der Zt. 
Jobannes-Kirche, von dort mit Autos nah dem 
Waldheim-Friedhof. { 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


— daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
Ir er Bater 
‚sogen werden. * Francis H. Middendorf 
Bundesmarſchall John J. Brad= | am 27, Zuli im Alter bon 78 Sabren ımd 9 
> ’ it M F ) it, 2 igu = 
iTen Hatte aeftern eine Konferenz mit | monaten geftorden I, Seerblning am zanm | 
| den Mitaliedern ber Diitrifsaushe- | baufe, 1410 ©. 58. Abe., Cicero, mit Mutomo: 
|bung&behörben für den nördlichen bilen nach dem Concordia-Friedhof. Um ſtilles 
Gerichtsbezirk von Illinois, die am | Auguftin Middenderf, Gattin, 
| ö . I € 8. F Mitt: 
ıDonnerftag ernannt worden find. &3 | Siehe —— 
murde beichloffen, daß Die Behörden — 75 — 
|für den 1. und 2, Diftrikt, welche die, — EHE EIER 
Pe . — * REFSreunden und Belannten die traurige Nach | 
| Stabt Ehicago umfaffen, ihre Sitz⸗ richt, daz meine geliebte Gattin und unſere 
ungen im Gerichtshof Bundesrichter liebe Tochter 


a . 2 Emilie Staib, acb. Wolf, 

| Carpenters abhalten follen. Die Des | am 27, Buli 1917 im Miter don 28 Jahren | 
hörde für den 3. Bezirk wird ihre | und x en — ift, — 
| . .ys . diaung Montag, Dd 30, Suli, um © hr | 
Eikungen wahrfheinlih in Aurora | nasm 7 Mumufta 


Tahm., vom Tranerbaufe, 1757 Auaufta Ctr., 
\oder rreeport abhalten. 


Franf, Mamie, 
rran Fred 6. 


4 
1 


Um ftifle Teilnabme bit: | 


Henry Schwarg, Echiviegerfobn. | 
vola | 


! Neilerd bitten die trauernden Sinterblichenen: | 


Bater, Kinder. | 


Emil, Emilie, | 


' 
| 


Beerdigung am Montag, den 30, | 
bon | 


Um ftille3 Beileid bitten die trauern= | 


Leo, Franf, Agnes, Nicholanz, Nudolph, Fohn, | 
Barbara, Jacob, Schweiter Di. Benigna umd | 


Derrdigung findet flatt am | 


St. Mihael3-stirhe, don da nah dem Montes | 
Um ftille Teilnahme bitten die | 


Freunden und PBefannten die traurige Nah: | 


am 26. Sult im Nlter bon 68 Nabren aeftorden 
9 Uhr Morg., vom Tranerbaufe. 827 Bradlen | 
Place, nad der St. Marien:firche, bon da mit | 
:-Sottesader, Um | 


I 
Aler Knotowski, Frau 


John Loſer, 


Freunden und Bekannten die traurige Nach | 
richt, dab meine liebe Gattin und umfere gute 


. * 
Juli 1917 entſchla⸗ 
Die Beerdigung findet am Sonntag,— 
vom 





mit Autos nad dem FForeft Home⸗Friedbof. 
| Die Behörben für alle bier nörbli+ | Sinterbticsenen: ne Mausenen 
hen Diftrifte find auf Dienftaq zu | SHiR Gtniß, Gatte. 
leiner Konferenz im Hotel La Ealle| —— 
‚einberufen worden. | 
ı Eyrus 9 Me&ormid, Gefretär| 
|be3 bürgerlichen Berteidigungsrats | 
'für Chicago, erflärte geftern, daß | 
Iinduftrielle und gaefchäftlihe Anla= | 
Igen, die durch die Einziehung bon 
nahezu 50,000 Mann ins Heer bes | 
‚troffen würden, auf die Unterftüß- 
lung ber Bundesregierung rechnen | 
Ifönnten. Die Hilfe würde ihnen vom | 
Inationalen Verteidigungsrat werden, | 
iber in jedem Staat und in jeber 
Großftabt einen Vertreter eigens für 
ck haben würde. 


Heury und Emilie Wolf, 
fafo 


Todedanzeige. 
Plattdentiche Bilde Lafe View Nr, I. 
Den Veamten und Mitaliedern 
zur Nachricht, dak Vruder | 
Wiſhelm Arendt | 
neftorben ift Veerdtaung Eonn: | 
“an, 29. Zult, 
bon 1928 George tr. mit Autos nah dem | 
| Eden«sriedhof.-— Die Beamten berfammeln fich 
um 1:30 Ubr bei der Eozialen Turnhalle, 
Cart E. Schuls. Meiiter, 
Guſtav Wendet, Schriewer. 


az 


Todesanzeige. 


Freunden und Velkannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Sohn 
Henry W. Berbaum 

im Wlter bon 23 Jabren am 27, Juli plötzlich 
aeftorben ift, Die Beerdigung findet ftatt am 
Eonntag, den 29, Nult, um 2 Uber Nacm.. 
bom Trauerhaufe, 2726 N. Balloıı Str., mit 
Autos nad. dem St. Lufad:riedhof, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Henry % und Marie Berbaum, geb. Doß, 
Eltern, 





2 Uhr Nachm., | Gemiämet don detı 


fafon 


TodesSanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nacı- 


richt, daß meine acliebte Gattin und unfere 
J liebe Mutter, Tochter, Schweſter u. Schwägerin 


Emilie Wilke, geb. Conrad, 


'am 27, Juli im Alter von 37 Jahren entichla: 


fen tft. Beerdinung am Wiontag, den 30. Juli, 


!1:30 Nadım., vom Tranerbaufe, 5937 S.Spaul⸗ 
| ding Mde,, nad der evana, fFriedendfirdhe, von 


da mit Atos nach dem Mt, Greenwood» Fried» 


| zanz der Miten, 


s 43, jährlihes 

F Feſt der alten Anſiedier Chicagos. 
in Brands Part, Eliton und Belmont 9 
ı Montag, 6. Kun. 1917. — Anfang 1 U 


2 


- Reaiitrirung fämm 

ji alten Anfiedier über 40 Jahre alt. — Preis 
| tanz, Medaillen-Berteilung an die Preis— 
| gewinner. Preisturnen, t 


— (Erinnerung 

en Anfiedler 
e ante Setränle 

be 5 gelorgt. 

Die Chicago Turngemeinde. 

1127 —ag0E 


Echnellaufen der Stinder, 
abzeiden aıt alle regiftrirt — 
Eintritt 25c die Perfon 


und Berlöftiaumg I 


bof. Um ftilles Beileid bitten die trauernden 

Sinterbliebenen: 

Frant Wilke, Satte. Walter und Ella Wilke, 
stinder, Anguft und Dttilie Conrad, Eltern. 
Frau Ella Kvevfe und William Conrad, Ge- 
ichwiiter, William Reichert und Gharles | 
Loeple, Schwäger; nebit Verwandten mod | | 


Subtlänmsfeier 
Am Sonntag, 29. Zuli, wird der 
Berein deutfdier 
Waffengenoſſen 


Silber: 


2 


frfa 


Befannten, 


TodesSanzeige. 
Freunden und PBelannten die traurige Nach 


Um ftille Teilnabme ı richt, dab meine aoliebte Gattin und unfere 


Itebe Mutter und Echweiter 
Hattie Weiß, neb. Cchepp, 
entfchlafen ift. Die Beerdigung erfolgt am 
zonntag, den 29. Juli, 1 Uhr Nadm., vom 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern: 
den Hinterbliebenen: 
Sohn Weih, Gatte. 
und Henry, Brüder 


Irvin, Sohn. 


frfa 


Todesanzeige. 

| ‚sreunden und Velannten die traurige Nach: 
| richt, daß 

Mary U. Ebert 
am 27. Iuli eeftorben ift 
Sonntag, den 2% Auli, um 1 Uhr 30 
mittags, dom Iraierbaufe. 1308 S. Trivp 
! Abe,, mit Autos nach dem Foreit Home: Fried: 
hof. — Um Sige bitte Garfield 2650 aufzı 
rufen, 


Peerdiaunga am 


Tanfiagung. 
‚Mlen Freunden und Pelannten fane 
biermit meinen berslichen Danl, im befonderen 
den Beamten und Mitaliedern der Columbia 
Loge Ne, 178, dem Deutfhen Orden der Ha: 
rıgari, der Unity Loge Nr. 2, Columbian 


| Circle, der Tonglas Loge Nr, 125, R. P., md | 


| dem Baltor Eugene & Fueßle für die *roft- 
reihen Worte in der Havelle und am Grade 
meines bverftorbenen Gatten 
Andreiv Bettinger, 
Ebenfalls für die reihen Plumenfpenden, 
Mary Bettinger, Gattin. 


Dankſagung. 

Ich ſpreche hiermit den Beamten und Mit— 
gliedern des Vocghontas, Welcome und North— 
weſt Frauenvereins für die promyte Auszah 
| lung der Eterbegelder meiner Mutter 

Thereia Strobbe 
meingn berzlidiien Danl aus. 
Frau Roia Ruchn. 





Sur Grinnerung 
an imferen geliebten Sohn und Bruder 
Louis Geisler, 
melder una bor einem Aabre, am 29, Auli 
1916, fo plöglid durch denTod entriffen wırrde. 


| 


| on 
Schon ift ein Raber dabingefloffen 
Zeit jenem fhweren Schredtenstag, 
No du, geliebter Zobn und Bruder, 
Rom Tode murdeit Finmenacrafit. 
Ach. wie plöglih muRteit di fcheiden, 
Moraen3 waren wir noch in ‚sreuden, 
Nichte mehr Tonntelt dir una Tagen, 
Nicht einmal ein Abſchiedswort 

Und dicie fehtwere, bittere Stunde 
Erinnert uns am dich binfort. ö 
Drum rube fanft, ob wir and meinen, 
Und Trauer unfer Hers erfüllt, 

Ginit aber wird md Gott bereiten, 

| Der alle Tränen wieder ftillt, 


\ 
| 


| Gewiomet bon deinen geliebten 
| Eltern und Gefchiwiitern. 


Zur Grinnerung 
an unſeren geliebten Sohn und Bruder 
William Frank, 
mwelder heute dor einem Sabre, am 28. 
1916, geitorben ift. 


ut 
ut; 
Sul! 


An unferen Heim wirft du bermißt, 
Dein lieber Rlat tft leer: 

Dıurnlel ift’3 in unferem Haus, 
Mir feb'n dich mimmermehr. 

Deine aute, fleihige Hand, 

Und deine Cora’ ınd Pilene 
Vermiffen wir zu jeder Zeit, 

nf jedem ımferer Wene. 

Drum fchlnmmere fanft. du Lieber, 
Nürft oft don uns beiweint, 

is Himmels Frieden 

Uns mit dir dbeeeint, 


des 


Zum Andenfen bon deinem dich Tiebenden 
Pater und Schweiter. 


Zur Grinnerung 

Zur Erinnerung an meinen geliebten Gatten 
Hans TFrrant, 

geftorben dor einem Jahre, am 28, Juli 1916. 


Ein Sabr ift fehon berfloffen, 
Seit die Augen du geſchloſſen;: 
Biſt wohl von uns geſchieden, 
Doch Liebe ſcheidet nicht, 
Ruhe ſanft in Frieden, 

Ach vergeſſe deiner nicht. 

Du lebtſt in meinem Herzen, 
Ich werd' dich wiederſeben. 
Da3 lindert meine Schmerzen, 
Denn du mirit auferftehen, 

Ih ftebe ganz alleine 

Geb’ oft zu deinem Grab, 

Und weine dort aana leife 

Um nicht zır ftören deine Nub’ 
Denn nirgends weint e& fi fo aut, 
Als wo ein trenes Herze ruht. 

Das lieb und froh für uns geſchlagen. 


Gewidmet von deiner tiefbetrübten Gattin: 
Maria Frank. 


Zur Erinnerung 


dan unferen vielgeliebten Vater und Großvater 


Herman Biewald, 


welcher heute vor einem Jahre, am 28. Juli 


1916, geſtorben iſt. 
Yimmermebr bift dir dergeffen, 
Stets bift du in unferem ECinn; 
Unbeilbar ift diefe Wiurmoe, 

Die dein fchneller Tod uns flug, 

Unvergehlih jene Stunde, 

Da man dih au Grabe trug, 
Nube fanft! 


ten di nie beraeffe 
Kindern Helena Baumann, Karl und Anna | 
Biewald, nebit Enleln und Verwandten, | 


Zur Erinnerung | 
an unferen lieben Gatten und Pater | 
Nobeet Behrens, ! 
mweldder heute dor einem Nabre. am 28, Juli | 
1916, entichlafen ift. | 
Ein teures Glied ward und genommen, 
Ein dielgeliebter Mund geftillt, 
Seer ift der Nlak in unferer Mitte, 
Der nimmermebr wird ausaefüllt. 
Doch rube fanft in feligem Frieden, 
Bis und ein Wiederfehen befäteden, 


Getwidmet don deiner did liebenden 
Gattin, nebft Kindern, 


e Zrauerbaufe, 5346 Ban Buren Str, nah Nofe: | 
| bill, 


Gharfes | 


Rad | 


ich ! 


a 


nder | 


D von Chicago ſein Wiähriges 
* Stiftungsfeſt mit Piknik 
ſchönen Calumet Grove, Blue 
Island, feſtlich begehen. An— 
Uhr. Eintritt 25c die Rerfon. 

jl14,28 


| Pilnit und Doltsfeit 

| ' fänmtliher Seltionen de3 

| ken Gegenfeitigenkinter: 
Re ftiihungs-Yereins 


5 von Chicago (Mutunf Benefit & 
Aid Society) in Brands Kart, 
Eliton Mde., nabe Belmont Ave, 
Samstag, + Aun, Nah. 2 Uhr 
Zidet3 25c die Berfon. 


tm 


9 


fang punlt 2 


i110,28 


Große Landparthie 


und Sommernachtsfeſt, ſog. Viknik, 
| am Sountag, den 29, Juli, in Schhvaß’ Grove, 
| 12, Str, und Harlem Ude., Foreit Part, des 


ı Deuffchen Anterflüß.- Verein Ewig Ereu 


Großer Jahrmarkt jowie Spiele für Jung 
und Nit, auch für Kafperle-Theater für die 
Jugend. Eintritt 250 die Perfon. Anfang 
2 Ubr Nadhm. — 12, Str, Car bi3 Harlent 
Abe. dor die Tür, oder ‚Garfield Park Metr, 
Hodhbahn bis Harlem Abe, u, 3 Blod3 füdlic. 


| Geemine PIKNIK 


und andere Beluftigungen, abgehalten vom 


‚Eintracht und Lessing Frauen - Verein 


im Niver Grove, ZU, Frank 9, Kadle, aut 
| Eonntag, den 19, Auauft 1917, — Man nehme 

Grand Ude Car bis City Limits dann Bus 
| Diö zum Grobe. — Anſang 2 Uhr Nachmittags. 
| Zidets 25 Cents, 


| 
| 
| 
| 


20. Piknik und Preiskegeln 


| 
— 
und andere Beluſtigungen, 
veranſtaltet vom 


S -r — . 
Pfälzer rauen - Berein 
am Mittwad, den 1, Auguit 1917, im Ercel« 
!jior Part, Irving Bari Plvd. und Drale Äve. 
| Tidet3 15c die Berfon, 
'1. großes Unger. Schwaben-Pifnit 
beranftaltet vom 

Ungar. Schwaben-Verein Chicago 
‚am Sonntag, 12. Auguft 1917, in 2onuiien» 
!bain, Deutfhes Altenbeim, FForeit Barl, Jul. 
| Anfang 10 Uhr Borm, Tidets 25c die Berfon, 


| alle Tidlet3 zablbar an der Kalfe Großes 
| fegeln. Metropol. HSchbahn oder Madtion 
| Strabenbaehn bi3 zum Grobe, 118,28 
I 

| 

| 715—717 NORTH AVENUE 

| Geben Ubend und Somitag Nachniittag 

| 3 
RONZERT 
Münchner Küche. 


| Eonntags von 4 Ude an 10 Cents Eintritt 
Imp. Anauilotti su verlaufen beim De 
ip2famobo® 


‚Siemfen’s Palmgarten 


Bl4—S15 Weit North Ave., imiihen Elybourn 
Ude. und N, Halfted Str. 


(BEE Dffen am Sonntag 
KONZERT 


wie immer, jeden Abend und Sonntag 
Nahmitiag3 und Abends, 


fep5fa® 
'Wm. Radtke’s 
| Deutiches Rejtaurant, 
Wein un, Pieraustchank 


BLE—SIS Tesplained Ave, Foreit Barl, ZIL 
ze: Boreit. Bart 710 


Preis 
Ei, 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtſcaft. 





210Ha* 


ori vefigiöfe Vorträge 


jnternationalen Vereinigung 
| Grniter Bibelforiher 


| finden jeden Sonntag Nachmittag 3 Uhr in der 

Keimark-Halle, 5232 S, Nihland Mpe., in deut: 
Ider Eprade ſtatt. 

| Thema für Sonntag, den 29, Jntli: 

War mit der Hingabe des Sohnes 

| Gottes zur Cchladtbanf die größte 

Liebe offenbart? 


Thema für Eonntaa, den 





5. Ananft: 


| Welches ift die wahre Kirdye Chrifti? 


Thema für Sonntag, den 12. Augnit: 
as Leiden Kein und die Beloh- 
nung feiner Treue. 


Sedermann wird freumdlich eingeladen, Ein« 
4ritt frei, Keine KRollelte wird erhoben. fafo 


n 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitling und Sewerape 


3838 North Hoyne Ave. 


Reparaturen werben jmhmell, zuperläffi d 
Billig andgeführt,. — Teleyhon Sraccland 7371 


Leſet die Sonutagpoſ 





2 — — ge ey Een 


X 


Bei pP} 


ide Werte fir Montag 


— — — — 


offerirt. Die beiten Werte, die 


man erhalten fann, finde Ihr hier. Beachtet dieſe ſpeziellen Preife. 


Mit ttoun n. 

Voll gebleichte merceri:ed Damanl iihtü. 
ber, eztra jtarte Tuatität, ein großes Zor- 
timent don Muitern ar Ausmwabl — bübiche 
boblacfäumteEnden, Größe 58X 72 Zoll; ein 


auter $1.48 Wert (mit Koupon), 68e 
Mir Koupon. 


eines an jeden Kunden, zu 

Ertra fhwerer reinweiher Shater Flanell 
— mit febr werhem, fiiekartinem Nap, eine 
unferer allerbeiten Sorten, 28 Zoll breit, von 
Lolts geionitten, ein Zud, weldes ftets für 
%0c deriauft wird; eim febr fpezicller Bar- 
gain (mit Koupon), 


TEE * _. Pr 1.19 


Spezielle Notiz! 


Ladenftunden: 


Tom 1, Auguft an wird 
dieier Laden Montags, 
Dienstans, Mittwods m, 
Freitags um 6 Uber 
Abends aeimlsiin. Ch 
fen Donnerstaa Abends 
bis 9 Ihr und Samdtags 
bis 10 Uhr Abenpds, 


Spezielle  roceries 
zu Spezial: Breifen 


Gute Dnalität 


fpezieller Preis 
fon Berlauf, 
J 


Große Rollen 
— ſpezieller 
Nerfauf, 
— 


No abe 
Dausfarben 
ttrungen 

fresieller 
diefen Verlauf, 


a —— 

ar var bereiota oder 
old edal 

| 1.72 

Grispo Graders, 

per 

fer 3 teen... lle 
Feiner alte Ernte Pen- 12 

Mund 25e; drei * 

Pfund für....... 730 

Rode fr. 11e 

Swetichen — per 15 

diund Alec. C 


250 Wil. ID64., ID. 
Mebl, tür.... 
5 
Sunbright Giean- ° 
berrb Atatlee reg. »30C, 
Shredded Wheat 
18c große Sorte Dregon 
— — — 


hängenden Glühſtrümpfen. — 


tät Erepe Xoilette Bapier, - 
Preis 


fertig memiichte 
in allen Schat: 
ausgenommen mweih 
Preis 


die Sallone........ 


Mit Kouvpon. 

NReinweiße voll faihioned baummollene 
Sirhimdfe für Damen, von dem feiniten ge 
tämmten Garn.itarle Strumpfband» Oberteile, 
doppelte Ferfen ımd seben, ein regulärer 


19c Wert: Grben 8%, 9, 9% u. 10, 11 
nit diefem toupon, 2 Faar an Icden c 
Mit Kouvon. 

Carmen Haarnes, das beitbefannte Neg im 
Handel, die Sorte, deren dauerbafte Quali: 
tät. befannt ift, eine volle Muswabl von 
Shattirungen, itets für Sc derlauft; mit 
Noupon, (4 an jeden Nunden), lle 


FPARTMENT 


NC 


Hochſommerderkauf von Haushalſwaaten —2. Floor 


Hochfeiner Firniß für Fuß— 
boden oder den inneren Ge— 
brauch, trodnet ũüber Nacht, — 
vom Fabrilanten wie auch von 
uns ſelbſt garantirt, ũberall au 
2.50 die Gallone verlauft, 
nuſer Preis, 
für Montag 


Beite Dualität von fdrwarzem 
Drabtiuch, fpea. Preis für die 


ien Berlauf, aufwärts 150 


bon, bie Parb........ 


Falcon Marfe Glothes Wrin: 
‚ bat zwei 104511, S$ummi: 
en mit Tov Schrauben 

‚ Ipes. Preis 


et * Du 
diefen Berlaui, nur.. . 


— — — — * 


von herab⸗ 


nur für die— 


* Ae 


quter Ouali⸗ 


für dieſen 


ge 


nur für 


1.49 


100 Dus. beliblane Arbeitöbemden für Männer, von echtem Amosteag Ghambran, dic 


Etilette in jedem Hemd, Imtleaefragen 


161,, ein rea. S5c Wert 


Spezialitäten in fertigen Kleidern 
für Damen und Ninder, 


Kleider Stirts von weihem Indian Head 
Muslim zwei veritedenen Faſſons 
in beinahe allen Größen, reg. e 
——— 49e 
Weiße Mustin Nadtgewänder, in Slip 
ober: oder nnöpfeFront-Falfons; mit Zpi 
ken und Stiderei beickt, Werte bis 98 
zu 1.48, Ipeziclier Berlauf, zu.. ö C 
Gingham Kleider für Minder, — in 
A regulãrer rt 


Sri bis 6 Nabre, 


Verlaufspreis 


0%; 


nur 


Auf dem Geflüigelhof. 


Praftiihe Winfe fir den Geflügel« | 


halter in Stadt und Yand. 


Die Befämpfung des lingeziefers 


Der ihlimmite Feind in diefer Jahres: 
zeit, — Neue Verdffentlihung des 
Bundesafcrbauamtes. — Vernichtung 
der Geflügelläuie. — Billiges Mittel 


Um diefe Jahreszeit, 
Hochſommer, 


ters. Ein energiſcher, 
Kampf gegen dasſelbe allein 
den Geflügelhalter da noch vor 
reltem Schaden bewahren. 


kann 
di⸗ 


neue Veröffentlichung der entomolo⸗ 
giſchen Abteilung des Bundesader: | 


bauamtes, die als 
letin Nr. 801 


„Farmers' Bul— 
„Mites and Lice on 
Voultry“ ( Federlinge und Läuſe 
beim Geflügel“) erſchienen iſt und 
verſchiedene, ſehr beachtenswerte 
Winke enthält. 

Vernichtung der Geflügelläuſe. 

Als ein außerordentlich billiges 
und wirkſames Mittel zur Vernich— 
tung der Geflügelläuſe wird 
dium Flourid“ empfohlen. 
eine einmalige Anwendung dieſes 
Chemikals, was etwa einen Koſten 
aufwand von einem halben Cent 
verurſacht, kann bei jedem Huhn die 
Geflügellaus ausgerottet werden. 
Hunderte von Hühnern wurden in 
der entomologiſchen Abteilung mit 
dieſem Mittel behandelt und radikal 
von den Läuſen geſäubert, ohne daß 
auch nur eines der Hühner ſelbſt 
in ſten Schaden dabei gelitten 


N 
vw“ 


„Sodium Flourid“ wird | 


ı Form von Staub ober 
„erabreiht. Nad) den ges 
mac. Ungaben fann man derzeit 
das Pfund „Sodium Flourid“ im 
Stleinverfauf für 30 bis 60 Cents 
taufen; der PBreiS ift unterjchieb- 
(ich, je nach dem, ob der Druggiit 
weiter pom Herjtellungsort entfernt 
ift oder demfelben näher wohnt. So- 
dium Flourid hält fi ziemlich 
lange; es follte aber an einem 
trodenen Plage entweder in dicht 
verforkten Flafchen oder in dicht ver- 
ichloffenen Kannen aufbewahrt mwer- 
den; in diefer Form aufbewahrt, 
hält es fich für unbegrenzte Zeit. 
Allgemeine Anwendung erwünidt. 


Es erfcheint dringend wünſchens⸗ 
wert, jo führt die entomologilche Ab- 


(tl: 


teilung im Bundesaderbauamt aus, | 


bei der Vernichtung des Ungeziefers 
auf dem Geflügelhof dem 
Flourid“ eine allgemeine Verwen— 
duna zufommen zu laffen. nöbe- 
fondere jollten uniere 
haftlihen Verfuchsftationen und 
die geflügelzüchterifchen Zeitungen 
im ganzen Lande das Khrige dazu 
beitragen, der allgemeinen Einfüb- 
rung von „Sodium Fylourid”“ zur 
Vernichtung des Ungezieferö auf dem 
Geflügelhof die Wege zu öffnen. E3 
follte auch darauf hingermirkt werben, 


im heißen | 
ift das Ungeziefer der 
Ichlimmite Feind des Geflügelzünh- | 


jielbemußter | 


En nlied einem Unfall zum Opfer gefallen. 
Sehr | 
zur aelegenen Zeit fommt daher eine | 


Durd | 


„Sodium | 


landwirt— 


durch weg dowpvelt genäbt; 
2 Hemden an jeden Kunden) 


für 


Räumung-Bargains in waſchbaren 
MännerHalstrachten 


Schmale und breite waſchbare Schlipſe für 
Männer, ein großes Sortiment don Muftern 
aut Muswabl, 10c und 15c wert, 5 
Me = 

Inaefähr 1200 pramtvolle neue geitreifte 
mwaidbare Shlipie, ein aroßes Eortiment in 
den neuelten ‚sarben, bolie Größe 91 
ren. Ic Werte, fpesiell, au. ..... 3C 

Ertta hochfeine Sorte prachtvoll mercerized 

ch »Schlipſe eine endloſe Auswahl 
reg 


Sc Werte, ertrc 
fd, Annie DOC 


19 zäu 


jede Laus hierbei zu treffen, muß 
eben das Ausichwefeln in der pein: 


[ih aenaueften Weile erfolgen. 

Ausräncdern der Federlinge. 
Zum Ausräucern der gefürchteten 
Teberlinge verwendete die entomolo- 
ailhe Abteilung des Bundesader- 
bauamtes rohes Felſenphosphat. In 


‚Der Zeichner aufReifen 


II. 
Auf nad Dem Weiten. 


Mie anders fich doch fo eine Zand- 
Ichaft anfieht, die man nur vor Zei: 
ten mit findlichen Augen gefehen hat. 
Die ein qutes Buch, das man in zu 
jungen Sahren gelejen hat und nun 
zum zmeiten Male mit reiferem Ver— 
‚ffändniß genießt. Durch die bichtbe- 
mchnten Mittelmeitftaaten nach dem 
'betriebfamen Omaha ift die erfte 
‚Etappe. Dann meiter durch die Prä- 
rien und Aderftaaten zü den Bergen 
bon Colorado, die phantaftilheStabt 
am Galzfee, die gelbe Wülte von 
Utah, das gefegnete Californien, 
Yoferity Tal, Catalinas verfunfene 
‘Gärten, Bafadena, die Rotholzriefen 
cm Eifernen Tor, Hollywood: Film 
Athen, der farbenglühende Grand 
Canyon von Arizona, melde Fülle 
‚bon Eindrüden für einen Zeichner 
ſtehen nit bevor! And Dabei darf 
ich fie nicht zeichnen mie fie find, 
‚Toll das Luftige an ibnen- heraus 
finden, mie e3 meine Pflicht 
‚Cartoonift befiehlt. Da ift e8 ja 
in den Städten leicht, mo bie 


| 


| „Weftwarb Ho!“ 


jeden Sprung oder Nik im Fußbo: | 


den, in den Wänden, an der Dede, 


in den Eißitangen u. f. mw. des Ge: | 


flügelbaufes wurde ber ganz trodene 
Staub des Frellenphosphates Dicht 
eingejtäubt; auf diefe MWeife wurden 


bie Stallungen abfolut frei von Fre: | 


derlingen gehalten. 
F. F. Matenaers. 


Schwer heimgeſuchte Familie. 


Innerhalb zwei Jahren das vierte Mit— 


De 


tvierte Unglücksfall in einer 


Im weſtlichen Jowa, wo die erſten „Bluffs“ längs der 
Eiſenbahn zu ſehen ſind. 





Familie in einem Zeitraum von nur 
zwei Jahren ereignete ſich geſtern, als 
der zehnjährige Raymond Hökſtra, 
1819 Heaton Straße, von den hin— 
teren Rädern eines Laſtautos über 
fahren wurde, auf dem er ſich mit 
ſeinem älteren Bruder Louis befand. 
Die Beiden befanden ſich auf dem 
Kutfcherfik, ala das eine Vordertab 
in eine, Senkung geriet. Durch die 
Erjhütterung wurde der Xunge hin 
abgejchleudert und fam vor die Hin: 
terräder zu liegen, die über ihn hin: 
wesgingen und ihn auf der Gtelle 
töteten. 

Der Vater Louis Höfftrta wurde 
‚am 30. Oftober 1916 von einer ver 
‚irrten Kugel getroffen und getötet. 
Ungefähr vor Yahresfrijt erlag ein 
Bruder den bei einer Erplofion erlit- 
tenen Brandmunden und bor zei 
„sabren fam eine Schmweiter, aleic- 
falls durch einen Unfall, ums Leben. 

Ein Zufammenftoß von nicht weni- 
ger als drei Kraftwagen ereignete fich 
Ipät geitern Abend an Wajhington 
Straße und 5. Üoenue, do wurde 
glüdlichermweife Niemand dabei ernit- 
lich verlegt. Ein von Yaron Triez, 
307 Logan Boulevard, . gelentter 
Kraftwagen, in mweldem fih außer 
diefem feine Frau und ein befreunde: 
tes Ehepaar befanden, jtieß mit einem 
R. E. ©. Geers, 711 Wafbinaton 
Boulevard gehörigen Auto zufam— 
men und gleich darauf fuhr ein von 
William Schmeder gelenttes Laft 
auto der Urnerican Erpref Co, in bie 
beiden hinein, 

. ı °— — 


Dant für Kichbesgadpen. 


— 


Spenden für Gefangene werden auch 
fernerhin angenommen. 


Stau Theo. Borchers, 3513 
Rokeby Str., ſagt allen gütigen 
Spendern von Büchern und anderen 
Liebesgaben für Kriegsgefangene 
herzlichen Dank. Wie Frau Bor— 
chers mitteilt, konnten bis jetzt 1088 
Packete abgeſchickt werden; die letzte 
Sendung iſt in vierundzwanzig 
Lager abgegangen. 
| Die Gefangenen bitten bejonders 
um  Mufikinitruntente, Noten, 
Soden, Semden, Tabaf und um 
Spiele zum SBetvertreib; aud | 
‚Bücher irgendwelden Nuhalts in, 
‚allen Spraden, Büriten und‘ 


Menfchen wimmeln, mit allen ib> 
ren Seltfamteiten, aber vor der göt!- 
'Tihen Natur muß mein Stift fich in 
Ehrfurcht ſenken, ſeine ſpöttiſche 
Spitghe bricht ab. 

Zunächſt ſchaue ich mich allerdings 
Da muß es doch etwas zu ſtizzieren 
geben. Wie behaglich ſitzt es ſich doch 
auf dem Balkon des Ausſichtswa— 
gens, wenn die Schienen unter den 
Füßen dahin zu gleiten ſcheinen, im— 
mer näher rückend in unendlicher Fer— 
ne und ſich doch nie, oder erſt in der 
Unendlichkeit treffend, wie ſich das 
für brabe Parallelen gehört. Ein klei— 
ner Junge neben mir ſtört meine Be 
trachtungen und betrachtet ſehr ein— 
gehend meine Reiſeorangen. Dem iſt 
mit einer davon und einem kurzen 
geiſtvollen Geſpräch, wie die aus dem 
Weſten gekommen iſt und jetzt wieder 
dahin zurück geht, leicht abzuhelfen. 
Schwerer iſt es ſchon mit dem weib— 
lichen Gegenüber im Ausſichtswagen, 
das ausſieht wie ein junges Mäd— 
chen, nämlich unten, bei den eleganten 
Stiefelchen und dem kurzen Kleid— 
chen. Aber ſo ſehen ſie ja jetzt alle 
aus. Wenn ſie nur endlich die Zei— 
dem Geſicht wegnehmen 


tung vor 


Der Bol als Gärtner. 


| Sergeant &.W. Smale joll finanziell 
jan GSlüdsipielen beteiligt geweien fein. 

Nah Aniiht des Staatsanmalts 
Honne hat der vom Dienfte fulpen- 
dirte PBolizeiferaeant Edward W. 
|Smile nidht allein MBoferfpieler 
und Buchmader der Gübfeite be- 
ihübt, er foll auch in Perfon an den 
Slücdzfpielen, beteiligt gemefen fein 
und feinen Gewinn davon erzielt ha= 
ben: Smale fol bei feinen Macen- 
‚fchaften gemeinfhaftlih mit einer 
Frau gearbeitet haben, die nach An— 
gaben des Staatsanwalt? Frau 
|Charles H. Acer, die Gattin eines 
Viehkommiſſärs, iſt. 
ſagte geſtern, daß auffälliger Weiſe 


| 


Smale wieder verſchwunden ſei, ge⸗ 
die 


nau ſo, wie im Januar, als 
Staatsanwaltſchaft von ihm Nähe— 
res über den angeblichen Grabſch des 


Aneldotenaustauſch. 
Keine edlen Teile verletzt. Hochzeitsreiſende. 


im engen Quartier des Pullman um. 


wollte. Aber ich ermübde früher. Wer | 


Herr Hoyne‘ 


wWendpoſt, 


weiß? Vielleicht war es zu meinem 
Beſten und ich bin um eine Illuſion 
reicher. 

Wer nur dieſe Pullman-Schlaf— 
wagen erfunden hat! Es ſchläft ſich 
ja ganz gut darin. Aber bis dahin 
iſt ein weiter, weiter Weg. Vielleicht 
erlernen Reiſende die Kunſt, ſich in 
dieſem Raum, in dem man immer 
irgendwo anſtößi, aus- und anzuzie— 
hen, vielleicht wiſſen die, was mit 
ihren Sachen anzufangen, wenn ſie 
ſie endlich abgeſtreift haben. Aber, 
wenn man nur ſo hin und wieder 
einmal reiſt, da dankt man dem 
Schickſal, wenn man endlich ſo aus— 
geſtreckt wie möglich da liegt und 
durch das Fenſter nach dem weiten 


Fünfundfünfzig Gemeinden der 


Zutheriih. Miffousris&ynode 
laden zu den Gottesdienfter ein tin diefem 


400. Yubeliahr der Reformation, 
1517— 1917. 

Dentih 10 Uhr Borm. Ensltih 7:45 Abds. 

et, Yanls, La Calle und Gocthe Et. 
Raitoren: I. Yaumgärtner, 9. Stomert. 

et. Yatobi, Garfield Av. und Fremont Et. 
Raltor: KR. Ehmidt. Abends, legten Connt. | 

St, Entas, Belmont und Greendbierv Mb3. 
Baitor: I. Mueller. 

et. Pbilippad, Lawrence und Dalley v2. 
Paltor: MW. Gange, 

et. Zohannig, Hobne Ab. und Walton 
Raitoren: 9. Succov, P. Sauer. Nur Vorm 

Bethiehem: Vamina und MeReynolds Et. 
Paſtoören: S. und A. Reinke. Nur Vorm. 

Immanueis: Aſhland Ab nahe 12. St. 
Pafſtoren: L. und E. Hölter. Nur Vorm. 

St. Matthäue: 21. St. und Hoyne Ab. 
Pafftor: Th. Siemon. 730 Abds. 1. 

Bethania, Kortez und Nodwell St. _ 
Raftor: AM, Burgdorf, Abends, 4. Conntag 

Emmand: California Av. und Nodwelt Et. 

| ‚Boftor: M, "uelling. 4 * 

| Chriftud, Vickean Av. und Ridmond Ti. 

Rafor: E, Rerfelmann. 10:30 Borm, 


et. 


| 
Sonnt. 





Sternenhimmel ſchaut. Bis die Be— 


wegung des Zuges endlich ihre ein-6 


ausübt und 


‚Ichläfernde Wirkung 
wenn ber 


man nur furz auffährt, 
'Zug einmal hält. 

Am nähften Morgen ift die Ge- 
‚gend fehon mehr ausgelprochenes 
‚Sroßfarmland. Dörfer und Yar- 
men mit den charakteriftifchen roten 
'Scheunen und den runden jzutter- 


} 
! 
\ 


al3 | filos, man fieht, wie brab die Yarzı 
mer bie landiirtichaftlichen „ Artikel | 


der „Ubendpoft“ Iefen. Herden von 


„Eiswaſſer oder ab— 
bürſten?“ 
„Verflixter Buchdeckel!“ 


Loſt, ſtrayed or ſtolen! 


aa) 


Northweſtern 


ſchwarzweißem und braunweißem 
Viehzeug, Schweine, Schafe. Es 
ſieht wirklich nicht ſo aus, als ob 
wir am Verhungern wären. Der 
Mais ſcheint hier übrigens höher zu 
ſtehen als in Illinois. Davon wer— 
den wir noch genug bekommen. 

Die Gegend wird hügelig, wir nä— 
hern uns dem Miſſouri, der hier 
ſchon ſo breit und mächtig dahin 
ſirömt, als wäre er der Miſſiſſippi, 
mit dem er ſich ſpäter vereint und 
für den man ihn ſo leicht halten 
tann, wenn man die beiden Flüſſe 
nicht genau kennt. Im Grunde ge— 
nommen kommt es ja auch nicht auf 
die geographiſche Genauigkeit an. 
zwiſchen iſt es wieder Abend gewor— 
den. Und als wir den Fluß erreichen 
und über die mächtige Brücke rollen, 
ſtrahlt es von tauſenden von Lich— 
tern. Die regſame Stadt, wo vor 
Jahren einmal der wilde Weſten an— 
fing, iſt erreicht: Omaha, Nebr. Da 
gibt es doch wieder einmal eine deut— 
ſche Zeitung. Und darum bleibe ich 
ein bischen hier, um Ihnen zu ſchrei— 
ben und zu zeichnen, wie ein Chica— 
goer Cartooniſt es ſieht. 

Von dort ſehen und hören Sie 
wieder von 


Manuel Roſenberg. 


Smale in Fox Lake einen „Poker— 
Salon“ betrieben haben. Als eine von 
Smale beſchützte Spielhölle bezeich— 
net Herr Hoyne die Wirtſchaft von 
Peter Watts, 6801 S. Wood Sir. 
Als Detektives der Staatsanwalt— 
ſchaft dieſe betraten, befanden ſich ein 
Polizeiſergeant in Uniform und der 
Schankkellner im Wirtszimmer, wäh— 
rend in einem anſtoßenden 
angeblich gepokert wurde. In der 
Wohnung eines gewiſſen Roſenheim, 


5012 Calumet Ave. wurde auch ge— 


pokert. Es war eine Razzia auf das 
Lokal geplant, die aber unterblieb, 
ſals der führende Polizeiſergeant 
Smale unter den Spielern erblickte. 
— —ñ— “ 

Neues Hoſpital. 


An 51. Str. und Vincennes Avbe. 
wird heute ein neues Entbindungs— 
Hoſpital, das „James Hobart Moore 
Memorial Hoſpital“, eröffnet. Das 


ne 


Raume | 


Sehovah, Velden und Ridacwman v8. 

Raftor: MU, Lubfd. Mbends, 2. Eonntag, 

oncordia, Belmont und Wafbtenaw Ads. 

Vaſtor: A. Reinle. 

Tabor. Sunnvſide und Drale Avs. 

Waſtor: U. Wangerit. 

et. Johannis, Montrofe und 50. Wb3, 
Taftor: ®, Liide, . 

Beihel, Sprinafield Av. und Hirfch 
Paftor: 2, Echmidtle, Mbends. 1. 

et. VBauls, Menard und Jowa Sts. 
Paftor: A. Bartling. Nur Vorm. 

Gnaden, Augufia und Bellefort, Taf Bart. 
Paſtor: W. Röcker. 

Ebenezer, Harding Ab. und 13. St. 
Paſtor: W. Gabl, Abends, 1. u. 3. 

St. Markus, California . und 283. 
Vaſtor: F. Mahnle. 

Gnaden: Karlow und 28. St. 
Paitor: H, Böſter. Abends, 2. 
Zions, 19. ü. Veoria Sts,. Paſtor: 

Erlöſer, 50. Ab, und 23. St. 
Raitor: 2, Millies! 
CEhriſtus, Harvard und Eaſt Av 
Paftor: E. Lams, 10:80 Vorm. 
St. Johannis, Circle und Warren, 
Paftor: M, Ragner. 
Treieinigkeits, 31. St. und Lowe Ab, 
Baftor: U, Both, 7:30 Abends 
et. Petri, Dearborn, nabe 39. <t. 
Paftor: F. T. Merbig. Nur Vorsmittag®, 
Gethiemane, Tearborn npd 4, Et, 
Raftor: 8. Mießler. 
Heittae Kreuz, Nacine Ad, ınd 31. N lace, 
Raftor: X. Saale. Nur 10:30 Vorm. 
St. Andrend, Honore ıınd 37. St. 
Rafter: 9. Pflug. Abends, 1. u. 3, Sonntag 
Friedens, 43, St, md California Mb. 
Paſtor: F. Streufert. 
St. Stephanus, 65. und Peorig St. 
Vaftor: A. Bünger. 10:30 Vorm. 
Golantha, Lincoln St. und Marauette Road 
Paltor: M Miller, Mbends, Iekten Sonnt. 
Biong: Winfton Ab. umdb 99, Ct. 
Naftor: E. Tavvenbef. Abends, 
Ammannels, 0031 Houfton Pb. 
Raftor: T. 
Bions: 113. 
Raftor: B, 
Bethichens, 


et 


Sonntag. 


| 


nntaa. 
t 


as 
— 


— 
z 


Sonntag. 
A. Kuring. 


7:30 Abds 
oreſt Park. 


Cal Part. 
F 


2 
. 


Conntag 
Cieverd. Nur Rormittags, 

et. und Edbroole Ad, 

Hin, 

103 St. und Mb, H. 

Nattor: T. Tbieme, Mbd8, 2. ıı. 4. Torntag. 

Gneliich, 10:45 Borm, 7:45 Mbend®., 

Ghrift, Sonne Mn, und Auaufta Ct. 
Raftor: E, Härtel. 

Nedremer, Trinceton Mb. md 60. Place. 
Paffor: G. Schüßler. 

Bethany, Thorndale und Magnolia Avs. 
Paſtor: K. Schlerf. 

St. Vauls, CTuvpler Av, und N. Lincoln St. 
Paftor: 9. E, Steinboff. 

<rinity, Ridacland und Erie, Dal Park, 
Raftor: I. Pailed, 

Mindior Part, Saainatv Ad. und 76. ©t. 
Paftor: U. Raub. 

Saith, 83. und Eangamon Ct. 

Raltor: E. Haferont. N 
Tanbitumm: 3 Uhr Nahmittans, 
Caviar, 2127 Grbftaf St. Paft. N. Ublig. 

Bolntih: 10 Nhr Yormittans. 
Heilige Kreuz, Lamon und Wrighwood Avs. 
Paſtor: S. Mlotlowsti. 
Herr Kein, 88.St. und Albany Av. 
Paſtor: J. Olszar. 
Litauiſch: 10 Vorm. 4 Nachm. 


gion, 3525 Emerald, Ay., Vaſtor J. Razolkas. 
Buchroth. 


Lettiſch: 10 Uhr Vorm. 

gion, 1135 Z. Marſhlield, Vaſt. C 
Slowaliſch. Magyariſch, Unagariſch: 

Zion, 1450 W. Huron St. Paſt. B., Somora. 


Rapli.l.fa.i.mo* | 


— — — — — — — 


Gelenkrheumatismus. 


Der akute Gelenkrheumatismus 
gehört zu den ſchwerſten Krankheiten, 
die den Menſchen befallen fünnen.— 
Zwar haben wir ſeit der Entdeckung 


der Heilwirkung des Salizyls die Ge- 


t 


fahren und Schreden der Krankheit) 


mildern fünnen, aber e8 gab fehr viele] 
Fälle, die tro& Salizyl und Aſpirin 
nicht heilen wollten, wo es zu ſchwe— 
ren Komplilationen fam, unter denen 
die Herzentzündung die aefährlichite 
ift. Bekanntlich find die meilten Herz- 


fehler Folgeerfcheinungen eines jchwe= 


ren GOelentrheumatismud. — Nun 
fommt der Menschheit 


| 


| 


1 
i 


hall finden wird. Nach giner Mittei- 
fung von Dr. Adolf Edelmann aus 
der mebdizinijchen Abteilung des Wil- 
belminenfpitala in Wien gelingt es 


| 
 jeftionen und Galizyl die fchiwerften 
| 
| 
| 


| 
| 


mu3 in drei Tagen zur vollitändigen 
Heilung zu bringen. E3 war jeit je- 
ber das Bejtreben der Kliniten und 
Vharkologen, den Gelentrheumatis- 


! 
I 


einfluffen, bevor fi no ein ent: 
zündlicher Brozeh an den Herzflappen 
etabliert bat, und fo die Entitehung 
eines Herzfeblers zu verhüten. 
ausgezeichnete Spezifitum gegen den 
Gelenkrheumatismus, das Salizyl, 
hat ſich in dieſer Richtung als ohn— 
mächtig erwieſen. Es iſt nun die Aus— 
arbeitung eines Verfahrens gelun— 
gen, das dieſen Forderungen zu ent— 
ſprechen ſcheint. Es kam vor allem 


| 
| 
I 
I 
ı 
I 


| 
| 


I 
| 


| darauf an, den Prozeß abortiv zu 


| unterbrechen. &8 wurde in frifchen 


fällen getochte Milch in die Mustu- | 


‚ latur des Dberfchenteld (Ertenforen) 


injiziert. Diefe Stelle wurde meaen| 
der Betilägrigkeit der Patienten ge | 


| wählt. Diefer Anjettion folgt in bier 


ı bis fünf Stunden ein Schüttelfroft 


| und DIemperaturjteigerungen, die aber 
raſch abklingen. 
ging bei den vor der Injektion fie— 
bernden Kranken zur Norm zurück. 


de Salizyl verabreicht. 


lenken nach, das Oedem nimmt ſicht— 


lich ab, die Rötung geht zurück, die 
Bewegungen werden frei. In beob— 
achteten Fällen wurde etwa innerhalb 
drei Tagen eine vollſtändige Heilung 
Fall iſt es zu 


lerzielt. In keinem 


| einer Herzentzünbung gelommen, ob-' 


| mohl es fich um fchwere Fälle gehan- 
belt hatte. 


| aylitum) wurbe noch eine Woche Bin- | 


eine Heilbot: | 
Ichaft, die überall freudigen Wider-| 


durch eine Kombination von Mildjin- 


Die Temperatur, 
Nach dem Schüttelfroft, der im An- | 
ihluß an die Xnjeltion auftrat, wur=| 


Etwa 12 Stunden nach der \njef-' 
| tion laffen die Schmerzen in ben Ge- | 


Salizyl (Natrium fali-| 


Das Marathon Schwimmen. 


Wird im Laufe des heutigen Nachmit- 
tags vor fi gehen. 

Im Chicago Fluß mird Heute! 
Nachmittag ein vom Sllinois Athle: | 
tic Club veranftaltetes Wettjchmwim: ; 
men ftattfinden, an dem fich unge- 
fähr 50 Schwimmer, darunter einige 
mit verfchiedenen Rekordleiſtungen, 
beteilgen werten. Das Schwimmen 
twird gegen 2 Uhr 30 auf der Höhe 
der Randolp Straße feinen Anfana 


nehmen. Das Ziel ift die Brüde an 


der Wells Straße. Es ift das dad] 
neunte Wettſchwimmen dieſer Art, 
welches von dem Klub veranſtaltet 
wurde. Buddy Wallen, der im Vor— 
jahre den erſten Preis erzielte, wird 
ſich auch diesmal wiederum beteiligen. 
Man erwartet, daß er wiederum die 
Siegespalme erringen wird. Man 
rechnet auf zahlreiche Zuſchauer. 


J 


Kurze Erholung. 


Die vorgeſtrige Hitze kehrte zurück und 
forderte ein Opfer. 

Nach dem drückenden Wetter vom 
Donnerstag brachte der geſtrige Tag 
eine leider nur kurze Erholung, denn 
das heiße Wetter ſetzte heute Vormit— 
tag von Neuem ein und trieb das 
Queckſilber von etwa 70 Grad am 
Morgen auf 90 zur Mittagsſtunde 
hinauf. Für morgen wird eine Luft- 
märme von 95 Grad in Ausficht ges | 
fteltt. | 

An 21. und Union Str. wurde ber; 
46jährige Straßentehrer Yohn Go: | 
venzfy, 1746 Süd Union©tr. wohn: | 
haft, von der Hige übermannt. Er 
murde in einer Bolizetambulanz 
nah Haufe aefchafft. 


} 


\ 
f 


I 
I 


| 
Die Flagge befhimpit?? 


| 


| 

| 

| Deteltiveg vom Bundesgeheim- 
dienſt verhafteten geſtern Jacob F. 
Van Shour, einen im Boſton Oyſter 
Houſe bedienten Fleiſcher, nachdem 
dieſer angeblich einem Mitarbeiter, 
Harry Roſenthal, gegenüber geäußert 
hatte, die amerikaniſche Fahne ſei zu 
nichts anderem gut, wie ſie als 
Schnupftuch zu gebrauchen. Außer— 
dem ſoll er ſich noch abfällig über 


die in Frankreich gelandete amerika⸗ 


niſche Armee geäußert haben. Er 
wurde nach der Wache an S. Clark 
Sir. gebracht und wird den Bundes— 
behörden überwieſen werden. Eine 
auf Beleidigung der amerikaniſchen 
Fohne lautende Anklage wurde ge— 
gen ihn erhoben. 
BER TEN EENDE 


Bart für Winnetla. 


I 
| 
| 
| 


! 
| 
| 


| 


und Frau Ayers Boal, die das 
Parfaelände ver Stadt zur Erinne- 


die Familie das Recht vorhält, dem 
Angedenken der Berjtorbenen einen 
| Brunnen im Parfe zu errichten, der 
| deren Namen führen joll. Das grof- 
ı herzige Gefhent it jeitens der 
Gemeindeverwaltung angenommen 
morben. 
—eono — 


Foreſt Bart. 





| Die Volfstümlichleir von Foreſt Park 
| wicht beitändig; in nächiter Woche wer— 
|den mehrere arope Sommerfelte dort 
labgebalten, eimfchlieklich des beutigen 
großen Pikniks des Chicago Degree 
Touncil Athletice Club. Viele Logen und 
Vereine wählen Foreſt Park zum Aus— 
flugsgiel, weil die Verwaltung ihnen 


Fälle von akutem Gelenkrheumatis- auf alle mögliche Art entgegenkommt. 


Im Parktheater werden Wandelbilder 
gezeigt, auch das Bild des geheimniß— 
vollen Mr. Raffles, der im Park um— 
hergeht. Wer ihn erkennt, erhält 3100 
Im Grill 


von der Parkverwaltung. 


mus in ſeinen erſten Anfängen zu be- Roont treten wieder neue Künſtler in 


!Maudeville und Singfpiel an jedem 
|Abeno auf, und die Lujtfahrten und 
| Schauftellungen, das Kaſino, der Ska— 
Iting Rint und der Schwimmteich bie> 


Das | ten unterbaltende Abwechslung in Fülle. | 


| Ballmannz Stapelle wird heute Abend 
|. a. Ballmanns neven „Senator Xohn 
| Broderid Marſch“, Melodien aus „Car— 
men“, den Sari-Walzer, ein großes 
Potpourri volkstümlicher Melodien und 
den Marſch „If J Were King“ ſpielen. 

Morgen Nachmittag kommen „Erinne— 
rungen an Richard Wagner“, das Alt— 
niederländiſche Dankgebet, ein “Bot: 
pourri aus der Oper „Aida“ und ein 
Potpourri aus „Miklado“ zum Vortrag. 
Das Abendprogramm umfaßt u. a. eine 
große Szene aus „Troubadour“, Sze— 
nen aus „Lohengrin“, Balletmuſik aus 
„Fauſt“ und Yradiers „La Paloma“. 

— —ñi 


Beim Wurz'nſepp. 


Mit Ausnahme der oberbayriſchen 
Singipielgeiellfchaft, die der Wurz'n- 
fepp im vergangenen Jahr zu einem 
nur Iventge Tage dauernden Gaftipiel 
iin feinem Miinchner Yolal, 715 Weit 
NKortd Nve., hierher brachte, bat feine 
feiner vielen Darbietungen eine Der- 
Zugkraft ausgeübt, wie das 

Surt Gorik, Martha 
und Tslar Hoffmann, das 


| artige 
| Künftlertrio 
Sanbberg 
jeßt Ichon j 
allabendlih, am Sonntag auch 
Nachmittags, dort auftritt. Allerdings 
bringt jede neue Woche auch ein voll- 
ſtändig neues MRepertoire, da3 Herr 
Goritz durch mit großem Geſchick felbit 
verfaßzte Lokalkuplets bereichert. Aber 
auch dem Geſchmack am Ernſteren wird 
Rechnung getragen, ſodaß es nicht zu 
verwundern iſt, daß der Wurz'nſepp bei 
jedem Konzert ſeine gaſtliche Herberge 
bi3 auf den fernſten Winkel beſetzt ſieht. 
Beſonders bemerkenswert dabei iſt, daß 


ſam 


eit einer Reihe von Wochen 
KR 
Des | 


Zwei Taufend || 
Dollars Belohnung | 


für die Verhaftung und Heberführung der 


Berfon oder Perjonen 


HOTEL Bi 


‚ die verfuchten, de3 


SMARCK 


am Donnerjtag, den 26. Juli 1917, zu dynamitiren, 


HOTEL ASSOCIATION OF CHICAGO 
RESTAURANT KEEPERS’ ASSOCIATION OF CHICAGO 


B) 
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in 


| 
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Ein äußerſt wichtiger Beſtandteil 
eines Kraftwagens iſt die Bremſe. 
Eine ſchlecht arbeitende Bremſe wird 
in ganz kurzer Zeit die Radreifen un— 
brauchbar machen. Beſitzer von 
Kraftwagen ſollten dieſem Umſtand 
im eigenen Intereſſe Rechnung tragen 
und ihre Maſchine mit einer Bremſe 
verſehen, die beim Anziehen das 


Eelchen der Räder verhindert. Die 
„Reo“ Bremſen, die in dem Zweig— 


geſchäft dieſer Fabrik in Chicago — 
Geſchäftsführer H. J. Staebler — 
zu beziehen ſind, beſitzen die Eigen— 
ſchaft, daß ſie jede Maſchine ſchnell 
und ohne Kraftanſtrengung, gleich- 
automatiſch, zum Stillſtand 
‚bringen, ohne die Räber auf dem| 
'Straßenpflafter abzufchleifen. | 
Spanien Siegespalme errungen. | 
Die Straftiwagenfabrit Scripps- 
'Booth in Detioit, der megen ihrer 
hervorragenden Erzeugnijfe jchon jo 
manche WUuszeihnung zuteil murbe, 
wurde fürzlic” durd die angenehme | 
Nachricht erfreut, daß bei einem Di: 
ıfangrennen in Gataluna, Spanien, 
|die Scripps-Booth Tar die Sienes- 
| palme errang. Im Juni veranſtaltete 
der dortige El Real Automobile Club 
ſein 532 Meilen Diſtanzrennen, an 
dem ſich 30 Kraftwagen beteiligten. 


Hat in 


Der Vorort Winnetta wird um Die Scripps-Booth „Car“ übernahm 
einen weiteren Park bereichert wer- nach dem Start bald die Führung 
den. Stifter des Parkes ſind Herr! 


und ging mit großem Vorfprung als 
erite Durch das Ziel. 


Unter den gut befannten euro- 


rung an ihre berjtorbene Tochter | päifchen Kraftwagen befanden fie 
ichentten. Bedingung ift, daB Tih die Fabrifate Benz, Minerva, Lan | 


|cia, Berliot und Hilpano-Suiza 
fämmtlieh größer als die Scripp3- 
| Booth „Bar“. 

| R. E. Sole Studienreiie. 
IR. E. Cole, der Chefingenieur ber 
Liberty Motor Car Company in 
| Detroit, veröffentlicht über feine fie- 
benwöchige Studienreiſe nach dem 


Weſten und Nordweſten einen inter⸗ 


eſſanten Bericht über die Leiſtungs— 
fähigkeit der Liberty Kraftwagen. 
Auf ſeiner Tour durch Kalifornien 
ſer Staat im Vergleich zu anderen 
Staaten wundervolle Strecken ebener 
Fahrwege aufzuweiſen hat, deſſen— 
uͤngeachtet ſtellen die Wegeverhält— 
niſſe in den weſtlichen Staaten an— 
dere Anforderungen an die Wider— 
ſtandsfähigkeit eines Kraftwagens, 
da viele gebirgige Anhöhen zu erklim— 
men ſind. Es iſt in Betracht zu zie— 
hen, daß Motoriſten auf jenen Strek— 
ken ſchneller fahren und folgerecht 
eine größere Ausdauer der Maſchine 
dort erwarten, als ſie anderweitig 
vorausſetzen würden. Mit andern 
Worten, eine Maſchine, welche in die— 


| 


fen Gegenden benußt werden foll, | 


muß die Eigenfhaft befiten, die 
größte Schnelligfeit mit eritaunlicher 
Zugkraft zu vereinigen. Aber nicht 
‚überall find die Fahrftraßen für 
Kraftwagen gaeebnet, beifpieläineife 
findet man in Montana ausgedehnte 
Strecken in ſehr ſchlechter Beſchaffen— 
heit. Auf derartigen Unebenen hat 
der Liberty Kraftwagen Zeugnis von 
ſeiner Zugkraft und Widerſtands— 
fähigkeit abgelegt. 

| Sanz bedeutend vergrößert. 
Nachfrage nach Pnreumatits der Re- 
public Rubber Co., Voungstomn, 
| Ohio, werben die Leiter dieſer Ge— 
Ifellfhaft zur Ausdehnung ihrer Fa— 
|brifanlagen die Knight Tires and 
Rubber Co., Canton, Obio, überneh- 
men und eine DVerfchmelzung beiver 
| Firmen vornehmen. Das Kapital Joll 
\auf $20,000,000 erhöht merten. 
' Guy ©. Normwood, der frühere Sekte: 
Itär der B. %. Goodrich Co., der ala 
| Bräfident an der Spite diefer Kor- 
|poration jteht, plant mit dem großen 
'Stabe feiner bemährten Ingenieure 
und Mitarbeiter eine bedeutende Ver- 
größerung der Anlagen. Neben den 
Republicreifen jollen nach wie vor 


machte er die Wahrnehmung, daß die= | < 


Sn Folge beitändig zunehmender 


men, die als das gröhte Abfahgebieil 
betrachtet wird. So verjpricht base 
Unternehmen einen gewaltigen Auf 
fchwung in Bälde zu erreichen. x 
Smith Ferm-Tractor. “2 
Smith Form-a-Tractor ift eine 
Vorrichtung, die bei allen lanbmirt 
Ihaftlihen Mafchinen, die zum Feld 
bau benugt werden, angebradjt mer#2 
den fann, und den Zmed hat, dei 
Landwirten die Arbeit des Pflügens 
Siens und Grntens imefentlih 3 
erleichtern. Die Smith Motor Trad 
Corporation fertiat diefe fogenann 
ten Iractors an, und hat dur Des 
monfirationen in fajt jedem Staate 
den Beweis erbracht, daß Pflugmas 
Ihinen, melche mit einem folchem 


SH 
Au 

+ 
we 


| Tractor nerjehen find, leifiungsfählss 


ger find und die Arbeitsfraft von 4 
bis 5 Pferden erfegen, woraus mies 
der rejultirt, daß dem Lanbwirli 
durch die Anjchaffung eines Tractors 
eine mefentlihe Erfparnis geficherff 
wird, Troß des großen Mangels am 
Rohmaterial ift die Smith Moto 
Trud Corporation in der Lage, alle 
Aufträge prompt auszuführen. Tas 
ende don Zandmirten find berei— 
im Befit; diefer Vorrichtung, die, wit 
gejagt, an jeder Mafchine, ja fogae 
an einem Forbichen Kraftwagen Dei 
feiligt merden kann. Nach Ausjage 
führender abrifanten von Pflugs 
mejchinen wird der VBebarf pop 
Tracters fih für das Jahr 1914 
auf ungefähr 67,000 ftel!en, menen 
Mangels an Rohmaterial mwirb die 
Lieferung der Standard Type Tracz 
tors unzulänglich ſein, dagegen iß 
\Smith Motor Irud Corporation im 
| Stande, allen Anforderungen zu BEA 
| gegnen. & 
| Tie Leitungen der Beerleß. | 
Nicht nur wegen ihrer foliden Bau 
‚art, fondern auch wegen ber Shrek 
‚ligfeit genießen bie Kraftmafhine 
‚„Peerleg 8“ einen MWeltruf. GEM 
kürzlich nahm Peerleb 8 an verfchie 
‚denen Sionfurtenzrennen teil um 
‚legte eine Strede von 112%, Meile 
‚tn einer Stunde, 03 Minuten und Al 
Sekunden zurück, welche Geſchwin 
digkeit bislang unerreicht daſteht. J 
den 5 Uniontown Konteften Mi 
ı Beerleh S in 3 Rennen im Ganze 
‚4141, Meilen mit rafender &e 
ſchwindigkeit; es wurde nach jeden 
Rennen feſtgeſtellt, daß auf der lan 
gen Strede fein Zylinder abhanden 
gelommen mar, und daß der traf 
volle Motor fich nicht in überbeigtem 
Zuſtande befand, obwohl die Strec 
ohne jede Unterbrechung zurüdgel 
wurden. Bemerfensmwert war der ai 
‚tınge Gajolinverbrauch, der bei bei 
112) Meilen Rennen nur fiehe 
Gallsnen betrug. 3 


Herr J. P. Fetterman, er 
der Beerleß 8 in den — J— 
in Uniontown am 4. Juli den Prei 
von $1450 neben anderen ſchöne 
Preiſen in den übrigen Rennen. 

Preis um 860 erhöhi. 

Der bedeutende Mangel an Role 
material zur Heritellung von Kraft 
mafchinen bat die Lerington Co. ve® 
anlaßt, ven Preis für den „Lering j 
Minute Man Sir“, melder Biene 
(tm Stleinverfauf $1285 erzielte, ami 
81345 zu erhöhen. Diefe Preiserk 
hung wird am 10. Yuguft in Fra 
treten. Nur ungern verfteht fi & 
Firma dazu, den alten Preis in 
Hohe zu treiben, weil fie einen Sta 
darin fehte, ihren Kunden zu zibil 
Preife ein vorzügliches Material 4 
‚liefern, aber fie ftand vor der Moh 
entweder fchlechteres Material zum 
alten Preife 3u berarbeiten, oder bi 
alte Qualität zu höherem Preiſe an 
zudieten; zur Aufrechterhaltung 
Renommẽés der Firma 30g fie Ichik 
res vor. Immerhin ſteht der 
Preisaufſchlag in keinem Verhäl 
zu ben enormen Preiserhöhungen De 
Rohmatericl3, mit welchen Umfte * 
die Fabrit ſchon ſeit den leien 


ben 


Kämme, Seife, Handtücher, Schreib- früheren Polizeichefs Healey wiſſen 
die Apotheler und Druggiſten ſo zu papier umd Federn find jehr will: |mollte. Smales Gattin, die er, wie 
— daß die das Mittel in grö⸗ kommen. es geſtern in der Staatsanwalts— 
— werden kanglei hieß, verlaſſen hat, mußte 
zut angegebenen Verwen— von Frau nichts über ihres Mannes jetzigen 


ſein Stammpublikum zum großen Teil 
aus Familien beſteht, die ihren regel: | te a 
rin eines | mäßigen en haben, | fen fadrizirt werden. 

. und dab fie fich bet ihm mohl fühlen, ward 
u Klares Wetter, Gewitter, hohe und regelmäßig wwiedertebren, Liefert : 
| Quftmärme, nad Donnerftag fühler, | wobl_den beiten Beweis für Die Güte 


fiebenftödige, moderne Gebäude be- durch verabreicht. Monaten zu rechnen hatte, 


‚findet fich gegenüber dem Wafhing- | 
‚ton Park und fteht, was bie innere | 
‚Ausitattung anbetrifft, einzig in fei- 


auch die anerfannt guten Snighirei= | 
9. 3. Woop-: | 
ein früherer Mitarbeiter ber | 
ı Diamond Eo., biälang Geſchäftsfüh— 


— Naturwunder. 
Liebesgaben 
angenommen 


Zwei Herzen, ineinand' verſchlun⸗ 


dung desſelben erziehen. dankbar 
Sawwefelb lüte. 


Es mag ratſam erſcheinen, neben 
der Anwendung von „Sodium 
Flourid“ einmal in der Saiſon den 


|Borders und in den Apothefen von 
'%. G. Reimer, 2800 Lincoln Ave., | 
Ede Diverfey PRarfway; 3. ©. 
|Riemenjidhneider, 2916 Broadway, | 
Ede Dafdale Ave.; H. L. Rauichert, 


Aufenthalt. Smale ift der Vater ei- 
nes at Monate alten Zmillingspär=- 
ens. 

Unter Smales Schutz ſollen an 
der Siidfeite zmei Spielergefellfchaf- 


ganzen Geflügelitall auch no mit 2303 Lincoln Ave., Ede Belden und ten tätig gemefen fein, von denen eine 
Schiwefelblüte (Flover? of Sulmbur)  Ordard Str.; „Sarg Pharmacy“, Clarke & Coleman hieß und Wetten 


auözuräudern. Bei 
Ausräucern merben, 


gründlichen 


wie nachge⸗ 


wieſen iſt, dann die Geflügelläuſe N, Clark Str. Ecke Diverſey Park- „Buffet Flats“ das edle Pokerſpiel mich geſtern verlobt.“ — 


Imam 


‚04 


Str.; „Slogau Drug Store“, 2747 | 


Weit North Ave., Ede Halited auf Pferderennen annahm, während | 


Acher & Smale in fogenannten 


in ihren verjchiedenen Entmwidlungs- | way; Chriitmann & Menzies, 3118 |betrieben. Jm Sommer 1916 follen 


ftadien gründlich vernichtet. Um aber 


N. Clark Str., Ede Barry Ave. 


Frau Acher und Deteltiveſergeant 


ner Art da. Es enihält 120 Betten 
und 120 niedliche Körbe für die Neu— 
geborenen. Man kann Privatzimmer 


ganz für ſich allein haben oder aber 


mit einer, zwei oder drei anderen 
Patienten das Zimmer teilen. Das 
Publikum iſt zur Beſichtigung einge— 


laden. 
— — — —— 


— Unter Freundinnen. — „Ich habe 
„Rein, mirf- 
th?” — „Gemwig — und er bat mid 
erit zweimal ejehen.“ — „3a, dann 
will ich's g n. 


ſtellt für nächſte Woche die Weiter— 
warte für die Binnenſeeſtaaten in 
Ausſicht. 
— die Maisernte in Kan— 
ſaas wird heute, infolge anhaltend 
großer Hitze, für perloren erklärt. 
— Der Streik der 40 Zugleute 
der Koloradoſüdbahn iſt heute beige— 
legt worden, dagegen dauert der der 
Grubenarbeiter in Leadville an. 


Lefet die „Sountagpoft’ 


| 
| 
| 
| 


' 


| der Darbietungen, formie dafür, dafz fie 
in jeder Beziehung einwandfrei jmd, 
— — — — — 


Siemſens Palmgarten. 


! 


| 


Nach netaner Arbeit ift gut ruhen. | mend gewonnen worden. E. W. Har: | ind febren wir in weißen 
| Das fanır man, indem man dem Palm- din, der biälang Gefchäftsführer der | Sie werden treu verſchlungen 


garten einen Bejuc, abjtatter; die dort 
auftretenden Nünitler veritehen e3 vor=| 
trefflih, die Bäfte mit ihren Colt, | 
Duetten und Volk3ipielen aufs Beite au 
unterhalten; nur Ghrte® wird geliefert, | 
und in den Zmiichenpaujen fommen die | 
Tanglujtigen auch auf ihre Noten. Küche | 
und Keller verforgen den inneren | 
Menſchen. 


rer der Knight Company, ift wegen 
ſeiner hervorragenden Kenntniſſe der 
Radreifen-Induſtrie als Hauptge- 
ſchäftsſführer des neuen Unterneh— 


Filiale der Republic Rubber Co. in 
New NPYork war, iſt als Geſchäftsfüh— 
rer der mechaniſchen Abteilung der 
Firma in Youngstown auserſehen 
worden. M. E. Murrahy von der 
Firma in Youngstown wird die Lei⸗ 
tung der Filiale in Chicago überneh— 


| Schmeid’ ich, Geliebte, in den % 


Ein Zeichen unfrer emtgen- Treue, 
sortdauernd über Zeit und Raum. 
Die Rinde wird ſie hüten 
An Sturm und Wetter, Not und ein 


6 
J»aare 


Drei Nahre fpäter fam er wieder ı 
Und blieb vorm Eichenitamme 

E3 lächelte fein Auge trüber, 
Ein Seltiam’ Wunder mar 
—* — —* durch den —* 
Weit Haffte auf d 

Die er für emig En 
Geipalten waren Herz dom Sei 


Ich 


— 
EN 





dien Bart, — Ullerlei Bıranüs- 


Narr, 


— 


t Bari. — 


— 


tard 


ur; 


Grand, 


Er ixie 
arte 


unb Abend. 


fepn, 715 North Ave 
hend und Eonntan Nahmittaas 


Allerlei VBergnügungen. 
urm to the Right.” 


even Ebances. 
„Dem 


D Trop In,” 
Show of Wonders.“ 
n.—Stonzert jeden Nad)- 


Reden 
Inſtru⸗ 


und Vollalton⸗ert. 


I leine Anzeigen, 


er langt: Männer nnd Siuaben. 
wmier Diefer Rubril 1 Gent das wort) 


— 


— Axrbeiter. Stetige Befchäftigung. 


Sech u h v 


\ 


erfäufer. 


haben jpiortige Beihäftigung | 
eine aröhere Anzahl von Männern, 
im ES chyuhverfanfen erfahren find. 


7 


vorſprechen 


in der Supt. 


auf dem neunten Floor. 
Marſhall 


R 


Fteld & Go, 
etail. 


2sjlimz 


Berlangt: 


26€ 


* Stunde zum Anfang. 


- Berlangt: | 


Allen. 


925 


— 
J 


S 


Fifth 


Saloon P dorter. 


Wrislbey, 
Avenue. 


fr— ſon 


The 


—R 17 W. Adams Str. 


 Berlangt: 
laarbeiter. 


5 


«68, Billiard- D 
Str. 


‚Berlangt: 


WBerlangt: Eine gute dritte Hand an 


Ma 


es. Tagarbeit. 


W. NRandolph Str. 
Berlengt: 


Weber. 


langt: Jungen, 
folbe, die 2iäbrigen Kommercial Kourfe 
chgemacht haben, 
unferen Office Training Courſe mitzuma 


en mid fich für beiier 
N, Nur bricflid anzıfragaı 
befuchte Schule und den sturfirs 

donnelly & Sons Go 


Berlanat: 
,„ Mritner und Noit. 


eriangt: 
1910 


erlangt: 


Lediger 2 


RBainter, 
Sbeffi eld 


Borter 


dolvb ‚Straße 


rlangt: : 
Milfion 


erlangt: 
de, 
one! 


Berlanat: 
1% Zanarbeit. 
0 nbolpb Str. 


Mobe Uchr 


Wäch te r 


"Robhnaniprüce, 


BB. 588 Mbendpoit 


<beodore 
Desplaines 


Richtunio 


1 


Junge in 
Henr 


A 


ng. 2 


705 


langt 
8. 2830 Archer 


m Ichrerc 
Bosworib. y 


Starfe Aw 


Spredt vor: 


Bladimith, ; 
fhinen-Reparaturen beivandert fein. 
recht vor: 2144Elſton Ave. f 


BVerlangt: 
n. 3051 W. Lake Str. 


fin 


Fur min 


kartın 


icas 


Möbelſchreiner oder 
Albert Pick 
Departement, 1228 W. 

ſamo 


muß mit) 
fon | 
Helfer und, 
fr—jon 


ſchinen 


Henrici VO, 
via 


518 e. H alfted 


do 


ſa 


Gradmrie der Sochſchule 


icht über 18 Jahre alt, 
Stellen vorzube 
Gebt Alter 
an. R. R. 
utb l 


e ler! 


bon 


27iliwæ 


731 Plume 


Janitor 


3140 Michigan 


ala 


Nanı Helſer, 


die 


Abe 


auch tapezicre 
Gurlt 


ıloon 117 


Zu erfra 
1414 


ein 


te em 


Möbeliabrtf:; 
uſw. anzugeb ir 


aroı 


tur 
Alter 


n 


Carpenters: 
Deslaines, 

PR 

1040 


Maichinen Ebov. 


Montag. 1040 Welt 


Gafe-Bäderet 
Reitaurant, 


zit 
67 


; 


Mm inner fie Goufe ‘ 


Ave 
Brot 


Sand en 


eıte 


bc 


langt: : Nelterer Mann, In Küche 


rlangt: 


I 
cr 


Berianat: 
colı Ave, 


2 erlanot: 
1432 Ban Bı zuren 


Berlangt: 


4200 


Ss 


Arbeiter 


Arnold Bros., 


an 


. 


: Architectural 
—* Vogt & Co., 


Starler J 


Aſhland 


SIve cl, Pa 


ſalo 


9 
Str 


tı on! 
tandolpb 


Fiuers 
2415 28. 14. 


für 
6650 


und 
X 
fafon 


Iron 


unge in Tin Shop. 2024 


| Arbe 


Mann zu 


Sofort, c 


m vferdeyn 
Straße 


rfal brener Lunchman 


te. und Ban Buren Straße. 


Berlangi: 
Die Node und 
sc I Kinzie Strahe. 


Berlanat: 


all, 


Saloonpo 


ice des 


dams Eir, 


tage ve, 


Merlangt: 
nis Iron 


a 
N 


Ei 


langt: 


Worls 


Board, 


Stalfmäı 1er ran 
Euperimtendenten. 73 


Gute erfahrene 


Blad ſmith 


mitt! 
( 


im 
Sobn 


rter eren 


Nachzufſragen 


langt: Saloon⸗Porter 


Bauſchlo 


Clubourn 


Ylponme 
ſaſon 


2002 


Finifbers 8 


He! 


und „el 


en KAlalfe Männer für Wagenarbeit 


4 © 
Ianat: 


old 


langt: 


. Salited Str 


2 aute 
08; 660 


Borter, 


Srovde Ave. 


erlangt: Junger Mann für 
in Wbolefale 


langt: 


al 


‚ Bat Buren Etr. 


erlangt: lbrmader, auch einer mit e ein 
Häbriger Erfahrung, Adr. 


langt: Waiter in Reftaurant. 


jte Abe. 


langt: 
— — zu arbeiten: 


‚mbeit. 


erlangt: Erfabrener Chan ff 
it in der Umgebung 
309 Weit BWaibington 


langt: Maſchiniſt, 
Erfahrung in Maſchinenſhop. 
zung. und Lohn an. 


* 


langt: Pelz Operator; 


’ 


Etarler 


Spangenberg & Co,, 


6 
A, 


Junger Maı in, 
um Slajhenfüllen und Ctit 


Riqusr Etore, ra 


fafon 


Ham Boners. 
Str. 


11. 


erfabrene 
Randolbh 


Tuennes 


und Cot— 


allgeme ine Ar 


12 sranflin Str. 


9 
N. 


18 Jahre 
enauflleben 
111 


— 


16 bis 
ett 


NRoienzmweig Lo, 


bis 
89 Abdp oit, 


B 5 


1568 ©, 


19 Jahre, 
aute Ge 
WR, Kinate 


Junge, etwa 


48 


eur, einer der 
Haufes zu ar 
<tr. irta 
junger Mann mit et 
Sebt Alter, 
958 Abends 

frſaſo 


des 


O 


Adr.: 


lange Saiſon; gu— 


Kobn; f&hreibt mit MIngabe der Erfahrung 
Robnanfprüde. N. 


u 


ebippina Devt.: 
"au .lefen, Adr.: 


langt: Mann mit Erfahrung an Hola» u. 
marbeit, Eofort nadyıfragen. 


‘ en ent 


der angt: 


6659 €o. 


Schoen, Cedar Rapids, 
frſaſon 


angt: Junger Mann fir —X Arbeit | 


Eo., 217 Belt 


Grfabren 


Guter 


gen Mann. 1118 No. Aidland An. 


mu& im Etande lein, cng= | 
D 947 Abendpoft. 


frfafo 


stelling, 
öloor. 


Lohn 


3. 


er Waiter; guter 


Huron Str. 


Itiafon 


Sihreiner und Leimer: 


———— bei gutem Lohn. Original Cabi 
2* Riles, Mich. 
Cbicado. 


634 Wells 
2Tjlım& 


Bu erfragen: 


» Junger Mann, um ſich gllgem ein | 


maden, für © 
8 BB Randolph Er. 


Aodroom. DEcar Leiit- 
dofria a 


» Starler. Nunge in Tin Shop zu | 


n, 813 


: Mafchinift für allerlei Tleine Re 
beiten. Eugene 


Ave, 


» 
. 
td 


arbeit; in 


ibe, 
Br 


bon 6 br 


Männer, Ttetige Arbeit, 


Maihhinenwertitatr. 
* sr 


3, Norib Ave. 


doſcha 


Diepgen Go 56 | 


"pofela 
„guter 
unferer Bärberei, Leder: | 
u erfragen Office, | 
ton Ube., nabe | 
29inimtz | | 


als 


1301 


erfahrener Mann 


Abends bis 1 Uhr Mor- 
Haljted 


Et bofrfa 


lann 


Abe 


| zırberläffig 


Kinderſchuhen. 


zwecks 
Office. 


—— 4 


Krumm's Dept. 


arbeiten; 


ſchinen: 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rırbrit 1 Cent das Wort) 


Verlangt: Mann ald Dperater an 
Hot Die, Preb; einer der Erfahrung 
mit Holz Sägemehl Kompoſition hat, 
wird vorgezogen. Kommt oder ſchreibt. 


Roebud& Co, 


mo—f 
m 
„erlangt: | 
Diener bei Sungaeiellen; 
viren lönnnen und mit allen SBausarbeiten 
durchaus vertraut fein, Vorzuſprechen 
Zeugniſſen und Empichlungen Samdtog Nach 
mittag zwiſchen 3 md 6 Uhr. Tr. Gries, 11 
Sberidan Rond, I. Ayartment Öftlih. Televko: 
niihe Aufrufe werden nicht berüdiichtigt. 


Melterer, 


muß loben und fer 


> 


Berlangt: Drei guter Rreffers 
Stirts: ſtetige Arbeit und guter 
get. die bereit find auf die 

Evaniton au sieben. 
| Benfon de,, Epaniton, 


an Damen 
Lohn anwiär 


| 
I 
I 
i 
| 


ll. 


Zobel Ko,, 


u 


Berlangt: } 
pen und Sn nel... 
Works, 3649 WW 


Gramer ron 


. Armittage Ave. 


Serlenat: Süriner für 
nittblumen und 
elle. 4025 


Grü nbausarbeit 
Zopfpflanzen; 
Aibland Vive, 


fitr 
d 
t zo. 
Verla 
an eif 
Belmont 


3wei feloftändige Baufchlofier um 
n Türen a 1801-1811 
Avenue, dofrſa 


igt: 
ne 
ne 


süi rbeiten 


n 
cl 
t 


Ber! langt: Stallmann um Bierde zu 

gen, 943 Edgecomb Ylace, nabe Broadway. 

| 26111w4 
* —— 


M 
ii 


igt: ſoch Guter vo 


aug und ſtetige Ar— 
734 W. diviſion Str. 


im Reſtaurant. 
dofrfa 


Serlangt: 
50 Meilen 
Oetting 


Männer, in 
von — 


nz —X3 
Bros., 5 


J 


sbaus 5 ar rbeiten, 
Nachzufragen bei 
15, ir, 25ilimt 
— — ——————— 


Verlangt Mi Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Kubrif 1 et. d.18 Wort.) 


au 


iz 


Serlanet: Mann und 
; mittleren 
Mann 
Steben 
der 9a 
Montaa 


Frau, Tinderlos, 
Sabren, um nah For Yale zur geben, 
mi eimwas don Gartemmwirtichaft 

umd Fich fonit nitslih machen; Frau in 
Swirtfchaft zu belfen, Yu erfragen ant 
den 30. Ruli, in 1617 Rlace, 
Frau um Gefhirr zu 
ftetige Arbeit. 1500 


Serlangt!: Mann oder 
walcben; auter Yobn; 
Clarf Er. 


Serlanat: E 
zwei möblirte 
ſchaffen 


Floor. 


heyaar für len te Gegenleiftn 10; 
Simmer ımd wüche frei; Main 
geben, 834 Zo, Lincoln Str., 3. 

fafon 
tinderlofes 
aesen freie 
621 ellinaion 
6047 


Ehepaar für ein 5 
Ihnuna, Heizung 
"pe. Phone: 

dofria 


"erlangt: 
‚slatacpätde, 
und Yicht 
Graceland 


Stellung fuchen Männer u. Sinaben | 


(Anzeigen unter, diefer NRubrit ı Cent das Wort) 


Geſucht: Deuntſcher 
ſucht Arbeit oder ein 
800 Weſt North Aven 


Junge, 14 
Geſchaäft 


ue 


Rabhre alt, 
zu erlernen 


He 


Bader an 
Ztelie 


ucht: 


ſucht 


"rot, 
5120 


Rolls, 
Suftine 


> 


zit, 2, Wlat. 


Singer erfabrener Nutomobilfabrer 
enaliih nd Deutfh. 1422 


Ipricht tıı 
Rorth Abe. 


nabı 


Grfabrener, ber heiratet 
Privatfamilie 
ter Mechaui 
John Mod, 


Yincolg 85 


Jahre 

ſcheut 

Wrightt 
ſaſon 


bei 
au Tetite 


de Telepbon: 2, 
Geſucht Guter 
blungen, ſucht 
6051. 


Rartender 
te ltacı n 


bei 


ten 
"phone: 


nut 
Plat 


+ 


Armitage 


Bartender, 
A 


Geſfucht 
ſucht 


nüchtlern und 


SBelephon Superior 


tüchtig 


3504 


ſaſon 


Iıtcht 
25 Flelcher 


Ny ot 


weite Da 


und Cate-⸗B 


ztelle 
Str 


Id 


an Prot und Rolls 


vite Sand 
r Abendpoſt 


m ng 


(#ceincdt: 
ftandıgen 
tion 
ncbY 

Mit 


zuche leichte Farmarbeit 

’Sjöhrigen Mann, vum nicht 
machen Wünſcht gute 
Fami! ienanſchluß Lohn 
daltted Str 


für an 
Muni 
Nebenſache 
ler — 
ucht: 
telle 
riahrıma 


ann 
als 
Kele 


verſey 


verheiratet 
Janitor: hat 
ulemen 
4700 


Nabre 
rizeua 
1710 


338 
und 
* 


Geſucht 


Nerbeirsteter Manı Tucht 

Rartender oder Waiter;: macht auch RB 

Nordſeite vorgezogen 
r 


= 


Hoffin 


ıry 
„il 


am 


Geſue 
trave 


ht 
rläufer 
ndpoit 


inc 


ſucht 
Staa 


Mann 
Sam 


Stelle 


9 . 
dr 


er 6 


113 
RB 505 
fafon 


Geſucht: YIrbeit 
der Nordfeite, M 
binten 


für erfter —E 
Adam, 2044 


ſſe Team, auf | 
Fremont 
friafo 


Nainter ımd 
Werkzeug 
bendpoſt 


Baperbanger 
ſucht Beſchä 


Geſucht: 
iter 


Adr n 


ng. 


ſtigu 
_frfa 
deutſcher Bäcker 
ung als erſte oder 
818. John Rohde, 
Zimmer 41. 


Geſu und Con 


hi: 
P. 502 
frfa 
8 


nüchtern und 


Telephon 


Bartender, erfahren 
ſucht Stellung. 


Geſucht 


> 


1172 d 


Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Ans eigen unter diefer Rubril 1 Cent d.: 


o—ion 


Läden und Fabrifen 


Verfüänferinnen 
Damen: 


Schuh 
für unſere Abteilung von 


tige Stellungen für diejenigen, welche 

ſich als fähig erweiſen. 

ſofortiger Anſtellung; 

neunter Floor. 

Marihall Field & CE 
Retail. 


Supt.- 


’ 


28i110* 


Verlangt: Stickerei-Operators, 
fahren an Singer „after ſtitch“ 
ſchine. Stetig- Arbeit und gute 
zahlung. Hirſch Strauß Co., 16 


Market Str., 5. Floor. 


Schuh— Berfänferin, guter 
ftetige Stellung. 
Store, 15909—19 Ful: 


Berlangt: 
Lohn und 


lerton Ave. 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für Grocery- 
Laden. 958 N. Karlov "be., Ede Augufta. 
Rerlangt: Mädeben, an Jeiwelrd Cafes zu 
leichte ſchöne und dauernde Arbeit 
116 R. Franklin Str., 3. Flo or. 
fafomo 





guter Lohn. 


Berlangt: Gutes ſtarkes Mädchen, im —88 
laden zu arbeiten; guter Lohn. 6224 S. Aſh— 


Frau 


| land Ave. 


Ein folides NRädden oder 


Berlangt: 


*ür ftetia, um im Delilatefienladen au belfen. 


351 


Perlangt: 
Delitatefien 
Avenue, 


Phone Kildare 8357. 
mädden oder Frau 
1823 Belmont 
frfa 

werlangt: Mädchen in Bigarrenfabril; Er- 

fahrung nit nötig. 1635 Ban Buren Straße. 
dofrfafonn 

Mädchen an Bonas ee | 
542 
di—fa 


Milmaulce Ave. 
Slinfes 
und Reftaurant, 


Terlangt: Mi N ) 
$18 bis $22 die Woche. 


2, Floor. 


maufce Mve., 


Zehn Parn Winders. 
404 €, Racine Upde,, 


Verlangt:, 
Knittina Mills, 
Furen ir. 


SQ. 


Sansarbeit 


Berlanat: rau in mittleren Sabren für 
Sausarbett: eine die gute3 Heim bobem Lohn 
borziebt. 25 ©, Afbland Blvd. "Phone: Da 
martet 3727. 26jlimE£ 


frfa | 


Nordfeite oder ach | 
1851| 
friajo | 


J — Dr 2 J 
Eiſen-Arbeiter an Trep— 
fr—ſon 


ſtetige 
dofrſa 


beior: 


im | 


ser= | 


No. | 


"lift Die 


Biscuits und 


er Chauffeur | 
an] 


vood 


Em⸗ 


A 


| 
fucht 
jamo ! 


Rebandlung | 


au, 


Kkobamf | 


etr.. | 


ifo ! 


sweite | 


Lincoln ! 


Wort) | 


und | 
Gute Gehälter und jte= | 


Spredht vor: 


John 


in 


Mil- | 


7 | 
Ihe Ropal 
Ede Ban | 
24jlimk | 


Rerlangt: Franen nnd Mädchen. 
| (Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Kent vad Wort) (Anzeigen unter diefer Rubrif- 1 Et. das Wort) 


Hausarbeit 


Frauen jür Richenarbeit. 
Spredt vor um 10 Uhr Vormittags 


| 
| 


al 


suberläffiger Mann als | 


mit 


Verlangt: 


Fin 


ar zu arbeiten: 


Uhr Abends. 


ſtaurant; 
Abvenue. 


Stunden; 
| Yipe. 


Verlanat: 


Berlangt: 


Mädchen für tücenarbeit in Res 


muß North | 


Frau 


feine 


früber Union 


Retail. 


ıf 


| Aufvärterinnen, ! 
tonmt fertig zur Arbeit um 


im Ten Room auf dem 7. Floor. 
MarihallFieldv& Co, 


fa—mo 


in Konzert— 


3848 Cottage Grove Ade, 


zu Haufe 


für 


ſchlaſen. 


Küchena 


Zonntassarbeit. 


Place. 


191 


nırt* 


Ber laı 


eit in 


Sc, €, 
Yuilding. 


„.Berlangt: ö 2 
| für gewöynliche Hausarbeit; 3 Ermadiene. 
Lawrence Ave., 


191: 
ameritaniſcher 
deutſch ſprechend; 
Dawſon, 
bone: 


mä 


umt 
Sulton, 


Berlar igt: 


Frau 


im 
venue. 

Ver fangt: 
beit. 601 Li 


Berl amat: 


Verlangt: 
Hausarbeit. 23 


An 
Reftau 


So, 


W Bafhfrauı, 


Madchen 


Mädchen, 


dchen 


1445 


2 


dchen 
rant, 


# 


crites Apartmen 5 


Verlangt: 


pfehlungen. 


Grauccland 


Verliangt: 


terin für 
157 
5* 


Floor. 

Serlanat: 
leichter 
Nabren; 


Der fanat: 
| beit, 
auter 


279 


649 


Yobı 
Yinde 
M. 


Verlangt: 
für 
Mrs, Hola 
Galumet 4 


beit md 
baus, 


I den 


mädhen f 


Verlangt: 


Um 


Verlangt: 


Wäſcherin, 
567 


5714. 


Alleinſtebende Frau als 


zwei 


Haus sbälterin, 


ab, b 


autes 
Boint, Ind, 


Inä 


mit oder ohne 


t, 


n gt 


Mä 


Hausarbeit; 
1800 


er 
069, 


Waſchen, 
nördlich 
gutes Heim und gauter Lohn ſür richtiges 
Auslunft 
ı 7231 auf und fragt nach dem Manager 
Downtown-Oſſice 


v 


wei 


ucht. 


Ma 


J 


& 


Berfonen 


Uhr vorzuſprechen. 


ei eis stein 
Sem, 


dchen für 


t., 


dchen 
lein 


oft Der 


tere 


dchen für 


engliſch ſprechen önnem 


Telephon 
Verlangt; 
arbeit, 
BAHT 


pboni ir 
Daily 


Tele 
N. 


Verlangt: 
nes Reinn 
Apartment 
ce, don 1 


| Nerlangt: 
| zu 


Haufe, 


aulragen: 
Abe., 


W 


Straße, 


Nerlanat: 
| arbeii 


Phone 


| Rerfenat: 
I leichte 


Waſchen; 


U 
X 


Serlangt: 


| mererbeit; 
Innen au © 

Hotel 
„ | Houfefeede 


den den 
nachzufrag 


— | 


erlangt: 
| leichter 
| Eicero 


Ave 


— 


beit: elett 
auter Lohr 
Rogers 

Verlangt: 
allgemeine 


vorzuſprechen 
Abends 
>, Apartment. 


17 Ubr 
| ion de 


erlangt: 
Reſtaurant: 


zufragen. 


Serlangt: 
Delitateifen: Store; 


in 
ın 


| beriteben 
N. Clart 

je 

nteine 


Verlangt: 
meine 
So. 


zerlangt: 


arbeit in 


Vincennes Abe. 


Verlangt: 
Haousbölleri 
| laorige 


Verlangt: 


Berlangt: 
ı 2625 NIS 


43, 


Nart 
Dort 


| Xerlanat:_ 
Hausarbeit. 


Sunnt 
M 
Da 


m 
mw u 


vorgezogen. 


t oder 
Abe 


Mit 
tacheit 
drei 
bis 4 


ka 
Mrs. 


Apt 


3 


Verlangt: Köchin. 


* 
„sum 


mitzirbelien, 
Ebaewaler 8327 


aufe 


Alantic, 


r. 


Tag; 
en. 


* 
Ju 


Hausarbeit 


‚Mä 
riiche 
1. 771 


c 


Frau 


Haus 


St 
fein 


Mi 


Kohn 
Str. 


Fre 


Hausarbeit; 
Halſted 


tleine 


Frau 
3055 


Mädchen 
Hausacheit:; 
guter 


aewood Aven, 3. 


Mädchen 
auter 


1860 


Ecke 


1851 


Mädchen 


Itde 


ädhen 
Tdale 


anı mit 
m Sem 


Phone 
teliähriae 
in 
oder bicı 
2219 


zum 
Yoaan N 


den für 


Bernitein, 


RA 


tges 
4 mn 


feine 
Lohn; 


» 


Lohn 
wohnen, 
328 


verlanat Anfwarterinnen für einige Stun ; 
Sonntagsarbeit; 
Elſton 


feitte 


nacs 


F ðrace 


dchen für 


18 bis 


Gentral 


oder 
No. 


guter 


ftetig, 
Stratford 


2410 


oder 
Waſchen; 
State 


3178 


Guter 
ſprecht vor von 9 
Wellingt 


Waſchen 


Sahyer, 


oder 


oder 
und 


20 


. Mparinıen 5 


für aligemeine 
samilic; 
auf dem Lande bis 

) National 


Firit 
3231. 
Frau 
Peori 


715 > 
fafomo 


2 


furze 
Ford 


rbeit; 


29%; 


) 


I 
| 
| 


| fir Frauen und Mädchen erteilt Frauenbilfe, 


Sabre alt, | 


fafon | 


Sausar- 

Erwadiene; 

Oltober. 
—*88 | 
ſaſon 


für Küchen: 
Etr,, 


Q 
ſamo 


Madchen oder Frau für 
—A 


a be, 


Pla 


Bitte 


einf 


vittwer 
R 


3i 


allgemeine 
Waſchen: 
Referenzen verlangt. 
Winnetla, 


vier 


mittelj 


Mädden. für aligemeine 
Familie von 
Stadt 


na 


rı 


der Bartie, 


zweite 
Seugni 


fiir allgemeine 
de. 


Phon 


Kinde 


> 


zu 
Lohn 


Frau 


reſpeltablem 
Nacmittag Die 
PRiffelt 


od, 


Sausarbeit. 
St, 


6023 


Mädchen für Hausarbeit, 
Straße. 


Madden bei 
Dover Str., 


ran 


an 


5 


wenn b 


South Clark Str. 


Ade,, 


Mädchen 
Stoeger” 


zi 


Str. 


— 


Waſchmaſchine; 


9 No. 


IT. 


in 
& arbeit, 


m 


1110 


au 
e 


für 


idchen 


$10; 


Mädchen oder 


3929 


oder 
zu 


au 


Str, 


r 


2 


Flat. 


Aſhland 


Währ 
Ir ving 
zonntag in 


für 


fir 
samilie; 


ittleren 
end 
Part 


allgemeine 
Zonntagsarbeit; 
1860 € liton Abe. 


> 


r 
u” 


No. 


Mädchen 
Hauſe 


guter 


Montag: 


zieſe, 


Ill. 


Str. 


4, 


beforaeit, 


Str 


und Bügeln 


1024 


euch 
Zonntang 
dabeim 
Apartment. 


ſchlafen 


en 
Berpfleauma; 


allgemeine 
muß eiiwas vom 
englifh fprecden, 


Wittme für 
Hoyne 


ſchl 


allgemeine 


für _ Küchenarbeit vder 
Lohn. 


715 Nortb 


| ‚teilt 


Ede | 


faton | 


Hausar 


fafomo | 


Dafdale 


Aden tue, 

Jalon 
Em: 
cc. "Phone: 


Sanshäl: 
Abends nad 
Kanal Str., 
ſaſomo 

ache Köchin, 
in reiferen 
Gromit 
ſamo 
Hausar— 
in Familie, 
Yanmanıt, 


ſaſo 


ährige Frau 
guter Lohn. 


ſaſon 
Hausar-⸗ 
7-Zimmer⸗ 
be dem Zee; | 
Mäd: 
Harriſon 
Dies 
ein 


ift 
die 
Arbeit; muß 
lie verlarnat. | 
fafomo 
Hause | 
c nes 
wünſcht 
mittel⸗ 
und Heim. 
12. 4112 


5182. 


ern, 


on 


Telepbon | 


Telephon 


| Beter 


| aufwärts. 


gut 





ür ollaemei» | 
Patchelı 


Floor, 


> 


ſaſo 
Nach— 
Lawrence 


Laden 
frfa 
= ’18, 1” 
friafo 

der Haus 
1. Mpt 
27i11w* 
fitr j 


fein 
6330 1 


Frau 
arbeit; 


| Aitends 


ſtens 


- | gefegt; 
ı Yandlords Aid Go 
1 Fiur 


volat, prauizirt an allen Gerichten. 


2ril. i wæ 


fie ‚ins 


edorzugt. 


frfafon 


fofort 
Flur. 
frſa 
Hilfe bei 
North 
frfa 


2 


It 


3756 


Hausar 


gutes Heim; 


Ave, Zelephon: 
frfafon | 


Sabren für 
des Tages 
PRldd,, 

1817 


Patter⸗ 
frſaſon 


Arbeit 
ſofort nach— 
lat. 


Arbeit 
stocben 


alige: 
Ave. 
A 


für 
afen. 


allge 


nad | 


fünz | 


Seht walt 





im 


ſtſa 


2604 
fr—di 


6659 


dofrſa 


Haus 
Lohn. 4428 
dofrſon 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit in 


lleiner Fa 
* Adartm 


Verlangt: 
beit und Kochen, 
Apt. 


Ave 


| Berlangt: | 
= | fabrung nicht notwendig, $9.00. 


milie; 
tent. 


Frauen 


gutes Haus. 


4 in 


für 


567 


5124 


4 Ridge Ab., 


| wert, 


doirja | 
\ 


Mädden für allgemeine Hausar- 
Familie. 


‚Brairie 


23i1uw* 


Sabrifarbeit — 


| Epaulding und Grand pe, 


Stellung ſuchen Srauen u. Mädchen fit 


M, 


Anzeigen unler diefer Aubrif 1 Ct. das Wort) 


Geſucht: 
gen, ſucht 
baus. 
wood 


GE 20, 


os 


| bälterinite 
ıguie Köch 
! bendvo ft, 
Geſucht: 
tag, 
| Marie 
| ment, 


4553 


Ded, 
bitten. 


Frau, 


Stel 
M 


33 


lle 


in; I 


Bald 


-t, 


bei 


830 


le in 


Irving 


‚ einer 
ein 


I. 


od 
A be, 


Sefuct: Wittwe, mitteljäbrig, wünfdt. Halt 
oder 
Waſchen. 


5m 
U 


und Reinmaditellen, 
Dienstag und Donnerstag; fein bügelır. 
Franklin 


Suche 


Geſucht: 
Stelle 


S. 


1625 
Gefuct: 


Adr.: 





Gefuct: 
beit a. 
gan Did. 


Geſucht: 
| en. 


Geſucht: 
lprechen. 


N 836 


zuhauſe ſchlafen: 
3520 XKale ®Barl Wve., Bafement, 


Fra 


Frau in mittleren Iadren, gute 
Hausbälterin, einfade Köchin, fucht Stelle bei 
älterem Ghepaar oder Leuten, 
find, Keine Mäfche. Nord» oder Nordweftieite. 
Abendpoft. 


Gefudt: Frau fucht Stelle bei % 
aufaumarten, 
Eeeleh 3651. 


Erftflaffige Edhneiderin nimmt Ar 
Mozart 


3 


2744 


Frau fuht Stelle aid Haushältes 
rin, gebt auch auf Farm: bat 6-jähriges Mäd- 
716 Pladhamwf Str, Bafcment, 


Stelle für Hausarbeit, 


nehme 


u 


25 ©, 


No. 


mittleren 
ala Hausbälterin 
Hausarbeit in kleiner Familie. 
Clifton vart Ave., 


Alt 
oder 


im 


d 


Marfbfield Ane,, 


obne I 
au Reinmadpläte,. | 


Bu 


Str., 


gute Köoin, mit Empeſblun⸗ 
Privat⸗ 


Geſchäfts— 
Ravens 


er 
Tel. 


ei Berfonen; 
dr.: P. 594 
ſaſo 


Mon: 


eir, % 
fafon 


Waſche 


Jaſon 


ers wünfcht 
Kochen 
erfragen: 
Baſement. 


ie beſchäftigt 


fria ; 


| 
si 


Wöcnerinnen 
Pbone 
—W 


nabe Lo— 
doſaſon 


hinten. 
frlu 


Gute’ Ködin fucht Stelle in Semi. 
lie oder ald Hausdhälterin: $10; bitte do 


No, La Salle. 


Eir, 


fee on 


"| Haus 


| ment 


212. 


ı Meit 45, 
Baſe⸗ 


| 


und | 


ı Born 


Abenbpoft, Chicago, Samstag, ve 28. Aut 1947. 


Stellungen juhen: Chelente. Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


Gefuct: Demch ungariſches Ehepaar ohne 
Kinder ſucht Stelle;: Mann lann au Werlzeug 
umgehen und Gartenarbeit verrichten, Frau 
tut Hausarbeit. 3905 Wentworth Ave. M. | 


R. M 
Geſucht: Kinderloſes 
als Janitor. Zachary, 


2. Flor, alle ſon— 


335; Deſen und 
Str,, nahe Eugenie 
falo 


Su bermieten: 7 Bimmer, 
nenbell, nabe Xincoln Bart, 
stoblen frei. 1707 Wells 
Ehepaar fuht Stelle —— 
1636 Sedgmwid Straße, 

fafon 


9:Bimmer "Saus, 1711 Wells 
Eugenie Str. Furnace-Hejizung— 
in Vettzimmern; ein Block vom 
ſaſon 


Zu vermieten: 

eig nabe 
—— Yalhbowien 

Stellenvermittlungs- -Büros | Kincoln Pair. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ct3. die Zeile) | 
Germania Bermituungsbüro verlangt Mad⸗ 
Gen für Pribatitellen in Ebicago und ilmge: | 
gend; guter Lohn, reelle Debsenung. 7155 
North Ape., nahe Halitcd. Tel. Lincoln sap" 
13np* 


Wire, tägl. beſte Stel 
Hotels und Reitaurants, 
Lincoln 2160. 

10jl11mtX 


— 


Zu verinieten: Vier heile Zimmer, Toilet. 


1933 Sheffield Ave. 
Hu 
mit Gas, 
mit Bud 
Zu 
und 
Bros, 


$10, alles | 


belle Bimmer, j 
‚immer 


$6.50, und 6 
Hubfon Ave. 


vermiet ten: 
3 


814. 


4 
Zimmer, 
1510 


vermieten: Store Floor mit Mafwinerie 

Siriures, leibte Manufattur. Strohm 

1608 Lake Str. Phone: Weſt 584. 
ſaſon 


Fuhrs deutfg ungar. 
len jür Pridatbäufer, 
540 North de, Telepbon: 


u 


‚ 


Freie Stellendermuttung. Rat und Austunft Hinter. 


2 Wohnung, 


vermieter n: 2%: 3immer 
3 Cleveland Ave. 

Zimmer 

22* 20 


| 
| 
| 
| 


160 N. Sifthd Ave, Roonı 216, Tel. Srantitit 
5169. 28nd*X 


_ Beutfe ungar. Bermittlurigsdftro verlanat: 
Mäddhen für Hausarbeit, für Hoteld und Ne 
ftaurants, 452 North Ave, Tel. en BE 

ap 


Flats 
Tarf 
fafon 


mei 8 
826 und $30, 


gu bermieten: 
(Tampfbeizung); 
Avenu e, 
3u bermieten: 
Inting Roon 

Zu dermieten: 
$14. 4618 No, 

Zu vermieten: 
Straße. 

Bu 
| nung, 


4 belle Zimmerwobnung mit 
1901 Tiffell etr., Ede Clay. 


a‘ 
O 


5 Simmer, Dad; eriter Floor. 


ders de, 


2252 Ordard 


Fachſchulen und Unterrich | — | 
Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile.) | | 


4 zimmer; Yad. 


dermicte at: 
nit Bad. 


Freundliche 5 Zimmer 
1445 Yelmont "ide. 


Sitberz, Mandolin- "ob: 


Otto Fiſche 


und Gnitar Unterricht ots | 
2629 Xincoln Ave. 
il28, A 5 
gieidernager ⸗Zauie, Tan und Nadttlaffen, 
1850 Wells Gt. 2336 ®. Madifon St. Entw. 
Patternſchn. Nähen. Earah Batel, Rringival. 
"StantiE 
Arthur Dirſch Biolin- Tehrer, 637 Rorth 
Ave., nahe Larrabee. Tel.: Lincoln 5147. 
4ap, miſaſon* 


ner Con⸗ age an ruhig Je 
en. 4365 Lincoln 


im 
mit Gart 


gu vermieten: 6 
ſauübere Wute; 8213 
Avenue, Apothele. 


6 Zimmer mit Bad für 816. 
Avenue. 


Zu vermieten: 
2014 N, Afbland 


Ju bc rnteten: 


belle gimt ner 
Licht, Ofen— 
Robey Str., 


Prachtvolle 5 
Wohnung, G Bad und eleltr. 
heizung, zweiter Floor, 3825 N. 
— Berenice Ave. 





as, 


gu vermieten: 
mit Bad, $16, 
Roscoe eir, 


Schöne 4- Zimmer - Wohltung 
8 Ravenswood, Ecke 
ſaſomo | 


Perſönliches 


(Anzeigen ımter dieſer Rubril 14 Es. die Bette) 


3358 W. 


Weg zum Glück u. E rfolg, oder Menu: 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphilo 
ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
Verzweiflung u. ſchwerſten Krankheiten 
gerettet u. zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor— 
träge jeden Sonntag punkt 6 Ab. in Be— 
ſant Halle, 116 S. Michigan Ave., 15. 
Stock, Zimmer 1509. Eintritt frei. 

21,21 si 


gu 
eſeltr. 


Bier belle Zimmer, "mod 
229 N. Whipple Str. 


ern 


vermieten: erit 


Licht. 4: 


l 
| 
| 
\ 
| 
| 
| 
I 


Zimmer und Board. 
Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c die Zeile.) 


N 
* 


f 


3u vermieten: nett möbtırte Frontsi immer | 
mit Nühenbenüßung wenn gewünscht, oder ein 
| zelne3 Frontzimmer in Cottage. NommtAlbends 


oder Sonntags, 4705 Le Moyne Straße, 


Es iſt 
Peterſon's 
zialitäten 
Erde. Sprechſtund 


wirkliche gi inderung und Komfort in 
ch uhen und Fuß-Spe— 
z Süd Fifth Avenue, ebener 
eu von 9 bis 5 Ubr, 


nabe £ in— 


fafon | 


634 


Möblirtes Zimmer, 
Zedgwich Str. 


Zu vermieten: 
coln Parl. 213 

Deutihe Frau wänfht Roomers, 
North de. 2. Flat, 


” 


Jr | 
W. 


2: * 
d 
Haus: 
Garantie. 
Phone: 
ſaſon 


übernimmt 
allee 
Ave, 


und Bainter 
billig, unter 
1716 Elybourn 


Garpenter 
Reparaturen 
Urban, 
Yincoln 8482. 


Möhlirtes Frontzimmer: $2: 
0; fevarater Eingang. 1515 | 
nabe Hochbahn. 


Iu vermieten: 
Bettzimmer, $1.5 
Larrabee Str., 


Carpenter und Keparaturarbeit wagt uver 
löffie. nleinan, Phone Belmont 5675. i121,28 
Commercial Seiner für Mafchinen, brusar- 
beiten don Erfindungen. Adr.: IN 375 Ubdpoft. 
22jl,ljonutifa” 


faubere Zimmer, heißes Raf- 


North Npe, 
Schönes immer an anftän- 
feine deutſchungariſche, Koſt, 
Zelephon. 1446 Sedgwic Str, 
Schönes Zimmer mit Board. bei deutfcher | 
| dran nabe Yincoln Rarf, 204 Slorimond Str, 


Dermicte belle, 
fer; $1.7 15. 307 
„u vermieten: 
digen Herrn, 
Gar, Hoybahır, 


| 
| 
| 
| 
j 
| 
| 
| 


2 Taraatnt Neue, — 
nicht abgeholte für 825 bis 845 nach Maß 
gemachte Yinzüge ickt $15 bi3 822,50. Etwaf 
getragene, 2 Maß gemadte Anzüge $5 und 

Offen täglich, Abends u. Sonntag. 

1415 ©. Halfted Straße. 1ap”& 

Pelszmaareın gelagert, 
beffert von Erpertsstürfhner; populäre Breife. | 
Einbruch: u. Senerberit cherung. B. Ruhig, 
3186 Broadwahy. Phone: Wellington 4214. 

rilzmia 


rn 


rlanat: NRoonter, auch Board, 


Stro Be, 


ä | Deut! ch maarif: che 
reparirt, ausge- oder Noomer. 1722 


1724 Dayton 


€. Gordon, 


woirnfcht Boarder 
Sir., 2 Floor. 


"Familie 
N Halſted 


Zu vermieten: 
ter Eingang: 
anderen Mieter. 
Mann. Dora Trapp, 
Eckhaus, bhinten. 

Verlangt: 
vorne. 


Helles Frontzimmer 
Lincoln und Belmont dive 
Gutes Heim für deutſchen 
3141 Greenbiew Avenne, 


; fevara 


Galiomining | 
Sedgwick Str. 
2i11w* 


VPavperhanging, 
Martin, 2116 
418 I 


Houſe-Painting, 
und billig. 
Telephon Lincoln 


Roomer, 23 


Sigel 


A 


8 


Plaſter- und 
1744 Dlobe wf 


Ucbernebme 
mentarbeit; 
Telephon 


Carpent er 
billig 
Diverien 


se 


tt 


il 


;, möblirte 


CH, Zimmer. 
3116 


Zu vermieten: 
Wells Str. 1. 


Sivel 
Stat. 


Deffentliher 
poſt 


Notar in der A 
Office, 223 225 Waſhington 
und Zonntags 3504 R. Mibland 


bend 
tr. 

One 
Ave. 
>4 


x 


Novont Mac oder zwei Board 


2532 Fullerton Mve,, 
Sumboldt 4445, 


Kr Herren, mit 


Simmter, nur zwei 
Verkehrs verbindüůng; 
1718 Noscoe Str,, | 


blaſter- Zement- und 
billig ausgeführt. 
Halfſted Str. Tel. Lincoln 


Vermie ſe 
vder Fami 
Teichhon 


Flat. 


in möbl 
lie: 


und 


irte 
arte 
Nd 


Schorniteinarh eit 
Schiemann, 
1008 


2647 R. 
17112108 


— er 


— — 


Board. 1911 | 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c bie geile.) 


Saußbefipger ı Schlechte Mieter heraus» 
alle Unfoften nur $8.00. Rat. feet. | 
25 N. Scarborn Etr., 7. | 
1572 %. Halited Str., Ede 

27fep*X 


Ad⸗ 


vermieten: 
Vvenue. 


Ri 
Barry 


Kimmer, mit 


Zim— 
Flur. 


Mietsfrei für Gegenleiſtung,2 möblirte 
mer und Niiche. 834 So. Lincoln Str. 3. 
Phone: Seely 4807 

möblirtes 
82. 1841 


Froutzimmer, 
Lincoln Mvı 
2sjltwF | 


Bimmer. | 


kleines 
Telepbon 


u Nermtete 
Abends: Pad md 


North Ave. 


bermieten: 
1481 W 


Dr. Lonis Gottlieb, deutſch-ungariſcher 
Freier Rat 
nicht verlangt. 
Nachmittag 5 
Vormittags 
Halſted Sir. 


10jl,didofa,dın 


go NRadau, deuticher 
prallizirt an aller Gerichten, 
North Ave. Telephon 


Nettes ſauberes 
Grand Ave. 


Ju 
und Gebühren werden Kenſw. 
Office-Stunden jeden Tag von 

bis Abends 8 Uhr: Sonntag nur 
von 10 bis 12 Uhr. 1564 R. 
Zelcphon‘ Lincoln 7498. 


voraus 


mit Klei 
Bequem 
2108 N. 


Ju dermieten: Großes PBettzsinmer 
ı derfammer, Badezimmer ımd allen 
lienfeiten bei alleinilebender Frau. 
Halſted Str 


r 


D Bugo — 
D,rt. Dug allein— 


Rechts 3anı 
651 Weſt 
Diverſey 9064. 


mit Koſt bei 


Hein Place. 


Zimmer 
422 


Zu vermieten: 
ſtehender Frau. 
201 F 
29inimt Modern 
Abe 
Tel. 


Zu vermieten: 

nahe Milwantee 

WMontroſe Ave. 
Be tlanat: 
Yoomis 


möblirte Himmter 
junges Ghbepaar, 5009 
Kildare 8568 


Deutſch-ungariſcher 
Notar. Ofſen auch 


2133 N ztr. 


N. Clark 
Sred 7 Lot te e, _deutfcher Nestsanwalı. 
Praltistert an allen Gerichten, 127 Yio. Dear» |” 
Etr.. Zimmer 1444. TIO*E | 


el und 
Eonntaas. 
zrin”E | 


Mdbofat, Kolleltor 
Abends md 


5212 


falon 


Frau 
etr. 


wünfcht Boarders. 


1407 
ſaſon 


1 


vermieten: Zimmer. Floor. 


Sir. 


North 


Kameras, Kodaks, uf, 
(Anzei gen unter dieſer NRubdrif 14c die Zeile.) 


ade. 
fafon | 


Gute Roomers gewünſcht. 700 


Vermete ſchon möblirtes 

quemlichteiten, öſterreich ungariſche Koſt, wenn 
 newinfcht, 2459 N. Salited Str., Hinlerbaus 
Telephon Diverſey 1m 32, 


Hlnmer, alle Be 


Gameras, Kodals und Lcnfen gefauft, ber: 
lauft und umgetaäauſcht. Höchſte Baarpreiſe be 
zahlt. Neue und gebrauchte Cameras zu herab 
eſeßbten Preiſen verlauft. Deutſche Cameras 


Zu vermieten: Großes From immer > mit Pad 
bei öſterreichiſcher Familie. 1942 Lincoln Ave., 


ae 
unfere Speztalität. 
Baß Camera Co, 


- | Sivart, 
| autes 


| $S00 Vorrat, 


i genommen. 


| gewedten 


' fion 
- | ipird, 


| Halited 


feine | 


Zeiteneinaang. Zelepbon ! Iıfa 


| Deitens 


fafo | 


fafo | 


| und 





nahe Lincoln Kart. 


Tel, Central 5360 109 N. Dearborn Etr. 


di—fon 


Freundlich möb 
3504 


blirtes Zimmer 
Ylbland Vive, 


Bu bermieten: 
mit oder ohne Board, 
2, Ölat. 

Su vermieten: 
bei Ddeuticher rau, 
C, nahe Webſter Ave. 
— Rermiete möblirtes immer in modernem |” 
beue | lat, $2.50_ wödentlih. 4037 Lavergne Ave. 
1761 | Mihvaufee Abe. oder Irving Vark Car., 
fafo midofa 


EN 
R. 





Dampfgebeiztes immer, $2, 
2212 Lincoln Moe,, Flat 
und Lincoln Parl. 


Zn vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Cts. 


3u bermelen; 5: Zimmer 
Kor. 1635 Elybouri de 


bie Zeile) 


Wohnung mit 





vermieten: 7-3immer-Slat, 
eure sum Lincoin 
‚ Ede Menominee, 


Yu 
Simmer, 2 
Sedaw ick St 


alles 
Rarf. 


Reines einfaches oder 
pelzimmer, alle Bequemlichleiten, billig. 
% Ann Straße, avifhen Waibington 
und Madifon Straße. 

Zur bermieten: 
| Eleftrizität umd 
| Nur au Herrn, 

Biew 9451. 


Zu ve rmieten: 


Dop— 
25 


Blyd. 
frſaſo 


wroßer Store, neben Ecke 
fiir Baintitore oder dergleichen. 
Str ſaſo 


3u dermieten: 
, bei 65 Fuß. 

61 Sedgwick 
Zu vermieten: 
in Morton Grode, 
ton Grobe. 


25 
17 


Theater 
Ramelow, 


preis: | 
Mor 


Modernes Yimmer; Ga3, 
Bad. Gute Sahrgelegenbeit. 
1653 Barry Mpe, "Ehone Xale 
frfa | 


Wandelbilde 
a 


gu 
nahe 
Blace. 


vermieten: Dimmer Flat, 
Bismarck Sarten und Laie, 


of er abeta ung, 


839 Bradley 


Deutfche Frau wünſcht Board 
mers. 854 Center Etr., Flat. 


Roov- 
Irfa 


ers oder 


wet 
Orchard 


Hut bermieten: 
Zimmern mit Toilette. 


bellert | 
> zh abe, 
fafı om 


Wohnung bon 


1549 in rubiger 


515 
frfafon 


Zimmer 
Brivatbaus, 


Su vermieten: Möblirtes 
Straße an 2 Freunde; 
liraton Pla: e. 


Zu dbermieten: 3 große Zimmer‘ int Hinter: 
mit Badezimmer. 1923 Bradley Place. | 
ſaſon 
Zu vermieten: 4 große belle Zimmer, Aus: | 

fiiht auf Humboidt Rarl. Grode LYamn. 2 Mie 

im (Hebände, Miete $16. 1054 NR. Rich 

Ste., nabe Thomas 

zu bermieten: Schöner Store mit Wohnun g, 
billig für Schneider, Chuhmader Repair Shop 
1480 Ely bourn Ave. ſaſon 


Freundliche. moblirie Zimmer. 
Str., 2. Flat. mifrſa 


Hit bermieter . 
1477 Yarrabee 2. 


Deutſch⸗u ngarifche 
1800 Tavton Str., 


Frau verlangt 
Flat. 


Boarders. 


> 


dermiet ten: 
3351 Emerald 


Schones 
98 


2 
Si 


helles Schlafai imme re 
Dolcht 


Zu 


| vermieten: Ei niade 
ı mer, febr modern, 
Tile Yadezimmer, 
| Leute; Miete febr mübig. 
N, Clart ehr 
I— B 

Sim 
Cafe eh. 


und doppelte Sim: 
Laufendes beiies Waſſer. 
An anſtändige und rubige 
Nachzufragen 646 

mi—fon 


Su bermieten: 4 belle — Zimmer, 


2250 voſter Abe. ſaſonmo 
In vermicten: 223 | 
Straße. 


zu vermieten, 


Woche, 751 
25jltok | 
Eler! Str., einzelne 
doppelte $2.00 \biß | 
241110 


m 81.00 die 


6 Simmer 


Flat, $10. 


Germania Ja, 
Simmer $1.50 
5.00, wöhentlt ih. 


600 N. 
$5.00; 


Vermiete: 
Marianna, 


Bad, $14. 1133 
Aves. 
faf onmo 


Miele 87, 


2 
15 


Schöne 4 Bimmer, 
nahe Lincoln, Seminary 


| Room umd Board mäßig; gute Fahrgelegen 
| beit. 2248 Orhard Sir. Tel.: Lincoln 3114. 
24j11wæ* 


————————— 


Zu vermieten: T 
Hinterhaus 19: 51 


Drei belfe Zimmer, 
Tadton Str, 
Feine Flats, 2737 WB, Mabdis 
$16 monatlich. 
j!21,22,28,29ag4.5 


zu vermieten: 2 folige 
Wells Str., 2. Floor. 

3u vermieten: 
für zwei, nabe 
Hochbahn-⸗ und 
Arlington Place. 


Zu vermieten: 
fon Str, $12 bis 


Großes Frontsimmer, palfend | 
sum Beach und Parl, beite 
Strabenbahn-berbindung. 604 | 

23il1w& | 


Zu bermieten: 5 Bad und GaS; 
$185. 2409 Geneba ‚Ede Sullerton 
BParlway. 


— — — — — — 


Bu bermieten: Zimmer, Toilet und Gas; 
$10. 1404 Mohamt Eitr, mifefa 


Zimmer, 
Terrace, 


Zn mieten geiucht 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14 Et3. . bie Seile) 
 Eude 4 belle Zimmer mit. Bad; Südfeite: 
| $12 oder $13, Wr: N s26 Abendvoft. 
Nlleinitebende 
Nordfeite. Telepbon: 
Bu mieten gefuct: Rainter, Decorator, feld» 
25jlim& | ftändigner Wrbeiter ohne Stinder, fucht 3 bis 4 
- — | immer Cottage in guter Nachbaricaft, mein 
bermieten: 3 Slats, 6 und 7 Simmer, möglich gegen Arbeit, Adr.: B 592 Abends 
$15 und $18. Wlle Bequemlichleiten, poft, frfafo 


e bintere Bordhed, 1329 Elvbourn Ave. 
dBi—fa|l Bu mieten geludt: * 10. Auguſt oder 
früber, fhöne 5 bis 6 immer Gottage auf 
TIe Heine Wohnung, eleltr. | Weft-: oder Kordmeltfeite. Einzelheiten mit 
16. Nadzufragen 3485 N. | Preis unter N 801 Abendpofi erbeten. 
elli — 8265. 15j1*2 2 — 


Zimmer-Wobnung, Zoilet 
3035 No. AMfhland WUpe,, nabe 
dofria 

Bu bermieten: 6 Zimmer Slat; $i4. 2612— 
14 Ebergreen Abe. 2öjlimE 


Zu bermieten: 4 
und Gas; $10, 
Barth. 


Frau | fuht 2 bis 3 { 
Div erſey 9195. 


Zimmer; 


Zu vermieten: 6⸗Zimmer⸗Flat, zweiter Floor, 
818. 1421 Hudſon Ave. 


—8 
groß 


Bu bermieten: 
Licht und Bad; 
Glar! Str, Tel. 


geſtellt. 


Stellung. 


r⸗ 


of 


| gebildeten bäuslich erzogenen 
dofria | 


Veidartsgelegenheiten 
(Anzelgen unter biefer Nubrit 14 as. die Belle) 


3u verkaufen: Lunchroom in Fabrif- 
ftadt mit 8000 Einwohnern, 50 Meilen 
von Chicago. Nur 3 Unndhrooms in der 
Stadt; halben Blod vom Tepot in Be 
Sanptitraße; 1 Blod von 2 garoden 
Tabrifen mit 3000 Nrbeitern eutiernt. |: 
Sofort fpottbillig beionderer Amftände | 
halder zu verlaufen. Wodengeicdäft | 
51000, Miete $35. Der richtige en | 
fann $600 den Monat verdienen. Aus 


furft: 4640 North Weftern Ave. frſa 
Roominghaus: 


Rwes bringt ein ſiche 

res Ginfommen; ebrliche Vebandluna anrantirt 

30 Zimmer; Brofit über $100 monatlich 
Nehme $400 Ynzablirna; Reit bon Profit 

18 Zimmer, autes Einlommen, fpoitbillig 

14 Yimmer, ante DAöbel, rein, nur $425, 

Andere mit 50, 40, Simmern etc 
Habe gute Zigarren- u. Delilatefſenlä 
den, Geht 704 RN. Dearborn Str. | 
jl21-aal4k | 


Nanft ein 


5 Yo 
Candy 
zu Yange, 


Noomingbaus, 
Lincoln Barf 


It „immer 
Rhone Yin 


verlaufen: 
vermietet, nabe 
7691 


30 

alle 

con 
Delifateffen- und Grocerbh 
bon Staple ımd Kancı | 
Flät: an zuverläſſige 

Leute; können Hälfte Baar zahlen; vollſtän 
diger Vorrat von Büchſeuwaaren, 1742 Wen 
Ghicngo Avenue. ſaſon 


Zu verkaufen: 
Store, guter Vorrat 
Groceries; Zimmer 


u 


12 Himmer Rooms 
itcoln Barf 
fafon 


werden: 
Blod 
SEtr. 


Mu beriauit 
inghaus, Abzahlung. 
2133 R. Elark 


i 


18 


J 


Verlaufe Bicyecle- und General Repairibop 
Sefhäit, Nordfeite, im neuer lebbaiter | 
Sefchäftsgegend (drei bübfhe Wobnzimmer mit | 
Vad), Miete $30, zwei yahre ‚Beafe; ungeſähr 
Werlkzeug, Firxtu Preis $650, 
eugt Eu. Mor.: B Abendpoſt. 
ſaſon 
u — 
verfa fen: Wegen Kamilienangelegens | 
ſchön blirtes 5 T:yimmter 
nahe Limcoln Bart; billig, 
204 Slorimond Ar., 
ou verlaufen: "Candy Store 
Offerte. 2252 Elybourn de, 
Hu 
den; 
renz; 


Uebergze 


506 


Muß 
heiten, 
haus 


md 
werm 
nahe 


billig, macht 


verlaufen: Srocery und 
eriter Stlaffe Ansfiattung: feine Stonfur 
Baarderläufe; feine Gelegenheit fir auf: | 
Mann: billiae Miete: zu müäßtaem | 
Kreis derfauft. Gebe nah Kalifornien. 3000 
North eltern Ave. ſaſon 
Zu ver Haufen: 
ftores3 der 


Mariet, Edla 


Einer der beften Deli Tatefien 
Nordfeite; nahiweisbare tägliche | 
Durchſchnitts-Einnahme $65 bis $70; billige 
Micte; veines großes Waarenlager; quier Wer 
tanfsarımd. Chbas. Hammesfabr Go. 165N, 
La Salle Str. Main 1937. miſaſo 


Barberſhop, ſehr ſchön eingerichtetes 
ſchäft, nachweisbare Einnahme 350 big $55, 
wird äußerſt billig verkauft. Ner neth, 1564 N. 
Halſted Str. 1 25,28,31 


Se 


Zu verlaufen: Rooming Houfe, Clark, 
Chicago Ave. u, Municipal Bier; $55 
liches Ginfommen; überzeugt Euch; 
seine Perfon fan e3 fübren. Zu 

Tajemen it, 5334 Garfield Ave 

Zu verlaufen: Großer Market, 
fhäft; neue Firturres; fehr bHlig. 
Nachmittags dborzufpreden. 4222 
<tt. 


nabe | 
monat 
aud ein 
erfragen: 
dofa 


gutes Ge⸗ 
Nach 5 Uhr 
Weſt Divi 

doſa 


Saloon, wo nur Pier md Wein aefhentt 
deutſch-ungariſche Nachbarſchaft, tränt 
wöchentlich über 380, wegen dringender Abreiſe 
ſpottbillig zu haben durch Nemeth, 1504 N. 
il10 -30c0d 
modern eingerichtete immer 
die immer Defegt Yırd, monatliches Ertrüanif 
S110 nachweisbar, Wird Auberit billig, auch 
auf Teilgablırıg derlauft dur Nemetd, 1564 
N. Hallted Str. ilöeod--30 


—t 
wi 


Roominghaus, 


R. 


geſucht: 
ſchreibt in Engliſch. 
eh 


Store 
Manfe 


Grocery 
E 


ſprecht 
1523 
irfa 


vor oder 


Superior 


d 


Delifateffengeichäit 
Candy, Zigarren, Milo Dep 
Baargeſchäft; —J Nachbarſchaft; 
Miete; 5 Zimmer. 1256 Nelſon Str. 


friafon 


etablirtes 


‚25. AR 
Heimbäck — 
arokcs 


billige 


+ 
M. 


zwei Geſchäften, 
( 


scden 


WIES I ITOCce 


Schule, 4 


t hi 
KL 015 


Seltern ®Ibe 


Di 


auter 
und I 
Zimmer 
zum 1 


vv 
und 
zept 


dofrlu 


De 
te "era 


ıt berfanien: 
und Bri 
&beater 
„igarren= und 
der Reingewinn $20 ift, wird 
drichlichteit halber fiir $120 
die Waaren find $100 wert 
2053 Xarrabcee Etr., 


chneiderei mit biel 
firma; fen direlt 


Cleaning 
großem 


doſtſa 


billig: 


Armitage Abe. 


bei 
3567 


wöchentlich 
Familienver 
verlauft. Allein 
Agenten verbeten. 
im Zigarrenſtore. 


26,2 


Candyſtore, wo 


7,28,29j1 


mim 


B utcheraeichäf J Nachbarſchaft, 
8400 wöchentliche Einnahme: Miiete 
mit Wohnung $20; für den Spottpreis bon 
3350 zu verkaufen, dringender Abreiſe halber 
Nemeth, 1564 No. Haiſted Str. 


20,21, 


dentfche 


820il 


Zu verkaufen: 
Tabalſtore, 


Balery, 
billia, 1759 


C Fand i 
Larrabee 


Milch— 
"Str 


und 


Yu verfaufen: 
billia, Eigentümer 
216 Elm Etr. 


Roominghaus, 
verläßt die 


Zimmer, 
mäßig. 
2ailtwæ | 


12 
Stadt, 
W. 


Roominabaus 2 
Badezimmer. Mäßiige Miete. Transvor 
tation. 2248 Orchard Str. 24j11w4 
———————⏑ 
Zu verkaufen: Gute Abendzeitungs-Route 
auf der Südſeite. Adr. 697 Abendpoſt. 
23i11w* 


— 


3u verfaufe n: 12 


Sute 


Himmer, 


> 
x) 


Geſchäftsteil haber 


Angeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


Ein Erfind 
Herrn oder 


er wünſcht die Be utſche 
Dame zwecks Ausunhung einesPa 
teuts; hat galle Migen Pavpiere und Erlaub 
niß in U. S. mus aber Univerſal einreichen. 
Das Patent iſt ebenſo evochemachend wie die 
drahtloſe Telegraphie oder wie Elektrizität und 
das Telephon. Die ganze Welt muß e3 baben ! 
wartet ſebnfüchtig darauf. Muß minde 
ſtens 560090 haben, doch will ih das Geld ab 
ſolut nicht hantiren. Abſolut lein Schwindel. 
N828 Abendpoſt. ſaſon 


mit $500 Paareinlane verlangt für 
ein beft eingeführtes Neal fitate auf der 
Kordfeite; nadweisbares monatlihes Erträg 
ni mttinmm $400, Näheres bei Mrs, Mint 
rer, Telepbon Yarndale 4285 fa- 


Teſhaber mit 3800 $1000 für eine 
Naifine_ Metelimnarenfabrif; leichte 
und hoher Gewinnanteil. Geld abſolut 

Adr.: Q 966 Abendpoit. 
Rartıter, Mann für Teichte Arbeit | 
ders 3 ab;uliefern, Muß fi mi t etwas 
beteiligen, Geld fider Dauernde 
U Schreibt um mündliche Behprehung 
> 364 Abendpoſt. 

_ Partner, einzelner Manı oder Frau mit! 
Sapitalsanlage don $500 bis $1500 für ein 
gerichtete Farın. 3 694 Mbendpoit, vofria | 


Partner 


! 
di | 
exit» 
Arbeit 
ſicher 
ſaſon 
Gelucht: 
und Or 
Kapital 


an F 


Geirats zgeſuche | 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 3 Ct3. d, Wort, | 


aber Ieine Anzeige unter einem Zoltar.) 


Heiratsgeſuch. Geſchäftsmann, 38 Sabre alt, 
mit 2 auten GScefchäften in fleiner Stadt (State | 
Miſſiſſippi), ſucht die Belanntſchaft einer 

Dame mit ange 

0 Sabre alt, zwecks 

im Geichäft fein und 

haben. Engliſche Sprache 

Offerten eventuell mit 
927 Abendpoſt. 


nehmen Aeußern, ca. 
Heirat. Muß küchtig 
etwas Vermögen 
Bedingung. Gefl. 
Kbotograbhie unter: 


28 


a 
zu 


Heiratsgeſuch: 
mögen, ſucht 
nicht über 
womöglich 
voft, 


Ein junger Mann, etwas Ver: 
Befanntfchaft eines Mädchens, | 
31 Sabre alt, soed3 Heirat. Briefe, 
mit Bild an Mor.: Abend: 
Agenten berbeten. 


> x 
> 06095 


Heiratsgeſuch: Dann, anfanas der 40er, dem | 
es an vaffender Damenbelanntfhaft ſeblt, ſucht 
mit einer Dame von 30 bis 40 Jahren belannt | 
zit werden ziwed3 Heirat. Stan antes Heim | 
bieten. Nur ebrlih gemeinte Antworten find 
erbeten. Bbotoarapbien, die einlaufen, wer 
den alle zurinferftattet umd dolle Distretion | 
zugelihert. Mittfere Statur bevorzugt, MAdr.: 
840 Abcendpoit ; 

Heiratögefuh: Eine -nebildete 
Sabre, aute Hausfrau, 
Belanntfhaft eines 
gleihen Alters, 


| 
| 
| 


Witte, 50 
‚ohne Anhang. fucht die 
1 beiferen gebildeten Herrn 
| in gıten Verbältniffen Icbend, 
zweds Heirat, Trinfer und Schwindler nicht 
berüdfichtigt. DisIretion Ebreniadhe, Mdr.: 
N 850 Abendpoft, 

ns 


Gleaners und Dyers 
(Apzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Diefer Roupon it aut für 25c für Reinigen 
und Neffen bon Herren: oder Damen-Angıra. 
Neinigen bon einem Racr Hufen oder Hemd 
150 untet Garantie MW. Ra Ö man, Schneis 
der, Cith Cleaner & Tyer, 3457 Montroie Ave., 
Ede St. Loms3 Me, 12j1dofafonsmt 





Leichenbeſtatter. 
— unter dieſer Rubrik u4c dle Zeile.) 


et and Undertaling Co —Micht. 
ae. u Randoib Etr.; el. Gentral 8 


— 


I Gas; 


| leichte Abzablung, oder nehme Kottage in Teil 


| nehme 


gen 


teil 


; minary, 
| Lincoln Ave 


Lale 


Große 


vermietet 


| Pot, 


|di 
s5ijliwfE ! 

- in 
II ın. 


ı monatlich, 


‘ ne randas, 


| und Bad, 
Wweit 


| 0766, 


me 


| triſches Licht 


den 


Bedingungen, die jeden befriedigen, 


Grundeigentum und Hänjer _ deigentum und Häufer 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Etö. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 
turen ee ah er 


Weitieite 


Beinht umiere icöne Subbivifisn. 
u. 6, and 6 u. 6 Zimmer, Zwei Fanti- 
lien Brid-Hänfer. Brahtvolle Brid» 
Bungalow Rolonie. Auch Brid-Cottages. 
Kleine Anzahlung, Reit als Miete. Alle 
Straiien Asphalt und bezahlt. Herrliche 
Bäume, Tonalad Fark Glevated Bi3 
2. und 22, Str. Eigentümer am Flag 
audı Sonntags. 
B. Bintert & Söhne, 
Sauptoffice 22. Str. u. 48. Uvz, 


Phone Cicero 1181, 


— — — 


Nordieite 


21,500, büpfdhe3, bodmoder- 
800 jabriih; nahe 


Su — len 9 
nes 6 Flatgebäude; Miete 
Arding Bart Bonlevard und Eheridan Erpreb- 
ftation; an stenmore ve, auf Lot 50 bei 165; 
me $2000 baar, Neft Hbzahlung auf lange 

;eit, da Eigentümer nidt bier wohnt. 

“obn Heim, 3148 No. Afbland Avenue, 

i " fafon 
aroße 6 Flat: 
drei 4 Zimmer 

Fuß Lot; abe 
nur $1500 bear, 
Hbzablungen. 
Nibland Avenue 

lalon | 


Nur $11,000, 
——— | iwei 6, ein 5 
Dfenbeizung: 3T1axX12 25 
eifietd und Helmont Ylve.; 
it Sehr leichte monatliche 
John Heim, 3148 Ro. 


Iun verkaufen: 


Tri 
‚la 
eb 

ik 


Bimnter: 
nahe Lin— 
8200 baar, 


mı5*2 


* monati lich laufen faſt neues 
auf großer Lot. icnae 


Das Bebäude au € atoß 


zu berfaufen: $2600 fTauft zwei 
Flatgebäude; gute Kabrgelegenbeit; 
coln Mve., an INelrofe Ztr.; mim 
Neit leichte monatlihe Abzablınıg. 
SobnHeim, 3148 No. Aſhland Avenne. 
tafon | 


ar, 

»ridhaus, 
eleftr. xicht. 
Familie 

e1031 


9800 


7Zimmer 
heizung, 
fiir Die 


m 


T 
fit 
I 


Abe 
yes 


o , 
Id) 


- Sp 
N. 


Weſtern 


9 
Jr 


3u 
bäude, 


verlaufen: Nur 86250, grokes 3 
zwei 5 und ein 6 Zimmer, Flat: 
Brick-Fundament auf 36 bei 1083 
Baulina an Otto Str.; mir $300 baar, 


5-3immer Tri: 1.Cottage. 


ztr 


— 81300 
Bad, | 044; 
nabe-| 40 
Reit 


" 


Tea 


aufen ar 
fafo 


2abior 


at Gebäude, 
Tal rim, 
Monticello 


5 und52D 
eleltr, Licht; 
Avenue. 
i128a94 11 
nf neue Tonages u, einige” 
„.itöd. Gebäude find Ar 
Kecler Ave. Wegen C ots 

=, 61. &t., Eicero. 
il13frfafo3m 


Bu verlaufen: 
mer, 2 Furmace 


preis 


» 1 


Io 
7 2.5 


zim— 


Aſhland Abe. 
fafon | 

$5000, | 

Pad, 


zablung. Sohn Heim, 5148 No, $- 6 


R 


„u berfaufen, 
arabe 8 Yimmer 


oder zu vertaufchen: 
Zement Steinrefidens; 
Heißtvafferbeiaung, elettriihes Xiche, Sl 
erh; nahe Nabenswood Hoc und Eifen: 
babnn; nur $500 baar, Reit Abzablınla, oder | * 
tleine Cottage in Teilzahlung. 
Sobn Heim, 3148 No. Albland 


3u verlaufen: 
— Atöck Schäude; 
— - 
la 3029 und 5033 
tages nah frage 


Fin 
die 
n 
zZ. 

Ave, u 
fafon | 
” 2 = 
Brickhaus Zedgwick 
muß verrauft werden. 
ztr fafa 


Süpdjeite 
inem Pargain, 6 Bint 
! yvern, Heismafferbei- 
zung, prai Ht00 Einrichtungen, Ztira- 
Benverbeiferung alle eingelegt umd bezahlt. — 
| 6137 zo, Kaulina St 26ilim& 


| —- 
— Zu verlaufen: noderne zwei Flatge⸗ 


Fiats in bände in der, vrachwoii Zzubdiviſion in 
Court. Chicago oder Umgebur ng; Parior8 und 
Sun vorches, alles bre Straßen ges 
pilafiert; Päume und —X alles bezahlt. 
Torren3 Titel. Breife 86400 und aufmärt3. 
ablt $1000 bear, Reit wie tete. Earl M. 
Garlfon, Erbauer, 2126 ©. 48, Übenue. 
Sin—12ag,e0d 


Serfaufe 11-Zimmer 
und Garfield Aven, 
act, 2183 Clart 


Zu verlaufen: 


mer⸗Reſident 


berlanien: Eine 8 
vamilie: tangelegenbeiten 
nabe North Ave 


Ein Haus mit 
$1550. 1626 


Zimmer Cottage we⸗ 
1625 Mobamf 


yu 
> 


<tr., 


wei 
Meyhers 


Zu — ufen: 
gutem uſtande: 


Sramebans, 
1644 Nellon 


Villig, Sftöciges 3 
Zouthport Ave. 


Zu be srlanfen: 
nabe Lincoln und 
Str., Eigentümer. 


Taufh für $50,000 An 
Eigentum? 9. %. It 
Glarl Str. fafomo 
modern, garo 

Start En. 
ſaſon 


Was gr Sbr in 
und ſchuldenfreies 
miter & Co., 6406 N 
— fe 2 Flat 

Burgaiı. Smurg, 


Framegebäud 
oder 
Farm. 


Flat 
Anzahlung 
auf meine 


berfau 
nebnte 

$200: 
4 


ol 
836; 
und 


2908 


Bri Tgebäu de, 
2133/N 


L. 


Be 


Fre mont, 
incoln Wd, 


— 

Tracdtvolles 8 Zimmer Por: 
ftadtl alle modernen Peauemlichleiten u. 
| die Freude anf dem Lande zu wohnen; Obit- 
und Schattenbäume, Trauben, Peerenfträuher 
und alle Semüfeer: 10 Minuten vonLoop. 
Ndr.: irta 


Gutes 3⸗ſtöck. Brick Flatgebaude, 
ntabe Garfield, $T000. Tı orde, 2360 & 


Zu berfaufen: 


— ein r 
Modernes zwei 6:yimmer Prid Flatgebaude 
nebit 4:3immer Kottage, nabe George ımd Ze 

86000, Micte $67T2, Torpe, 2360 | : 
fadi | N 


Farmländereien 


Zu verlaufen: ie 12 Acres 
Grayslate, Ill, ungefähr 409 Meilen 
Ebicago; 3 „immer Haus, Stall uſw.: 
Hälfte baar, Reſt hlung. 


Sobn Heim, I 


Slat Gebäude, | 
$4000. Weorge | 
fadido 


Metrofe, nabe Lincoln Ade., 3 
aroße Yot; Miete 50; Preis 


Zorpe, 2360 Yincoln de, 


nahe 


81650, feiı na 


von 


Stein Flatgebäude, Heiß— 
Lot: Miete 582; Preis 
Road und 3 Blocks vom 
Torpe, 2360 Lincoln 

fafon | 


Aſtöck. m 
ung; große 
nahe Sheridan 
Michigan. George 
Avenue. 


Modernes 
waſſerheiz Ave 
Er — 


Aſbland 


Tar ufebe e 
| Farm, Get 
| tchaften 


Ader 
und alle Gerät 
ıilen Pod, 


Wrightwood, 
83200. 


2 ‚lat Ge ‚bäude, 
Zelevhon Lincolit 
fafyoi | 


ſchulden freie — 
yäude, od, ( 


nabe = q 
Schulz, 


Preis 


Burling. 
Miete $36, 
43206, 


40 9. 
3u derfaufen oder 
zwei | Faryı mit Zubebör im \ 
ve, und Kart, 4 Flat md | Nad)s ufragen 457 i 
m W 7 f — ⸗ — 
= — fafo . | Berfaufe oder vertauſche 160 Acker Mabama 
Y . ao ( be Miobile: a} 19 ute Ge 
Todesfall 6- Zimmer Cottage, nabe ia ar ihn jene Be, u Fre 
N 827 ande; all 2 u ıtid 

scoe Etr., fit 9 —2 . nn 

toitete $4; 500 Hyvothet $25t Nachbarſchaft 801 Milwaulee 

Lot oder billige Cottage für meis Iowicz. 
Schmidt, 3017 Southport Ave. * 
are Zu rtauſchen 
zimmer oder zweiſtöe 


1702 N. Arteſi 


Gebäude, Nordfeite, Wis. 


sit verlaufen: & 
Rlof zu Lincoln 
2 Stores, Mdr.: 


on 
v0 


Wegen 
Glarf und 
Brick Bungalow 
nehme leere 
nen Anteil. 

Freundliche Cottage, 
Bad, Gas, heißes und 
ſt ztraße, nicht iveit 
150, 3600 


83 
Zelosth., 


Nortgar 


ZA 
hie 


e 


sah: 
eh 


Ave 


Acre 


Nr 


hr 


be Halber 


Baſement und Attic,* *22 
altes Waffer, gepflas | BE: 
von 4 Strapenbabnen, | 

Reit wie Miet 


sırı 
Belmont Avem 


tan 
te 


Kreis 
nt. 


autes Land in ST 
2200 Tollars; Sebäu 


3 
Zhmidt, 3017 


conto Eounth 
1 e allein 
uthvort 


Gr 


tur, 
1905 


" f} 
„SI 


Lotten an pradtvollem 
Xofeyb, Mich 50 b 


oder Abzabiır 


ai Gencreie und 6 
Licht, Bad, Gas, heiß und 
alie Verbeſſerungen cinaelcat 
sabit. Breis $3850. 8550 Baar 
Ysım, Zelosiv, 1905 Pelmont Ave 

2stliwt 


? Flat Frame 6 
eieltriiches 
Mailer 


Zimt * 


nörd! 
120 


na. Bar 


nier 
Taltes 
und dafür 
820 monatl. 


stevenspiile 


ir 


orte 
veria 


unter 


Stod- Farm; 


fen: 50 Acre Obit- u. 
\ Haus, Stall 


Ing; einichlieklich 
äude, Vferde, Kü be, Sübn 
Sehdiltanz vom Bahnhof 

2 Stunden art 

Abzahlung 


Wunſch 
2519 R. Clark Sitr. Phone: 


brachtvolles neues 6Flat 
Parlors, Garage binten. 
flaſtert und daſfüt bezahlt. Alle Slats vermie 
an zuwerfſäſffige Leute. Beqguem nach Hoch 
id aute Stra senbahnberbindung vLeich⸗ 
lungen. Nebné LKordſeite ‚oder 
verbeſſertes und 
eigeutum ats Zeilgablinmig. % | r 
N. Weſtern Abe 2 J Visconfiner Farm, 30 Mder 
lultivirt, in Marinette Counthy 
Imer Sans, mit notigen Wirtichaftsgebänden: 
Dampfheisung. | Eigentümer ift 10 Sabre daranf, muB berfau- 
Bücherſchränke. fen fitr 83000. Anzablung die Hälfte, Nähere? 
Ein Flat iebt!| Bei Nem.tb, 1564 N Halted Str. didoſa 
Mieter. Alle Ver⸗ — 
und dafür bezahlt | 


N, Weſtern Vive. 


mit Zonmen 
Eckh-Lot. Straßen ge 
in 


bon Gh 


nad) 


nur 30 Nder 
ſchönes 7 Zim— 


3553 


$1000 
fen 2 Nlat 
vol, 
Indirelts 


Vaaranzabimng, 
mit 


835 monatlich, lau 
Sonnenvarlors. 
Feuerplatz und 
Belcuchtungsſyſtem. 
an zuverläffigen 
beſſerungen eingelegt 
Wim. los!» 


Kleinere Farm wi 
ein Eck-Frame enebänd e — 
2sjltwX | ©. Hamilton Mbe., mit 5 ? 

— | mer, Gonerete Zement Bafement: foitete $2600 
30 Sup | Mortange $000 auf 3 Iabre. Cottage Eigen: 
tenbetzung; alle Flats berntietet; aute3 | tiimer iann bis S600 baar auf eine Farm da 
Gebäude für Geldenleger, der fich wicht aerm | rm zahlen. Näberes bei Nemeth, Real 
init Heizen abgibt: 1 od sur Sochbahn u. ! Eitate, 1564 N. Halited EStrake. 
d relte Straßenbahn zur Loop: 51500 Baar, 26,28,99 9,31! 2ag 
835 monatlich. Nehme leere Bauſtelle oder klei— | — 
— verbeſſertes Eigentum als Zeilsahlumg. * autes Land, 3 Mei— 
3elosky, Weitern Abe, | oder $20U auf 2 
2sjlimt| oder $E0U auf 3 


Heißwaſſerhei⸗ 
eleftrifhes Licht; 2| 
Straßendbabnesur Loop u. | 
86475. $1000 Baar, $ | 
Ye, | 


zu tam ſchen geſucht fñ 
(Landhaus) 
Zimmern, Badezim 


Ni 3523 


Drei Slatgebäude, 5 und 6 Hinmer; 


40 Uder 
8650 Baar 
Sscommont, 


Zır berfaufen: 
len bom aan 
Begfe, R 


-„-. 09 
00 RN. et 


Flat Brickheim: 


2 


Faſft neues 
zung; Eichenvertleidung 
Blocks zur direlten 
anderswo. Preis 
Wui. 


Norton Farmen in Jiitnoia 
tcebensmitielproblem geldöft, 
S30 Sbalb Zeit zu berfhwenden und !lerger 
3elosiy, 1905 Belmont W niß Daben in einer — * nn. 
Ssiltwf wenn man auf 10 Mcres Land, 1 tet» 
"| len don Chicago, nahe Momence, Sllinoie 
"alles ebener ſchwarzer Boden, fertiq zum 
| pflügen, mit Feiner Anzahlıma ein Heim ma» 
Achen Tann im Gottes freier Natur, wo Xırt 
und Walfer großartig find? Schreibt um dolle 
Ginzelbeiter, da diefe 10 Acre3 Farmen ichr 
ſchnell Abſatz finden werden. 
Sohn B DeBonehb & Co 
anf Floor, 133 W. Rafhington Str. 
24jl,1mt& 
Laßt una Euch Land zeigen entlan der Soo 
| Line; toniger Schmboden; gute Straßen, nahe 
| Etüdten, Edulen, Kirchen, Räelabrilen und 
Ereamerien. oo Line Land Dept., Zimmee 
515, 112 Weft Adam3 Str. na*? 


Su berfaufen: 32 Ader nabe Santa Te Bart, 
ae Gebände. 5115 25. Etr., Eicerd,. Sprech 
frfa 


| Abends dor 


IR 
Weg 


Zu verfa: ıfen: Echönes 
Hühbnerhaus und Garten, 
billig auf Abzahlung. 


2Flat Gebäude mit 
nabe Alphonfuskirche 
Oaldale Ave. 


‘ 


3 berfanfen: 


* Zimmer Brick— Vunga low | 
Garage, 


beide Heißwaſſerheizung, verſhloſſene 
ſehr wünſchenswerte Lage. Telepho— 
entümer, Ravenswood 2263 | 


224 


24iluwæ 


B 


x 


nirt Eige 


Adıtung! $100 Anz sabfung 810 m monamc 
Verlaufe ſehr billig mein tleines Gefchäfts— 
haus, beſtehend aus Store und 3 hellen Zim 
mern; —— für irgend ein kleines Geſchäft 
3248 softer Ave. mifrſa 


Nordweſtſeite 


Schönes Wohnhaus, 4 Zimmer 
Haus ftebt in Tleiner Waldır ng, nicht 
bon Straßenbahn: $200 Anzahlung, $20 | 
den Monat, 

Prachtvolle 8 
| zung, Garage, 
pflanzt, große 
Straßenbahn; 
lung $1500 
de 


Verſchiedenes 


Zu verlaufen oder vertauſchen für Heines 
| Eigentum: Cchuldenfreies Ed:Grunditüd mi: 
Palerb; bobe Breife: 2 Mann beihä!: 
alle Straßen pflaft ınd Pe; It» 
ee alte Straßse geptlattert Ze ezabit; 
En. $1020 Miete. Mdr.: B 503 Abendpoit. 
“ri äh 
* f 
— — 
car efafg | „ Kaufe einige Lots und 3-&lat 
Mao | greisiwert. Swarg, 2133 N. Clark 


c 


Zu derfaufen: 


Ihr 


Zimmer Nefidenz, 
Grund T5X125, 

Schattenbäume, eir 
fpottbillig zu $8500, 
Charles Reub, 6844 
Nehmen Tie Grand pe. 


Waſſerhei— 
ſchön ange 


Home 
ttat: 
| bringt $ 
fo: 
> Fric ckgeb 
Str. 


at 
Su verlaufen: Billig; nur $1800 für 
mer Cottage 24x28 (Xor 120x125); 
gezäunt und bepflanzt; gute Cbitbä 
kepbon und elektr. Licht. Keine Stre— 
feruitgen, nabe Belmont "pe, N. 

3055 N. Natoma Yove Telephon: 

Abends 7 Uhr. 


4 Zim— 
alles ein 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. 7 


Anzeigen unter dieſer Rubrilk 140 die Zeile.) 


Columbus 
ſaſo ur 2 
-$30 für $1.05 


obige Zummen oder irgend 
Summe bis au $300 
— vi und Wagen, 
etwa don Bert. 
bei ung vo 
it Comvann— 
Safbinatı on Str, 
Bürgſchaft de 
vphon Majeſtic 


$100 füh 


Zu berfaufen: Eine 
an Lawndale Ybe,, 
Dorge gemiutg Geld, 
Joſeph Stein 


Lot, Straße gepflaſtert, 

nabe Chicago Nve., 8550. 

um Hans zu baıteit. 

& Co, 935 Milmaufce den! 
ſaſon 


> 


leiden Euch 
eine 
ren 


1 


ſchuldenfreie 
Nordmeitfeite, 
oulevard 


nee 
<dul;, 


Nrir 
Vrid 


949 


Tauſche Attage 


Oalley 


N 8 


3 Staates 
28 nn 


Illinois 


Spottbillig: Haus 
legen, in Arbing 
derit Surmace Fuß 
alles bezablt. Ko $ 

ke & Zander, 


bon 7 
Bart, 


> 


Simmern, fein ge 
nicht neu, aber mio 
Xot, gevilaitert umd 
4000 wert, Treis $3300, | 
1453 N, Tearborn Str. 

fanto 


Mir verleiben Geld auf Möbel u. Löhne ven 
$5 au 3100. Schnell, verfäiwiegen, felbit Ihre 
| eigene Yamilie braucht cS nit zu wilfen. 

Deutſch geſprochen. 
Sragt nach Eurem Landsemann, Hrn. Sather. 
Local Loan Co. 

Bim. 212, 1225 %. Afdland, nude Milmautee, 
Zeiephon: Sahymarlet 5010. 
Südfeite-Büro: Jhr Sandsmann, Herr_Beder, 
Bimmer 2 — 4647 Sud Halited Str, 
Zelephon: Brober 2116, 


Zu verlaufen: 7-Zimmer 
roje Str. febr billig. 
waulee Ave. 


Cottage an Mel: 
Sront, 1164 Mil 
28111w* 


Dy 
Dr 


Verlaufe zum Koſtenpreis ſchönes, modernes 
5-Zimmer Brickhaus, Baſement, Attic, Fur 
naceheizung, —— Garten, große Lot 8700 
Anzablung, Reſt monatlich Schierer, 2215 
N. _ftebbal e de. falo 


15nodE* 


Staten für Möbel» und Piano» 
$25 für 7öc mwnatlid, $0 jür 
$1.50 nnatilh, in ein paar Stunden. Wir 
\ geben alle Vorteile, die Andere offeriren. 
Sur Gebühr jür Abfhägung. Zel.: Gentral 
wiutual GSecuriiy Co. (E. Freb \eller, m n 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolvh, Zim * 
Tunes 
— — — 


iedrige 
! Darlehen 


7 Zimmer, Sa3, 
Furnace, aroßes Hübner 
Tot 25 bei 125; bil: 

oder $300 Anzablung und 818 

1948 N, Francisco | 

faio | 


Bu berfaufen: Cottage, 
Bad, 
haus, Zement-Bafement, 
lia für Paar, 
Monat Abzablung. 
bene 


ele?: | 


Bablt Ahr Mıete? | 
Weshalb nihtfürein Heimaahlen?| 
E3 ift ebenio leicht zur tum. Kommt u. febt unf. 
pradtbollen Bırngalowa3 ı. 2 Flat; PBreife u. 
zu Wii. ge 
5809 M.Nortd Av |_ Beraltete Alut u. Hautfranfpeiten, Magen:, 

14j1—22fp£ | Leber: und Nierenleiden, Rheumatismus, Ners 

ee dofität, <hmwindelanfälle befeitigt im furger 

| Zeit Begales Kräutertee; Badet 2öc; 5 Padeie 

| $1. Rerfandt ver Bojt. Begales deutfche Apo⸗ 

thele, 1654 Larrabee Str, 403, fa* 

Schentel und alte 
Apothele, 600 Wells Straße. 

26f0,fa* 

Stont, früher Alfiftent d. Wiener Univer» 

(ar Gehesiarift für Brivatlraniheiten, 1134 

Dilwaufce Ad, &t.: 10-12 Mittays, 5-8 Abos, 


l5ag*Xx 
ala 


Aerztliches, 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zetie.) 


Olr 


il 


8320. red Meder, Eigent., 


12 den Monat laufen 
Eine fhöne Brid- Heimak, 
Albert 3, Chor Eigentümer, 
6001 Irding Parl Blod. 


Ariſtonfalbe beilt offene : 
Beinwunden. 
131n3mt2 
Zu verfaufen: Nene 5 Simmer Cottage mit 
balbem Ader Land, 3 Plod3 don Carlinie zu 
günftiaften Pedingungen. 
Heafield & Fifdber, 
3198 Milmanlce Apde., Ede Belmont Abe. 


19j1*E 


$300 Anzahlung, $40 den Monat einfhliehl 

nien laufen ein „Suetell“ —5 Siminer Brid 

lat, 30 5. Lot, gepflafterte Etraße; modern; 
ein Slat bermietch, Suetell, 4323 Zullerton * 


Dr. A. Lowen, Wiener Sp 


larzt für Män» 
ner: u. Fraxenirankbeiten, 1572 5 


lited St 
ne 


Dr. Weiß, bertraul 
Res 





J 


a 
- 


“öbel, Hansgeräte u. f. 


— untet dieſer Rubrif 14 DE Srile.) 


3n verfaufen: Wengen Nadug ein 
Garland Küchensfen mit Möplatte- 
Attachment, und eine Feine, Gis- 
Bor. ?. Flat, 2524 Augelta Str, 
nahe Weitern Ave. 2dile 
Zu verkaufen: 
billig. umzugs 


Kohofen mit Heibiwaßlerirort 
alber, 2108 M Salt Sir. 


‚ 


nen — — — — 


Verlauſe wegen Stadtverlaſſens dꝛe Möbel 
eines 6 Zimmer-Klat; einzelne Stücke oder im 
Ganzen; dorzünlibe deutge NAamdariaıt, - 
Ward, H3R N. Drafe Ave. fafon 


Gasberde in gu 
Ave 


Gebraudte 
Yincoin 


verlaufen: 


Zuſtunde 2024 


3u 
ten 
Ehiffonier, $12; Heizofen 
020 Te salb ‚ nabe 
Hobel) <tr, 


Zu dberlaufen: $28 


$15. Yirs 


Ar. 
Roc 


n oc 
Zu verlauen: Kinderbett; billig. 2021 Mil 
dred Ave. 


Zu verktaufen: 
ſernes Bett und 81 


“ipe., 2. 


Seter, 2 Schantelftüble, ei 
rings, $7. 4877 Stenmore 


‚lat 


Sunges Gbeyaar muß bveriaufen, — $125 
Taıfen Möbel von 4 Zimmern 
Riano und Pirtrola billig. Verlaufen auch 
einzelue Stüde, Nur 90 Tage gebraucht. — 
3019 Qadfon d., nabe sStedzie 


> 


DD 


Zu berfanien: Pillig, quite Rugs, Ox12, Tel. 
Lincoln 5731 dold 
Röbel von 5 

erndon Str 


Zonntaas. M—fa 


‚u berfaufen Zimmer 
ne 


Händler 

„ Barsains in Möbeln, Rug? 

beiten, Gisihränfen, Hoßböfen, Gas 
Promm’s Storage, 2022 9 

3weinacibäft: 1153 Wells Str 


ju verlaufen: 

Meſſit 

Herder 
Ave, 

fafon 

heiter tocofien, Gasoien ud 

btllia. 1625 Narrabec Zt 

möbliren bier 

neue Möbel 
Abzahlung. 

10i5 Surniture Go., 204 648 B. North Avp. 


Sm 


andıqa 
ir licfern gerne 


Wir 
ales 
au! 
Sılir 


„si 


Simmer vollit 
172.50. 3 


8 


— — — — — — 


yr > » .. = —— N 
Pianos, miſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2U4c die Zeile) 
u verlaufen: Elegantes 5450 Buſh & Gertz 
vprachvboller Ton, wie neu, 
Sabiner Pb: rapb, $50 


hoad, nabe Arad und 


bie 


Kan 890; ſowie 
8315 026 Sheri 
Nroadiwah 

fafon 


dan 


$35 faufen $400 Piano, 


1956 Yarrabee 


ei erfahrene Biano- md »höbels 


Rerlangt: 
overs te Expreß, 5311 Kottage Wr 


Movers. Cm 
Abenne. 


ier wenig gebraucht Pianos, ſpottbillig 


Halſted 


Str 
IT 


\ehn 


zu verlanſen: Gute 
ſjunñg RN. Halſted 


1 I 
nbail 
r 


Orgel 

8100 Taufe 
Cabinet Phonograph 
Leibhauſe. NRorth Ave 
Avenue. 


2300 ganz ne 
und Yacords, ı 
Yoan »Bantf, 517 


garantirt 
init Nccords 


3019 Sadfon 


*ür $200 verfanfen, $225 
$55, nur 90 Zage 
Blod, nahe Kedſzie 


ar 
Abenue 


Bictrola Barauins, auch Records aller Spras | 


Ken. 32I RW. Norıh ide. Auch Sonntans 
A,nol*2- 
nn nn mn nn — — 


“8 
Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter diefer Rutmif 14 Ei2. die Zeile! 


Sur Wenchtung! 
Bierden fcid, fo leiet d 
ben feinen Verſuch das 
Ihe Anzeigen au taufcheınt Y 
Pferdehindlcer und zeigen aud als folde an. | 
linfere Welchäfte find folder Natur, dab Wir 
uns nicht zu Sbänien brauden, ımleren Ya» 
men au aebrauden. &in Verfuh wird End | 

Mufrichtiateit und Gbrlichleit umferer 

t Handlungen überzeugen. Wir 

r an Sad: 100 Pierde, Stuten 
Mauleiel, palferw für den Gebraudh in | 
dt ımd auf dem Land. Cure Bnipeltion 

t ermwinidt. Max Tauber & Sons,| 
„120 Milwaulee Ave. Tel. BYumboldı 246, | 

Hin3mtk | 


Wenn 


ein ztauter 
Wir ma 


Idr 
tete Anzeige 
all 


Mi 


Kotis! 50 Pferde u, Mübren, 800 bis 1700 

2 $175; 4 bi$ 10 Sabre alt; aute | 
v, Farınm-Mübrern; feine annebmb, Dfs 

ferte aurüdgewielen; 30Wigige Garantie, 1317 
Walton Str., hinter 955 Milwautee Abenue. 
26mat3mtX 


Ranı 
Geſchirr 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cis. die Zeiled 


berttaufe 


beim Sanitor, 110 Dit 6 it 


stunarien! 


ı berfmirfen: 


be 


Antomobile n. f. w. 
(Anzeigen unter viefer Nubrif 14c dte Seile.) 


raagiın: >Palf. Eadillac sn Emem eigenen 


Nadbazufragen 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 
(Anzergen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


o 


Vollſtand 8 
braucht 
drigſten 
22 N 
4 * 


iges Lager von 
Store⸗Fixtures icd 
Preifen. Veerieb St 
Halſted Str. Tel.: 


neuen und os 
er rt Zu nic 
ore Firture Co.. 
Monroe 4510. 

3in,6m! 


Kanfs- und Verkaufs-Angebote. 


(Anzeigen 


unter Dieler 


„abngebiife 
und ML 
—71 


DC 


wilichen Zübne u 
den, zerbrochene 
st oder per Bolt 


pe, Room 


Nic 
200, 
riltiwæe 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 EtS. die Zeile) 
_ Rnabeı 2 ichcles wie neu, $11. Reparaturen 
uniere Strobm Bros., 1612 Xale 
Eiraße fafon 


Spezialität, 


u Carriage⸗Tri 
Maſchinen neh 
Art werden pi 


er Nähmäaſchinen; gebrauchte 
in Tauſch; Reparaturen aller 
lich ausgeführt. Herm. Roe— 
—A 


c, 132 Sedgwiet 


Singer Nähmaſchinen, neue und gebrauchte. 
$3 aufwärts, aud Abzahlung. Reparaturen 
garantirt. Kooper, 329 W. North pe. 

Amat*2 
— — — —— — — — 


Billard und Pocket Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


3u verlaufen: Billard-Tifpe, vollftändig neu, | 
Carom oder Bodet, mit vollftändta. Zubehör, | 
$150; gebraudte Tile au Herabaefepten Preis 
fen; leichte Zahlungen. ir vermieten Tife | 
mit dem Pribilegium, die Miete dom Kauf | 
preis abawicben. Sigarrenladen-Einritungen | 
eine Gpesialtät. TIbe_ brunsivid-Balle Col: | 
Icnder Co., 623—629 ©. Wabafh Avenue. | 
ian5*2 | 


Patentanwälte, 
(Nnacigen unter diefer ARubrif 14 Et8. die Zeile) 


\ _ Batente beiorgt; Auskunft frei. Grove 
Madjfrage für Toys, . Rob, M. 
E., 139 N. Glart Str, Zim Ara 


Avenue. | 
slim | 
"| Raten; 


lat. | 
Rachzufragen — 


Rarine 


312 


von) 


Num durch fals | 
r find Tizesfirte | 


| Was 


Rubrif 14c die Zerie.) | 


25ap,la* | 


Pinanzielles, 
(Aingeigen unter diefer Rabrif 14 E13. die Zeile) 


Winibe zu bergen als cerfte Hypothel 
I$1000, Eigentum an Caftello Apde,, nahe Arın- 
itage Abe. Adr.: O 962 Nbendpoft. faion 


Wünſche 3300 aufzunehmen als erſte Hypo⸗ 
lhel auf mein Eigentum. Adr.: P 587 Abdpoſt. 
| faion 


$5000 zu leiben geſucht zu 6 Prozent auf 
Grumdeigentum. 2953 Lincoln Ave, George 
Zorpe, 2360 Lincoln Mve, ſaſodi 


sh 
| =>» 


$4000 au 
| Grimdeigentum. 


Prozent auf 
3230, ſaſodi 


verleiber zu 51 
Tel. Lincoln 


* 
* 
* 


auf 
fafodi 


| 85000 zu verleiben zu 51%, Prozent 
| Srimdeignentum 239 Lincoln Ave 


anf erite Gppothel 
Zicherbeit Heury 
Ave., nahe Mil: 

ſamo 


JZuu leihen geſucht: 52500 

vo zrivatmann; gute 

| En 5415 Lawrence 

ie 

I — — — — 

| Lizenſirter deutſcher Architelt. Pläne, Spe— 
zifitätionen billigſt. Sypotheken, Baugelder 4zu 
lilligen Zinfen: außer Kommiſſion leine Un 
Uceſten für meine Ratfchläge. 
| Abendpoſt. 


Adr.: M 376 


22il, fonſa* 


JGeld zu verleihen auf Grudeigentum, von 


auch Plahe sö bis S2ooö, ohne Nommiflion. 3649 Nortb | 


RAimball 


Abe 


dofrfa 


ı hen auf erfte und zweite Mortgages; mähige 
aute Bedingungen; 
| gen. Epreht tor, wenn 
!®, Goodman, 608 Title & Truft_Dutlding, 69 
Maftangton Str. Phonme: Eentral_ 6988, 

12jan*E 


95 Kabre Im Eelbäft am felben Blake. Wir 
| find Paumeilter von HAufern, Läden, Flats 
uftw., liefern Geld, Plüne und Voranſchläge 
\freti x. bauen fomplett. Kdine Exiras, Bad» 
bed, Bond & Co, 5... 


I 98 
25. 


29de3*X 


Mir verleiben ®eld auf Grundeigentum und 


| zum Bauen au mtedrigiien Zinfen. Offen Motte | 


tag und Eamsteg Abend bi3 9 Uhr. Kraufe 
Siate Sabings PBanl, 1341 Milwaäaulee Ave. 
nahe Paulina Stra. 


—% Erite Sppotbelen—— 
| au bverfaufen in Eummen bon $500-—$1N,000, 
| Ridard U. Rob, 25 N. Dearborn Etr., 7. Flur, 
Ubends: 1572 %. Halited Str. Ede Noris Mo, 
Sing” 


Darichen auf Grundeigentum, Säufer oder 


| Bauftellen; Baudarlehen cine Spezialität. ©os | 
Stone & E9,; 


fortige Bedienung. 9 ©. 
‚ 76 B. Dionwse Str. Telephon: Raudolvb 300. 
25fep*Z 


ir bauen bvollitändig, liefern Pläne frei, ! 
rich Babluns 


leichte 


na obne Ktommiilion 
il 109 N. 


lifon Contracting €9., 
Tel Eentrat 728. 


Stleider 


Anzeigen unter dicier Nubril 14 Et3, die Zeile 


Anzüge für Münner und junge Männer, aı 
» Hbaablu im Geichäft feit 50 Na 
Sufriedenitellung oder 

a) m a n X \ 


nabe Yale 


men 
8 
Sir., 

24jl*% 


Viandleiher. 


Im | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et2. die Zetie) 


Geld a 


uf alle Sachen von YSert. Niedriafte 
R 


en. Sicherheitsgewölbe für Cure Zaden 
ubewabren, Privatzimmer, wo Euch Nie: 
ad ſieht, während EurerAunweſe t. Une 
x Loan ‚ 647 No. EClark Straße. 
9infiadidormt 


le 
Sffice 


Plumbers und Supplies. 
(Anzeigen enter diefer Rubrif 14 Et3. die Belle) 


plies für 


pie billigſte Vreiſe für 
Gerſtenblatt 


23750 Lincoln Up, 
23ine* 


co 
x 


u 
| Jeder: 


Börfennolirungen. 
ae 28. Sult 1917. 
Tie nadjitehenden Notirungen nır der 


Getreidebörje, vum Bepimm der Börien- 
unden bi nn 11 Uir Vormittags, 


—* 


Frivatmann bat $100 bis 510,000 au berlets | 


leidte Ausablums | 
Sbr Seid braucht. ©. | 


Dearborn Ste. | 


20*z | 


ld zuritderitattet | 
Offen Abends. | 


|) men nn a — —— — — — —— 


Butter. 


Notirungen von Wahne & Low, 
South Water Straße.) 
| „Ereamerh“, extra, das Pfund 
„Erira Firits”, das Pfund.... 
Firſts“, das Pfund 

Seconds“, das Pfund. ...... 
Vackwaare, das Pfund 

Ladles“, das Plund.......... 


| Käſe. 


159 Weſt 


0.38% 
0.37% 
—0.37 
—0.36 
0.32 
—0.34 


(MNotirungen don der Käfchürfe.) 


„Cheddars", da 
| Rabmiafe, „Zwins“, 


das Pfund 


0.19% 
das fd. 0.19% — 0.20 


—d.20 


„Voung Anterica”, das Pfund 0.21: —0.21% 


„Long Horns“, das fund... 


0.2: 
„Dailies“, Das r 


| Brid, das Pfund 21% 


| Schweizer, rund (ncu), Pfund 0.23 
do., (Bicd), neu, Kfund.... 0.26 
imburger, 2:Pid.-Stüd, Pd. 
do, 1:Pfund-Stüd........... 


Gier. 


Motirungen don Wayıre & Lo, 

South Water Straße.) 
„Seeib Firſts“, das 
Ordinary Firſts“, das 


| L 


Dod. 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein— 
veſchloſſen, das Duvend. . .. 
Dirties“, das Dutzend....... 
Cheds“, das Dupend.. ....... 


0.23 
0.27 
0.23 


Geflügel (lebend) 


(Ketirungen bon Zepien & 


Nucmanıt, 


0.28 —0.23 


159 Beit 


Dupend 0.30% —0.31% 


0.31% 


—0.33 
—0.29 
—0,27 


(Eier für Grocers umgefäbr 3c böher,) 


Geflügel md Fleifd. 


226 


3 "sejt Eouty water Straße.) u 
(Die Prere gelten nur fur fünf Xattenliften 


einzelne Lattenliſten 
das Pfund boher.) 
Dad Pfund. ......... 01 
(Ne--2 BP. Ge 
DE: BIRD. 
rer, lebend, das fd. 
ne, das Pfund............ 
en, 
Indian Runner Enten, 
Ganſe, Das 
Junge Gänſe, das P 
Perihühner, Das 
Alte Tauben, 
„Sauabs“, lebend. 
do., Augeridtet, Dirpßend.... 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Seflügelfender, 
fleifhige Tiere 
Kälber (neichlachtet) 
(Notirungen von Zepfen & 
delt Zouiy Water 
Bid, Wermicht, 
Pfd. Gewicht, 
Pfd. Gewicht, Pfſd. 0.15 
2120 Pſid. Gewicht (aus⸗ 
geſucht), das Pfund... 


oder mehr, 


ı Hübner, 
„Broilers 
wicht), 

Truthüh 


em 


0.22 


2.00 


50 60 
v0 70 
70 0 
wu 


Bid. 0.14 


! Rippen, Ir. 1, das Pfund. ...$ 
Bo, tr 2, Das Bluld.... 
do, ir. 3, das YPiund 

ir. 1, das Ypiund.. 
), Dba5 ‘ 

3, dus ll 

Die. 2, 

‚das ’ 

3, Das 

Hr. 3, 

2, Das 

Do., Rt. 2, DaB 3 

do., Nr. 3. das R 

do, Nr, 2, da3 Tfund 


Schweine (zugerichtet) 


das 


|„Xoins“, 3 


Gefalzen, 
Schmnala, 100 Pfunb. .......20. 75 
Rippen, das Pfund. ..... 
|„Blates”, das Mund 
„glates“, ir. 1, das Plund.. 
Schulter, das Pfund......... 
Schenkel, das Pfund 

Spect. das Pfund........ 
Schinten, das Pfund 


in m * 
Südfrüchte. 
| (Notirungen don Al. Biron & Co., 
! South Water Straß.) 
Nadels, die Silte.. 3.50 
itronen, California, Sifte.... 5.00 
do., Hleinere Sorten, Stifte... 4.50 
Filaumen, 4 Röcbe........... 1.50 
Kirſchen, ſühße, Caſe, R 
DO. 
Inure, Cafe, 16 Qitarts 
| Bfirfiche, Elinaftone, Erate.... 2. 
Aprikoſen, Crate 1.85 


| Friſch 
| Aepfel. 
| 


0.19 


ı Trangcıt, 


D0,, 


(Rotirungen don Al. Biron & Co,, 
ö Zouthb Water Straß:.) 

| #er Faß ee ee 

| BYulbelforb 

Kiſte 


werden der „Abendpoſt“ täglich von der 


Getreidemakler-Firma C. W. Wagner 


& Ga., Snite 706, Gontinentel & Com: | 


nercial Bank Bldg., geliefert. 
Hoch. Niedrig. 11 Vorm. 


Weizen — 


pi > 


Edlubpr 
geſtern 
$2.2 


u 


x 
82 
L, 
* 

kai 1.16 

Hafer— 
Sul . 

pi 
Di 3 
eved— 
40,70 


6174 


Jun 


Squalz — 
evt 0 


| „_ Nippen— 
Sept 21.87 


— 1* 4 432 
il - “4 - ‘ ’ 


Anferdem liefern E. W. Wagner 
€ Go. den folgenden Sitnations- 


beridyt, fowie als hentige Shluyr 


notirungen: 


Weizen Mais Hafe 


20.57 21.70 
7 3.8, 
20,85 21.77 


wohl Mais wie Hafer zeigten 


bei der Eröffnung beträchtliche ı 


die Preife ftiegen, bie 
aelinder Umichlag ein 
as heibe Wetter und die An 

a, daß dieies in Sanfas 
Nebrasta mehrere Tage anhal 

n, alfo das Wachstum des Winites 
rdern werde, übten ihre Wirkung 
aus. Während die Huferernte einge- 
bracht wird, hat jedeBerfchlechterung 
des Standes D Einfluß 


und 


u 


il 


h 


x 


e 
0 


t 


> 


des Maifes 
auf die Haferpreile. Nedes Herab 
\nehen der Preife hatte bisher jtarte 
Haferverfäufe zur Folge, und mir 
find der Anſicht, daß 


in Zukunft der Fall ſein wird. 


Produkten⸗Vörſe. 


Die Quotierungen auf 
Fleiſchmarkt haben gegen die geſtri— 
gen keine Aenderung erfahren. Leben 
des Geflügel bleibt feſt, nur die 
Preiſe für Hühner zeigten eine kleine 
Abnahme. 


Die ſolgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. m Gin 
| Suantitäten find die Breii 


| (Motirungen und Verit bot 
130 Nord Franklin Sirabe.) 
ſtalao $0.20 —0.30 
| Ztarle Rad 
onof. aı li 
"er Hillig nach Butterfettachali 
Preife iteinend wegen geringer Borräte 
* —— und friſchem Material. 
a nennen A * -1.50 
Ste, chbare Isaarc jebr wentg offerirr, 
u ebgeichnitten, Bor Schluß 
der Zailon drobt Mangel an 
Naare einzutreten. * 
Tapaniſche Gelatine (Agar-Agar) — 
Nr. 1 . 0.15 75 
Ne. 8 — 0.63 
Ne, Beosonsrs. ... 0.50 
Getrocknete Cier.. 0,75 
Nur Eiweiß .444 1.10 
Bummi — Nrabifder.... —0.45 
Tragcantd, für Jcecreams 
owder ‚TE 
„Jekercampoiwder" essen 0.25 —0,30 
„Mapie“:Zude” (fanadilh).... 0.22 —0.24 
(Die Ernte ift ausverlauft.) 
Vicle Erpori-Orders.) 
Neismehl.... 0.064—0.08 
Grobe Nachfrage. 
Milcltveupulber „..-:40.- 00000. 
Zuder. 
Raid, H. & E., 100 Pfund... 
Ctaubauder, Stand... use.» 
Sranulirt, 100 Pfund, 
Nr. 7, 100 Plund. ..ı.... 


‚ wie oben geringere 


.- 


—2.40 


diefes aud | 


“dem! 


ie | 


! Blaubceren, 
Himbeeren, 
D0,, varac, 

| Brombeeren, 24 ts.. 
| Stacheibeerent, 16 QDuarts. 
Erdbeeren, Midigan, L 

1 DO Wisconſin NEE 
Welonen. 
<tandard Grabe 
Grate. ..... 


Eafe, 165 QDuartsg 


| Baittaloırpes, 
Honey Dew, 


CEie ſogenden 
lauf größerer Diengen.) 
| Plumenfobl, die Kiſte. ....... 0.75 
Eierpfläanzen, Louiſſang 
vrbjeit, ſhe 0 


— 1.00 


Auois, 


der 


0,50 


loie, Is! . 

bi, 100 s .. 1.50 

biefiacs, .. 0.50 
do. Amſhesßs . 3% 
Ikcerretiig, 12 Wurzein 
Peterſilie, heimiſche, Bu 
Kfefier, ‚slorida, GErate....... 

* 


das 


r Zpeck Schm'z Ripp'n 


100 Bundel. 
ba. 
habarber, hieſiger es. 
ben, rote, Ill. 100 Bündel 

Kopf 

Xlinois, Kiſte sooo. D.10 
SEE AED ua 
ndidvien, Dte Flifte 0.15 
Natt, Die Mille...onnncne.. 0.10 
nittbohnen, Illinois, grünc 
Hamper „ 0.650 
bo, VBuſhel 
Do, gelbe, 
Do Buſhel os 
zellerie, Wibigan er 
14:Buibelfilte „..... 
ichigan, 24 Xildel... 


— 


J 


st, Samper.... 


pargel, 


Faß.... 

LENMEHER uuenoneo« 
Uinois 
100 


Tomaten 
DO., 
Zurmips 
Du heimiſche, 
Waſſertreſſe, Korb 
N m. 
Zwiebeln, heimiſche, Bündel.. 
80., ZeXaß, Grale „....... 
J auecsannn ann 
dv. Sad, 100 Rfund.... 


Kartoffeln. 


(2. Eiarig Eo,, 192 
Treife geiten mur 
Baggonla 
Rufbel.... 
1 


Blindel...... 


Sud.. 


N. Elart 
bei Abı 
dunges.) 


(Die 

Nette, Per 

| Birginia 
Nortoilf, 


DC roh 


d FaBß............. 3.0 


das 


2 3 
Getreide, Mehl und 
(Baarpreife,) 
Winterweisen— 
Nr 2, 208 
ir 
rt. 2, Di 
Ir. dv 
Sommerweizen— 
ir. I, nördl 
Me. 3 DV.. 
Mais — 


ırt 


Beim Gintauf Fleinerer | 
e etwas höher, | 


- | Für Bäder und Zuderfäder. 


Neue und gebrauchte Satller-, Shubmader:> W. K. Zahn Co. 


| eisen. ..... 23,000; 
Verſchiffung 
Weizen. ..... 10,000; 
Hafer — 
Ar. 3, 
4, 
SOEBEN" us nune eren 
| Gerite— 
Malz 
Futter ö 
„Screening3“ 
NRoggen — 
Nr. 
Mehl 
„Standard“, 


Ir 
"AT, 


(Frühiahrsmehl? — 
das Faß.... 
| 
„Straights“, do. 
| BT a 10.00 
(Wintermehl) — 
Patent, do. 
|  „Straigdts“, 
| Noggen, BO. zorosanorsese» 
Kleie, Die Tonne. ...... 
| Sen (Berlauf auf den Gelei 
Zimorby, 


h 
do, Nr. 

do., Rt. 2...» 
Do. NE, Bisnssunssessends 
Kanias, Dllahoına und 
Miſſouri Brairie .......14.5° 
DO., MO — .14.00 
B0., NE. 2erernarcernne iR 


fen) 
18,50 
...16.50 
..15.00 
13.50 


5 


ochfein 


Ya 


2 


iind bier vderfäuflid.) 


Murmann, 
etruße.) 


Bid. 0.144 


— 
* 


iahme 


Gent 
0,18 


0.25 
0.18 
0,14% 
—),20 
0.18 
0,15 
0.19 
4.00 
1.40 
1.50 
3.) 


Kur 


— 0.14% 
0.15 
— 0,16 


0170.18 
Rindfleiſch (zußerichtet) 


spoo0o=-ceeccece®o — 
— —— u Fu DIE N be be DS 
+ BUÜDDOBK IAKNUKNDSK 


> 


40.50 
—20.80 


0.216 —0.21% | 
0.19 0.10% | 


0,13 


0.18% —0.19 


— 0.204 


0.324 -0.33 
— 


1 


-ı 
I 


DI cec 


{ 


> 
) 
» 
) 


Ice) 


„Bi 


5 
1,50 


io 


I 


2 
0 


es Obſt. 


177 


A 


Friſches Gemüſe. 


Preiſe gelten nur beim Eine 


—0. 0 
1.90 
-1.00 

. 25 
‚10 
‚nu 
00 
1.50 
),06 
>’) 
‚so 
2.50 


-0,50 
-—-0.40 
1.50 
(),55 
—(),25 
1.00 
0.05 
1.00 
—1.00 
—1.50 


Str.) 


1.50 
4.75 
-4.00 


gute 


220 | 


Weſt 


bon 


* a. 
y en 
N; — 
‚Chicago, 
——— 


——— 
na 
.....10.00 


zu... nun nttennnne 


er 


dbeu 
Alfalfa 
—A 
en .. 3 
afer .. ..11.00 
Weizen . ..10.50 
Stleeiamen, „Cafb Lot3*...... 12.00 
Zimsthhyiamen, „Countryilot3“ 4.00 
Scptemder 
Flachs — 
Duluth 


Schlachtvieh. 
Rinder (yer 100 Pfund) — 

Gute bis ausgef. Ochſen..1 

Mittlere bis Mute......... 

Säbrlinge ; 

Fette Kühe und Rınder.. 6.75 

66 N 

Kälber, gute bis ausgeſ.. 8.25 
Schweine (per 100 Pfund — 

Sm Duchfchnitt ..........14.05 
| Schwere Sleiihermaare.. ..15.80 
| Yeichte Fleiiberwaare.....15.70 

Leite Sperfwaante......... 15.10 

Schwere Radwaare (260 

bis 400 Plund)......... 

Gemifchte, do., 200— 250 

Bund 

Ferfel, mindere bis befte. 
Edianie (ver 100 Piymd)— 

Lämmer, gew. 3 beite.. 

do,, geringere "Zorten...10.75 

Nübrlinge 9.00 

Metbers, geringe bis beite 3.25 

Gmes, geringe bis Beite.. 6.00 

6.00 
Du, Harz und AltahoT. 
(RBreife vom Paint, Dil and Barnifd Club, 
voo Weſt 18. Giruße.) 
Standard, weiß, 150....... 0.20% 
NODBEBE uu0+400 00 0.1014 
Mıd Ccown Gaſolin 0.20 
Maldinen =» Wafolin.cnueneee 0.32 
Winteröl, ſchwarz 0.09% 
Eommeröl, DO, „enosnnurssee 0.08 
<einiumendt. roh, im Faß.. 1.19 
do,, gereinigt, do 1.20 
Zerventin, im Jab, Gallone.. 0.46 
Reines Bleiiweiß, tıı 300 u. 100 
PBiund Füffern, dad Pfund, 
| Extra Dual. Gilder:’ Wbiting, 
tn "äfferıt, 100 Bfund.... 
Better GbpS, 1 bis 4 Fäffer, 
das Fa 
New Vorler Gups, 1 bis 4 
välfer, das Faß 
F*äller cd. mehr, da3 Faß 
Chellaf, orangefarben ...... 
do., weih 
Denatur, YWllobol, 180:grad.. 
do., 188:gradiger ... * 
Solzaltohel, 9aradiger .... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend tie geſtrigen Verkäuft 
an der hiefigen Alttenbörfe: 
Ultien 
Verlüuje Hoch Niedr. CHluß 


preife 

Radiator 4 285 

INnur. Shipbuilding..150 85 
Vooth Fijh's, neu. . 250 234 
Cudahy Comp. ......2 119 
Commonw. Ediſon .. 122 
Dcere & GCo., Borg. 1! 100% 
' Diamond Matd ..... 3 119 
Hartinan Corp... .... 665 
Lindſah Light — 30 
Vorzugsaf.. 2 72 
Lite 4 1364 
Service v3 
dd 
» 10234 
168% 
71% 
15234 
185 
16% 


ino ” 


.......n...nnnn. 


..r...n......... 


m u Du bu 


3.10 
8.25 


omuwm 
a 
2 


< 


15.05 

16.00 
16.00 
-15.95 


-15.20 


-15.15 


—14.50 


14.75 


14.75 
‚11.75 
14.00 -15.00 
-12,50 
-13,00 
-11.00 
—9.25 


—1.25 


... 


Amer, 285 
854 
24 

119 

122 

10034 

119 
56% 


285 
214 
23% 
119 
120 
100 
119 
6 
30 
72 
Breit-Q 135% 
Publie 
Peoples Gas aa 
ıQuafer Duts, Borz... 2 
Seurs-Rvebud 
CRD ZUR „rennen 
Zwiftt & Company. 
| Union Garbide ...... 53 
| 80., Ntabte ........1034 
Bonds. 
83000 C. E. Ry. iſt 58... 
1000 Chic. Rys. Iſt 58.... 
2000 Com. Ediſon Iſt de... 
2000 vᷣub. Serv. N. 3. 53 
6000 Swift 1it 56 
20V Winon Iiſt 68......... 


‚186 
.. 


94 

v2, 
993% 
8878 
90684 
9 * 


94 

922 
10% 
88* 
uw; 
99% 


32h 
127 
883 
VO 
99 * 





Die nachſtehenden Notirungen der 


New Yorker Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
jun gegeben worden: 


Geſtr. Schluß. Heute 
American Can Company 48 — 
American Yocomotiwe Gomp.. 71% 
American Smelting ..... 
Yindconda 

Baldwin Locomotive 

"erbiedem Eicel „...00 0.2... 
Gentrat Yeatber Companh. 
GreuciBle Eieel ..unrsan.. 

‚nt, Mercantile Marine. 

dv,, Borgugsaltien s 
Int. Paper Companh... 

Mexican Petroleum .... 
Reading are 3 
Ntepublicant Iron and Stec 
| Southern Railway . 

Lexas O 


a en nee 
BER TEE. sinne 35 
u, 8. 

IUu 


103% 
77 

74 

129% 
Big 
S11a 
28% 
37% 


95% 
94a 
9 
20% 
188% 
135% 
51% 
123 
118 
104 


I 
D 
dvV., Borzugsaltien........... 
Utab Kopper hr 
RERTINBDONIE. suuunnenennnsnnns MON 4814 


Dem Börfenpublitum fehlt das 
Vertrauen in die politifche Lage, Die 
Staufluft ift dementsprechend. Das 
Ungebot überfteigt die Nachfrage im= 
‚mer noch bei weitem. Itoßdem find 
keine Preisſchwankungen von Bedeu: 

tung zu berichten. 
— — — — 


| Todesfälle. 
| Ber 
I 





Nacdlichend veröffentliden wir die Ramen 
der Teutfchen. über deren Tod dem ®efund- 
| beitsamt Meldung zuging: 

Valg, Anna, 61 Jabre ait, 

| Benpir, Alma, 1721 Artefian Abe, 

Berbaum, Henry ., 23 I, 5921 
dene, 

"ollinger, Inna, geb. Kelly 
Gsberger, Srani, 20 3., 445 Wisconfin Str, 
| Ebert, Marb, 1508 Tripp Ave. 
Fanders, Maria, geb. Loſer, 62 J. 
| hard Str, 

! Sewelt, Rudolpbp €, 
| Sacob, Rofina, 6212 
stramer, Matberine, 
Throop 
| Mas, Henry GE 
Majewsln, Friedrich, 
Avenue 
Middendorf, 
! Avenue. 
Moß, Jacob T, 
Pelilan, Amanda, 
Rolfe, Bethlehem. 
A 
SZimon, Fannie, 131 
Wille, Emilie, geb. 
A 
JWeiß, Hattie, geb. 
ztraße. 
Zerned, Robert %., 40 3., 
Elgin, Ill 
— —2 —— — 


Bauerlaubnißſcheine. 


Winthrop 
2013 Fletcher Str. 


1909 Or 


2132 Haſtings 
Langley Mpe, 
geb, Schäfer, 


<tr, 


5026 ©, 


ztr. 


59 J. 4453 S. Albanhy 


m 
Ir 


Francis H., 1410 S. 


38. 


2339 © 


. siedgie de, 
607 €, 47, Ztr, 
Lawndale VIde. 


rad, 37 3. 5037 ©. 


*24 
IR FF 
ı< 
Con 
Zchepp, 5346 Pan Bıren 


562 Hilt Ademte, 


wurden ausgeſtellt an: 
4043 N, Lincoln Str., Iftöd, Padfteinanbau, 
ilarim evang.sliutb, istrcbe, $L0,000. 
5506-12 Flourmoy Str. 2itöd, Paditein Flat: 
gebäude, Seorge Govf, jede! $5000, 
4541 State Str, 2ſtöck. Backſtein Laden— 
und Flatgebäude, G. B. Davis, 82000. 


7 


Sen. 


Sc 
— » 
[22 >20 


ı 
KLIc Ki hin 
»» 


or wivig ii iv 


....123,000 


» 52,000 

—0O81 
0.79% 
0,8 1 12 


-1.52 


Krante Leute 


@3 koftet nichts, Dr. 

Moh weacn irgend ci- 

ner Kraukheit oder 

Schwüche zu konſfulth. 

ren. Die neueſten Heil⸗ 

methoden für Rheu— 

matismus, Magen-. 

Leberleiden, Katarrb, 

Krosifhe Krankheiten, 

Blutftörunaen, anitel, 

fende Sranfbeiten 

Nerbenihwäde, ro 

| AR atfbe, private und allı 
| N ya ® Sarnleiden. Mr 
a ; fenfchaftlihe, mo» 

| derne Behandlung, 


ndheit, Stärke und YebenAfraft zurüd. 
Tas ausgezeihnete dentide Heilmittel 914 
(verbeffertes 606) für die Heilung von Blut. 
vergiftung. r 

Tr. Ro’ 25jährige praltiſche Erfahrung ale 
ZSpezialiſt bietet den Kranlen Sicherbeit einer 
erfolareichen und -hrlichen BReband inng. 

Eine Konfultation oder vertrauliche Unter: 
redung foftet Eie nidts. * 

Kommen Sie foiort, che Fhr Leiden meiter 
fortichreitet. 

Keir. Zeitderluft. Dr. Rob beredinet fo wenig, 
daß fein Aranfer feinen Zuftand au vernadläf. 
ftoen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spejiali 


Gtabiirt in Chicago 1892. 
24 Zayre anf bemielsen alten Play. 
Ein graduirter uud figenfirter Arzt feit 1882, 
m me 17 —n — 
35 Süd Tearborn Strajje 
Ede Monroe, Chicago 
im Griliy-Gchbände, Suitied 506507. 
Nehmt Elevator zum 5, Floor, 
Cpredltunden: Zäglih hen 9 Morgens bis 4 
Nadm. und an Sonntagen von 10 Borm. bis 
: auh Montag, Mittmod, Freitag und Sams» 
ag Abds. d. 7-8, &8 wird deutide geipramen. 


—.. Msbofapi-2eil 


In 


72 | 


34* | 


mie Dr. Noh fte anwerdet, bringen die &e| 


* 4:3 “ 
Mündliher Einhaltöbeicht. 
Städtijche Verordnungen werden als 
vernunftgemäß vorausgeſetzt. 


Scheidungen begehrt. 


Mehrere größere Entſchädigungsklagen 
für Unfälle im Straßenverkehr durd 
Elektriſche und Laſtkraftwagen. 


Der Kampf um die farbige Kolo— 
niſation von Morgan Park iſt noch 
immer nicht entſchieden, obwohl es 


geſtern ſogar ein Nachtgefecht darin 


gab. Dieſes fand allerdings bei Ge— 
richt ſtatt, da Richter Sabath eine 
eigene Nachtfitzung ſeines Gerichts— 
hofes abhielt, um womöglich zu einer 
Entſcheidung über den von dem 
Haudeigentümer Eugene F. Manns 
begehrten Ginhaltähefehl zu gelan- 
gen. Bei diefer Situng waren alle 
Perfonen anmefend, gegen die ber 
Einhaltsbefehl direft verlangt mird. 


Iroß der feurigen Beredtfamfeit des | 
farbigen Anmalts, der Manns bers,) 
tritt, gelang e3 ihm nicht, die Sache! 
genau in feinem Sinne entfchieden zu | 
0.13% |Tehen. Sie wurde vielmehr auf Mon- 
Itag vertagt, um der Gegenfeite eine | 


Gelegenheit zur Antwort und zum 


Vorbringen von Bemeismaterial zu | teuen Gejchäftsführer, 


geben. 

Um jeboch fofortige Abhilfe zu 
Tchaffen, erlieh; der Richter in offener 
Serichtsfigung an alle in dem An 
trag genannten, mit Ausnahme der 
Stadt Chicago und des Gefundheits- 
tommiffärs Dill Robertfon fotwie der 
beiden darin genannten Wldermen 
den zeitmweifen mündlichen Einhalt3- 
befehl, in feiner Weife ben Eigen= 
tümer des betreffenden Haufes in 
deffen Benukung und Vermietung zu 


ftören, bi der Fall enbgiltig gericht= 


lich entfchieden werden kann. Heute 
|molfte der mit diefer Erlediqung nicht 
| aufriebengefteilte farbige Anmalt fein 
Gefuh aanz zurüdziehen, mas ihm 
aber nicht gejtattet wurde. 
Boransietung der Bernunft. 
Vor Richter Hoover famen ver: 
fchiedene Einwendungen gegen Jtäd- 
tifche Erläffe für Erweiterungen und 
Pflafterungen von Straßen zur Ber- 
handlung. |n einem ?zalle, in dem 
es Tih darum handelte, daß die Be- 
fiter von Parzellen einer Subbdibi- 
fion in der Nähe der MWeftern und 
Devon Ave. nicht bon der Orbinanz 
terftändigt wurden, meil der Beliter 
der Subdipifion, U. Morfe, die Ber- 
fäufe nicht hatte regiftrieren laffen, 
Imie$ der Richter die Einwendungen 
mit der Begründung ab, daß bie 
ftädtifchen Drdinanzen im Gericht fo 
lange alö vernunftgemäß angefehen 
werden müffen, al3 da3 Gegenteil 
davon nicht ftrtft beiviefen ift, ae- 
radefo mie Angellagte bis zur Ueber: 
führung als fchuldlog zu gelten ha— 
ben. Derartige reiin techniihe Ein- 


! 


werben. 
Neue Klagen. 
Unter ben heute 
Klagen 
Entſchädigungsklagen 
unfällen. Anna Shannon hat am 5. 


Oltober 1915 beim Zuſammenſtoß Firma Church C Hoiles, 1419 Weſt ten, da dieſer ſich nach England ein— 


einer Straßenbahn mit einem Kraft— 


wagen an ber Kreuzung von N.Elark | Mittag mit $1200 auf dem Rüdiwege rough nam 
Str. und Wilfon Uve. fhwere Ver: |von der Mercantile Truſt & Saving ‚Ti 
Arbeits- |Bant, Clinton Straße und Xadfon | bejorgen. 


legungen erlitten, die ihre 


ge mit der Unterfuchung de3 neuen, 


ımenbungen können nicht berüdfichtigt | am Leben erhalten zu fünnen. 


eingelaufenen | - — 
ſind verſchiedene größere Schatzmeiſter von Church & Hoiles um Der Vertreter der 
in Straßen: | 


\ . Der neue Shhuirat. | | 
Geitern mit der Verhandlung über 
Henry Scott? Klage begannen. ftahl, zu Tode geblitt. 
Iroß aller von Chefter E. Cleves| Von einem bei der Warb Bäde- 
land, dem erften Hilfsforporations= | rei bebienfteten Kutfcher X. Mulbi- ! 


Vom Scheickſal ereilt. 
Unbekannter Mann, der Leitungsdraht 


anwalt, erhobenen Einwande hat hill, Nr. 6716 Biſhop Sir. wurde 
Hilfsrichter Roswell B. Maſon ge- heute Morgen an Stony Island 
ſtern auf Grund der von dem Steuer- Ave ‚und 82. Str. ein ungefähr 50- | 
zahler HarryScott eingereichten Kla- jähriger Mann, deſſen Perfönlichteit | 

noch nicht feitgeitellt werden fonnte, | 
neben einem Pfoften der eleftrijchen | 
Lichtleitung tot aufgefunden. Brand- 
munden an den Armen und bem' 
Geficht zeugten davon, daß er bon! 


vom Bürgermeifter Thompfon er= 
nannten SchulratS begonnen. WS | 
| Vertreter des Klägers, den Niemand 
‚fennt, und der offenbar nux vorde=| 
Ifchoben ift, war Anwalt Fayette ©. | 
ıMunroe erfchienen, welcher, wie er| 
\fagte, den Bemei3 dafür bringen 
wird, daß die neuen Kommiffäre 
nicht die nötige Gefchäftserfahrung | 
haben, als daß ihnen die Verwaltung 
ber Scdjulen, die einen Koftenauf: ; her Erde. Die Polizei ift nun der 
wand von $20,000,000 bebingt, an= Mnficht, daß der Mann hei feinem 
|berirefit werden jolltee Als Zeugen Verfuge, no; mehr Leitungsdraht 
wurden Schullommiffär Charles ©. zu ſtehlen, dem Starkſtromdraht zu 
Peterſon ſowie die frühere Kom- nahe kam und dann zu Tode geblitzt 
miſſäre Edward J. Piggott und wurde. Die Leiche wurde nach dem 
Ernſt J. Krütgen vernommen, die Beſtattungsgeſchäft Nr. 1500 O. 75. 
ſich übereinſtimmend dahin ausſpra- Str. geſchafft, wo ſie ihrer Identifi— 
ſchen, daß ſie von einer Reihe der zirung harri. 
neuen Kommiſſäre, wie Edwin S. 
Davis, Albert H. Severinghaus, 
Hart Hanſon und George B. Arnold 
nie zuvor etwas gehört hatten. 

Die Klage zielt darauf Hin, der! 
Schulverwaltung die Auszahlung des 
Gehalts an Percy B. Coffin, 





dem Toten lag ein Sad mit 300%uB 
Draht, die der Mann yutmaplid| 
abgefhnitten hatte. _ Meitere 250| 





(m 


—.— .——— 


In der Nüden geihoflen. 


rerletzt darnieder. 

Zu früherMorgenſtunde wurde an 
T 
den 22jährige Daniel Tuſana, 1037 S 


Aibert 9. J 
Miller, den neuen Sekretär, und Str., buch einen 


Charles R. TFranci3, den neuen An— 


Imalt, zu verbieten. Hilfstorpora- a | 
tionsanwalt Eleveland machte gel- ber Poligeimadie an ber Mazwell| 


: Str. zwei Landsleute Tufanos Na-| 
s 5 si“ 
a Da Dur er Waters Ott | mens Moreno Wortenn und Frant 
Ze — r — ı Hugeleone, beide - in der Vorſtadt 
Kommifläre in aefeglicher Weile er- Blue Yaland mohnhaft, in Haft.’ 
nannt wurden, die ganze Streitfrage Beide Ten * eichoffen * 
gelöft fei, Hilfärichter Mafon ift aber | — BERER TE 9 WENN 
anderer Anficht. Die Verhandlungen 


doch Hat der Vermwundete, ber im| 
merben nächite Woche ihren Fortgang Sounin Hofpilal baznieber Tiegt, an-| 
nehmen. 


Morgan 


ih der Schießerei befinden fi im! 


geblich einen von ihnen ala feinen! 


ante Angreifer bezeichnet. 


Schlief unruhig. 


| 
| — — —— — 
| Dem Tode eutronnen, | 


Fiel von der Beranda und erlitt töt- 
lie Berletsungen. | 

Der 46jährige Lederarbeiter Abra- | 
bam Kloos fehlief auf der hinteren 
Veranda jeiner im 3. Stod de 
|Haufes Nr. 1550 Haddon Xpenue 
gelegenen Wohnung. Bon beänglitt- 
genden Träumen und der Hibe ges 
plagt, mälzte er fich unruhig bin und 
ber und rollte um Mitternacht auf 
den Hof hinunter. Der Verunglüdte, 
der MRippenbrüde und innerlich 
Schwere Verlegungen erlitt, fand Auf- 
nahme im ©t. Marienhofpital. Dort 
ift er heute Morgen geftorben. 

Der 44. Yahre alte Charles Law— 
tence, Nr. 1555 N. Weſtern Ave., itt N 
ein in den Humboldt ron Worte, Snaa nn 
Nr. 1117 N. MWeftern Unenue be: |. 
Ichäftigte Baufchmied, fiel während nis CHrig. Dorna an. Er befindet 
feiner Arbeit am Gebäude Nr. 3027| ich auper Lebensgefahr. 
Lincoln Ave. von einer Leiter in den! 
Keller binunter und erlitt außer 
einem Bruch der Tinten Schulter 
ſchwere Quetſchungen. 

Im Alexianerhoſpital, wo er Auf⸗ 
nahme fand, hoffen die Aerzte ihn: 


gerettet geblieben. 


Morgen, als ſie aus einem Fenſter 
ihrer Wohnung, Nr. 7348 Late Par 
Ave., ſah, wie ein Mann auf 


halbe Meile vom Ufer entfernt, hilf⸗ 
los im See herumſchwamm und dem 
Ertrinken nahe war. Sie lief hinaus, | 
tief zwei junge Leute herbei und | 
Iprang mit ihnen in ein in der Nähe | 
| ftegendes Boot. Sie kamen gerade | 
noch zur rechten Zeit, um ben bereit3 | 
' Ermatteten vor dem Ertrinten zu bes | 


achbem er wieder zum Bewußtſein 





2 
> 


ion des „Kinderfrenndes“ Tesborongh. 

Bor Nicter Michael MeFKiniey 
befannte fixh Heute der 
Lawrence Owen Desborough 


— — — 


Der übliche Raub. 


Mitte nennbaren Verbrechens 


$1200 erleichtert. 
George Hafertin, Schagmeifter der bedingte Verurteilun 


9 gedente. ES murbe Desbo- 


artifon Straße, befand fich heute zuſchiffen 


einen 


fähigfeit dauernd vermindern. John | Boulevard, ald an Loomis Straße, den eblen Briten, ber 40 Jahre alt 
Smith ift an den folgen eines ähnli- | zwifchen Ban Buren und Congref, tft, mas er in England ‚zu tun ge 
hen Unfalles durch einen Laftkraft- |zmei Männer, die ihm anfdeinend ge- dente, worauf diejer erwiderte: „Sch 


wagen der „Red Hummer Crpreß 
Esmpany“ geftorben. Seine Erben 
verlangen $10,000, ebenjo viel mie 
Anna Shannon bon der Brazen Tire 
Rubber Co. 

Scheidungen find wieder Tebhaft 
begehrt. Meift ift Irunffucht die Ur- 
fache, 16 bei Hanna gegen Andrew 
|Smith, der nach vierjähriger Ehe im 
| Oftober 1910 wegen Delirium 
mens nach Dunning fam und 


unauffindbar if. Margarete 


und Lillie Judge gegen Nicholas ha- 
|ben die gleiden Scheidungsdründe. 
In den erfteren Fällen find menig- 
‚tens feine Kinder vorhandgn. Im 
leteren,, der noch durch Ehebrucd er- 


fchmert wird, ift ein 10jähriger Sohn | 


dem Zugriff feines Vaters zu entzie- 
ben. 

Im Nachlabgeriht ift heute 
Teftament von Harrifon 


LZucg R. Arms bei feinem am 5. 
Juli 1917 in Los Angeles erfolgten 
Tode ein Vermögen von $350,000 
hinterlafien hat. 


Nah atlantiihen Säfen. 


Vier ſonſt die großen Seen befah— 
rende Dampfer ſind mit Bedarfsar— 


tre⸗ 
ſeit 
lãngerer Zeit von dort entflohen und 
| gegen | 
Herbert Zee, der fie im Trunf ber= | 
\laffen, Freda gegen George %. Orton | 


titeln für die in Europa fümpfenden | 
amerifanifchen Truppen nach einem! 
atlantifhen Hafen abgegangen. Die 


Namen der Dampfer jind: 
cine”, Eigentum der Northern Michi- 
gan Transportation Co., 


Co., 
Hill 


„Maywood“, Eigentum der 
Steamſhip Co., und die 


„Mackinack“ von der Arnold Steam-— 


ſhip Co. 


Schuell gelöſcht. 


Unter dem Dache des Union Bahn— 


„Ra⸗ 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


Hofes, an Canal und Adams Straße, | 
brach . gegen 5 Uhr heute Morgens, | 


permutlih durch unten von einem 
Thabhaften Glektrizitätsgenerator, 
euer aus, das von ber Polizei erft 
gelöfcht werben konnte, nachdem e3 
etwa $2000 Schaden angerichtet hat- 
te. Trotzdem ziemlihe Aufregung 
entftand, wurde Niemand verleht. 


‚folgt waren, fein Buaan anhielten, will gegen bie beutfchen Barbaren | 


ı Während der eine dem Pferd in die in den Schüfengräben fümpfen, da |zet 


' Zügel fiel, zwang der AndereLafertin ich militärifche Vorbildung befige." | 
Imit vorgehaltenem Revolver, dad Ginem in amerifanifden Khati' 
Geld herauszurüden, worauf Beide gefleideten Vaterlandäverteidiger, ber | 


‚daponliefen, in ein an der Ede von fich geftern eines ähnlichen Verbres | peute, 


Laflin Straße bereitjtehendes Auto cKhens für fchulbig befennen mollte, | 
\fprangen, in dem ein dritter Mann murde diefe Wohltat aber abgefchla= | 
ſaß, und bavonfuhren. gen, da der Richter erklärte, daß er 
— — — von amerikaniſchen Offizieren 
Stellungsbefehle ansgeſaudt. Zuſchrift erhalten habe, worin ge— 
— ſagt wird, daß die amerikaniſche Ar— 


Stellungspflichtige des 1. und 85. Be- mee für ſolche Brüder zu gut iſt. 


zirks auf Mittwoch geladen. | 
Die Aushebunasbehörden Nr. 1!%olite 
und 85 fandten heute die Geftellunas Eine Frau, die Heute Morgen an 
ibefehle an die Stellungspflichtigen !dvem Schuhgefhäft von Oliver Cohn, 
ihrer Bezirke aus, ich am nächjiten Nr. 3008 Süd State Straße, vor- 
ı Mittwoch zur ärztlichen Unterfuchung | überging, bemerkte, daß ein Yarbi- 
leinzufinden. Die Stellungspflichti- |ger ji darin zu tun machte und| 
|gen mwerden in Wbteilungen von je eifriq bemüht mar, ein Bündel 
‚80 Mann vorgeladen. Stube einzupaden. Sie benadhrid- 
ı Sanzleivorftand D. X. Egan von  tigte 
| der ’ Reailtrirungsbehörde 


Uenderung der Quote für die Bezirke Wade feinen Namen ala 


einem Gtarkftrom der Lichtleitung | E 
zu Iode geblitt worden war. Neben |} 


Fuß des Drahtes lagen bereits auf! J 


Schu nahmen. 
in den Nücfen fchver verlegt. Antäß- | der Tat und enttamen. 


der | feftgeftellt werben. 
Höhe der 74. Straße ungefähr eine | det 


efommen mar, gab er feinen Namen ! 


Panne... > | dienft erivartet man bier über 
Saubere Burfde. | 
| 


 Englifhe Armee erhält Zumwads in Ber- gegengenommen. 


| 
| 


Engländer | ‚x 
eines  Bifhe Landmwirtfchaftsminifter 
an Heinen Mädeden begangenen un: don Schorlemer ift zu 
ſchuldig. wie die i ade 
Staatsanwall- vative „Deutſche Tageszeitung 1 
ſchaft befütwortete darauf nur eine teilt, infolge Meinungsverſch 
g des Angeklag- heiten mit Reichslanzler Dr. 
chaelis 
mittelfrage 
lich ſchon geſtern geſtattet, Michaelis dieſem Verwaltun 3330 
englifchen Reifepaß zu | vorftand. Der Minifter war ein Se 
Richter MeKinley fragte | ner der preußiihen Wahlteform. = 


: | 
eine | € 


Elaftifche Strümpfe 
und Bandagen. 


NBruchbänder 


Npparatei. Wisgeftultungen 
| Nünftlige Arme und Beine 


Damen zum PViadnehmen für Yannen. 
Ganzer 6. Floor — Nefmt Yabrftuhl. 


HOTTINGER 


un EN A 2 ar 


De 5 


01 803 Mitwanfer, Ete Ghlenge Mine. 

a Offen bis 7 Ube; Sonutngs ben —12. 

Mir fabri;iren unfere eigenen Mauren 

und beriaufen fie zw Nabrifpreifen. 
Eiablirt 57 Zahre, 


Fiel Näubern in die Dände, 
Vor dem Haufe, Nr. 3801 Grand) 


‚Boulevard, wurde der Zahnarzt Dr. 
ine |E. 3. Zipperman, Nr. 2656 Welt 
Italiener liegt ſchwer, vieleicht totlich Notth Avenue, von zwei Banbiten 


angefallen, die ihn niederriſſen, ihm 


mehrere Fauſtſchläge ins Geſicht ver⸗ 
ahlot Str. und Racine Avbe. der ſetzten und ihm dann feinen Diez 
mantring im Werte von 81500 ab⸗ 


Die Kerle entflohen nach 


Erhielt neuen Prozeß. 


James MeCarthy, der geſtern von 
den Geſchworenen des Richters Pam 
wegen Brandſtiftung ſchuldig be— 
funden und zu ——— Ders 
urteilt wurde, erhielt Heute auf Be 
treiben feines Unmaltes Loui3 Haube 
child einen neuen Prozei bewilligt. 

— — —— u 


Drehte das Gas an, 
Sohn Minarit, ein 32 Jahre alteg 


Schneider, machte 


x 


Die Leiche be 
Tih in dem Beſtattungsgeſchä 
Nr. 3814 Weit 26. Straße. > 


Kleine Ariegdnadhridten, 


Hyſteriſch. 


Albany, N. V. 8. Zul Di 
Staatsregierung Hat das Publikum 


‚wahren. Gr mar gerade im Begriff | vor der Verwendung von Heftpflaiie 
terzufinten. | gewarnt, da e3 vergiftet jein möt 


Der nationale Frauendienfk 


Kanfas City, 28. Juli. Fürf 
bert Hoover3 nationalen rauen 
000 Frauen al3 Mitglieder. He 
wurden bie erjten Anmeldungen emä 


u 


Bon Scherlener zurüdgetreten. z 
Kopenhagen, 28. Juli, Dex pre 


rüc g ten 
Godhtonfge 


hm naheſtehende 


— bi 
SEDE: 


hinſichtlich der 
jur Seit, al 


a 


e 


— Schere Erbbeben gefli | 
Chile, fein Verluft an Menjcenjeben 
und viele verlegt bei Gafolim 
erplofion infolge Zufammenftoß 
eines Syrachtzuges mit einem 
laftwagen in Edgemater Part, N.2 


— Einbrecher erbeuteten im Het 
des Bänters N. M. Harris in Chay 
paign, XU., geitern früh $12,000 % 
ilberzeug und Diamanten. E 


| — Im St. Lorenzogolf find De 
|Dampfer Heatheote, 2345 Tonnca 
|der Dominion ron and Sieel CS 
fh mit Shuben verforgen und ein Holländer 
ßen; erſterer geſunken, 
ſchaft aber von dem nur leicht 
ſchädigten holländiſchen Schiff 
rettet worden. = 
— Die Chicago & Roribiwellere 
bahn in Milmaufee nimmt, 
verderbliche Waare zum Verſan 
die Bezirkswache an Cottage nach Chicago wegen des Weiche 
. erhielt Grove Avenue, die dann au fofort | ierftreit3 mehr an, 
—— das heute ein Telegramm von Countyrich- Detektives nach dem Laden abſchickte. 
2* ein- ter Scully, der ſich in Waſhington Dieſe umſtellten das Haus und über- in Marquette, Mich. von 
gereicht worden der ſeiner Gattin hefindet, daß die Ausſichten auf eine rumpelten den 


zufammengeflt 
die Mani 


“_ 
J 


— Zwei beladene Erzzüge ſauſ 


den Badı 


Molttopf, der in der anlagen führerlos dur bie Sit 
%ofeph | big zu einem Hügel. Nur Verfpä 


mit einer ftarfen Bevölferung von! Ihompfon, Nr. 2325 Prairie Ave., | bemahrte einen PVerfonenzug aus 


Ausländern fehr gering feien. angab. 


„United |y 
Shores” von der United Steamfhip, 


Hoc in den Lüften, 


Sranzöfiiches Flugzeug. 


Ignace vor einer Kataſtrophe 


2 


 Ches. Dorne ift vor einem naffen Grabe Nr. 3018 Clifton Part Avenue wobei 
I nenber 9 

| ? 

Frl. Francis Donle bemerkte heute | Abend durch Leuchtgas feinem Reben 

m. reg ein Ende. Waz ihn zu dem Gelbfl-E 

g mord veranlaßte, tonnte bisher nich 


- 


— Feuerwehrmann Whittich geie 





J 


Keine Poſt⸗ oder Telephon⸗Beſtellungen werden ausgeführt für dieſe 


=—en 


Bnmenfträmpfe | 


" I beiden Läden. 
Shwarze 


bi nabt- 
Fhfe Dameın- 
| Steinmpfe,\ dDop- 
Spelte Ferien u. 
i nt, reg. 10c 


i Br * bc Lens 


 Männer-Soden || 
> fm Beiden Läden. | 
@prtirte fjarbine | 
Baumuvollene nabiloje 
Männer-Soden, dDopv. 


Berien ımd Zehen 
teg. 10c; das Te 


— —— 


Kinder-Strümpfe 
In beiden Läden. 

. , Schwarze, aeripdte, 
Baumiv. nabtloje Nin: 
derſtrümpfe, dopp. Fer⸗ 
fen u. Zehen, reg. 100 | 
und 12%sc wert, OS | 
und Ends, 5 bis 6 | 
6%, Paar .....OC | 


“ mID. 


AtPaulina S 
Me 


* 


Klei 


der inStre 
rirungen ı 
einige 2 © 
Nleider, al 

wert bi 
Ihre 


Damen-Schuhe 
In beiden Läden. 


Beihe Canvas Anöviihuhe | 


; ? Damen, bandgemendet 
j — ———— Abläte, Tops aus 
einftem Sea Island Cloib 


ale Grpben 1 49 | 
c 
— — * 


83.00 Werte, 

Ba 
Ankle Straps 
In beiden Läden. 


Anfle Strap Pumps j.Müd- 
Sen, Batent Cpit, folide Ye 
. derfohlen, dauerhafte Soxte 
Größen bis zu 2 $2.00 


"5119 


farbig, 
Markte 


ner 
81.00 
ten - 


— — — — 


Aukle Straps 

Au beiden Läden. 
Seiße Canvas Stravs fur 
— u. Kinder, acihncid. 


* Soleife, Eltffin Zobien, für 
heißes Wetter, Gr. 5-8, 9 


Fr 41, 12 bi3 2 A5e 


wert das 
* ar zu ........* 


Machtkleider 
er In beiden gäden. 
FT Mnslin Nacıtkleider i. 
ame; SlipsOver und 
hoher Hals, reg. Tdc ivt., 


FE fpeziell Montag 59€ 
— 


für M 
überall 


nur 


von 34 
Wert i 
zu nur Bor > 


Raſirmeſſer 
m Milwautee Avc.-Laden 
Ever NReadn oder Gem 


Xılnior Sicherheit3-Ra 
fiemeijer, vollitändig mt 


Mlingen — zu | 
Bet... Pe 


Im Mitwautee Ave..Laben. 


SHaushalt⸗Beil — aus 
Siahl gemacht mit 

utem Griff verſehen — 
chwarz finiſhed, 


‚gu nur 


gerippt 
Hals 
Wert 
zu nur 


* 
za 


ſetzte B 
men, ı 
ſpeziell 


Mitwaukee Avenue 


Somme.: Nam 


In beiden Läden, 
Eine große Partie 
neuer Sommer=Ntlei- 


Auswahl 


Montag zu 


81. 


— — — — — — — — 


In beiden Läden. 


Gate 
Stridaarn, 


Strang 


Union Snits 
In beiden Läden. 


Union Suits für Män— 
Odds und Ends der 


zu nur 
Union Suits 
In beiden Läden. 


Nainſook Union Suits 


Montag hier 


IT 


Interhemden 
In beiden Läden. 


Gerippte Unterbemden 
für Männer, in Größen 


Stadt, zu 
Damen:Yeibden 
In beiden Läden. 


Leibchen für Damen — 
‚ mit 


In beiden Läden. 
Leibhen und jpigenbe: 


für nur 


a En u 
ee 
5 LIE 


den 


* 


weı Lä 


ue 
| 


treet 


Raihbare 
züge, 
zirt, 
ty 


der | 
fe” | 
J 9 
ifen, Kar— 11” 
1. einfach; 
tücke Sport 
le Größen 
3 54.00 


ri 


Knaben 


weiter 
dt 
nur 


19 


Stridaarn 


„Bear Marte“ 
ſchwarz oder 
die beſte Sorte im 


ing 
der 
2— 


reg. 35c Sorte, 
die Yard 


turn 


Spisen 
Ir 
150 
Torchon 
ſätze 
ſpeziell die Yar 
zu nur 


Stücke 


und 81.25 Sor 
ſpe ziell 


69€ 


wert bis 


foiten 
fpeziell 


anner 

71% 
ſoweit ſie reichen, 
die Yard 


benſaẽt, 


Sodium 
Größe, 


bi3 46 - 
n der 


größter 


350 
Erlax, 

a8 RUE .... 

Bromo Selker, 


Größe 


500 Au 


Glyco Thymoline 


Swiß Hair 


$1.00 Größe, zu... 


niedrigem 
10c 


5 


Seife, 1 
Talcum 
Qual 


regulär Büchſe 


ſpeziell 


Nagelbürfte, 


men:Veibdhen Voile 


einkleider für Da 


vtedriger Hals 


Montag 250 


J 
Auswahl fancy 
od. Checks, 39c 
tot., Nustv., Yard, 


li 


Birflihen Montag : Bar 


Lincoln—School 
and Ashland 


Waſch⸗Anzüge 
In beiden Läden. 


200 Dubend redu— 
Tommh 
Middh, Ruſſian u. Novel— 
Faſſons, Gr. 
8 Jahre, boc 
bis 81 wert, 
Knaben-Hoſen 
In beiden Läden. 
Khaki u. Palm Beach 
Hoſen, 6 bis 
16 Jahre, ertra gute 
Qualität und Arbeit; 


on: 
Schnitt, 


11 


— * 
Flonncing | 

In beiden Läden. | 
27 30ll breite lounc= | 
ſehr hübſche 
ſter für Kinderkleider 


— 


beiden Läden. 


engliſche 
Spitzen und Ein— 


> De 


Gingham 
In beiden Läden. 
325011. Drei Ginabam | 
—nur blau; Fabrik-Län- 
gen, alle guten Längen 


Drogen u.ſ. w. 

In beiden Läden. 
Armours reiner Trau—⸗ 
das Pint zu. 
Phosphate, 
ER 
7” entf 
— wo. Da | sie reichen, 

Me | 


$1.00 Größe, Zu ...... 


—— 59€ | 


6 Stüde Sweetheart Tnilet- | 
Smweetbeart | 
Bomder und 
Zotalwert 50c, alles zu 


In beiden Läden. 
Geſtreifte Chiffon Voile 
Damen, 40z0ll., große 
Streifen 


I = 
Zwirn 

In beiden Läden. 
Heft: Faden— 

nur in Iveih - 
500 Yard3 auf 

der Spule 

die reguläre 5c 
Sorte ſpe⸗ 


ziell die 3 
580 


Spule zu 
ur . . 
I Kleid Belting 
Fu beiden Läden. 
DTreß Belting — in 
Schwarz oder weit; von 
1% bis 3 Boll breit; 
! ipeziell für Montag, 
jede Breite oder 5 
Farbe, Yard.... 
ee rei 


Knaben-An- 


Tuckers, 


39 


zu 


Schuhbänder 
In beiden Laden. 
Schuh-Schnüre — 
nur in jehivarg, 4:4 
Länge, Ipeziell Für 
Montag das Dirßend 
Scdmüre fi 
| nur 


wert 


—* 


Snitina 
In beiden Läden. 
Echtes Silberbloom 
Zuiting, idealer Stoff, f.. 
Sonmmterfleider, in fanch 


Streifen od. eine 39e ; 


fach), Yard 


Mu— 


IC | 


Sniting 
In beiden Läden. 


Shepherd Chef Zuit- 
ing, 54 Zoll breit, große 
Nuswahl von fen Cheds, 


teiliveite Wolle, TTe f 


au ; 
$1.50 wt., Mard, 


Muslin 
Su beiden Läden, 
Gebleichter Muslin 
36 Zoll breit Ichiverer 
runder Faden, volle 
Stücke, 20 Yards 
an Jeden; Yard, 


Sic, 


Bettücher 
In beiden Läden. 
Nahtloſe Bettlaken, aus 
ſchwerem Muslin, leicht 
fehlerhaft, volle Größe, 


wert bis $1, wird R 
Stüd, C N 
Handtuchſtoff Si 
In beiden Läden. 
Noller Handtuchzeug — 
mit rotem Vorder — ſehr 
abſorbirend ſpeziell 


die Yard verkauft 74 
2C 


zu nur 


15c | 
16c 


69e | 


1 gute | 
330 


| In beiden Läden, 

| Einfach farb. Chiffon 
Voile, 403öll., helle oder 
dunkle Farb., feinerSheer 


Finiſh, Fabrik— 103c 


I 

I 

|| : 

| Längen, Yard, 
| 


19c 


gains 


i ı$ch verrichte daher, 


brauner Farbe, 


Mann“ 
M jabte. 


M fuhr davon. 

den Garten 

A allem Gemüfe 
darin 

g Sertigfeit erlangt, daß ich mit dem 


fen kann, 


Eher biefe 
1 J 
204 


Abendpoſt, Chicago, 
Eigenbericht det Abendvoſt.“) 


Kleindſtadtleben. 


Die Kunſt, ein Kleinſtädter zu ſein. — Von 
den Reigen körperlicher Arbeit. — Senſa— 
tionen der Straße, — Was ich im Zirkus 
xrlebte. — Wenn man das Veh bat, eine 
Ente zu gewinnen. 
er Der weile Aus 

„2iprud, daß man 
fi in Rom betra= 
gen folle mie bie 
Römer, behält feine 
Richtigkeit noch 
heute —auch dann, 
wenn er auf ande⸗ 

re Städte ange— 
Folglich: in Sandusky 
nach den Sanduskyern. 
wie das jeder 

im Sommer tut, 


— an ER 


twandt wir 
richte Dich 


d. 


gute Sanduskyer 
körperliche Arbeit, 


A tenarbeit. Zu diefem Zmede habe ich 


mir ein munderbolles Paar „Ueber: 
alles“ angefchafft, von fchofalade- 
fomie ein riefige3 
rotes Iafchentuch aus grober Baum- 


4 wolle,” das ich um den fragenlofen 
Hals winde. Sn diefem Aufzuge bin 


einem mwajchechten Farmer 
Inicht zu unterfcheiten. Neulich fam 
nennt) in 
einem Buggy vor das Haus gefahren, 
mie ich mit einem unheimlich Iangen 


N Schlau das Gras vor dem Haufe 





ıTprigte, und fragte, ob ich der „neue 

bon nebenan fei. ch be= 
Darauf drüdte er mir einen 
Käfe und einen Korb Gier in die 
Hand, bemerkte, daß wir mehr Regen 


A brauchen, wegen der Pfirfiche, und 


Uber ich mälfere au 
hinter dem Haufe mit 

und allen Blumen 
und habe darin. bereit3 eine 


Wafferftrahl auf unglaubliche Ent: 


4 fernung bin einen Regenwurm tref- 


Ebenfo talentvoll bin ich 
im Yusjäten von Unfraut, imSchnei- 
den von Gras, im Ausbeſſern 


J von Drahtzäunen. Selbſtverſtändlich 


ſchwitze ich dabei wie Karl der Große. 
ganze Tätigkeit braucht 
Niemand ſo bitter 
Großſtädter, der nur 
Kopfarbeit verrichtet. Es iſt die ge— 
ſunde Urtätigkeit des Menſchen, die 
uns Allen immer noch im Blute ſteckt 
und zu der wir unbewußt wieder 
greifen, wo ſich die Gelegenheit dazu 
bietet. Der winterliche Kuchenbauch 
aus dem Café Martini in Milwaukee 
iſt ſchon wahrnehmbar geſchmolzen 
bei dieſer körperlichen Arbeit und ich 
hoffe, mich noch mehr zu entbauchen. 

Abends (nach Feierabend) mache 
ich mich fein und pflanze mich an der 
Voſt auf, um die Fremden anzuſtau— 
nen, die in den gewaltigen soten 


noch einſeitige 


J Wagen der „Interurban“ (nicht ver— 


wandt mit mir) von Cleveland oder 
Toledo oder Detroit ankommen, um 


: ‚Tich in das „Seebad“ Cedar Point zu 


begeben oder, wenn fie bon ben 


4 Tiürfern in der Nähe ftammen, Ein- 


fäufe in den MWaarenhäufern und im 
10 Gent3 Store machen. Jüngft habe 
ih mir für 10 Cents einen Panama- 


Samstag, den 


die aug einer Bude in die laue Som=|Sopf geliefert, die auf der Plattform 
Noch; Iodender|vor der Bude fanden, und ziwifchen 


das heißt: Gar: | 


4 ein tirkficher armer (den man auf 
'deutfh Stoppelhopfer 


nötig ie der Für jeden Erfolg gab'seine Zigarre 


von der Sorte „Polykrates“ (da wen-⸗ 


RE © 


OS 
28. 


y 


Juli 1917. 


mernacht dufieten. 
war aber nebenan eine Bude, die die 
geheimnißvolle Aufſchrift „Stella“ 
trug. Holde Erinnerungen an die 
Welt-Ausſtellung in San Franzisko 


leſen: Arabiſche Nacht. Innen wim⸗ 


| 


ihnen tanzten ‚drei buntgewänderte 
Türfinnen. Ueber der Bude war zu| 


'melte e3 von Yarmern. Sie fperrten | 


wurden wach. Dort hatte ich auf dem | Mund und Nafe auf über diefe Art |} 


„Rummelplag“ audh eine „Stella“ 
gefehen, ein Gemälde . einer liebrei- 
|zenden jungen Dame, eined joge: 


| 


die gleiche Stella fein? Nein — es 
war etwa3 Anderes. 3 war 
großes Spinnenneb, und darin in ber 
Mitte fah eine entzüdende. Spinne 
mit einem weiblichen Kopf, grell be- 
leuchtet von einem eleftrifchen Licht. 
Das Geficht war gefchmintt, und ihr 
'Kirichenmündchen ging hin und ber. 
Erft dachte ih,_das bedeutete, daß fie 
Appetit auf mich hätte. Dann merkte 
ich, daß fie Kaugummi faute. Da id) 
zur Zeit allein in der Bude war, ſo 
begann ich mit der Spinne ein Ge— 
ſpräch. Ich fragte, ob ich ihr ein paar 
Fliegen fangen dürfte. Darüber 


genteil, meinte ſie. Dann fragte ich 
Village!“ erwiderte ſie ironiſch. Nun 
fellow“ ich ſei. Farmer aus Rye 


Beach, ſagte ich, worauf ſie nur das 
eine Wort entgegnete: „Fudge!“ Da 





unſere nette Unterhaltung hatte ein 
Ende. Draußen drängte ſich “eine 
zahlreiche Menſchenmenge. Das Ka— 
ruſſell drehte ſich und der elektriſche 
Leierkaſten ſchmetterte dazu das rei— 
zende Lied vom Sandmann aus Leo 
Falls „Dollarprinzeſſin“. Wann 
hatte ich das zuletzt gehört? In Ham— 
burg kurz vor dem Kriege, als die 
Erde noch ein Paradies war mit 
Operetten, Gänſebraten und Apfel— 


lange, lange her! Wo anders übten 
ſich junge Farmer an dem bekannten 
Kra 


mi 


Ian die Spiße zu treiben verfuchten. 


det fi der Gaft mit Graufen). 





oder drei Zigarren, big ein jchmäd- 


Andern zum Hammer griff. 
Mann mit den Zigarren 
denn hier war das gute Geſchäft ohne 
| Zweifel auf feiner Seite. Uber jiehe 
da 

ſtarke Anziehungskraft übte 
unterbrochen mit ſchallender Stim— 
me verkündete, daß man bei ihm einen 
wunderbaren Sonntagsbraten für 
10 Cents haben könnte. Das konnte 
man wie folgt machen. Man zahlte 
ſihm 10 Cents und bekam dafür 3 
| Bälle, die man berfuchte in eine 
| &ruppe dicht zufammenftehender Elei- 
ner Eimer zu mwerfen. Wenn e3 ge= 


‚nannten „Attes“ (mie die Maler ja=. 
gen), die zu leben fehien. Sollte das 


ein! 


achte fie und dankte. Dann mollte 
ich wiſſen, ob fie giftig fei. Im Ge= 


fie, wie ihr Sandusty gefalle. „Some 


mollte fie milfen, „what find of a 


famen noch andere „Heufamen”“ und | 


‚tuchen mit Schlaafahne. Es tft fchon | 


jtmejjer, indem fie durch Schläge | 
t einem fchweren Holzhammer ein 
Gewicht an einem hohen Brett bis 


| KReiner brachte e3 auf mehr als zwei, 


|tiger junger Menfch, ver fich offenbar | 
I menig zutraute, auf das Drängen der | 

Der) 
fächelte, | 


— er mußte dem jungen Mann 
110 Zigarren einhändigen. Beſonders 
der | 
Mann mit den Enten aus, der un=| 


|von Tänzen, die mit fo ganz anderen | B 
| Körperteilen getanzt werden als ber! 
'„Imo-Step“. Als die üppige — 
na aus Damasfus über die Bühne | 
fhaufelte, vernahm ich hinter mir ein, 
‚geradezu begeiftertes auaf! qua! 
dem ein fchallendes Gelächter folgte. | J 
"Hinter mir faß Fred mit feiner Ente. J 
ch jah ihn nodh öfter: bei der B 
| „Schwebenven Sungfrau“, bei ven‘ B 
Schwarzen Minftrels, bei der 648: | 
| pfündigen Alice und fonftwe. Als ih B 
nad Haufe ging, ftand er draußen | 
|abfeitg mit Ente und Frau und J 
putzte mit ſeinem Taſchentuch an ſei- 
Inem Rod herum, mobei er greulih W 
jauf alle Enten im Allgemeinen und | E 
auf die feine imBejonderen jchimpfte. | 
„Du haft fie zu fehr gedrüdt“, fagte | 
ſeine Frau vorwurfsvoll! 

H. F. Urban. 8 
— 
Die bojen Kinder. 


Von Ludwig Bauer. 


Kürzlich habe ich in einer Zeitung N 
irgendwo ganz berftedt ein paar be: 
\fcheivene Zahlen gelefen, die mi | 
feither nicht mehr Ioslaffen. Un fih % 
find die Zahlen ganz winzig, und‘ W 
wenn man fi an die Hunderttau: | IJ 
fende von Gefangenen und Vermwun= | R 
beten erinnert oder an die Milltar-: I 
den, die heute nur jo durch die Luft 8 
fliegen und fie dort verflüchtigen, ıh 
oder an die Millionen Tonnen, die 
jet allmonatlic auf dem Meeres- 
|grunde verfchlammen, wo man fie | J— 
erheblich weniger benötigt, fo find es | J 
Höchft unbedeutende Zahlen. Dennoch 1 
ftect in ihnen eine Bedeutung, mit 
|der wir und noch mehr die Zukunft 
\fich werden auseinanderſetzen müſ— 
fen. Die Berliner Jugendicjusitelle 
oder ein ähnlich Iautendes Amt, dem | 
von Amts wegen alle Fälle zur Be | 
ftrafung gelangender Jugendlicher 
zur Kenntniß gebracht werden, teilt 
der Deffentlichkeit mit, daß fich die 
Zahl der verurteilten jugendlichen | 
Verbrecher innerhalb der zmei eriten 





jungen, mitteljährige 


Habt Ihr jemals erfolglos ver= 
jucht, gejund zu twerden? E3 mag 
fein, daß Ihr jo oftmal3 Arztlic) 
behandelt wurdet, das Ihr alle 
Hoffnung verloret, je zu genejen. 
Die Arbeit meines ganzen Yebens 
bat mich für die erfolgreiche Be- 
handlung aller chronischen Ktrant 
heiten, für die ich Spezialtit bin, 
vorbereitet. c)-fenne nicht bIss 
die Symptome der Sirankheiten, 
fondern ich fenne auch ihre Urſa— 
chen, u. die fortgefchrittenfteri Aır= 
toritäten ftimmen mit mirüberein, 
daß der Arzt, um eine Sirankheit 
zu heilen, im Stande jein muß, 
den genauen Siß der Strankheit 


und Die Urjache des Leidens feſtzuſtellen. 
zu beſeitigen iſt, und dann wird es keine Krankheit geben. 


verſuchen die Symptome zu behande 
und aus dieſem Grunde habe ich dort 

Männer mit höchſter ärztlicher 
Methoden behandelt. 
Krankheiten, wie: Krampfadern, Häm 


Ichhelfeden kranker 


Fr mu willen, ivie die Urjad 
Einige Doktor: 
In, ich behandfe die trankHeit Tel 
Erfolg, wo Andere veriagen. 

Gerchtelichkeit, nach allermodernit: 


Meine Spezialität find alle hroniichen und nervöſe 


orrhoiden, Wafierbruch, Neurafiheni. 


Blutvergiftung, Nierenleiden und Katarrh. 


Sch gebrauche 
das echte importirte Brof. Ehrlich’s 


606 


Beite Behandlung zugeiihert. 


SIDITDEIIEIIEITEG 0 EIERIIETTESHOTEER KERNBEEENE WERBEN. 


Es gibt fehr viele frante Yeute, 
nötig haben, Die aber nicht im Stande 
zu bezablen. 


„9QJ4 
Spart Gel 


welche die Dienste eines Spezialiit 
ind, hohe Gebühren für Nontultatı 


um Beiten jolcher Berjonen gebe ich 


Koninltation und Unteriuchung 


vollitändia frei 


3 


für nur drei Wochen. Cs wird alleı 
Dienite eines Tachverftändigen Spegt 
Itberale Anerbieten annehmen. 


Waſſerman Blutunterſuchung, vollſtändige Harn 


piſche Unterſuchung oder Anwendung 
terins werden zum Selbſtkoſtenpreisg 


ı Denen jehr zugute kommen, die die 
aliſten nötig haben, wenn ſie dieſes 


Analyſe, Mikroſko— 
a 2% = 

von Impfſtoffen, Serums oder Bac— 
emacht werden, Ivo inumer e3 nötig t' 


Dr. H.S. WHITNEY 


505 Sud State Str., Ecke Congrass Str. 


Sifice-Stunden: 9 Mora big 


Kri 8i 1 ı —16— 2 .y 
‚Rriegsjahte ums Zweiunbeinhatbs Pas Kind fann dies noch nicht ab 


fache vermehrt Habe und ſchon an 


ra r aAn ſchäthen, und es hat weniger als ſeine den mitzunehmen. 
fünftauſend im Jahre 1916 ſtreife. Eit 
Die Zahl geht ununterbrochen von Ku 


Monat zu Monat, in die Höhe, alſo hält Geld in der Hand, oder es kann werden 


ern die ſchwierige und ſchmerzliche 
uſt des Verzichiens gelernt. Es 


8 Abends. 


—X ILL, 


Sonntags 10 Vorm bis 2 Nachm. 


12Sjamon 


Entwidlung nit au in den Frie- 

Wenn dann auf 
twieder das Familienleben einfegen 
wird, die Werhältnifie normaler 
jollten, Millionen Väter 


ty 017 ı 08 ß * * Eu * * 7 
wird 1917 zweifellos wieder eine an- Waare an ſich nehmen, die ihrerſeits heimtehren, ſo bleibt die Gefahr be—⸗ 


ſehnliche ud unheimliche Vermehrung 
bringen. Dabei iſt einiges als ver— 
Ihärfend noch zu bemerfen: Geht 
viele Falle gelangen 
Ktenniniß des Gerichtes. 
Ijeßt auf mehr Anzeigen verzichtet ala 
früher. TIeilmeife aus Mitlei 


'rerlofen Jugend, teilmweife aus Ueber— 
druß, durch Einvernahme in der 
|Xemtern und bei der folgenden Ber- 
handlung Zeit zu verlieren, bie jeht 
in der Epoche dez „Stehens3“ um Le 
\bensmittel bei den Kriegführend 


— eher vermehrt. 
ME Halt die Kinde 
der machtloſen Mutter und der füh— der Schul 


Geld ift, und es weiß befjer als anne 'drohlich genug. 
Frieden, 
In fann und welche Genüffe es vermit- 
gar nicht Zur tert 
Es wird ha 


was man mit Geld tun 
Die Verlockungen der Straße 
ben ſich indeſſen nicht vermindert, 
Aber 
zurück. Auch die 
dacht der Schule iſt geringer gewor— 


den. Die Anzahl der Lehrer hat ſich fünftauſend 
verringert, 
dort ihre Eignung, was eben unaus- dürften nur ein Teil der größ 
bleiblich iſt. 
»Schulen wohl auch geſperrt bleiben. 


en Da war 


vermutlich auch da und 
Oft genug mußten die 


es die Kohlennot, dort der 


faſt Niemand 


Die Entwidlung 
bon ahren tjt nicht ungelchehen 
machen, die Eindrüde haben —38 
die empfänglichen Kindergemüter ehe» 
gegraben, fie haben eine beftänbige 
Selbititändigfeit gelernt, vieles 

ı hört und gefehen, was fie nicht Hab 
ıten hören und fehen dürfen. £ 
berurteilten ug 
bon Berlin im Jahre 191 


u 


| lichen 


Zahl fein, die fittlich gefährdet und 
‚angefrejfen wurde, und dieje mieben 
nur ein fleiner Zeil der Jugenb de 
Wer in den Mailän 


Im Milwaukee & 
Avenue Laden. 


| 5 » lang, befam man eine lebendige Ente mehr als je toſtbar iſt. Ferner be- Frwerbs wang; das Kind muß ſtatt ganzen Welt. 
hut gefauft, der entzüdend ift. Nur|aus dem Dubend, das in einem | tüdfichtige man, daß bei dieſen die des ae J— — * 
.. J. J ww .... : . e 5 I 1. a np p S 5 2 * * 6: * E 
I inc = „fees, eun ce Men Det mecse zn fm mar Bmökungsmengs er gen CHR mes ni een; in Siefaer 
6 —* —— bie ei Tran war ein Plafat befeſtigt, auf at m BEER J — en 119 ‚oder ein „Freund“, der den abwefen-|der tann geradezu erfchredende X; 
—— 4 MelsArmee, die un dem „Mr. und Mrs. Duck“ die Ge- nich mehr wie in den Frie ensjahren den Vater erſetzt. Hier hat man den richte leſen. Nie war die Unfich:: 
— ervol — —* min⸗ winner erſuchte, ſie anſtändig zu be— vermehrt. So werben die Zahlen feeliſchen Humus ,‚aus dem ſolche Ta- heit der Straßen ſo groß. Es Hai.r 
4— eſtens ſo gu wie bie Bhilharmonis Handeln und mit dem Kopf nach oben | NOW bejorgniperregender umd ET: ten ermachfen. Ein jeder Krieg, der fich Horden von findlichen Ayakert 
q ter in New York oder Freund Stod | nach Haufe zu tragen, da fie die glei ſchreckender. 


Be ee Zr — nn \ein ganzes Volt ergriffen hat, erzeug= | gebildet, die verwegene Brand 
A in Chicago. Das Mäddien, das die|chen Gefühle hä —53 | 9; ; — ; 30 EEE rn o |: : en 

| I i ' Deich e hätten mie fie. Warum | Die meisten jener Berurteilungen | te noch Solche Werhältnifie; die furcht= !ichakunaen, Erpreifun und Nu 
A Raufe Ihlägt, ift ohne Frage eine —* | | J e noch ſolch h " fi Ihapungen, Erpreffungen und Rzu 


| Birtuofin. Wenn der Trompeter die fie fich nicht auch gleich verbaten, |gehen auf Eigentumsbelikte zurüd,| bare feelifche Verwahrlofung aus der |bereien ausüben. In manchen Ver 
A — — A aufgegejjen zu werden, blieb mir un: | aber e3 gibt auch fajt fein amderes | Zeit des Dreißigjährigen Krieges orten finden Orgien öffentlich jtatt, 
rm st umD gegen ben DOTEN | Hegreiflich. So viele auch ihr Glüc Verbrechen, das in der allzu langen | und nad) ihm find allbefannte Hifto- | und fein anftändiger Menfh iwag 
Altobol — jo befomme ich einen | yerfuchten — fie gewannen feine | Reihe nicht vorhanden wäre. Mit rifche Tatfachen. E3 wäre ungerecht, fi dorthin. 
x Turapierihhen Durf, alfo daß ich fi; @nte, zur deutlichen Erheiterung der Beforgniß, und Schmerz blit man | wollte man leugnen, da der Staat| Der Friedensſchluß wird dielleich 
Jdie nächſte Wirtſchaft fürze und mic | Enten, die jeden Ball aufmerkſam auf die wahrſcheinliche Entwickelung fich diesmal bejjer gegen folche pfy=|die Möglichkeiten der Bewachung ver 
4 tmerlich benäffe. Ferner ift die Poft | verfolgten. Ein Herr aus Sandusty einer folhen Jugend, mit Vitterfeit | hifche Seuchen fchübte. Doc eine |ftärfen, jedod) er wird natürlich d 
g der Sammeiplag für bie FNReuigkeits. verfuchte auf Drängen ſeiner Frau erinnert man ſich der Vorausſagen wirkſame Impfung ift ihm bisher |jeelifche Erfrantuna 
J aben und Politiker. Ah, da fan |epenfalls fein Glüc. Und er gewann | über den läuternden und verebelnden nicht gelungen, und fehr wahrjchein- 
j man Politit Hören! Wugenblidlich | eine Ente! Nun entfpann fich zum | Einfluß der „großen Zeit“. Hier |fich ift fie auch außerhalb der Mög- 
g überfhattet bie Aushebung an Jntes | Grgögen des Bublitumz ein fomifcher | fann man ihn auf der Krimianalta=|jichfeit. Das Ungeheuerliche feheint 
‚reife natürlich alles andere — in; Streit zmwifchen den beiden, was fie belle ablefen. ES liegt nahe, auf die erlaubt, Togar geboten. Wie follte 
Sandusty mehr als in einer Groß: | mit ihrer Ente anfangen follten. | Schtoierigfeiten der Lebensführung da folch ein Junge nicht glauben, jeßt 
ftabt. Denn in einer fleinen Stadt | Sie wollten doc) noch Verjchiebenes | während der Kriegäzeit hinzumeijen, | fei eben alles erlaubt, auch das, mus 
tennt Giner ben Andern, und ba fepen. Er hatte feine Luft, mit der die ten Charakter zermürbt und ihn |er wünfche? Er fieht, wie der Staat 
wird nun bie (yolge ber Aushebung | Ente unterm Arm herumzulaufen, gegen Verlodungen wiederjtandsun= | in pas Eigentum des einzelnen über- 
für jeden einzelnen Refruten eing®- | zum Gelächter der Leute. Nein — |fähiger madt. Auch werden eben |all eingreift — gewiß aus bitterfter 
hend beiprocien: für ihn jeldft, für | fieber gab er die Ente zurüd. Doc) jebt Jugendliche vielfach in ven Stel- (Notwendigkeit, zugegeben; doch da2 die jähen Veränderungen der wir 
jeine Braut, für feine Eltern, für pa fam er fhön an. bei der Frau. lungen der Erwachlenen befchäftigt, Motiv fieht der Zunge nicht, jondern |fchaftlicen Lage haben verwüſten 
ſeine Geſchwiſter. ſeinen Onkel und | Die appetitlihe Ente fahren lafjen haben alfo Gelegenheit zu Verbrechen, | Hof den Einariff, den er mihdeutet. geiwirit, und fo wird im dem bie) 
jeine Tante, feinen Großvater und |_feine Idee! So einen. herrlichen |die früher fehlte. Das alles muß Ginerfeits überall Vorfehriften und | Problemen, die der Friede an. 
jeine Großmutter und fo weiter. So | Sonntagsbraten! Nie! Mir ſchien hei zugegeben werden. Doc; anderfeits Gebote, anderfeits Geld und Freiheit Menichheit itellen wird, das Auge 
De VE Ce lprähsftoff |niefer Ausficht überlief die Ente eine | weiß man ja aud, daß die Jugend- |jpie noch nie, feine Beaufjichtigung, | problem ven befonderer Vedeut 
hat Sandusty jeit Menf&engedenten | Gänfehaut. Alfo mußte Fred die lichen in Kriegsländern gegenwärtig. die Mutter oder der Wormund tot- fein. Denn die aus der Bahn gew 
nicht gehabt. Und-mirb Charlie oder Ente unter feinen Arm nehmen und oft Löhne empfangen, die weit Über mie oder gar nicht zugegen. Zebt fernen Jugendlichen find nicht bi 
Freddio — Wird er nah | ;0g mit ihr und feiner frau von dan- alles hinausgehen, was fie auch et: fann man nod) alles mögliche erle- für fi) over für jene, gegen die 
Gurepa gehen? Einer ber Bolitifer. nen, Es gibt ein Glüd, das man zum hoffen fonnten; ja fie überftiegen f0- pen, jegt, da man noch frei ift. Das | kriminelle Handlungen begehen . 
auf ber, Straße hat La ollettes | Feufet wünidt. gar in vielen Fällen die Teuerung. | Kino, die Strake, gefährliche Gefelt: | Gefahr: fie he 
ee Gewiß mag da und dort die Not eine | jhaft.. . . allerorts wird ja fo viel! bei anderen 
eilt am DE Mayen. Da; Bokleiieh| Erklärung der Tat fein; doch daS (Geld verdient, warum follte da ge- | felft tpieder 
g und Hannis Taylors, bes- früheren gilt nicht für die Mehrzahl der Fälle, |rade der Junge der Dumme fein 
ameritaniichen Gefandten in Ma- wie fachkundige Beurteiler verfihern. und nicht zugreifen? Ober erpreiien? 
drid, daß die Hinüberſendung von Wenn man aber auf die Gelegenheit (Gr weiß genau daß der Prinzipal 
‚Milizen nah Europa unfonftitutio- ıhinmeift, jo tft es ja eben ein Zeichen | irgendwo gegen eine der taufenden 
| ber Charakterverſchlechterung, daß Adlieferungs- und Höchitpreisper- 
|die Gelegenheit fo reichlich ausgenüßt | orönungen der Kriegsnot fehlbar 
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Diefer $2.25 Stahl Gas; 
: JPlate Tiſch, 2 Brenner Größe 8 


Golden fin— $1 591 4 
— 3 


WE iſhed, zu 
IDieſer 88.50 galvanifirte Mes 
JLined Eisſchrank, aus Hart 
holz wemadt, abgerumdete % 
Sn ol Mootbierflaihen, mit Pa- 
en Sun) tent Gummiitöpiel, 1 Rint- 
hält 30 Pfund “2. Brno 
ri Größe. Bde Tugend; 65 
5 eRe pe Br 
nr Ma Ibegiel! Quartgröße, Dutzend 20 
I zu Maſon Frucht Jar Gummi, 
rantirt vollſtändig mit 6 Ju Stahlichlauch und | gar reine nene Waare, Crown 
Keifernem Stand, regulär $3.50 i 66.29  Marle, 1 Dutz in dc 
B. nur . u = >. Imute 3 an \eden; Palet 
|. Halvanijirte Wafczuber, Jami- | Zumtiit Zitronen-Ausauet- 
Frndt: Jar Dedel, Porzellan Je liengröße, Dropgriffe; feine Bojt- 
24 Onart neuer Ndenl 


5 a * a : : od. |fcher, erira große 10 
2 Duß. an Neden; Dußend. Telepbonbeitellungen; einen 980 Sorte, wie Bild, zu. Cc 
an jeden Numden; 3u ...... 
Gußeiſen Präſervenkeſſel, 
blau geſprenkelt, weiß 
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TafelWaſ 
feraläler, Co 

ausgelegt, reaul. Preis | 

Preis 82.25 — joweit fie 


ze = 5125| 
VBaranins in Nahrungsmitteln 


RBoit: oder Telephon-Beitellungen 
Mehl — add arm | Brebel— 


Br 83.59 Bee 


Pfund 
Oli õzl —Pompeian Rrod — vome 
Olivenõl — men Brod — Se 


cs 
ncs Tlivenöl,volle Pins 
biichlen, 50c wert 39€ 


zu 
Fe 5 : 
= Troctier& 
Seife Gamble Lenox 


Seife 


Abfall-Eimer, aus galvani-⸗ 
ſirtem Eiſen gemacht mit 
dicht ſchließendem Deckel verſe⸗ 


nur 


Waſchkeſſel, 
Blech, Kupfer-Boden, mit feſten 


Griffe Ipeziell $1 98 | i 
. . . h 


au nur 
Gas Bügeleiſen, Johnſon's 


erbeſſertes, mit patentirtem Luftmiſcher, ga— 


extra ſchweres 


t 
4 


| a und Verwahr: 
|lofung nicht aufheben, und viele Fällı 
werden wohl hoffnungslos fein. Wi 
haben mit einer jählings angejtieg. 
nen Kriminalität zu reinen. Ei: 
ıgeit, in der das menjchliche Lew 
jo ungeheuer im Werte gejfunfen i 
Ifann ihre Bürger nur jeher zur & 
I\sbadhtung aller Paragraphen e 
ziehen. Die feelifchen Spannunge: 


) 





n Duß. 
Bodeten ber 
lauft. 


Im Milwaukee 


Avenne Laden 


Große 
ki in beiden Läden angenommen. 


Friſch geba—⸗ 


dene Colum 


12c 


made 
oder 


urn 


mL?’ Pride of Illinois "Pienic 
. + Scinfen l en durch J 4 
ESieal 8 ehinfen (hnitelich pun = 2 * 21 5 
und ...... a n 
i Fer Kriih acri 
Kaffee fteter Golden 
Cantos -Staffee, 


„Bin 
Gafergrütze — 


Dnaler friih gemab! 


" gewalste Hafer 33€ 


prüße,3 Padete, 


Erbſen — Feine gelbe 


Solit Erb 
"fen 


Butter— Zeinite 


Teils 


2 — Feinſter gra 
Zucker nu livrier 
ſpe 10 Pfund 85 
für er 


Oliven — Baune 


Marle vri 
ma Ol 23 
ben a c 


5 Tropic Mar— 
aſee7 
in 3Pid. 


. mer! 
Roagenbrot 

Sad . 

Efirſiche ⸗· 
Pfirſiche 

Tirhie 

Vohnen— 


New Kenturb 


Kidney Bohnen 150 


wirken auch anſteck 
und ſie werden ba 
Kinder aufziehen, ar 
und gefährliche Entartete, Feinde 
Geſellſchaft, gegen die ſich dieſe wi 
ſchützen müſſen. 

Unwillkürlich erinnert man ſich 
des tiefen und harten Bibelwortes 
daß die Sünden der Väter an den 


— n 


z.tiet 


* 
Jar 


eu Sch fah fie auf eine Bude zu= 
fteuern, von der feltjame orientalifche 
Klänge ausgingen: eine Paute wurde 
in abſonderlichen Rythmen geſchlagen 
u. dazu ſchrillte eine durchdringende 
Pfeife. Die Muſik wurde von zwei 


Türken mit dem roten Fez auf dem 


für 


AH __ Califor 
Zitronen — 5 «liter: 


» 22C 


röſteter Kaffee 
Towel-Säcken 


der Sack 


Zunfilis 


Zutend 


Bũchſe 


nell ſei. Das ſcheint die Andern 
höchlichſt zu intereſſiren. Drei ſchwö— 


rn 


Verderben die Ihre 
Augen nicht 


mit Brisien, die Ihnen nit in wiffen- 
hraftliger Weile angevant find. 


J ‚Bir ſtellen mittelſt unſerer Methode 
Unterfuhung nenau die richtigen 


Linien feit, Die zur Nictigftellung 
Fährer Augenäpfei mötin find. 


E Mieber 40,000 befriedigte Kunden jind 
enügender Beweis für uniere Beihid- 
t ai8 fahmänniihe Optometriiten. 


„Suvertasiise und abiolute Zufrieden- 
teilung ift unſer Yrundiag. 
Adıleifen unlere eigenen Linien, 


Asenäuigteit beim Heritellen wie 


ir einpafjen newährieittet iit. 


5 / { — 
801-803 
PT MILWAUHEE Alt 
ee (OR. CHICAGO AU. 
7, benusst den Fabrituht. 


23jaıL.iası® 


m — — 


die „Sonntagpoit‘ 


— 4 * 


hvon Blut⸗ und Nervenleiden, Kopf, Ma⸗ 


gen, Nieren, Blaſen, Leberleiden, Läh— 
mungen, Katarrh,. Lungealeiden, Schwaͤ⸗ 
ven aller Art fanden im Inſtitute of Re⸗ 
generation, 1161 M. Clark Str. u. Di— 
oiſion Str., Gernian Bank Bldog. volle 
Hilfe, ohne Meſſer, ohne Gift. 

Es beſitzt die einzig beſtehende Heil⸗ 
netbode zur wirklichen Heilung der 
ftrebsleiden, Zumore, Geihgwälite etc, We 
wädfe uf. 

stein Stranler, wenn baß Leiden auf jabre- 
lang-beitand und mandesmal für unbeilbar 
erffärt wurde, unteriaffe c&, die Ausfunft ein» 
ubolen, E& ift ein fonft hierzulande nicht vor» 
Pendenes Heilberfahren, mit den boöchſicu Eb⸗ 
tungen in Europa preisgelrönt, 13in*% 

Auaeige. 


Zahnarztliche Arkeit zw 
liberalen Preilen. 


DR. NELSON,DENTIST 


Nachfolger ber 
ne, SCüomwelt 


UNION DENTAL CD, ve. est 


ren Straße und Wabafh Abe, 


8:80 Mora. bis 9 AbdE tänl,— Sonntags 9-2 
ins] 


403 &. Baba 


£ Entrüſtung. — „Ein folder 
Heucjler! est geht der Meier mit fei: 
Iner Frau auf die Redout'!“ 


aller Nationen zu Tageslurfen ges u, berfauft 
Wer ironen, Darts oder Nubels tauicu voer 
verlaufen wilt, bitte vorzuipredhen. 

Geiviendengen nad allen erlaubten Ländern. 


I7.3.LOWITZ 


203 ©. Dearborn Str, Ede Adams. Offen 
Walih bi3 6 WUbends, Conntand 10 biß 1x. 
Caiinge- und Banlgejaft, gegründet 1Au4 

ilTmifa* 


BEE Geld zu verleihen 
auf Srundeinentum zu den \ 
günfttgiien Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Hypotheken 


an 5% und 6% Zinien ftet3 an Hand. 


A.Holinger&Co. ne.) 


?umber Erdange Blda., 11 S. La Enalle Str, 
Zelephon Nandolvyh 1191. of5mifafon* 


| . 
E.Strassburger, Optiker, 
| 2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Enre Augen 
frei u. pabı Euch Vril⸗ 
ten u, Uugengläfer am 
mit ben neuciten ®es 
ftellen mit und obne 
SZchrauben. Auch Sonnm⸗ 
tag3 offen don 10—19 
ma25[a* 


keſet die „Sorntagpon® 


ren, 2a Follette würde der nächite 
Präjident fein. 

Uber unendlich aufregender 
ed doch für mich, als der Zirfus fam. 


mar || 


Da merfte ich zu meiner Weberra= | 


Ihung, daß ich wirklich zum San- 
‚dusfyer geworden mar. 
'durh Ludwig Kreiß 


im  „Babit 


Theater“ zu Milmaufee an die fein- 


jten aeiftigen Delifateffen aemöhnt 


worden war, als ta find „Der Gatte 
des FFräuleins“ oder „Die Tür ins| 
‚sreie” oder „Der Froihlönig” — 


ich hatte nur den einen Gedanken: in 


den Zirkus! Stein Farmer aus einem| 


Dörfchen zehn Meilen von der Eifen: 
bahn fonnte aufgeregter fein. Und 
meine Erwartungen fanden herrlich 
fte Erfüllung. . Die Buben ftanden 


zu beiden. Seiten eines langen Piers, 


der in den Erie-See hinein fich er- 
Itredte, Den Eingang bildete ein ge- 


maltiger Bogen mit eleftrifchen Lich- | 


tern. Denn ich aing am Abend hin, 
weil dann dielichter Alles zauberhaf: 
ter erfcheinen laffen. Unerhörte Wunr- 
der taten fich mir auf. Hätte ih 


nicht fon zu Abend gegeifen, ich 


e mich ficherlich an. einem Paar 


hätt 
| Heißer Hunde“ gelabt, mit Senf;|. 


Jh, der‘ 


Nervös. 
Rich Valley, Minn. Anguſt 1915. 
Ich war ſchon feit 8 Monaten fo nervös, daß 
ich nicht mebr ordeuntlich ſchlafen konnte, batte 
Schmerzen in der Seite und oft Herzklopfen, 


Königs Kerbine börte das Leiden auf und ich 
Icbe das Mittel deshalb und balte cS ininter 
im Saufe, Fvraud Grieaer. 

Herrn Raftor Schreiner, der oft ftimdenlana 
!ı Nachts wach war, wurde durch Paſtor König's 
Nerbine geholfen, 

Frau J. J. wWicßrane fchreibt don Idaho 
Falls, Idaho, daß ſie ſeit Jahren ſo nervös 
war daß ſie nicht allein im Hauſe bleiben 
fonnte, Zeit fie aber PFafior Königs Nerbine 
| nabm, ift fie nit mebr fo Ängitlicb, wenn ibr 
Mani fort ift, fie faun deskalb das Nervine 
I nicht genug loben, weil Nerzte ibr micht belfen 
+ lounten. denn £5 Wurde durch dereit Medizin 
nur ſchlimmer. 

—* ein wertvolles Buch für Nervenlei— 
tel dende mird Nedem, der e& verlangt 
| sugelandt. - Mrıng erhalten auch die 
' Medizin, ırmfonft. Diefe Medizin wurde feit 
dem Nabre 1876 don dem Hodiv. Reitor Hi 
nig, Fort ‚Wanne, md. zubereitet und fjegt 
unter feifter Anweifung bon der 
KOENIG MEDICINE CO., Chicago, Ill. 

' us —28* Sır., nahe Dearborn, 

Bei Apotgeiern an haben für $1.00 die Fiaſche 
"8 Slnimen fur 8500. on 

a ST A . 128fofoimt 


* 


aber nad dem erſten Löffel voll von Paſtor 


wird. Man wird alſo wohl genötigt purde. 
= ſein, das ſchmerzliche und unheimliche jihn anzu 


zeigen. Und dann kann der 


Problem ohneSchönfärberei und mit Junge genau ſo leben wie die Er 


dem vollen Ernſt aufzufaſſen, 
ihm ziemt. 


der pachienen, und noch beſſer. Das 
Ergebniß ſolcher Empfindungen iſt 


Selbſtverſtändlich wird man zuerſt dann ein neuer Fall eines angetlag— 


an die fehlenden Viter denken. Aus ten Jugendlichen, und die Statiſtit 
dem Schützengraben heraus läßt ſich trägt 


leben nicht erziehen. 


|denkliche Selbititändigkeit, das Er- fo jchmerzlich es klingt, uns im me: 
fie in feiner fentlichen abzufinden, Die erfagreiche 
Not an Arbeitskräften wie Ermachfe: | Zeit kann feinen Batererfaß fhaffen. 
ein Verbot die, 
Dod nein, | Kinder aus den Wirtjchaften weifen, 
"Ifie begehen fie zahlreicher, denn e3 fie von der Strake fernhalten, ihr 


ı werböleben betrachten 


ıne, und aljo begehen fie auch die Ver: Da und dort 


| brechen ver Ermwachlenen. 


Mit diefer Gegenwart haben wir, 


mag 


| fehlt ihnen ja noch die klare Boraus- | Geld für fie in die Sparkaffe legen, 


\ficht in die Folgen ihrer Tat; 


ausgeſchaltet. Vom 
ganz a 
jene Klugheitserwägungen, die 


abgeurteilt werden, daß der augen- all her in das für ſolche Keime allzu 
zweifelhafte Vorteil geeignete Gemüt der heutigen Ju— 


blickliche und 


i ihr die ſie in Jugendheimen ſammeln oder 
Hemmungen ſind bei ihnen leichter durch gemeinſame Uebungen und An— 
Moraliſchen regungen 
bgeſehen, mangeln ihnen auch dankliche Anregungen geben. Bedeu— 
ſo tende Beſſerungen ſind jedoch mit all 
joft bei Erwachſenen ungeſetliche ſolchen Hilfsmitteln nicht zu erzielen. 
Handlungen verhindern. Dieſe wiſ- Denn die Anſteckung 


ihnen ſportliche oder ge— 


liegt 


us ihrer Tat in keinem Verhältniß gend, daran wird ſich kaum diel an— 


zu dem andauernden und faſt gewij- 


d 
fen Nachteile ihrer Verurteilung fteht. | t 


en laffen. Aber mit allen Kräf-, . 
wird man verfuggen müffen, biefe 223—225 Xseft: Wa 


Der Chef wird nicht wagen, ! 


la} einen neuen fhwarzen Buntt! 
en. Alzu früh er= in ihr betrübendes Regifter ein. 
ITangen derart viele Kinder eine be- 


$ ! in ber | 
‚Ten, daß ſie vermutlich ertappt und | Luft diefer Zeit, fie fliegt von über: | 


Kindern heimgefucht werden. in fei- 
ner ganzen Furchtbarfeit Jehen wir es 
an uns erfüllt, Teben die Gefahre: 
noch anmwachfen, mit jedem Kriegstage 
bermehrt. E3 ift der Krieg der Bä 
ter, der die verbrecherifchen Kinder 
zahlreich werden läßt. In ein Leben 
jind fie Hineingeftoßen, das ihnen 
nicht zufommt, das fie verlodt, ver 
führt und verdirbt. Wenn einmal 
diefe böfen Kinder in Frietensjahren 
fih als Geißel für fpäte Jahre er 
meijen, jo wird eine aus Haphnpno 
fen erivachfende Zufunft ſchaudernd 
jerfennen, wie die Schuld "der böfen 
Stinder aus der Schuld ihrer böfen 
Väter erwuchs. 
— — —— 

Su Allen Lriern, die während ded 
EC ommers einen längeren oder fürzeren 
Landauienthalt nehmen wollen, wird die 
'„Abendpoit“ und „Senntagpoft” durd 
‚die Bolt nachneiundt werden, wenn fie 


nd 


+42 


+2 


a 
im 


‚ uns ihre Adrefje mitteilen nnd die Koiten 
im. Boreus einienden (au. in Te: 
Marken). Dieſe ſtellen ſich für die 
Abendpoſt“ auf 8e, für die „Abendroſt“ 
und „Sonntagpoſt“ auf 108 die Wu 
Worto eingeſchleſſen). Adreſſirt: 


ThbeAbeundpoeft GCe— 
Cirtulatiuus·Abteltung. 
mn Stra 
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